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Zum Preise von 80 pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der ffaupt -Agentur Wilhelmstraße 6, in der Zweig-
stclle Bismarckrmg eg, in den Ausgabestellen in allen
Teilen der Stadt , in den Zweig-Lrxeditionckl derNach-
barorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " ist die Älteste,
umfangreichste, reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat neun
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der Noman " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Arntlichx Anzeigen " , die
jeden Samstag Abend erscheinende volkstümliche Bei¬
lage „Der Landbole " , die „Vrrlofungsliste " ,
die zwei zq, tägigen Beilagen : „Unterhaltende
Blätter ", „Illustrierte Dinderzeikung" und
die monatliche Boilag^ „Alt -Nassau " . Ferner sind
unentgeltliche Sonderbeilagen die „Tagblakl -Fahr¬
pläne " (zweimal im Jahre) und der schmucke
„Tagblatt -Kalender ".

Das „Wiesbadener Tagblakl " bringt die
ansfiihrlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abrnd -Ansgabe desselben Tages.

Als Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver¬
öffentlichungsmittelWiesbadens und seiner Umgebung.

Schon seht hinzutrelendcn neuen
Beziehern wird das„Wiesbadener Tagblatt"bis Ende

Mtafttt -»-« >, Der Verlag.

FemUeton.
Mallpiruck verllolena

schütze des Weltalls.
Ci« «e«rs «srtttvwisse«schaftliches Museum.

Von Joseph M . Jurinek - Frankfurt a. M.
Der Telegraph hat es bereits gemeldet, daß in der

alten Kaiserstadt am Main ein neues gewaltiges
Museum erstanden ist, daß in diesen Tagen zum Tauf¬
akte dieser bedeutsamen Stätte der Wissenschaft Gelehrte
und Forscher von diesseits und jenseits der Meere die
Reise nach Frankfurt am Main angetreten hatten , um
der Einweihung dieses neuen Museums beizuwohnen.
Und Amerikas Vertreter sprach bei der Eröffnungs¬
feier die inhaltsschweren Worte : „Mit dem Neuen
Senckenbergianum ist der Welt der Musterbau für
naturwissenschaftliche Sammlungen geschenkt worden.
In der Tat auch: Die Senckenbergische naturforschende
Gesellschaft, die sich dieses imposante Bauwerk als neues
Heim ihrer kostbaren, zum Teil von keinem Museum der
Welt übertrofsenen und unersetzlichen Sammlungen er¬
richtet hat , steht niit diesem Museum beispielgebend für
die Welt der Forschung und Wissenschaft da. Die nam¬
haftesten Gelehrten und Naturforscher nennen sich mit
Stolz Ehrenmitglieder dieser Gesellschaft, die ihr Wir¬
ken und Schaffen schon an die neunzig volle Jahre in
den Dienst der Erforschung des Weltalls und all dessen
stellt, was da kreucht und fleucht, was da seitWeltbestchen
war . was in den Tiefen der Meere , dem Gestein der

Wiesbaden , Dienstag , 22 . Oktober 1907 .

Ein Gebot des Rechtsstaates.
In der reichhaltigen Speisekarte , welche dem

Reichstage  bei , beziehungsweise nach seinem am
-2. November erfolgenden Wiederzusammentritt vorge¬
legt werden soll, vermissen wir leider ein Gericht, dessen
Servierung der Reichstag schon wiederholt verlangt hat.
Wir meinen die seit langen Jahren immer wieder ge¬
forderte Regelung der Haftung des
Staates für die Versehen seiner Be¬
ll m t e n. In der letzten Tagung hat der Reichstag
diese Frage erneut angeschnitten, indem er nahezu ein¬
stimmig eine Resolirtion annahm , welche den Reichs¬
kanzler ersucht, dom Reichstage einen Gesetzentwurf vor¬
zulegen, durch den die unmittelbare Haftung des
Reiches für den durch Reichsbeamte in Ausübung von
Amtsbefugnisseil verursachten Schaden geregelt wird.
Aber bisher hat die Regierung , während doch die Gesetz-
gebungsmaschine auf vielen anderen Gebieten so fleißig
arbeitet , sich nicht beeilt, dem Wunsche des Reichstags
Folge zu tragen.

Die allgemeine Forderung einer reichsgesetzlichen
Regelung der Haftung des Staates für die Versehen
der Beamten ist bekanntlich schon bei der Beratung des
Bürgerlichen Gesetzbuches mit aller Entschiedenheit er¬
hoben worden, aber die Reichsregierung lehnte ein Ein¬
gehen auf diese Forderung mit dem Eintvande ab, daß
das einen Eingriff in das öffentliche Recht der Einzel-
st a aten  bedeuten würde . Dieser Einwand ist freilich
nichts weniger als stichhaltig, und er wurde von der
Negierung selbst widerlegt , als sie bei der Schaffung
der Reichsgrundbuchordnung die Haftung der Einzel¬
staaten für die Versehen der Grundbuchbeamten aus¬
sprach. Und in derselben Weise wurde das Landesrecht
durch das Reichsrecht durchbrochen, als später durch die
Gesetze über die Entschädigung unschuldig Verurteilter
und unschuldig Verhafteter die Haftung des Staates für
die Versehen von Beamten geregelt wurde.

Die Folge davon , daß die Regelung der Haftpflicht
des Staates dem Landesrecht  überlassen wurde , ist
eine buntscheckige, wie ein Überrest aus der früheren
kleinstaatlichen Zerrissenheit Deutschlands anmmende
Mannigfaltigkeit in den Bestimmungen der einzelnen
Bundesstaaten . In Bayern , Württemberg , Baden,
Sachsen-Koburg -Gotha und Reuß j . L. ist die unmittel¬
bare Haftung des Staates , der Gemeinden und der
anderen Kommunalverbände in Kraft , so daß sich der
Geschädigte ohne weiteres an den Staat , bezw. den be¬
treffenden Kommunalverband halten kann, während
der Beamte dem Staate , bezw. dem Kommunalverbande
gegenüber regreßpflichtig ist. In Hessen, Sachsen-
Weimar , Reutz ä. L., Schwarzburg -Sondershausen und
Elsaß-Lothringen haften der Staat , bezw. die Gemein¬
den subsidiär, das heißt, wenn der Beamte zahlungs¬
unfähig ist. In den beiden mecklenburgischen Groß¬
herzogtümern und Sachsen-Altenburg besteht eine un¬
mittelbare Haftung nur für einzelne Fälle , und im
Königreich Sachsen endlich ist die Haftpflicht des
Staates wenigstens durch Gewohnheitsrecht in der
Hauptsache anerkannt.

In den übrigen Bundesstaaten dagegen und auch für
den größten Teil von Preußen  besteht eine Haft-

Unterwelt , dem Dickicht der Urwälder , den Regionen
der Luft sich vorfand . Wenn sich eine solche Körperschaft
ein neues Museum baut , da versteht man es, daß von
fern und nah die Gelehrten - und Forscherwelt herbei-
eilt , um zu schauen und zu staunen ."

An dritter Stelle rangiert das neueSenckenbergianum
in Deutschland. Berlin und Hamburg kommen noch
vor Frankfurt . In seiner Übersichtlichkeit aber und im
systematischen Aufbau steht es zweifellos an erster
Stelle . Durch das goldverzierte Portal an der prunk¬
vollen Viktoria -Allee gelangt man in ein vornehmes
Vestibül. Wunderbar warm wirkt der geflammte
Sandstein , der sich in Pilastern und Säulen von den
weißen Wandflächen und der stilvollen Stückarbeit ab-
hebt. — Rechts und links der Empfangshalle sind
amphitheatralisch aufgebaute Hörsäle , die Verwaltungs-
zimmer , die Räume für Dozenten , die Präparierböden,
die Skelettierräume u. a. m. Im Hintergründe des
Vestibüls ist ein gewaltiger Lichthof. Es ist das Z ?n-
trum des Museums , um ihn gruppieren sich alle d,e
Nebensäle und Räume . Er spendet auch Licht in Fülle,
so daß selbst die tiefsten Säle durch ihre beiderseitige
Beleuchtung bequemste Ausstellung der Schaukästen er¬
möglichen. In der Mitte des Lichthofes, der die großen
Schau - und Prunkstücke der Sammlung aufnehmen
wird , steht bereits der vorsintflutliche Drache, der ein
Geschenk des in New York lebenden Frankfurters Jakob
H. Schiff, der dieses Nicsenfossil aus der Reihe der
Dinosaurier mit Beihilfe von Morris K. Jessi -p, dem
Direktor des New Yorker Museums , in Frankfurt am
Main aufstellen ließ. Es ist ein in Europa einzig¬
artiges Stück von selten guter Konservierung Bald

»5 . Jahrgang.

Pflicht des Staates nicht . In Preußen selbst herrscht
eine bunte Mannigfaltigkeit der Bestimmungen . Im
Gebiete des Gemeineiz Rechts (Schleswig -Holstein,
Hannover mit Ausnahme des Regierungsbezirks Aurich,
Hessen-Nassau, einige Teile der Rheinprovinz und
Hohenzollern ) ist die Haftpflicht des Staates im allge¬
meinen anerkannt . Ferner ist durch Artikel 89 des
preußischen Ausführungsgesetzes zum Bürgerlichen Ge¬
setzbuch die die Haftpflicht des Staates anerkennende
Bestimmung des Artikels 1084 des rheinischen B. G. B.
aufrechterhalten worden . Im Geltungsbereiche des
Allgemeinen Undrechtes (Ost- und Westpreutzen,
Brandenburg , Sommern , Posen , Schlesien, Sachsen,
Westfalen und Regierungsbezirk Aurich) aber besteht
keinerlei Haftpflicht des Staates.

Diese Buntscheckigkeit,  welche 3y2 Jahr¬
zehnte nach der deutschen Einigung als ein recht trau¬
riger Überrest erscheint, sollte je eher je lieber durch eine
reichsgesetzlicheRegelung der Haftpflicht des Staates
für die Versehen der Beamten beseitigt werden, wie sie
auch auf dem letzten Juristentage wieder einstimmig ge¬
fordert worden ist. Nachdem der Einwand der Rück¬
sichtnahme auf das Landesrecht von der Reichsregterung
selbst aufgegeben werden mußte , bleibt nur noch ein
zweiter Einwand , nämlich die Sorge vor den finan¬
ziellen Folgen  einer solchen Haftung . Dieser
Einwand aber ist einmal hinfällig , weil die Erfahrungen
in den deutschen Bundesstaaten , welche die Haftpflicht
gesetzlich geregelt haben, jene Befürchtung als unbe¬
gründet erwiesen haben : er ist zweitens hinfällig , weil
die Haftung ja in ernem großen Teile der preußischen
Monarchie ohne bedenkliche finanzielle Folgen durch-
gefuhrt rst, und er ist drittens binfällig , weil finanzielle
Bedenken überhaupt nicht ins Gewicht fallen dürfen wo
es sich um ein Gebot des Rechtsstaates , um eine sittliche
Forderung handelt . Wenn die Regierung dieser Forde¬
rung nicht nachkommt, so wäre cs Sache des Reichs-
tags,  sie an ,diese Pflicht  zu erinnern!
.. .. . .

Politische Merstcht.
Erzvcrger und der Briefdiebstahl im Flottenvcrcrn.
In der Briefdiebstahlsaffäre des Deutschen Flotten-

vererns hat der jüngst verstorbene Reichstagsabgeordnete
Kaplan Dasbach  kurz vor seinem Tode dem Unter¬
suchungsrichter eine bedeutungsvolle Mitteilung ge-
macht. Dasbach war vielfach als Zeuge vorgeladen wor¬
den, weil angenommen wurde , daß er in nahen Be¬
ziehungen zur Tat und dem Täter stände, er konnte aber
infolge seiner Krankheit nicht vernommen werden.
Dasbach hat aber in einem an den Untersuchungsrichter
gerichteten Schreiben jegliche  direkte Beziehung zur
Tat in Abrede  gestellt , gleichzeitig aber erklärt , daß
der Reichstagsabgeordnete E r z b e r g e r ihn vor dem
Erscheinen des ersten Artikels im „Bayerischen Kurier"
ersucht habe, in die Presse zu bringen , in welcher Weise
von General Keim bezw. vom Flottenverein bei den
Reichstagswahlen gegen das Zentrum agitiert worden
sei. Er , Dasbach, habe dies Ansinnen abgelehnt , weil
ihm die Quelle der Mitteilungen „nicht tadellos"
erschienen sei. Unmittelbar nach dieser Unterredung

werden die gewaltigen Giraffen , die Dickhäuter, Ras-
Horn und Nilpferd , das Riesensrelett eines indischen
Elefanten mit über meterlangen Stoßzähnen , Elche und
sonstige große Säugetiere hier ihren Platz finden . Auch
eine vorzügliche Krokodilgruppe (ein plumpes Nil¬
krokodil, eine scheue, flüchtige Gazelle überraschend) , ein
Geschenk des verstorbenen Freihcrrn Carlo v. Erlanger,
wird dort zur Aufstellung kommen. Seitlich des Licht-
hofeS, im unteren Erdgeschoß, sind links die Räume für
Mineralogie . Auch hier sind, wie das für ein Schau¬
museum nötig ist, neben einer allerdings vollständigen
mineralogischen Lokalsammlung nur Prachtstücke untcr-
gebracht. Wir sehen da enorme dreiviertel Meter große
Glpskristalle , Amethysttrauben von seltener Schöne und
Größe , mächtige Meteore , wertvolle Edelopale in großen
Drusen u. a. m. Hier sind namentlich die wertvollen
Schenkungen des Bankdirektors Gewinner , eines ge¬
borenen Frankfurters , erwähnenswert . In dem Mfltel-
raum und rechten Nebensaal ist die Geologie und
Paläontologie untergebracht . Gerade in dieser Ab¬
teilung ist das Frankfurter Museum einzig dastehend.
Gewaltige Mainmutzähne , die 1857 am Seehos und in
diesem Jahre bei Rödelheim gesunden wurden , bäum-
mcke Knochen von vorsintflutlichen Riesenelefanten , ge-
waltige Auerochsenschädel und sonstiges fossiles Ungc-
lier , fast alle aus dem Mainzer Becken stammend, füllen
die Schränke . Auch das Tierleben der Jurazeit ist in
prachtvollen Exemplaren sehr reich vorhanden . Die
Ichthyosaurier , Plesiosaurier und wie die Urechsen alle
heißen, sind in verschiedener Größe ausgestellt . Ein
Kabinettsstück ist ein fast zwei Meter langer Ichthyo¬
saurier . dessen Hautsaum auf der Jurakalkplatte mit
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zwischen Dasbach und Erzberger sind am 4. und
6. Februar d. I . die Artikel im „Bayerischen Kurier"
erschienen. Der vom Untersuchungsrichter darauf als
Zeuge vernommene Reichstagsabgeordncte Erzberger
hat die Angaben Dasbachs bestätigt . Bezüglich der
Herkunft des Materials zu den Artikeln im „Bayerischen
Kurier " und der Täterschaft des Janke beim Briesdieb-
stahl aber seine Aussage verweigert , weil er durch die
Aussage der Wahrheit sich selbst  die Gefahr st r as-
rechtlicher  V e r f ol g u n g zuziehen würde . Jeden-
falls sehr bezeichnend! Die „Tägliche Rundschau" be¬
merkt dazu : Das ist Herr Erzberger ! So jung und
schon so verdorben . Es ist dabei ohne Bedeutung ob er
der Hehler oder der Stehler der Krimbriefe gewesen ist'
denn in beiden Füllen ist der Mangel au Ehrgefühl
und A n st a n d der gleiche.  Und trotzdem diese zur
Schau getragene Empfindlichkeit, die ihn wegen des
Ausdrucks „Kolonialstänker " und auch schon wegen des
Vorwurfes , er stehe mit der Sozialdemokratie in der
Schulfrage auf demselben Standpunkt , zum Kadi laufen
läßt ! Doch ist die P e r s o n des Herrn Erzberger im
Grunde nicht so wichtig als die Frage , ob die
Zentrumspartei,  die sich so gern als Vor¬
kämpferin der christlichen, d. h. sittlichen Weltanschau¬
ung aufspiclt , eine Persönlichkeit wie die Erzbergers
in ihren Reihen beibehalten will.

Deutsches Reich.
* Keine Teilung des Kultusministeriums . ' Nach

einer Mitteilung der „Magdeb . Zeitung " soll der Ge¬
danke einer Teilung des Kultusministeriums vorläufig
aufgegeben worden sein. Die hochkonservativen Prak¬
tiker des Ministeriums seiend der Ansicht, daß sich eine
Trennung der kirchliche  n und der V a l k s ) chu l-
angelegenheiten nicht empfehle, Kirchen- und Volksschul¬
politik vielmehr einer einheitlichen Leitung bedürften.
Dagegen habe die Erfahrung gelehrt , daß eine einheit¬
liche Leitung des höheren und des niederer: Schulwesens
nicht erforderlich fei, denn die Vertreter dieser beiden,
verschiedenen Abteilungen des Kultusministeriums über¬
wiesenen Verwaltuugszwcige hätten kaum jemals Ver¬
anlassung zu amtlichem Zusammenwirken . . Außerdem
meine man , daß eine Überweisung der geistlichen Ange¬
legenheiten etwa an das Ministerium des Innern der
Staatsaufsicht über die Kirchen einen überwiegend poli¬
zeilichen Charakter geben würde . —• Ob öiefe Meldung
richtig ist. bleibt abzuwarteu . Auf die Dauer wird sich
die Errichtung eines besonderen Unterrichts-
Ministerin  m s,  das natürlich das gesamte Unter¬
richtswesen zu umfassen hätte , doch nicht umgehen lassen.

* Die neue Nheinbrücke bei Duisburg . Samstag
fand die feierliche Übergabe, der neuen Rhcinbrücke,
welche die Städte Duisburg -Ruhrort und Homberg ver-
bindet , statt . Minister Freiherr v. Rheinbaben , Oder-
Präsident I>r. Freiherr v. Schorlemer-Lieser. Regie¬
rungspräsident Schreiber , der General der Kavallerie
Führ . v. Bissing, die Oberbürgermeister und Bürger¬
meister der umliegenden Städte , die Landröte und
städtischen Behörden usw. waren erschienen. Die Brücke,
deren Bau etwa drei  Jahre in Anspruch genommen
hat ist 625 Meter lang . Die Baukosten betrage » etwa
6i/o Millionen Mark . Die mittlere Öffnung zwischen
'den beiden Pfeilern beträgt 203,2 Meter , das ist die
größte  Brückenspannweite in Deutschland.

* Polen und Zentrum in Oberschlesien. Die schlesi¬
sche Zentrumspartei wird am 22. und 23. Oktober in
Gleiwitz eine große Versammlung abhalten , in der auch
das Verhältnis zu den Polen zur Sprache kommen
wird . Der Pfarrer Rassek hat im Hinblick auf diese
Versammlung an die „Neustädter Zeitung " eine recht
bemerkenswerte Zuschrift gerichtet: „Ein Kom-
p r o m i ß mit den Polen hat sür das Zentrum nicht
den geringsten Wert , bringt ihm aber sicher Verluste,

einer Deutlichkeit, zum Ausdruck gebracht ist, wie
nirgends sonst. Das Objekt, das in Holzcnaden ge¬
funden wurde, ist das beste existierende. Tübingen und
Berlin haben bedeutend kleinere und weniger scharfge¬
zeichnete Exemplare . Ein kleiner Pterodaktylus , dessen
Knochen- und Hautbildung auf der Solcnbofcner
Schieserplatte noch deutlich zu sehen ist, ist ebenfalls eine
Rarität . Das vierhörnige Nashorn , der Säbeltiger
und andere Urtiere erscheinen uns int Bild und in
Skelett -Teilen . Riefenstraußeier von Madagaskar von
ein drittel Meter Durchmesser, vorzüglich erhaltene
fossile Palmen (in Verona gefunden) , Riesen-
Ammoniten . dabei (allerdings nur im Gipsabguß vor¬
handen ) , eine zwei Meter Durchmesser haltende
Nautilusart , weiter eine einzigartige Platte , auf der
zirka 40 freischwimmende « eelilien versteinert sind, und
vieles andere ist in diesen hochinteressanten Abteilungen
untergebracht.

Im ersten Hauptgeschosse ist die Sammlung der
Wirbeftiere aufgestellt . Hier sei vorausgeschickt, daß bei
diesen, soweit noch angängig war , eine gewisse Bewegung
hineingelegt worden ist. Die Tiere erscheinen nicht, wie
Las in anderen Museen die Mode ist, in ruhig sitzender
oder stehender Pose, sondern sie Habers eine der Statur
abgelauschte Bewegung . Hierdurch ist eine größere
Naturtreue erreicht, vor allem wird eben dadurch bei
dem Besucher das ermüdende. Gefühl , das bei anderen
Museen nie ausoleibt , wesentlich abgeschwächt. Es ist
dies ein großer Vorzug des Museums . Links befinden
sich die Räume für die Säugetiere . In der reichhaltigen
Affensammlung hat auch die einzig dastehende Gorilla¬
familie , ein Geschenk des bekannten Rennstallbesitzers
Herrn I)r . Weinberg , ihren Platz gefunden. Eine sehr
reiche Lokalfammlung unserer Fauna schließt sich an.
Alles scheint hier , in Gruppen vereinigt , zu leben. Da¬
bei ist jedes überflüssige Besiverk vollständig wegge¬
lassen, die Umgebung nur in Konturen angedeutet , eine
aus künstlerischen Prinzipien wahrhaft hervorragend
ausgearbeitete Abteilung . Es folgt die Sammlung der
Fische. Dabei ist wieder eine Neuerung eingefübrt . Die

indem es ihm die bisherigen treuen deutschen  Zen¬
trumswähler entfremdet , und bedeutet eine schwere
Schädigung der gesamten Zentrumspartei . Angesichts
dieser Sachlage soll es keine laugen Erwägungen geben.
Es kann nur heißen : 1. mit radikalen Polen , deren Ver¬
halten in kirchlicher und nationaler Beziehung zu einer
öffentlichen Gefahr geworden ist, darf kein Paktieren
in Frage korumcn. 2. In den zweifelhaften Wahl¬
kreisen dürfen nur solche Zentrumskandidaten ausge¬
stellt werden, die auch den konservativen und national-
liberalen Wählern es ermöglichen, für das Zentrum zu
stimmen." Das lautet anders , als man es in der
„Gazeta Bachemska" in Cöln zu hören gewohnt ist.

* Die Kaisermanöver 1908. Der Thronwechsel in
Baden und die Übernahme der Chefstelle der 5. A r nt c e-
Jnspektion  durch Großherzog Friedrich II . hat
eine Verschiebung  der Kaisermanöverüispositionen
für 1908 bewirkt. Seit dem Jabre 1899 sind das 14.
(b a d i s che) , das 13. (württembergische) und das 15.
(elsässische) Armeekorps, die zu dieser Armee-Inspektion
gehören, nicht mehr geschlossen zu,einem Kaisermanöver
herangezogen gewesen, da n:an den greisen, jetzt ver¬
storbenen Großherzog nicht den Anstrengungen aussetzen
wollte, die er in bekannter Pflichttreue als General-
Inspekteur sich sicher zugemutet hätte . Für 1908 waren
deshalb die beiden Korps in Ost- und Westpreutzen zur
Abhaltung von Kaisermanövern ausersehen . Nunmehr
scheint aber neuerdings doch festzusteben, . daß die
großen Herbstübungen im nächsten Jahre nicht im Osten,
sondern im S ü d w e st e n des Reiches stattfinden und
das 13., 14. und 15. Armeekorps betreffen werden. Die
erheblichen organisatorischen Veränderungen , die in den
letzten acht Jahren gerade bei diesen Korps stattaefundeu
haben, werden dem Kaisermanöver dort besonderes
Interesse verleihen . Eine offizielle Ankündigung in
diesem Sinn wird jedoch erst am Neujahrstage
zu erwarten sein. Der Kaiser pflegt dann , nach voraus¬
gegangener Verständigung mit den betresfendenBundes-
fiirsten, den kommandierenden Generalen 'mitzuteilen,
welche Armeekorps vor ihm im Herbst üben sollen.

* Eine Neuwahl in Herrn Zubcils Wahlkreis ? Eine
Neuwahl soll für den Reichstagswahlkreis Teltow-
Beeskyw-Storkow -Charlotteuburg zu erwarten sein. In
einer Versammlung des nationalen Bürgervereins gab
der Vorsitzende, Kreisschulinspektor Sakovielski -Köpenick
bekannt , daß der Kreis Teltow -Beeskow wahrscheinlich
wiederum zu einer Neuwahl schreiten müsse, weil mit
der Ungültigkeitserklärung des jetzigen Mandats ge¬
rechnet wird . Gegen die Wahl des „Genossen" Zubeil
ist sowohl von konservativer wie von liberaler Seite
Protest eingelegt worden , auf dessen Erfolg man be¬
gründete Hoffnungen setzt. Bei einer Neuwahl bofft
mau durch gemeinsameuKaudidatcu für alle bürgerlichen
Parteien der Sozialdemokratie das Mandat entreißen
zu können.

* Alkohol und Gewerkschaften. Die veränderte
Stellung der sozialdemokratischen Partei zur Alkohol-
fragc macht sich allmählich auch im Leben der Gewerk¬
schaften fühlbar. So wird jetzt von dem Fabrikarbeiter-
verb and in Bernburg, der etwa 600 Mitglieder zählt,
berichtet, daß er beschloß, einen Lokalbeitrag von monat¬
lich 6 Pf . sür Saalmiete zu erheben. Dafür wird bei
den Versammlungen kein Bier mehr verschenkt. Hosfcnt-
lich findet das gute Beispiel bald Nachahmung. Das
leidige Biertrinken bei allen Vereinsversammlungen,
nicht nur bei denen der Gewerkschaften, ist geradezu eine
Pest für unser öffentliches Leben. Die Veranstalter der
Versammlungen sparen ja allerdings Kosten, da die
Wirte die Säle meist umsonst hergeben, wenn an Tischen
gesessen und getrunken wird. Es ist daher erklärlich, datz
die Vier- und Rauchversammlungin den Anfängen des
dentschen öffentlichen Lebens, als noch niemand Geld
hatte, durchaus vorherrschte. Nachgerade sollten es aber
doch alle Vereine, politische wie andere, als ihre Ehren¬
pflicht ansehen, die Teilnehmer an den Versammlungen,

Objekte stchett alle in init Spiritus gefüllten Aquarien¬
gläsern . Sie gestatten so, den Fischen,eine leichte, natür¬
liche Beivegung zu geben, zum Beispiel bei den Kiemen
und Flossen, zugleich hält aber das Tier viel besser, als
es bei der Trockenpräparierung möglich war . Stur die
Farbe blaßt etwas ab. Das nämliche gilt _füt  die
mustergültige Reptiliensammlung . Hier lassen sich
Eidechsen und Schlangen in natürlichster Form wieder
geben. Ten äußersten rechten Saal ninnnt die Vogel-
sammlnng ein, bekanntlich eine der reichsten der Welt.
Auch hier ist das schon oben erwähnte Prinzip der De
weguirg angewandt . Hervorragend schöne Gruppen¬
bilder sind ausgestellt , so die Kolibrikolonie und Para¬
diesvogelsammlung mit ihrer satten , glänzenden
Farbenpracht und die nüchterne, aber ungemein natür¬
liche Rabenfamilie . Als Verbindungsraum gilt die
biologische Samnnlung . Es sind große, kojenartige
Räume , in denen vorn Kunstmaler Nebel eben Gruppen¬
bilder zusammengestellt werden, die in plastischer und
malerischer Dekoration das Tierleben schildern sollen.
Die Mitte nimmt eine große afrikanische Landschaft ein.
Giraffen , Gazellen , Zebra und andere Tiere der tropi-
schenFauna sind dort naturgetreu bereinigt . Die anveren
Räume sollen der Fauna der Heimat gewidmet werden,
und zwar werden Wald und Feld im Sommer und
Winter dargestellt werden.

Über das pompöse Treppenhaus , das mit den
Marmorbüsten der Stifter und Förderer derSammIuitg
geschmückt ist (Rüppel , Mylius , Noll, Bettmann,
Reinach v. Erlanger ) , gelangt man zum ersten Ober¬
geschoß. Hier sind die niederen Tiere untergebracht.
Die reiche Spinnen - und Ktebse-Sammlung mit ihren
Riesenhummern und metergroßen japanischen Krabben
schließt sich an eine sehr vollständige der Tiefseeschwämme
an. Hervorragend schöne Exemplare der tierischen
Kieselsäure- und Hornschwämme sind vorhanden . Die
Sammlung der .Kopffüßler ist gleichfalls eine sehr reiche
und in der Ausmachung fast vollendet zu nennen . Daran
schließen sich die Säle für die noch nicht ausgestellten
Konchylien- und Jnsekten -Sammtung . Einen breiten

auf deren Mitwirkung sie doch angewiesen sind, nicht dein
entwürdigenden Trinkzwange  zu unterweisen.
Auch auf den sachlichen Inhalt der Verhandlungen und
auf die gefaßten Beschlüsse wird das Fehlen des Alkohols
günstig einwirken . In England ist es schon seit Jahr¬
zehnten unerschütterlicher Grundsatz aller Gewerkschaften,
daß Sei keiner Versammlung alkoholische Getränke ver¬
abreicht werden dürfen . Dazu muß es auch bei nns
kommen.

* Der Andrang znm Lehrerberuf läßt bedenklich
nach, dank der gegen die materielle Besserstellung des
Lehrerstanöes gerichteten Politik der Regierung
und der geistlichen Einmischung in den Beruf.
Die Zahl der Schüler, die sich zu den
Aufnahmeprüfungen für Präparanöenaustalt und
Seminar melden, ist an manchen Orten in starkem Rück¬
gänge begriffen. Zu der Aufnahmeprüfung an der Prä-
parandie in Orsoy hatten sich nur dreizehn Prüflinge
gemeldet,' an den Anstalten in Neuwied und Gummers¬
bach erreichten die Meldungen sogar nur sechs, bezw. zwei
Schüler, so daß gar keine neuen Kurse eröffnet wurden.
Aus Hannover kommt die gleiche Klage. Während sonst
die Meldungen an der Köuigl. Präparanöenanstalt ln
Melle auf 60 und 80 stiegen, fanden sich zur diesjährigen
Aufnahmeprüfung nur '28 junge Leute ein. Wo es mit
der VolkSschulbilöung bei dem immer fühlbarer werden¬
den Lehrermangel noch hin soll, das wissen die Götter.

* Für und wider 8 175 des ReichSstrafnesetzlniches. AuL
Berlin , 18. Oktober, wird uns geschrieben: Eine eigen¬
artige Versammlung fand heute abend in dem im Norden
Berlins , in der Chausseestraße 110 belogenen großen Saale
des „Germania "-Etablissements statt . Der Vorstand der Ge¬
sellschaft für volkstümliche Vorträge Berlin -Moabit hatte
die Versammlung berufen , um eine Aussprache über die
homosexuelle Frage zu veranlassen . Der große Saal und die
Galerien waren van einem gewählten Damen-  und Herren»
Publikum dicht gefüllt . Der . Vorsitzende des wissenschaftlich-
humanitären Komitees Dr . med . Magnus Hirsch szih,
Charlottenburg führte in längerem Vortrage aus : Cs sei
gerade nicht angenehm , für die Geächteten einzutreten . <§z
sei aber hohe Zeit , daß in der homosexuellen Frage volle
Offenheit herrsche, vertuschen habe keinen Zweck. Redner
erwähnte dann einer an die gesetzgebendenKörperschaften ge>
richteten Petition , in der die Aufhebung , bezw. Änderung des
8 175 des StGB , verlangt wird . Die Petition sei von
6000 Personen unterschrieben woüdcn. Es werde in der
Petition daraus hingewiesen, daß es in einer sehr großen
Zahl von Kulturländern , wie Italien , Spanien , Holland,
Frankreich , Portugal , Belgien usw. einen ^ 175 nicht gehe.
Man habe in diesen Ländern von irgendwelchen Auswüchsen
der Homosexualität niemals etwas gehört . Ms zur Ein¬
führung des deutschen Reichsstrafgesetzbuches kannte man
auch in Baywn , Württemberg , Hannover , Braunschweig , der
Meinprovinz , überhaupt in allen Staaten , in denen früher
der Code Napoleon geltend war , den 8 175 nicht. Datz die
Homosexualität durch Übersättigung  entstehe , feien
Märchen . Er , Redner , habe viele Taulende Homo,exneller
kennen gelernt , bei denen von einer Übersättigung keine Rede
gewesen sei. Im Gegenteil , die Homosexuellen haben eine
unüberwindliche Abneigung gegen das weibliche Geschlecht.
Daß ein Homosexueller von seiner Leidenschaft geheilt werben
könne, erachte er für ausgeschlossen. Redner erzählte im
weiteren , daß ein Mädchen von 22 Jahren vor einiger Zeit
vom Minister des Innern die Erlaubnis erhalten habe,
zu werden. Dieses Mädchen habe „aiis eines MarmeS
Mäidchensahrcn" geschrieben und vor einigen Wochen d^s
Mädchen geheiratet , das er schon als Mädchen geliebt habe
(Heiterkeit ) . Er fet nicht der Meinung , dag bezüglich der

großer' Teil hervorragender Wcceprier rau .uuniucr t)oma,
sexuell seien, bezw. waren . Er nenne ^nur Oskar Wilde und
Alexander v. Humboldt , in dessen Nahe Unter den Linden
noch das Standbild eines Homosexuellen stehe. In der oa=
geführten Petition wird noch darauf hingewiewn , datz der
8 175 ein starkes Erpressertum großziehe, ^m Deutschen
Reich soll es 1%  Millionen , in Berlin allein 50 000 Horno-
sexuelle geben. In ganz Deutschland erfolgen mhrlnn etwa
500 Bestrafungen wegen Homosexualität . Der Redner
schloß: Wenn er die 5000 Homosexuelle, von Prinzen bis
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als morgen beseitigt  werde . Möge der Tag Nicht mehr
fern sein, wo die Aufklärung über Unverstand, das Recht
über das Unrecht, Menschenliebe über Menscheichaß den Sieg
davontragen werden . (Stürmischer , lang an haltend er Be>

Raum nimmt aber die neue Ausstellung für ver¬
gleichende Anatomie ein. Hier ist die embryonale (£nt .
Wickelungsgeschichte in einer Feinheit und Akkuratesse
dargestellt , die Wohl bis jetzt ihres Gleichen sucht. Dom
Mensch bis zum niederen Tier sind alle Phasen der Ent.
Wickelung, vom unentwickelten Embryo bis zum auZgx.
wächsenen Exemplar , au vorzüglichen Präparaten durch,
geführt . Die Entwickelungsgeschichte der Beuteltiere
beispielsweise ist Wohl in dieser Form besser nirgends
mehr zu sehen. Weiter sind die Entwickelungen j, cr
inneren Organe , der Haut , der Knochen usw. von dem
geringsten Lebewesen bis zum Menschen systematisch
dargestellt. Diese Abteilung ist ein wahres Juwel de-'-
Museums . Im oberen Geschoß hat das Herbarium und
die botanische Sammlung Platz gefunden. Hoch obon
über der stolzen Fassade hält der Zeitengatt Chronos
Wache, unter seinem Schutz und Schirm steht dieE ueue
Stätte emsiger Forschung und unermüdlicher Wissen-
schaft. , _

Aus Sunll und Misn.
Wildenbrnch und die französische Kritik.

Paris,  20 . Oktober. Wir sahen mit einiger Be-
sorgnis der Aufführung von Wilüenbruchs „Hait5 e „ ;
lerch  e" („l’Aloufctte") im OdSvn  entgegen : niemand
hat in Deutschland dieses Schauspiel, das mit nie!
ehrlicher Naivität an große soziale Probleme herantriij
für ein Meisterwerk gehalten: das Stück wurde oft 0C .'
geben, weil es zn Tränen rührte und weil die Kritik
ihm nicht alle dramatischen Qualitäten absprechen konnte
Heute ist die „Haubenlerche" so ziemlich vom Repertoire'
auch der gemütvollsten Stadttheater verschwunden, Unj
ihr Verfasser selbst würde wohl der lstzte sein, sich
noch zu sehr dieser literarischen Erstlingstat zu rühme,,
Antoine, dem wir es verdanken, daß Hauptmann und
Sndermann in Paris zum Worte kamen, hatte ?>ie
„Haubenlerche" vor zwölf Jahren in München gesetzt,,
und, wie er dem „Figaro" anvertraute, ihren damalig^
tiefen Eindruck noch nicht vergessen. Vor drei Jahr^
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fall.) Geh. Meüizinalrat Professor D. Gustav Fritsch:
Nach dem Beifall , Der dem Vorredner zuteil geworden, sei eZ
gswlssermatzen eine Kühnheit , als Gegner  aufzutreten.
Er sei aber durchaus nicht ein solcher Gegner , für den man
ihn vielleicht halte . Gegen die wissenschaftlichen Aus¬
führungen des Dr . Hirschfeld sei wenig einzuwenden . Man
dürfe aber nicht außer acht lassen, daß es einen aktiven und
einen passiven  Lei ! gebe, und es fehle der Beweis , ob
letzterer aus freien ^ Antriebe sich betätige . Man dürfe auch
die Auswuchse der Gemeinschaft der Eigenen,  die
allerdings dem Dr . Hirschfeld feindlich gcgenüberstünden,
Nicht außer acht lassen. Jedenfalls müsse die Jugend und
auch die männliche Jugend vor Verführung g e s chü tzt
werden . Wenn die Homosexualität in der bisherigen Werse
fortschreite , dann werde sehr bald eine Verminderung der
Bevölkerung eintreten . Pflicht des Staates sei es, dies zu
verhindern . De . Hirschfeld: Das wissenschaftlich-humanitäre
Komitee habe erst vor einigen Tagen sich mit großer Ent¬
schiedenheit gegen die Gemeinschaft der Eigenen , insbesondere
gegen das Vorgehen des bekannten Adolf Brand  erklärt.
Daß die Homosexualität eine Verminderung der Bevölkerung
bewirke, sei falsch. Er schlage folgende Erklärung  vor:
Die Versammlung hält eine möglichst baldige Abschaffung
des § H5 aus medizinischen und juristischen
Gründen für dringend geboten, da sie überzeugt ist, daß die
Ursachen, aus denen der 8 176 geschaffen wurde , auf falschen
Voraussetzungen beruhte , da man damals das Wesen und
die Verbreitung der Homosexualität nicht kannte . Die Ver¬
sammlung hält das Schutzaltcr für beide Geschlechter auf 16
Jahre für notwendig und mißbilligt aufs schärfste die Aus¬
wüchse der homosexuellen Bewegung , wie sic in der dem
wissenschaftlich-humanitären Komitee feindlichen Gemein¬
schaft der Eigenen verkörpert wird . (Stürmischer Bcifall .l
— Ein Mann namens Ratzuwey und Chefredakteur Dr . Paul
Simon  traten für Beibehaltung  des 8 175 ein. Die
Homosexualität sei nicht angeboren , sondern beruhe in der
Hauptsache auf Verführung . Schließlich könne ja auch
Dippold sagen, er habe aus angeborenen ! Triebe gehandelt.
Nach der Theorie des Dr . Hirschfeld gelange mnn aus den
Standpunkt Lombrosos, der für Diebe und Mörder Straf¬
freiheit verlange . Dr . Hirschfeld: Wenn Sadisten , Masochisten,
Mörder und Diebe unter einem angeborenen Zwange handeln,
dann werden sie nach den heutigen Strafbestimmungen nicht
bestraft , wenn sie aber Schädlinge der Gesellschaft seien,
dann müßten sie durch Einsverrun.  g in ein Irrenhaus
unschädlich gemacht werden . Die Homosexuellen seien aber
nicht Schädlinge , sondern vielfach nützliche Glieder der mensch¬
lichen Gesellschaft. Die Aufhebung des 8 175 liege nicht nur
im Interesse der Homosexuellen, sondern im Interesse jedes
anständigen Menschen. Die Erklärung des Dr . Hirschfeld
gelangte schließlich fast einstimmig zur Annahme.

Heer und Flotte.
Ein interessantes Experiment wird mit den in Kiel

gebauten russischen Unterseebooten  vorge¬
nommen . Aus Kiel wird uns telegraphisch darüber ge¬
meldet : Die auf der hiesigen Germaniawerst erbauten
russischen Unterseeboote „Karp ", „Kars " und „Kam-
bala " sind mit eigener Maschinenkraft nach
Petersburg  abgegangen : der Beglcitkreuzer
„Chabarowsk " dampfte vorauf . Da die Strecke von
Kiel bis Kronstadt 800 Scenieilen lang ist, so wäre cs
eine außerordentlich ante Leistung, wenn die Untersee¬
boote die Fahrt vollständig mit eigener Maschinenkraft
zurücklegsn könnten.

Deutsche Kolonien.
Eine Puttkamcr -Stiftung . Anläßlich des 20jährigen

Tropendienst -Jubiläums des mehr oder weniger vorteil¬
haft bekannten Gouverneurs v. Puttkanier am 2. Juli
1905 ist seitens der Handelskammer Duala eine Samm-
lung veranstaltet worden, um dem Jubilar in Zlner-
kennung seiner Verdienste um den Handel in Kamerun
ein Ehrengeschenk zu überreichen. Gouverneur v. Putt-
kamer bat jedoch, den eingegangenen Betrag zu einer
Stiftung zu verwenden . Die Handelskammer bat nun¬
mehr eine Puttkamer -Stiftung ins Leben gerufen . Die
Zinsen der Stiftung werden jährlich an die besten
Schüler  der Schulen in Kamerun verteilt.

AASZKttd.
ULrernigte Sta -rtrm.

In New Jork erfolgte am Samstag in Gegenwart
von Vertretern der Staats - und städtischen Behörden,
von Abordnungen der Staatsmiliz und der Bundes-

habe ihm Emile Lutz, der jetzt in China weilt , die Über¬
setzung gebracht (eine recht schlechte Übersetzung!). Ge¬
wiß dachte Antoine , der im alten subventionierten Odeon
Enttäuschung auf Enttäuschung erlebt , de?: mit seinem
glänzend ausgestatteten „Julius Cäsar" in starkes De¬
fizit geriet , voll Angst zum Vaudeville griff und von der
Stnöentcngesellschaft des Quartier Latin seitdem mit
wachsendem Lärm zur Demission anfgefordcrt wird , die
„Haubenlerche" werde für ihn ein ähnliches Zugstück
sein, wie vorher Meyer -Försters „Alt -Heröelberg". Der
vortreffliche Regisseur hat dekorativ auch wieder recht
glücklich „deutsches Milieu " zu zaubern gewußt, aber
seine Darsteller faßten ihre Aufgabe ganz verkehrt auf:
sie meinen , wenn sie Deutsche verkörpern , müßten sie
schwer und langweilig sein. Vargas gab den August
Langental viel zu feierlich. Mauprs machte aus dem
Hermann einen finsteren , intriganten Bösewicht und
Frl . Barjac , die Lerche, der kein trillerndes Lachen
glückt, verzeichnete ihre Rolle derart , daß aus der Lerche
eine Gans wurde . Wildenbruchs Schauspiel ist bei allen
seinen Mängeln doch kein Melodrama : im Odeon
schmeckte es sehr danach. Die Generalprobe brachte nur
nach dem zweiten Akte Beifall , da aber auch langen und
warmen . Möglich, daß ein weniger gestrenges Publi¬
kum, daß das Alltagspnbliknm des Odson, wenn das
Ensemble inzwischen seine Fehler etwas eingesehen,
der „Alouette" eine herzlichere Aufnahme bereiten wird.
Die Kritik der Presse ist nicht einstimmig in der Ableh¬
nung: Catullc Mendos im „Journal " erkennt höflich den
soliden Aufbau der Handlung an , Neziöre dagegen im
„Matin " und „Gil Blas " nennt das Stück mittelmäßig.
Dann aber kann man wieder einmal in einem Dutzend
anderer Blätter den Beweis von dem Eigendünkel fran¬
zösischer Literaten und ihrer bodenlosen Unwissenheit in
ausländischer Literatur sehen! I . Errrest-Charlcs schreibt:
„Wenn Ernst von Wilöenbrnch ein französischerDrama¬
turg wäre , würden wir ihn einen alten Dummkopf
nennen (vieille bete); weil er ein deutscher Dramaturg
ist, mäßigen wir den Ausdruck der Wahrheit und nennen
wir ihn einfach alter Langweiler (Vieille barbe)!" Dann
meint dieser Kritiker , Kaiser Wilhelm habe an der

truppen , sowie einer großen Zuschauermenge die feier¬
liche Enthüllung des Reiterstandbildes des de ûtsch-
amerika irischen Generals  Franz Sigel.
Die Enthüllungsfeier gestaltete sich zu einer eindrucks¬
vollen deutsch-amerikanischen Kundgebung , sowie zu
einer öffentlichen Anerkennung der Verdien sie des
Deutschtums  um die Erhaltung der Union in dem
blutigen Bruderkriege zwischen den Nord - und Süd¬
staaten . Namens der Stadt übernahm das Denkmal
Gouverneur Hughes , der in seiner Ansprache auf die
Verdienste Sigels hinwies , durch dessen entschiedenes
Eingreifen beim Ausbruch des Krieges Missouri und
einige andere südwestliche Staaten der Union erhalten
blieben. Er hob hervor , auf allen Gebieten sei der
Einfluß des Deutschtums  aus die Entwick¬
lung Amerikas erkennbar . Kein Kapitel der Geschichte
des Landes könne geschrieben werden, ohne die Deut¬
schen zu ehren , deren Hingebung für die nationalen
Ideen höchstes Lob verdiene. Unter den anderen Red¬
nern befand sich auch der Leiter der „New AorkerStaats-
Zeitung", Hermann Nidder,  der Sigel als Menschen
und amerikanischen Bürger feierte und es als ein Glück
für die Deutschen Amerikas bezeichnete, daß es ihnen
bei Beginn der Einwanderung nicht an tüchtigen
Führern gefehlt habe. Nach der Enthüllungsfeier fand
ein F e st z u g statt , an dem sich etwa 30 000 Personen,
darunter sämtliche deutschen Vereine  New
Uorks und der Umgebung , die dienstfreien Truppen der
Staatsmiliz in New 8)ork und Brooklyn , sowie die hier
stationierten Bundestruppcn beteiligten.

Arbeiter- und Lohnbewegung..
London, 20. Oktober . Die gestrige Konferenz von

sechs verschiedenen Eisenbahnerverbänden in Manchester,
darunter die Vereinigte Gesellschaft der Eisenbahn¬
bediensteten und die zu letzterer bisher im Gegensatz
stehende Vereinigte Gesellschaft der Lokomotivführer
und Heizer, zeigte volle Einstimmigkeit in der Unter¬
stützung der Forderungen der Vereinigten Gesellschaft
der Eisenbahn -Bediensteten. Damit sind zwei
Drittel  aller englischen Eisenbahner für die
Streikbewegung  gewonnen und aller Zwiespalt
geschlichtet. (F . Z.)

Aus Stadt wt& Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden, 22.  Oktober.
Die verhüllten Schaufenster.

Jüngst hat sich die Frankfurter Handelskammer
gegen die Verhüllung der Schaufenster am Sonntag aus¬
gesprochen. Dasselbe Thema behandelt Dr . I . M . im
„Freien Wort ". Er fragt:

Wozu dient denn ein S Hänfenst er?
Was ist sein eigentlicher Zweck? Es soll in erster Linie
den Straßenpassanten daran erinnern , was für Waren
in dem betreffenden Geschäfte zu haben sind,' es soll die
Kauflust reizen und den Käufer heranlocken: es ist eine
Reklame, deren jedes Ladengeschäft dringend bedarf.
Wenn nun auch am Sonntage die Geschäfte geschlossen
sind, so wird dennoch die durch das Schaufenster bezweckte
Reklame weiter ausgeübt, ' der Passant auf der Straße
wird eben dann seine Einkäufe an einem der darauf¬
folgenden Werktage besorgen. Da aber außerdem durch
das Schaufenster die Güte der Waren und die Leistungs¬
fähigkeit eincö Geschäfts zum Ausdruck gebracht werden
soll, ist der Ladeninhaber naturgemäß stets bestrebt, nur
das Beste, Modernste, Vollkommenste und vor allem
Preiswerteste auf dem betreffenden Gebiet' im Schau¬
fenster auszustellen . Infolge dieses Umstandes werden
die Schaufenster in ihrer Gesamtheit gewissermaßen zu

„Haubenlerche" mitgearbeitet (!!), und fährt fort : „Ich
glaube übrigens , daß wir einiges Interesse haben, daß
die deutschen Dramaturgen , so mittelmäßig sie sind, bei
uns aufgesührt werden . Man muß sogar recht sehr den
Heldenmut der Thcaterdircktoren bewundern , die sich
aufopfern , um unsere augenscheinlich unvollkommene
Kenntnis der ausländischen Literatur zu vervollstän¬
digen. Aber es wird nicht beim Anhören Wildenbruchs
sein, daß wir uns beschämt fühlen werden, Franzosen zu
sein! Seit vierzig Jahren hat die romantische und dra¬
matische Literatur Deutschlands kein Werk geliefert , das
diese Bezeichnung verdiente . Sie schleppte sich armselig
hin . Sie erlitt und suchte jeden fremden Einfluß . Der
französische Einfluß war vorherrschend. Die deutschen
Romanciers und Dramaturgen entliehen uns die Ein¬
gebung wie die Methode. Sie waren mehr als gelehrige,
sie waren knechtige Nachahm«:. Woran liegt ihre ver¬
nichtende Inferiorität ? Weil sie unter einem kaiserlichen
Regime nicht aufkamen, während wir in der Freiheit
schwelgen? Wir hätten noch mehr Anstrengungen machen
können. Sie konnten nicht geringere machen." Wäre
die französische dramatische Literatur so auf der Höhe,
wie dieser Kritiker behauptet , wären wohl Antoine und
Jules Claretie nicht immer in solchen Nöten ! Es gibt
keine französische Komödie, es gibt kein französisches
Drama mehr — das ist die Wahrheit , die der Herr Chau¬
vinist nicht sieht. Im „Eclair " vergleicht Souöay die
„Haubenlerche" mit Tennysons „Malerdorf ", von dem
sie so weit entfernt sei wie ein Teller Sauerkraut von
ambrosischemTrank . . . Scharmante Leute, die Fran¬
zosen, wenn sie wollen ! C. Lahm.

* Das Mainzer Stadttheater brachte am Samstag,
wie man uns von dort schreibt, die Uraufführung eines
Einakters von Alfred Börckel,  die dem Verfasser einen
guten Erfolg brachte. Sein Lustspiel heißt „A u f
S chi l l e r s F l u ch i"  und knüpft an eine Episode an,
die Schiller in seinem Brief vom 6. November 1782 an
Jakobi in Stuttgart mit den Worten schildert: „Connais-
sancen habe ich vermieden, weil ich bisher meinen Namen
verbarg , aber dadurch habe ich oft das Lustspiel er-

cinem nicht zu unterschätzenden Volksbildungsmittel,
das die gesamte Bevölkerung über die neuesten Er¬
rungenschaften auf allen Gebieten auf dem Laufenden
hält.

Und gerade das Sonntagsstraßenpublikum ! Ans
wicvielen verschiedenartigen Elementen setzt sich dies
zusammen! Da ist der Arbeiter mit seiner Familie,
der die ganze Woche in der Fabrik arbeitet , da ist der
Beamte , der von früh bis spät im Bureau sitzt, der
Handwerker , der Wochentags nur seinem Geschäft nach¬
gehen kann, der Bauer , der nur Sonntags die Ein¬
drücke der Stadt auf sich wirken lassen kann, kurz, viele
Tausende Menschen aller Arten durchwandern am Sonn¬
tag die Straßen einer Stadt , und da werden die Schau¬
fenster wegen einer rückständigen, orthodoxen, kirchlichen
Anschauung verschlossen und verhüllt ! Wie mancher
Verkauf unterbleibt da, wie viele neue und nützliche
Artikel bleiben dem Interessenten unbekannt , und welche.
Fülle von Gegenständen für Küche, Wohnung oder
Gewerbebetrieb , die sonst immer Sonntags besorgt
wurden , wo man Zeit und Muse Hatte, das Nötige aus-
zuwählen und zu besehen, bleiben nun als nutzlose
Ladenhüter zurück!

Ein Kapital von weit über fünfzig Millionen Mark
ist in Deutschland in den Schaufenstern investiert ; jähr¬
lich kommen viele Millionen dazu, die «nrsgegebcn
werden, um die Schaufenster auszuschmücken und zu ver¬
zieren , wertvolle Waren werden mitunter dem Ver¬
derben preisgegeben , um nur durch eine vornehme und
reiche Auslage die Kauflust des Publikums zu reizen.
Ein Riesenkapital steckt in den vielen Tausenden von
Schaufensteranlagen unserer deutschen Städte , das sich
doch auch verzinsen muß ! Nun wird durch ein angeblich
religiöses Vorurteil mehr als ein Siebtel dieser enormen
Werte vernichtet.

Warum dies alles ? „Damit die Heiligkeit des
Sonntags gewahrt bleibt ." Inwiefern jedoch durch den
Anblick eines oder mehrerer unverhüllter Schaufenster
die durchaus nicht immer weihevolle Sonntagsstimmung
der Menschheit beeinträchtigt werden soll, das ist mir
völlig unklar . Mit wieviel größerer Berechtigung
müßten da Wirtshäuser , Konzert - und Ballsäle und
Theater geschlossen werden. Bald werden wir den eng¬
lischen Sonntag haben, an dem überhaupt alles ruht.

—• Personal -Nachrichten. Lehrer Ludwig Fischer  hier-
selbst erhielt den Adler der Inhaber des Königlichen Haus-
ordens von Hohenzollcrn.

— Aus der Techniker-Bewegung . Vor einigen Tagen
wurde als Bezirksverein des Deutschen TechniLerver-
bandes der Verein der Berliner Maschinen- und Elektro¬
techniker gegründet , der die Grundlage für einen in der
Bildung begriffenen Deutschen Verband der Maschinen-
unö Elektrotechniker abgeben und sich hauptsächlich mit
volkswirtschaftlichen, sozialpolitischen und fachwissenschaft-
lichen Fragen befassen wird . Die Gründungsoersamm-
lung wurde eingeleitet durch einen Vortrag des Herrn
Dr. R . Bürner -Berlin über „Die technischen Angestellten
in der Volkswirtschaft und ihre heutigen Stanöesfragen ."
Der Redner besprach die Bedeutung der Technik und
ihrer Vertreter für die Volkswirtschaft, die ziffernmäßige
Entwicklung und Gliederung dieses Standes , sowie seine
heutigen Standesfragen , die in erster Linie auf eine
Gleichstellung der Rechte der Techniker mit denjenigen
der Handlungsgehilfen hinauslaufen . Der Redner
erntete für seine fesselnden Ausführungen den lauten
Beifall der Versammlung.

— Der Wasserstand des Rheins ist in den letzten
Tagen etwas gestiegen. Bis gestern Morgen hat er
sich von seinem bisherigen Tiefstand von 66 Zentimeter
am Schiersteiner Pegel ans 65 Zentimeter erhoben . Die
Aufbesserung des Wasserstanöes kommt sehr erwünscht,
namentlich auch für die Fischerei. Der vermehrte Zufluß
kommt vom Oberrhein . Ern Anhalten desselben ist
jedoch nicht wahrscheinlich.

lebt, daß in meiner Gegenwart von mir die Rede war.
Erst neulich in M a i n z wurde in einem Zimmer , das
an das meine stieß, vom Verfasser der „Räuber " ge¬
sprochen, und zwar von Frauenzimmern , die brennend
wünschten, mich nur einmal zu sehen und mit denen ich
Kaffee trank ." Schiller, der am 18. Oktober 1782 mit
seinem Freund Streicher in Mainz in den „Drei Reichs-
kronen" wohnte, trifft (in dem Lustspiel) dort mit Mar¬
garete Schwan, der Tochter des Mannheimer Buchhänd¬
lers , zusammen. Beide nehmen sich der Tochter des Gast¬
wirts an, die einen Musiker liebt , gegen deren Verbin¬
dung jedoch die Eltern sind. Schiller, der als Doktor
Ritter auftritt , weiß den Alten , den er von seiner Gicht
befreit , zu gewinnen und mit der Aussicht auf die von
Schiller herbeigeführte Verlobung schließt das Lustspiel-
chcn, das bei guter Wiedergabe den Darstellern und dem
Verfasser mehrere Hervorrufe brachte.

Gefährdung der Pfalz im Rhein bei Cauv. Man
schreibt uns aus Caub:  Ein „temperamentvoller " Herr
erregt sich in der Zeitschrift „Rheinlande " mächtig dar¬
über , daß man in Caub den Gedanken angeregt hat, in
der „Pfalz ", der uralten Zoüburg im Rhein , ein
S chi f f a h r t s m u se u m zu errichten. Zahlreiche
Tageszeitungen haben davon Notiz genommen ; es macht
sich dadurch eine Besprechung nötig . Der Herausgeber
trauert dem poetischen Winkel nach, der ihm und den
Mitgliedern des „neubegründeten Rheinischen Verban¬
des" — er sagt schlechthin „uns " — dadurch entrissen
werde, „daß Modelle und Zeichnungen usw. hincingestellt
und die Räume angestrichen und nach Möglichkeit Se-
frcskotet würden ". Das ganze ist offenbar eine, wenn
auch nicht geschickte Reklame für den „neugegründeten
Rheinischen Verband ". Denn das Schlußwort der Aus¬
führungen : „Natürlich hat der ncugegrünöete Rheinische
Verband hier keine Macht, weil 's nämlich Hessen-Nassau
ist. da reicht kein Arm hinüber aus der Nheinprovinz ",
kann doch nichts anders sagen wollen, als : „Wir Leute
aus der Rheinprovinz würden eine solche Barbarei nicht
dulden ; wir sind die intelligenten , empfindsamen, poesie¬
vollen. Aber ihr Nassauer, die ihr einem mit eurem
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— Der Frankfurter Hauptbahnhof kann nächstes Jahr
ans zwei Jahrzehnte seines Bestehens zurückschauen. In¬
zwischen hat her Verkehr sich in einer ungeahnten Weise
gehoben, so üast Las gewaltige Bauwerk schon lange nicht
Mehr ausreicht . Vor 19 Jahren oerkehrten 250 Züge
stiglich, jetzt über 600. Auf die Dauer sinh die Verhält¬
nisse tur Frankfurter Hauptbahnhos unhaltbar . Gerüchte
wollen nun wissen, Laß eine Verlegung des Bahnhofs be¬
absichtigt sei) daran ist zwar nicht zu denken, aber Projekte
werden geprüft , die auf eine Erweiterung des Haupt-
bahnhofs hinzielcn und in irgend einer Form werden sie
auch zur Ausführung gelangen . Wahrscheinlich werden
große Anbauten vorgenommen.

— Uniform für Schrankenwärter . Ein soeben er¬
gangener Erlaß des Eisenbahnministers Breitenbach be¬
trifft die Einführung einer Dienstkleidung für Eisen-
bahnhilfsbeamte und Schrankenwärter . Die wesentlich¬
sten Bestimmungen des Erlasses lauten : „Den Hilfsbe¬
diensteten und den Schrankenwärtern soll fortan Las
Tragen einer Joppe aus dunkelblauem Tuch gestattet
sein. Für die Form und Ausstattung dieser Joppe ist
die für alle Unterbeamten zngelassene zweireihige Joppe
mit Stehkragen und glatt vergoldeten Knöpfen ohne
Wappen zu verwenden ."

— Neue Post- und TelegraphenanstalLc«. Mit Er¬
öffnung des neuen Bahnhofs in Homburg v. L. Höhe am
26. d. M. wird daselbst auch ein zweites Postamt errich¬
tet, bei welchen, Annahme von Postsendungen, Tele¬
grammen und Vermittelung von Ferngesprächen stattfin¬
det. In Dahlheim , Lyckershausen und Prath , sämtlich
im Kreise St . Goarshausen , so wie in Großholbach (Kreis
Westerburg) sind Telegraphenbetricbsstellen mit öffent¬
licher Fernsprechstelle eingerichtet worden.

— Die teuersten Telegramme sind nach dem neuen
Tarif für Telegramme diejenigen nach Venezuela , wo
nach sieben Orten jedes Wort 7 M. 80 Pf . und nach den
übrigen Orten 7 All 35 Pf . kostet. Dann folgen die
meisten Orte in der Republik Haiti mit 7 M . 65 Pf . pro
Wort , Britisch-Guyana mit 7 M . 20 Pf ., Französisch-
Guyana mit 6 M. 90 Pf ., San Domingo mit 6 M. 65 Pf.
Nach Luxemburg und Österreich-Ungarn mit dem
Fürstentum Lichtenstein werden nur 5 Pf . Wortgebühren
erhoben, nach Belgien , Dänemark , Niederlande und der
Schweiz kostet das Wort 10 Pf . Der Tarif kann durch
die Postanstalten zum Preise von 10 Pf . bezogen werden.

— Fremdenverkehr . In der letzten Woche wurden
angemeldet zu längerem Aufenthalt 1049 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt 1571 Personen , zusammen 2620 Per¬
sonen: Gesamifreqnenz in diesem Jahre 170 699 Per¬
sonen.

— Pferdenmrst . Me von der Staatsanwaltschaft Ber¬
lin geführte Untersuchung über die von der „Allgemeinen
Fleischerzeitung " enthüllte Pferdewurst -Asfäre, wonach
aus der Hoffmannschen Pferücwurstfabrik in Weißensee
Pferüewurst unter Deckadressen auch nach Frankfurt ge¬
sandt worden sei, hat dort noch kein Ergebnis gehabt.
Dagegen wurde der Frankfurter Gesundheitspolizei von
Berlin mitgeteilt , daß ein anderer Berliner Pfcrdemetz-
ger Wurst an ein Frankfurter A u s schn i t t g eschäft
liefere . Der Laöeninhaber bestreitet, daß er Pferdewurst
bezogen habe: er will nicht gewußt haben, daß er mit
;inem Pferdemctzger in geschäftlicher Verbindung stehe.

— Falsche Zwanzigmarkscheine. Vor kurzem wurden
in verschiedenen Städten wie Cöln, Düsseldorf, Coblenz,
Mainz , Wiesbaden falsche Zwanzigmarkscheine ausge¬
geben. Die Scheine waren so täuschend nachgemacht,
daß sie sogar bei Behörden eingenommen wurden . Der
Verausgeber dieser falschen Scheine ist in Straßburg
sestgenoMmen worden , als er wieder falsche Scheine

„hartnäckigen" Blücher patriotisch auf die Nerven fallt
und mit eurem Niederwalddcnkmal und „der ausge-
slickten Marksburg " den Rhein „verekelt", ihr seid die
rohen Prosaiker , die rücksichtslosen Geschäftsleute, die
Geldmacher um jeden Preis , die ihr jetzt die Pfalz ver¬
schandeln wollt, um „die geldbringenöcn Horden heran¬
zuziehen, die ihre Sonntagsfreude nur in der Masse
haben können". Bei uns könnte eine solche Gefühlsroheit
nicht passieren." Ich will nicht auf den in die Augen
springenden Widerspruch Hinweisen, der darin liegt , daß
nach des Verfassers Ausführungen die poetischen Winkel
„damals Len Rhein zum Zielpunkt der ganzen Welt
machten", während jetzt „die geldbringendrn Horden
herangezogen werden sollen". Ich will mir nur die
Frage erlauben , ob der getreue Eckehart seine Warner-

, stimme auch schon gegen bas Bismarck -Denkmal bei
Bingerbrück erhoben und sich über das riesige Denkmal
am Deutschen Eck Lei Coblenz aufgeregt hat ? Wegen
der Pfalz kann der ueugegründete Verband beruhigt
sein. Der „uassauische"  Baurat hat zur Bedingung
aller weiteren Verhandlungen wegen eines Schiffahrts¬
museums gemacht, daß a m B a u weder innen noch
außen irgend etwas geändert wird.  Und
das war allen Beteiligten ohne weiteres selbstoerstänö-
lich. So klug sind wir selber. Daß in dem Aufstellen von
Schiffsmodellen und dergleichen an sich eine Verschande¬
lung der Pfalz bestehen soll, ist schlechthin unverständlich.
Wer dem Fremöenstrom ausweichen will , darf nicht auf
der Heerstraße ziehen, auf der früher schon „die ganze
Welt" pilgerte und die heute von dem Stöhnen und dem
Rattern der Autos widertönt . Es gibt so viele Dinge am
Rhein , gegen die Front zu machen verdienstlich ist, von
dem „elend gelben Verblendziegelbau " an (der übrigens
auf der rheinischen Seite steht) bis zum Bcnzinüuft der
menschenmordenden Autos (die nebenbei auch aus¬
schließlich auf der rheinischen Seite fahren ), daß wir die
temperamentvolle Warnerstimme , noch öfters zu hören
hoffen. Freilich wünschen wir ihr ein würdigeres oder
doch dankbareres Objekt für ihre Klagelieder als die
P̂falz und das Pfalzmuseum. Km.

* VgM Bau des VolLeLschlacht-Deukmals bei Leipzig.
Dcau schreibt uns aus Leipzig,  18 . Oktober: Zehn
Jahre sind jetzt gerade seit der Fertigstellung des Ent-
wuris für das Leipziger Völkerschlacht-Denkmal vcr-

WiesümSeusr Ga gblatt»
vcrausgeben wollte. Es ist der Kaufmann Walter
Friedrich S t r a m m s. Die in Coblenz von dem Be¬
trüger geschädigten Geschäftsleute haben ihn nach der
eingesandten Photographie bestimmt wiedererkannt.

— „Taglilatll'-Sammlungen. Dem „Tagblatt"-Verlag
gingen zu: Für die Drillinge einer bedürftigen
Familie in Biebrich:  von C. W. 10 M., von T. Sch.
5 M„ van M. A. 5 M.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Der Architekten- und Jngenieurverein Wiesbaden hat

am Freitag, den 18. d. M., ferne erste diesjährige Winter-
Hauptversammlung abgehalten. Rach Erledigung des um¬
fangreichen geschäftlichen Teiles, u. a. Wähl neuer Vor¬
standsmitglieder und des 1. Vorsitzenden(Königl. Baurat
Taute)  hielt Herr Oberingenreur Freu  sch einen Vortrag
über „Veränderung der Vorflut unserer
Kanalisation , insbesondere Herstellung des
Kanals in der Kaiser - und Wilhelm  st raß  e".
Nach einem historischen Überblick an Hand von älteren und
neueren Plänen , darunter von besonderem Interesse ein
solcher der städtischen Entwässerung vor ca. 100 Jahren,
streifte Herr Frensch die Entwickelungsgeschichte der in den
Hauptteilen jetzt fertigen Kanalisation und machte genauere
Mitteilungen über die einzelnen Bauabschnitte. Sodann
ging der Vortragende unter Vorführung einer großen An¬
zahl, die gesamten Bauanlagen im ganzen und im Detail
behandelnder übersichtlich ausgestellter Zeichnungen näher
auf die Anlagen in Kaiser- und Wilhelmstraße ein. Er gab
ein anschauliches Bild von der Hauptliniensührung und den
Querschnitten, sowie den Einzelheiten der wichtigeren Bau¬
werke, wie namentlich der interessanten Verbindungen von
dem Schmutzwaffer- zu dem Bachwasserkanal, der Über¬
führung de§ Faulbachs in denselben, des Anschlusses her alten
Bachkanäle in die neue Anlage usw. Ferner berichtete er
über die wesentlichen Bauvorgänge und schließlich die Kosten
der Gesamtanlage und der hauptsächlichen Teile. Unter leb¬
haftem Beifall der stark besuchten Versammlung dankte der
Vorsitzende Herrn Frensch für die Vorführung des inter¬
essanten und so ausführlich und vorzüglich vorbereiteten
Stoffes. — Im Anschluß daran erstattete Herr istadtbau-
inspcktor Grün  seinen Bericht über die von ihm als Ver¬
treter des hiesigen Ortsvereins besuchte Versammlung des
Verbandes deutscher Architekten und Ingenieure in Kiel. Die
Mannigfaltigkeit der hierbei behandelten Themata sowie ihreBedeutung für die gesamten technischen Kreise gäben trotz der
vorgerückten Stunde und der Reichhaltigkeit des bereits Ge¬
hörten und Erledigten ebenso wie bei dem Bortrag des Herrn
Frensch zu weiterer eingehender Besprechung innerhalb der
Versammlung Veranlassung, die sich dank den Bemühungen
der beiden Vortragenden und des Vorsitzenden zu einer
äußerst . anregenden gestaltet hatte. Zur Vervollständigung
des Bildes fand im Anschluß an den Vortrag des Herrn,Ober-
ingenieurs Frensch am Samstag , den 10. Oktober, die Be¬
gehung der Kanalanlagen in der Kaiser», und Wilhclmstratze
statt. ' Die äußerst zahlreiche Beteiligung bewies, welche Be¬
deutung diesen für die Stadt so wichtigen Einrichtungen in
den Technikerkreisen beigcmessen wird. Auch hier nab, Herr
Frensch mit seinen Beamten in dankenswerter Weise die
nötigen Erläuterungen des nach Entwurf und Ausführung
in allen Teilen so hochinteressanten Bauwerks. Der Be¬
friedigung über das Gesehene wurde bei einem, an die Be¬
sichtigung anschließenden gemütlichen Dämmcrschoppenge¬
bührender Ausdruck verliehen.

* Königliche Schauspiele. In der heute Dienstag, den
22. d. M., zur Feier des Geburtstages Ihrer Majestät der
Kaiserin und Königin stattfindenden Aufführung von
„Armide" mit Frau Lesfler - Burckard  in der Titelrolle
singt Herr H e n s e I erstmalig den Rinald. — Eingctretener
Hindernisse wegen gelangt am Sonntag , den 27. b.  M „ an¬
statt der angekündigten Vorstellung„Salome" Lortzings Oper
„Un d i n e"' im AbonnementB zur Aufführung.

* KunstqeschichtlicherBortrag. Wir machen nochmals auf
den heute Dienstag, nachmittags 4V> Uhr, in der Galerie
Banger, Luisenstratze9, stattfindenden Vortrag  über
Heinrich Vogeler - Worpswede vor . den  ausgestellten
Originalavbe' ten des Künstlers, aufmerksam.

* Bortrag Gurlitt . Wie schon gemeldet, wird nächsten
Donnerstagabend Professor Ludwig G u r l i t t - Berlin in
der Loge Plato über Erziehung zur Persönlichkeit sprechen.
Der Vortrag verdient aus doppeltem Grund das allgemeinste
Interesse. Gurlitt hat im letzten Frühjahr schon in Frankfurt
einen Vortrag über harmonische Bildung gehalten und durch
Form und Inhalt seiner Rede einen so mächtigen Eindruck ge¬
macht, daß man jetzt den größten Saal der Stadt für einen

flössen, und heute ist der Riesenbau bis zur Höhe von
86 Meter gediehen, so daß man bestimmt bis zum 18. Ok¬
tober 1913 mit der Vollendung des großartigen Denk¬
mals rechnen darf . Sein künstlerischer Schöpfer ist be¬
kanntlich Bruno Schmitz : die Verwirklichung der schon
von E. M. Arndt proklamierten Idee eines Völker¬
schlacht-Monumentes ist dem Deutschen  P a t r to¬
te nb und  e und im weiteren der Opferfreudigkeit des
deutschen Volkes überhaupt zu danken. Bis jetzt sind
1700 000 M . an das Denkmal gewendet : die Gesamtkosten
werden etwa 4 Millionen betragen . Einen imposanten
Anblick, der mit der Vollendung des Denkmals ver¬
schwinden wird , bieten jetzt noch die gigantischen
F n n d a m e n t e des Baues , die wie ein unterirdischer
Dom tief in der Erde ruhen und bis zu 23 Meter über
dcu Boden emporsteigen: doch werden bis zu dieser Höhe
die Zwischenräume zwischen den Ricscnpfcilern im Laufe
der nächsten Jahre zugeschüttet werden . Auf dem kolos¬
salen Fundamente ragt jetzt ein Gerüst himmelan , das
allein 55 000 M . kostet und zu dem über 700 Kubikmeter
Holz verwendet worden sind. Ein 60 Meter langes und
18 Meter hohes Relief au der Stirnwand des Denkmals,
über der künftigen Freitreppe , stellt St . Michael dar , im
Siegeswagen über das Leipziger Schlachtfeld fahrend.
Die 12 Meter hohe Figur des Michael ist vollendet : das
Ganze , im Entwurf von dem verstorbenen Professor
B e Hr e n ö - Breslau geschaffen und in der Ausarbei¬
tung Professor Franz Metzner  anvertraut , wird das
großzügigste Reliefbild werden , das man in deutschen
Landen kennt. Eine Sehenswürdigkeit bilden wird auch
das Innere  des Völkerschlacht-Denkmals mit seiner
von einer 60 Meter hohen Kuppel überwölbten Krypta,
mit dem Fußbodenmosaikgcmälöe darin und den sym¬
bolischen Skulpturen . Im Innern eines Pfeilers wird
ein Fahrstuhl  zur Höhe des Denkmals führen , von
wo man bei klarer Luft eine Aussicht bis ins Erz¬
gebirge hat.

* Ern Drachenflieger . Die amerikanischen Flug¬
techniker Brüder W r i g h t , die das Problem der lenk¬
baren Luftschiffahrt mit Hilfe eines Drachenfliegers ge¬
löst und in der Nähe von Daytvu (Ohio) mehr als 100
Flüge , darunter auch am 5. Oktober 1905 einen über
8 6 Kilometer  in 38 Minuten ausgeführt haben
wollen, befinden sich augenblicklich in Berlin . Sie sind
dort , nachdem sich die Unterhandlungen mit dem ameri-
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zweiten Vortrag gewählt hat. Das Thema des hiesigen Vor¬
trags wird auch das Interesse aller derer erregen, die
wünschen, daß unsere Schulen tüchtige und selbständige
Charaktere erziehen und die die Erfahrung gemacht haben,
daß besonders unsere höheren Schulen von dieiem Ideal noch
weit entfernt sind. Kleinliche Bevormundung der Lehrer
und Schüler durch Lehrpläne und Schulordnungenhindert die
freie Tätigkeit und damit die Erziehung zur Selbständigkeit
und Selbstbestimmung. Eine Besserung ist nur möglich,
wenn die öffentliche Meinung energisch entsprechende
Reformen verlangt. Gurlitt ist der rechte Mann dazu, das
Interesse der Allgemeinheit für diese Fragen zu wecken.

* Das Stadttheater in Mainz bringt in dieser Woche ein
außerordentlich interessantes Gastspiel, das des Kammer¬
sängers Otto G o r r tz vom Metropolitan - Opera-
House in New ?)ork . Otto Göritz ist zurzeit der üestbe-
zabltc deutsche Garitonist, der in New Z)ork für jedes Auf¬
treten ein Honorar von 1000 M. erhält Der Künstler singt
heute Dienstag, den 22. d. M., Anfang 614 Mr , den Hans
Sachs in „Meistersinger von Nürnberg" und am Sonntag,
den 27. d. M„ abends 7 Uhr, als zweite und letzte Gastpartie
den Verdischen Rigoletto. Ferner bringt die Woche noch als
besonders bemerkenswert eine Neu-Einstudierung der melo¬
diösen und glänzend neu ausgestatteten Strautzschen Operette
..1001 Nacht" in der musikalischen Neubearbeitung von
Reiterer. Der Operettenschlager„Die lustige Witwe" gelangt
in dieser Woche, Mitrwoch, den 23., abends 7 Uhr. und Sonn¬
tag, den 27. d. M„ nachmittags 3 Uhr, zur Aufführung.

* Fnbiläirms-Ausstellung Mannheim 1907. Den von Sr.Majestät dem deutschen Kaiser  gestifteten Ehrenpreis
für die beste GesamtleistungimGartenbau auf der Ju -biläunrs-
Ausstellung Mannheim 1907 erhielt die Firma Großgärtnerei
H. Henckol, G. m. b. H. in Darmstadt. Das bedeutendste
Objekt dieser Ausstellungsffrma war der beste der Sonder-
ciärten, der Henckel-Garten, eine natürlich landschaftliche
Gartenanlage in durchaus modernem Charakter, der eine ae-
meinsame Schöpfung der Firma Henckel gärtnerisch und stn
bezug auf seine künstlerische Ausbildung insbesondere der
Entwürfe sämtlicher Architekturen und kunstgewerblichen
Gegenstände von Architekt Kurt Hovpe-Mannheim ist, dessen
architektonische und gartenkünstlerische Erfolge schon mehr¬
fach zutage getreten find. Wir können dem gingen Künstler
für seine Erfolge auf der Jubiläums -Ausstellung auf dem
Gebiete der Architektur, Kunstgewerbe und Gartenkunst nur
von Herzen Glück wünschen.

N -rssanifiste Nachrichten.
[?] Dotzheim, 19. Oktober. In der letzten Ge¬

meindevorst andssitzung  wurde unter anderem
beschlossen, für die Knabenschule noch zwei neue Of-en
anzuschassen. — Die Witwe Wilhelm Büger hat ein Ge¬
such eingereicht, in welchem sie nachsucht, ihr den Ge-
meindesteinbruch, mit welchem am 25. ö. M. der Vertrag
abläufi , noch bis zum 1. April k. I . zu belassen, damit
sie die Lieferungen , an die sie vertraglich gebunden ist
noch ausführen könne. Nach eingehender Erörterung
wird daS Gesuch an die Gemeindevertretung vermiesen.
— Die Maurer Adolf und Ludwig Rossel suchen um
Freilegung und Ausbau einer durch ihr Baugelände pro¬
jektierten Straße zwischen der Rheinstratze und der
Kreuzung der Dörr -Römergasse und Wicsbaöenerstraße
nach. Auch diese Angelegenheit soll der Gemeindever¬
tretung zur Beschlußfassung vorgelegt werden. — Für die
Anfertigung eines Fluchtlinienplans über das Gebiet
zwischen der Bicbricherstratze und der Schwalbacher Bahn
werden 3000 M. bewilligt . Der Betrag soll im Haus¬
haltsvoranschlag für 1908 ausgenommen werden. —Gegen
das Gesuch des Philipp Schwalbach 2. wegen Erteilung
des unbeschränkten Wirtschaftsbetriebs in sc-nein Hause
Biebricherstratze 22 „Zur Stadt Biebrich" ist nichts einzu¬
wenden. — Ein Baugesuch des Ed. Gottschalk wegen Er¬
richtung eines Stalles am Stratzenmühlwez , sowie ein
solches der Eisenbahnbetriebsinspektion wegen Entwässe»
rungs des Bahnhofs hier werden auf Erteilung des
Dauscheins begutachtet.

— Bicrstaüt , 20. Oktober. Herr Dr. W. P f a n n -
müller  bittet uns , festzustellen, daß er mit der
Brunnen - An gelegen heit  nichts zu tun hat.

kanischen Kriegsamt, der französischen und russischem
Regierung zerschlagen haben, mit der deutschenM i 11  .
tärbehörde  und der Berliner Großindustrie wie der
Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft wegen Verkaufs
ihrer Maschine in Verbindung getreten. Sie sollen einen
Kaufpreis von einer Million Mark verlangt haben. Die
früheren Verhandlungen mit den anderen Staaten um-,
einem französischen Konsortium, sowie dem bekannten
Luftschifführer Deutsch de la Meurthe scheiterten daran
daß die Brüder, bevor sie ihre Probeflüge unternehmen
wollten, die Regelung der pekuniären Angelegenheit ver¬
langten, da sic die patentamtlich nicht geschützte Kon¬
struktion ihres Apparates nicht den Blicken von Kenner»
prcisgebcn wollten.

Bildende Kunst»nd Musik.
Wie der bekannte Musikverleger R i c o r 5 i

„Corriere dclla sera" mitteilt, gab er dem jungen deut¬
schen Komponisten Brüggemann aus Aachen den Auftrag
einen neuen „Faust " zu komponieren. Das Werk soll,'
aus drei Teilen bestehen: „Dr. Faust", „Helena" uni
„Fausts Tod": der erste Teil sei bereits beendet. Außer¬
dem gedenke Brüggemann Shakespeares „Richard III/
zu komponieren.

Dem Direktor des Königsberger Konservatoriums
E. Kühns,  früher in Wiesbaden, ist vom Kaiser vor
Österreich das Goldene Veröicnstkreuz mit der Krone
verliehen worden.

Wissenschaft und Technik.
Der Präsident der Universität Aale Prosessor Artur

T. H a ö l e y ist in B e r l i n eingetroffen und wird
voraussichtlich seine Vorlesungen am 29. d. M. beginnen.
Professor Hadley ist als der zweite der sogenannten
Roosevelt-Professoren nach Berlin entsandt worden
deren erster Professor Burgeß war.

Wie kürzlich gemeldet, stand das Staatssiegel
der Südafrikanischen Republik  dieser Tage
in London öffentlich zum Vertäu  f. Aus die Be¬
schwerden der burischen Blätter hin steigerte das Kolo-
nialministerium es an, so baß es in eine staatliche Samm¬
lung übergehen kann.

Für das 1909 bevorstehende 500jährige Jubel-
f e st d e r Universität Leipzig  wird die Staats,
kaffe zu den Gesamtkosten der geplanten Festlichkeiten
einen Beitrag von 100 000 M. leisten.
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ej . Rambach, 19. Oktober. In der am 16. Oktober ab-
gehaltenen Gemeindevertretungssitzung,  in
welcher 10 Gemeinöeverordnete anwesend waren , würbe
die diesjährige Gemeindcobstvcrsteigerung von Ge¬
meindegrundstücken mit einem G-esamterlös von 67 M.
40  Pf . genehmigt . Dem Gesuch des Landwirts und Eis-
Händlers Jak . Denz hier wegen Anlage eines Wasser¬
sammelweihers und Entnahme von Wasser aus dem
Kellersbach, welches Lurch eine Rohrleitung über Las Ge¬
meindebachbett nach der Denzschen Besitzung lsog. Kippel-
Mühle) geführt werden soll, zum Zweck des Betriebs
einer Kraftanlage ist dahingehend entsprochen worden,
daß Denz wegen Verlegung einer Rohrleitung über Las
Gemeindebachbett, Distrikt „In der Bvrnwiese ", mit der
Gemeinde einen Pachtvertrag eingeht und sich zur Zah¬
lung eines Pachtpreises von 20 M . jährlich verpflichtet.
Da die Landwirtschaftskammcr des Regierungsbezirks
Wiesbaden zukünftig nicht mehr die Bockhaltungsprämie
von 15 M. bezahlen will, wurde beschlossen, dem Bockhal¬
ter W. K. Schneider diese Prämie aus der Gemeindekassc
zu zahlen. Einer Verfügung des Vorsitzenden des Kreis-
ausschusses gemäß wurde beschlossen, den Lehrern der
Volksschule Hierselbst die Alterszulagen von 175 auf 200
Mark vom 1. April 1608 ab zu erhöhen und die ent¬
sprechenden Ausgaben auf die Gemeindekassc zu über¬
nehmen.

n. Hahn i. T ., 19. Oktober. Infolge Milzbrandes
verendete die 4jährige Kuh des Landwirts und Mühlen-
besitzers Karl Mehler hier . Der Milzbrand wurde durch
Herrn Kreistierarzt Simm ermach er-Langenschwalbach
sestgestellt, so daß der Besitzer die gesetzliche Entschädigung
erhält . _

Aus der Umgebung.
ö.  Mainz , 21 . Oktober . Der Termin zur Stadt-

verordnetcnwahl  ist ans Dienstag , den 10. Dez.,
festgesetzt. Die Freisinnigen , Nationallibcralen und
Ultranrontanen stellen einerseits und die Sozialdemokra¬
ten und Demokraten andererseits einen gemeinsamen
Wahlzettel auf . Der Wahlgang dürfte ein sehr reger
werden. — Die hiesige Kochkunst aus st ellung  hat
einen Überschuß  von 18 000 M . erzielt . Hiervon er¬
halten die Hälfte der Gastwirteverband , der Veranlasser
der Ausstellung , ein Viertel die hiesigen wohltätigen
Anstalten und ein Viertel die Verbandskaffe der Köche.

Sport.
* Wiesbadener Fußballklub „Phönix 1907". Mit dem

Resultat 1:1 unentschieden endete am Sonntag das Wettspiel
zwischen der 1. Mannschaft obigen Vereins und der 1. Mann¬
schaft des Mainzer Fußballklubs „Hermannia". Zu dem
Spiel selbst sei folgendes bemerkt: Mit dem Anstoß „Her-
mannias " beginnt das Spiel und auch schon in der dritten
Minute konnte „Hermannia" ihr Tor erzielen. „Phönix" gab
sich jetzt die größte Mühe, einen Vorsprung zu gewinnen und
bringt auch den Ball dicht vor das Tor „Hermannias", wo im
letzten Moment der noch einzige vor dem Tore stehende Ver¬
teidiger ihn rettet und einen sicheren Erfolg vereitelt.
„Hermannia" schlägt ein scharfes Tempo ein, dis Angriffe der„Hermannia" werden heftiger, „Phönix" Hintermannschaft
spielt aufopfernd, die Bälle, die von der Verteidigung nicht
gefaßt werden, hält der sehr gut spielende Torwächter. Mit1:0 Toren für „Hermannia" werden die Seiten gewechselt.
„Phönix" Mannschaft kommt jetzt mehr auf, die Lüürmer
finden sich bester zusammen und einige Minuten vor Schluß
fitzt der Ball, vom Mittelstürmer getreten, im Tor des
Gegners. Mit dem Resultat 1:1 unentschieden trennt der
Schiedsrichter die beiden Mannschaften.

* Wiener Rennen. Im vorgestrigen Rennen um den
Austriapreis von 100 000 Kronen gewann Weinbergs „Fabula"
den ersten Preis von 100 000 Kronen. Das große Rennen
war von 18 Pferden bestritten. Die Brüder Weinberg er¬
hielten zahlreiche Glückwünsche. Die Zeit des Rennens war
1 Min. 207/io Sek. und bedeutet für den Austriapreis einen
Rekord,,  da es die schnellste Zeit ist, in der bis jetzt der
Austriapreis gelaufen wurde.

Gerichtssaa!»
Wiesbadener Strafkammer.

Defraudicrt.
Der Kaufmann Joh . K. von hier  hat in den 48

Jahren seines Lebens den Strafgerichten schon recht viel
zu schaffen gemacht. Sechsmal war er u. a. wegen Be¬
trugs bereits vorbestraft und hatte eben eine längere
Gefängnisstrafe erst hinter sich, da gelang es ihm, im
April Stellung bei einem hiesigen Zeitungsunternch-
mcn zu finden. Noch aber war er dort nicht warm ge¬
worden , da fuhr er eines Sonntags nach Niedernhausen,
kassierte dort bei einem Zeitungsträger ca. 40 M.
Abonneinentsgclöer ein und ließ sich im Geschäft nicht
mehr sehen. Ursprünglich war er deshalb wegen Betrugs
im strafverschärfenden Rückfall zur Rechenschaft gezogen,
nur wegen Unterschlagung aber traf ihn gestern eine
tzmonatige Gefängnisstrafe.

Überfall.
Zwei Lehrlinge , welche am 14. April die Fortüil-

oungsschule in Michelbach  besuchten , sind, auf dem
Rückweg begriffen, von einigen jungen Burschen über¬
fallen und mißhandelt worden . U. a. der Sandmann
Aua. B. ist wegen seiner Beteiligung dabei mit 20 M.
-Geld bestraft worden. Sein Rechtsmittel blieb gestern
rrfolglos.

Schwer beleidigt
hat der Taglöhner Philipp Karl M . von Nied  eines
frühen Morgens einen Nachtwächter, indem er ihm u. a.
vorwarf , einen falschen Eid geschworen zu haben. Einen
Monat Gefängnis hat er vom Schöffengericht dafür er¬
halten , die Berufungsinstanz hielt diese Strafe aufrecht.

Zwischen Lipp' und Bcchersraud . . .
Am Abend des 15. September hielt eine Gesellschaft

von jungen Leuten in Griesheim  in der Wirtschaft
„Zum deutschen Kaiser" ein Gelage ab. Der Taglvhncr
Peter A. zahlte die. Zeche, und es herrschte die uneinge¬
schränkteste Fidclitas , bis die Köpfe schwer zu werden
und die Geister sich zu verwirren begannen . Endlich ge¬
riet man in einen Wortstreit, -dann kam es zu Handgreif¬
lichkeiten, und das Ende vom Lied war , daß A. einem

Wiesbrrdrnrr TagölM.
der Konkneipanten drei Messerstiche versetzte, an
denen er 6 Tage im Krankenhaus zu kurieren hatte. Der
Messerheld erhielt gestern 9 Monate Gefängnis.

Unbefugter Wirtschaftsbetrieb.
Von dem Flaschenbierhändler Joh . K. ist Apfel- und

Birnenwein zum Konsum ans der Stelle an Passanten
abgelassen worden. Das Schöffengericht in Idstein hat
ihn wegen unbefugter Ausübung des Schankgewcrbes
mit 10 M . bestraft, während gestern eine Erhöhung der
Strafe aus 20 M . eiutrat.

Beleidigung.
Der Chauffeur Otto K. von Frankfurt ist mit 25 M.

bestraft worden wegen Beleiöigung eines Bauaufsetzcrs
in H ö ch st. Sein Rechtsmittel blieb gestern erfolglos.

Schlägerei.
In der Wellritzstratze sind am 8. Juni , abends , zwei

Gruppen junger Leute aneinander geraten , und es hat
dabei der Tüncher Friedrich O. einen Messerstich erhal¬
ten, während der Kutscher Anton G., von dem der Messer¬
stich ausging , mit Stöcken verhauen wurde . G. behaup¬
tet, er sei zuerst angegriffen , und habe von dem Messer
nur zu seiner Verteidigung Gebrauch gemacht. O. be¬
hauptet das Gegenteil . Er will zuerst gestochen worden
sein, und dann erst soll G. seine Keile zu b-'wveu
haben. G . erzielte gestern seine Freisprechung , O. da¬
gegen und der Tüncher Karl O. erhielten je 30 M . Geld¬
strafe. _

kNa»druL BecSottaj
Beleidigungs -Prozeß Moltke-Hardeu.

ELF. Berliu , 22. Oktober.
Vor dem Schöffengericht Berlin -Mitte wird morgen

Mittwoch  ein Prozeß beginnen , der von der ganzen
Kulturwelt mit größter Spannung verfolgt werden
wird . In der von Maximilian Harden heransgegebenen
„Zukunft " erschienen bereits im Oktober 1903 und als¬
dann fortlaufend im November, Dezember 1906, Februar
und April 1907 eine Anzahl Artikel , die von einer
Tafelrunde zu Liebenberg erzählten . In einem dieser
Artikel heißt cs : „Eine engste Tafelrunde  um
Seine Majestät den Kaiser besteht aus dem Fürsten
Philipp zu Eulenburg , dem Kommandanten von Berlin,
Grafen Cuno v. Moltke, dem Grafen Hohenau, dem
französischcu Botschaftsrat Lecomte und dem Zivil¬
adjutanten des Reichskanzlers , Geh. Regrerungsrat
v. Below . Die Seele dieses Kreises ist Fürst zu Eulen¬
burg . Letzterer sucht einen schädlichen Einfluß auf den
Kaiser auszuüöen . Es wird weiter von einer perversen
Geschlechtlichkeit gesprochen, denen die Angehörigen der
Tafelrunde frönen . „Auf dieser Perversion beruht im
wesentlichen das Unheilvolle des erwähnten Einsluffes ."
In einem weiteren Artikel heißt es : „Fürst Philipp
Eulenburg sorgt für seine Freunde . Ein Moltke ist
Gencralstabschef, ein anderer , der ihm noch näher steht.
Kommandant von Berlin , Herr von Tschirschky. Staats¬
sekretär des Auswärtigen Amts und für Herrn von
Barnbühler hofft man auch noch ein Eckchen zu finden.
Lauter gute Menschen, musikalisch, poetisch, spiritistisch,
die vom Gebet mehr Heilwirkung erhoffen als vom
weisesten Arzt und die in ihrem Verkehr mündlich und
brieflich eine rührende Freundschaftlichkeit an deu Tag
legen. Das alles wäre ihre Privatangelegenheit , wenn
sie nicht zur engsten Tafelrunde des Kaisers gehörten.
Ich habe noch lange nicht alle Afsiliierten aufgezählt , die
von sichtbaren und unsichtbaren Stellen aus Fäbchen
spinnen, die dem Deutschen Reiche die Atmung er¬
schweren." Im November 1906 schrieb Harden : „Offenes
Feld im Uckergebict. Der Harfner : Hast du gelesen?
Der Süße : Schon Freitag ? Der Harfner : Meinst du,
daß noch mehr kommt? Der Süße : Wir müssen mit der
Möglichkeit rechnen, er scheint orientiert , und wenn er
Briefe kennt, in denen vom Liebchen die Rede ist? Der
Harfner : Undenkbar, aber sie lassen alles abdrucken, sic
wollen uns mit Gewalt an den Hals . Der Süße : Eine
Hexenzunft. Vorbei . Der Harfner : Vorbei . Wenn
nur Er nichts davon erfährt ." In einem weiteren
Artikel heißt es : „Prinz Friedrich Heinrich von Preußen
mußte, weil er au Perversion des Geschlechtstriebes
leidet, auf die Herrenmeisterschaft im Johanniterordcn
verzichten. Enthält das Kapitel des schwarzen Adlers
mildere Satzungen ? Da sitzt mindestens einer , dessen
vita sexualis nicht gesunder ist als die des verbannten
Prinzen . Es dürfte den Lesern noch erinnerlich sein,
daß diese Artikel das größte Aussehen erregten . Sie
bildeten sehr bald den allgemeinen. Gesprächsstoff, ins¬
besondere in Osfizierskreisen . In Potsdam unterhielten
sich zwei Offiziere über die Angelegenheit. Der Kron¬
prinz , der einen Teil der Unterhaltung angchört hatte,
ersuchte die Offiziere , ihm nähere Mitteilungen zn
machen. Der Thronfolger ersuchte darauf den Chef des
Militärkabinctts , Generalleutnant Grafen v. Hülsen-
Häseler, den Kaiser über die Angelegenheit zu unter¬
richten. Da Graf Hülsen-Häseler dies ablebnte, unter¬
nahm es der Kronprinz selbst, seinen kaiserlichen Vater
über die Artikel der „Zukunft " zu unterrichten . Die
nächste Folge war , daß der Berliner Stadtkommandant
Gras Cuno v. Moltke zur Disposition gestellt wurde.
Schon vorher sandte Gras Moltke einen Vetter , den
Oberstleutnant a. D. Klosterpropst Grafen Otto v. Moltke,
zu Harden . Der Klosterpropst überbrachte die ehren¬
wörtliche Versicherung seines Vetters , daß letzterer sich
noch niemals in perverser Weise betätigt habe. Harden
bemerkte: Er habe keine Ursache, an dieser Versicherung
zn zweifeln. Am folgenden Tage erschien aber folgende
Bemerkung in der „Zukunft " : „Es kann trotz aller
persönlich empfindenden Bedenken doch politische Pflicht
werden, die allgemeine Rückwirkung einer normwidrigen,
wenn auch ideellen Männerfreundschast , von deren Be¬
stehen und an deren ins Politische Überstreifen ich nach
gewissenhafter Prüfung authentischer Dokumente nicht
den geringsten Zweifel habe, als erweislich vorhanden

' zu zeigen." Daraufhin ließ Graf Moltke Harden eine
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Herausforderung zum Zweikampf  zugehen . Harden
lehnte die Herausforderung ab. Gras Moltke stellte
öanqch gegen Harden Strafantrag wegen öffentlicher
Beleidigung . Die Staatsanwaltschaft des Landgerichts
Berlin I lehnte die Erhebung der Anklage ab, da kein
öffentliches Interesse vorliege und verwies den Antrag¬
steller auf den Weg der Privatklage . Eine Beschwerde
beim General -Staatsanwalt und schließlich beim Justiz-
minister hatten keinen Erfolg . Graf Moltke hat deshalb
gegen Harden auf Grund der §§ 185, 186 und 200 des'
Strafgesetzbuches die Privatbeleidigungsklage ange¬
strengt, dre am 28. d. M. vor eingangs bezeichnetcm Ge¬
richtshof zur Verhandlung kommen wird . Die Parteien
werden persönlich zur Verhandlung erscheinen. Die
Verhandlung wird im kleinen Schwurgcrichtssaale statt-
finüen und voraussichtlich in voller Öffentlich¬
keit  durchgeführt werden. Auf Antrag Hardeus
ist eine große Zahl Zeugen , unter diesen, wie bereits
mitgeteilt , der Reichskanzler Fürst v. Bülow und die
geschiedene Frau v. Moltke, geladen, vr . med. Magnus
Hirschfeld-Charlottenburg , Vorsitzender des wissenschaft¬
lich-humanitären Komitees , ist als Zeuge und Sachver-
ständiger geladen.

*  Der Schönheitsprozeß . In dem kürzlich vor dem
Berliner Landgericht verhandelten Prozeß gegen den
Herausgeber der „Schönheit", der mit glänzender Frei¬
sprechung endete, hat die Staatsanwaltschaft wider alles
Erwarten Revision eingelegt. Man darf gespannt fein,
wie diese Revision begründet wird , nachdem das Reichs¬
gericht bereits in dem ersten der beiden bekannten
Schünhcttsprozcsse die auch damals eingelegte Revision
als völlig unbegründet verworfen Hatz

Urrrmschtrs.
* Die „Grasen von Lingen". Vor kurzer Zeit

trafen in Venedig zwei junge norddeutsche Herren ein,
denen man es ansah, daß sie den vornehmsten Kreisen
der Gesellschaft zugehörten . Sie waren noch von
einigen anderen , weniger jungen Herren und von
Dienerschaften begleitet. In der Frcmdenliste des
Hotels Danieli , wo sie Wohnung nahmen , trugen sie sich
als Brüder , als „Grasen von Lingen " ein und benutzten
ihren Aufenthalt , um sich mit den reichen Schönheiten
und Kunstschätzen der alten Lagunenstadt vertraut zu
machen. Die übrigen Insassen des Gasthofes wußten
schwerlich, daß die beiden hochgewachsenen, blonden
Jünglinge — zwei Söhne des deutschen Kaisers , näm¬
lich die Prinzen August Wilhelm und Oskar von
Preußen , waren , die sich auf einem kurzen Ausflugs
nach Oberitalien befanden. Wer mit der Geschichte des
preußischen Königshauses vertraut ist, der hätte aller¬
dings die beiden Prinzen erkennen müssen, auch ohne
sie je von Angesicht zu Angesicht gesehen zu haben.
Denn es gibt nur einen einzigen „Grasen von Lingen",
oder richtiger : „Grafen zu Lingen", und das ist der je¬
weilige König von Preußen . Der Träger der preußischen
Königskrone führt in seinem „Großen Titel " u. a. die
Würden eines „Grafen der Mark und zu Ravensberg,
zu Hohenstein, Tecklenburg und Lingen ", — die Graf¬
schaft Lingen in Westfalen fiel nach dem Tode des
oranischen Königs Wilhelm III . von England an
Preußen . Als „Graf zu Ravensberg " reist der Kron¬
prinz , wenn er unerkannt sein will, doch, wie man siehh
ist auch dieses Inkognito kein undurchsichtiges. Die
beiden jungen Grasen von Lingen mußten ihren Aufent¬
halt in der „Königin der Meere" auf die Nachricht von
dem Hinscheiden ihres Großoheims , des Großherzogs
Friedrich von Baden , abbrechen und nach Deutschland
zurückkehren, wo sie sich alsbald wieder in preußische
Prinzen znrückverwandelten.

*  Zur Affäre der Gräfin Zamojska . In Warschauer
Mt unterrichteten Kreisen glaubt man , daß die Gräfin
Zamojska , über deren angebliche Ermordung berichtet
wurde , die aber inzwischen zu ihrer Familie zurückge¬
kehrt ist, an Verfolgungswahn leidet. Sie soll dem
Eisenbahnzug entstiegen und auf ein benachbartes Gut
geflohen sein. Wahrscheinlich hat die ganze Angelegen¬
heit einen romantischen Hintergrund und der Mord ist
nur simuliert . Andererseits wird dagegen der stille
häusliche Charakter der Gräfin hervorgehoben , der eine
Simulation zu romantischen Zwecken wenig glaub¬
würdig erscheinen läßt . Die Gräfin gehört zu den
Spitzen der Aristokratie und ist auch mit verschiedenen
aristokratischen Familien des Auslandes verschwägern
Sie gehört übrigens einem fluchbeladenen Stamme an,
dessen Geschichte polnischen Dichtern oft als Thema zu
dramatischen Schöpfungen gedient hat. Bevor man
mußte , daß die Gräfin bei ihrer Familie lebt, kam vom
Petersburger Hofe auf Veranlassung des Zaren eine
Anfrage , wie weit die Nachforschungen nach ihrem Ver¬
bleib gediehen sind.

Ol .'irre Mn 'smrk.
Der Reichskanzler Fürst Bülow hat im Einver¬

ständnis mit den Hinterbliebenen die Kosten der Be¬
erdigung der bei dem Automobilunfalle getöteten Frau
Schipmann übernommen und eine herrliche Kranzspende
gesendet.

Der Luftballon „Fernandcz Dnro " gilt, wie aus
Paris gemeldet wird , als verloren . Die beiden Opfer
waren junge Männer . Scharf war 28 Jahre alt und
Warenkommissionär . Er stammte aus Hamburg . Der
andere, Bethmann , war Associö eines Wechselmaklers
und stammte aus Frankfurt a. M.

Lebendig verbrannt . Im Hause Turmstraße 58 in
Berlin explodierte am Samstag in der Wohnung der
Frau Wilhelmine Engel ein größeres Quantum
Spiritus . Die Kleider der Frau Engel fingen Feuer
und brannten in wenigen Augenblicken lichterloh, und
auch die zur Hilfe herbeieilende zwanzigjährige Tochter
glich im Nu einer Feuersäule . Bis die Flammen ge-
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löscht werben konnten, hatte die Mutter derart schwere
Brandwunden erlitten, daß sie in hoffnungslosem Zu-
itande in das Krankenhaus gebracht werden mußte, und

lÄuch die Tochter ist schwer verletzt.
Ei» V-Z«g in eine Schasherdc geSahrcn. Der

V-Zug 45 München-Berlin ist bei Kronach(Oberfranken)
in eine Schafherde gefahren und hat siebzehn Stück da¬
von getötet. Zwölf weitere Schafe mußten auf der
Stelle geschlachtet werden. Der Zug erlitt eine größere
Verspätung, da die Reinigung der Lokomotive von den
Leichcnteilen der Tiere ziemlich lange Zeit in Anspruch
nahm. „ , , ,

Brudermord. In Spornitz in Mecklenburg verletzte
der dreißigjährige Erbpächtersohn Rogemann im Streit
seinen zwanzigjährigen Bruder tödlich und verübte
darauf Selbstmord.

Dreifacher Mord. In dem Dorfe Belrupt bei Nancy
tötete der Mjährige Emil Chartier seinen Vater, seinen
Stiefbruder und eine Dienstmagd. Man fand die ver¬
kohlten Leichenteile im Backofen. Chartier gibt als Motiv
an, daß er zu Hause stets wie ein dummer Junge behan¬
delt worden ist.

20 Frauen ertrunken. Wie dem „Svenska -relc-
grambyran" aus Uleaborg gemeldet wird, kentert«
am Freitag auf der dortigen Reede ein von, einem
Dampfer geschlepptes Segelboot , in welchem sich außer
dem Besitzer des Bootes 24 Arbeiterinnen befanden.
Zwanzig Arbeiterinnen ertranken.

Unvorsichtigkeit eines Dienstmädchens. In Kasten
bei Böheimkirchen, wo im Pfarrhause die Prinzessin
Anna Maria Rohan mit ihrer Familie wohnt, ließ
das Dienstmädchen eine brennende Petroleumlampe
fallen. Das Mädchen und der kleine Sohn der Prin¬
zessin erlitten schwere Brandwunden.

Seennfälle an der englischen Küste. Aus allen Teilen
der englischen Küste lausen Nachrichten ein über Un¬
fälle, die durch den Sturm am SamStag verursacht
worden sind. Zahlreiche Boote sind gekentert, andere
sind überfällig, doch hofft man, daß sic Zuflucht in Schutz-
Häfen gefunden haben.

Letzte MchrLchteW.
Das Befinden Kaiser Franz Josephs.

Wien, 21. Oktober, vormittags 10y3 Uhr . (Privat-
tclegramm.) Das ,/Wiener Korrespondenzbureau" er¬
fährt über das Befinden des Kaisers,  daß dre
katarrhalischen Erscheinungen geringer sind und Fieber
nicht vorhanden ist. Die Nacht war besser, der Krüftczu-
stand hob sich daher. Der Appetit ist gur.

Wien, 21. Oktober, vormittags 11V2 Uhr . (Privat-
telegramm.) Der Kaiser  erhob sich zu gewohnter
Stunde . Der Vormittag verlief bisher g ü n sti 3.

wb . Berlin, 21. Oktober. Der Kaiser  empfing
heute den neu ernannten chinesischen Gesandten
Sunpacki, ferner den türkischen Botschafter, welcher
Geschenke des Sultans überreichte, und schließlich, zum
Vortrag über die Zionskirchc in Jerusalem, den Pmor
Kniel, den Geheimrat Dr . Klein und den Domvrtar
Hütten.

bä . Berlin, 31. Oktober. Durch Verfügung der Ne¬
gierung wurde dem Schriftsteller Katzen-
stein das  Lehramt an der sozialdemokrati¬
schen Arbeiter -Bildungsschule in Potsdam der-
boten  In der Verfüaung der Regierung beruft sich
diese auf die Kabinettsorder vom 10. Juni 1834 in Ver¬
bindung mit der Staats -Ministerial-Jnstruktion vom
31. Dezember 1839. wonach zur Unterrichtserteilung die
Genehmigung der Schulaufsichtsbehördeeinzuholen ist.
Da eine solche Genehmigung nicht nachgesucht und nicht
erteilt ist wird die Unterrichtserteilung bei _ einer
Exekutivstrafevon 100 M. für jede begonnene Stunde
erteilten Unterrichts untersagt. Gegen diese Verfügung
ist Beschwerde erhoben worden. Der Unterricht in der
Schule in Potsdam ist vorläufig eingestellt.

wb . Frankfurt 0. M., 21. Oktober. Hier finden in
den nächsten Tagen Konferenzen der süddeutschen, west¬
deutschen, holländischen und schweizerischen Elsen-
b a h n v e r w a l t u n g e n zur Beseitigung der Ver¬
spätungen der Schnellzüge  statt.

wb. Stuttgart , 21. Oktober. Laut „Merkur" hat
Ser König dem Grafen Zeppelin  in Anerkennung
seiner Verdienste um die Schaffung eines für die Armee
und für Kriegszwecke brauchbaren Motorlustfchiffes das
Grotzkreuz  des M i l i t ä r v e r Äi e n st0 r d e n 8
verliehen.

Petersburg, 21. Oktober. (Privattelegramm.) Der
Kaiser  empfing heute mittag in Pcterhos den deut¬
schen Militürbev -ollmächtigten  am russischen
Hose General v. Jaeobi in Audienz. (General v. Jacobi
war bekanntlich früher Kommandeur des 80. Regiments
Hier. Die Red.) *

wb. Cochem, 21. Oktober. Der „Cocheurer Kreisanz."
meldet: Am Samstagabend versuchte der Bürger¬
meister von Cochem-Land, Freiherr Raitz von Frentz,
ein Sohn des früheren Lanörates von Coblenz, seine
F r a u z u e r schi e tze n. Er verwundete sich selbst durch
einen Schuß in den linken Arm,'der in darauffolgender
Nacht amputiert werden mußte. Frentz wurde sofort
verhaftet;  seine Frau ist bei Verwandten unter-
gebracht.

wb. Hannover, 21. Oktober. In Misburg ist das
Hauptmauerwerk der Zementfabrik Germania einge-
stürzt  als der Favrikbetrieb in vollem Gange war.
Es wurden sechs Personen verschüttet, die jedoch sofort
gerettet werden konnten; fünf von ihnen kamen mit
leichteren Verletzungen davon, während einer schwer
verletzt wurde. Der Einsturz wird aus Überlastung des
Gebäudes mit Zement zurückgcführt. Die Mauern sind
zuerst geborsten und dann mit Getöse cingestürzt.

wb. Altona, 21. Oktober. Vei der gestrigen Nach¬
mittagsvorstellung im Zirkus Klapprot brach eine
Panik  aus , als ein B är sich von seinem Führer los¬
riß und ins Publikum sprang.  In dem ent¬
stehenden Gedränge wurden mehrere Personen zu Boden
gerissen und leicht verletzt. Eine alte Frau erlitt einen
Oberschcnkclbruch.

wb. Heidelberg, 21. Oktober. Der Seismograph des
Astrophystkalischcn Instituts auf dem Königstuhl
registrierte heute früh das stärkste Erdbeben,  das
bisher von ihm verzeichnet wurde. Das Vorbeben setzte
um 5 Uhr 30 Min. ein, das Hauptbeben begann um 5 Uhr
38 Min.

wb. Stuttgart , 21. Oktober. Die Erdbebenwarte in
Hohenheim registrierte heute früh ein starkes und lang-
anhaltendes Fern - Erdbeben.

wb. Petersburg, 21. Oktober. In Kattakurgan wurde
heute früh zwischen0 und 10 Uhr ein starkes, allmählich
schwächer werdendes Erdbeben  verspürt . — Neueren
Meldungen zufolge dauerte das wellenförmige Erdbeben
in Samarkand von 8 Uhr 47 Min . bis IOV2 Uhr früh.
Viele Gebäude erhielten Risse. An einer Moschee ist das
Gewölbe, an einer anderen ein Minaret eingestürzt.

wb. Taschkent , 21. Oktober . In Samarkand und
Ura-Tjube verspürte man heute früh 9 Uhr ein zwei
Minuten andauerndes Erdbeben.  Um dieselbe Zeit
wurde auch in Koland eine anhaltende wellenförmige
Bodcnschwankung bemerkt.

DolksWirLfttzaMches.
VcrjichcrnngsWcsen.

Die Mannheimer Versicherungs-Gesellschaft zu Mann¬
heim erzielte pro 1900/07 einen Nettogewinn von 443 317.48
Mark . Der AufsichtSrat beschloß, der Generalversammlung
vorzuschlagen, 127ö Proz . Dividende zu verteilen und außer
den üblichen Zuwendungen 37 019.75 M. aus neue Rechnung
vorzutragen.

Die Corrtincntale Bersichernngs-Gesellschaft in Mann¬
heim erzielte pro 1900/07 einen Nettogewinn von 02 586.04 M.
Der Aussichtsrat schlägt vor. 10 Proz . Dividende zu verteilen,
dem KavitalreseroefondS 20 000 M. zuzuschreiben, wodurch
die Kavitalreserve die statutenmäßige Maximalhöhe van
SOCfOOOM. erreichen würde und 3993.24 M. auf neue Rech¬
nung vorzutragen.

Bankwesen.
wb. New Jork , 21. Oktober. SB. F . Havemcyer ist zum

Präsidenten der Nationalbant of North -America gewählt wor¬
den. — Wie man hört , wird die Mercantile Nationalbank sich
einer allmählichen Liquidation  unterziehen . Man sagt,
daß W. O . Allison als Nachfolger von Orlande Thomas
Präsident i :r Consolidated Nationalbank wird . Auch wird
gemeldet, daß Orlande Thomas der Bank nicht einen Dollar
schulde und daß alle während seiner Amtszeit gemachten An¬
leihen die Billigung des gesamten AustichtsrateS erhalten
hätten . Montgomery wird Nachfolger von E. R. Thomas als
Präsident der Hmntlton -Bank. Es herrscht allgemein das
Gefühl , daß die getroffenen Maßnahmen die Lage geklärt
haben und daß weitere Beunruhigungen unwahr¬
scheinlich  siüd.. . . ..>--

CLnseudmMn aus dem Leserkreise.
tAuf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik tu geben ben, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht rinlanen.)
* Die in den Lesezimmern des Kurhauses so nötige Ruhe

und Ordnung läßt sich am besten in folgender Weise er¬
reichen' Man befestige an der Eingangstür , aber natürlich
von außen , ein an diesem allerdings dunkeln Vorraum gut
lesbares Plakat , durch welches das Püblikum bereits vor
dem Eintritt  trt _ bie Lesezimmer um ruhiges Passieren
ersucht wird . Die Schränke, in welchen die Zeitungen auf-
bewahrt werden sollen, damit das Publikum sich solche selbst
heraussucht und nachher wieder hineinlegt , sind nicht prak¬
tisch und vielleicht sonst in den Geschäftsräumen des Kur¬
hauses zu verwenden . Ein Püblikum , wie solches im Kur¬
haus zu finden ist, denkt garnicht daran , sich den Zwang , die
Zeitungen in gedachter Weise selbst zu ordnen , auferlcgen zu
lassen. Auch die Ordnung durch die Aufseher halte ich bel
dem Schrantshstem für unmöglich bei der Unmenge hon
Zeitung -n und dem starken Verkehr. Statt der Schranke
stelle man an gleicher Stelle kleine Tische auf . je einen für
die Zeitungen aus Wiesbaden . Frankfurt , Eöln , Berlin ufw.
Nur aus diese Weise haben dann die übrigen Zeitungen auf
den großen Tischen Platz und können so gelegt werden , daß
sie nebeneinander liegen, denn nur dadurch herrscht jetzt die
große Unordnung , daß alles wegen Platzmangel aufeinander
licat . Niich möge es erlaubt sein, den Wunsch zu äußern,
daß die Lesezimmer auch an Ballabcndcn und dergleichen für
die Abonnenten offen gehalten werden, ich kann nicht ver¬
stehen, was die Teilnehmer der großen Festlichkeiten so wich¬
tiges in den Lesezimmern zu tiin haben, daß die Abonnenten
— entgegen der Gewohnheit im alten Kurhails — ausge¬
schlossen werden. Vielleicht dürfte es sich auch empfohlen, um
denk Andrang zu begegnen, den Eintritt zu den Lesezimmern
in den Hellen Monaten März bis Oktober von 9 Uhr an , in
den dunklen Monaten November bis Februar van ¥210 Uhr
an zu gestatten.

Handelsteil.
Snz  Bässenlage . Die Schwierigkeiten an den verschiedenen

Effektenmärkten nehmen eher zu als ab. Recht trostlos sieht
es an der New Yorker Börse aus. Alle Meldungen, daß dort
das schlimmste überstanden sei, haben sich bis jetzt als den
Tatsachen nicht entsprechend erwiesen. Man hat ähnliches
vor 3 Wochen, hat es vor 14 Tagen und hat es vorgestern ge¬
schrieben . Aber man wird gut tun, nicht daran zu glauben.
Wir haben an dieser Stelle schon vor Monaten vor amerika¬
nischen Engagements gewarnt ; wie sehr wir recht hatten , zeigt
jeder Tag. Aber auch die Beklemmung, die das Hamburger
Fallissement hervorgerufen hat , wird nicht so schnell schwin¬
den als mancherorts angenommen wurde. Dazu kam ein
überaus ungünstiger Situationsbericht vom Rheinisch-West¬
fälischen Eisenmarkt und die Feststellung, daß die Kohlen¬
förderung wieder unter Wagenmangel zu leiden hat . Dies zu¬
sammengenommen hatte zur Folge, daß auch die Samstags¬
börse fast nur rückgängige Kurse zeigte. Uns scheinen auch
die Aussichten für die nächste Zeit nicht günstig werden zu
wollen, zumal zu bedenken ist , daß die Erhöhung des Reichs¬
bankdiskonts in der letzten Sitzung der Reichshankdirektion
wohl aufgeschoben, aber keineswegs aufgehoben wurde.

Amtsniederlegung des Düsseldorfer Börsenvorstandes. Die
Cöln. Ztg.“ meldet ; Nachdem in einer in Düsseldorf abge¬

haltenen Versammlung der am ICuxenhandel beteiligten Firmen
ein Vorschlag zur Einführung von täglichen Kuxenfcörsen
. bgelehnt worden war, hat, wie wir hören, der Börsenvorstand,
der für jenen Antrag eingetreten war, sein Amt niedergelegt.

Eisenbahneinnahmen. Es ist fürs erste kurz mitzuteilen,
daß die deutschen Eisenbahnen im September aus dem Per*
sor.enverkehr 62 311090 M., d. i. 3 095 708 M. mehr als irn
September des Vorjahres, vereinnahmten und aus dem Güter¬
verkehr 135 761011 M. oder 5 565 093 M. mehr. Hier zeigt
sich also immer noch kein Nachlassen der industriellen
Tätigkeit.

Oberschlesische Zinkhütten-Aktiengesellschaftin Kaitcwitz.
In ihrem Geschäftsbericht sagt die Gesellschaft, daß für das
Geschäitsergebnis der stetige Rückgang der Zinkpreise in der
letzten Hälfte des Geschäftsjahres von ausschlaggebender Be¬
deutung war. Hierdurch sind erhebliche Wertminderungen der
Erzzufuhren und Erzbestände eingetreten, die die Gewinn¬
resultate ungünstig beeinflußten und sich voraussichtlich noch
im laufenden Geschäftsjahr fühlbar machen werden.

Zur mdustrieüsn Lage. In der Kundmachung der Schubert
u. Salzer-Maschinenfabrik, Aktiengesellschaft zu Chemnitz, auf
Grund deren 1 Million Mark neue Aktien zur Dresdener
Börse zugelassen worden sind, wird mitgeteilt, daß auch für
das laufende Jahr ein durchaus befriedigender Geschäftsgang
feststehe. Reichliche unerledigte Aufträge liegen vor. Be¬
kanntlich betrug die Dividende der Gesellschaft für 1906/07
30 Proz. — Die Nachbarverbände des Rheinisch-Westfälischen
Zementsyndikats erhöhen die Preise ab 1. Januar 1908 zum
Teil um 30 Pf. pro Faß . — Einer Meldung aus Ruhrort vom
Gestrigen zufolge ist der Preis für englisches Gießerei-Roheisen
Nr. 3 frei Hafen Ruhrort um 2 M., und zwar auf 74 bis 75 M.
zurückgegangen. — Die Werkzeugmaschinenfabrik Gilde-
meister u. Ko., Aktiengesellschaft in Bielefeld, ist in der Lage,
eine Dividende von 8 Proz. gegen 6 Proz. zu verteilen. Die
Gesellschaft ist in das neue Geschäftsjahr mit einem nahm-
haften Auftragsbestand eingetreten. Auch hält die Nachfrage
nach ihren Maschinen an, so daß sie auch für das laufende
Jahr auf ein befriedigendes Resultat rechnet . — Bei der Berg¬
bau-Gesellschaft Massen beträgt der Überschuß der ersten drei
Quartale 1070 288 M. gegen 979 396 M. im Vorjahr. — Von
der Sächsischen Gußstahlfabrik in Döhlen wird mitgeteilt, daß
die Fabrik im ersten Vierteljahr des neuen Geschäftsjahres
übcireich beschäftigt und die Ablieferung sogar noch größer
als im Vorjahr gewesen sei. Auch jetzt sei der Geschäftsgang
noch durchaus befriedigend.

Letzte Notierungen vom 21. Oktober.
(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)

Dir. 0/0 --
9 Berliner Handelsaresellschaft .

Vorletzte latste
Notierung.

. 154.25 154.50
61/» Commerz- u. Discontobank llf .75 112.75
8 Darmstädter Bank . . . . 127.50 127.25

12 Deutsche Bark. 227.60 2 :8.25
1 Deutsch-Asiatische Bank . . 1 0.76 13t)
0  Deutsche EUcctcn - u . vWehselbank 102.50 102.509 Disconto-Coummiidit . . . . 171 171.40
8l/i Dresdner Bank . . 140.60 140.90
7l/a Nationalbank für Deutschland 119 119.2597s Oesterr. Kreditanstalt . . . — 199.75
8.22 Uoichsbank. 155.90ft1/; Schaaffhauspner Bankverein . 193.75 138,4.0
7l/t Wiener Bankverein . . . . 132.60
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . 98.50 88.50

Berliner grosse Sfcrassenbalm
Süddeutsche hise 11bahn Gesellschaft

10 Hamburg-Amerik. Packetfaln t 127
87* Norddeutsche Lloyd-Actien 112.25
67° Oesterr.-Ung. Staatsbahn . 147.40— Oesterr, Südbahn (Lombarden) 28.90
7.4 Gotthard. —
5 Oriental. E.-Betriebs . . . . 121
5 /. Baltimore u. Ohio. 86.60
67- Pennsylvania. —
6% Lux Prinz Henri.
8'h Neue Bodengeselischatt Berlin 116.50
5 Südd. Immobilien. 93
8 ßchöfferhof Blirgerbväu . . . 132.25
8 Cementw. Lothringen . . . . 126

30 Farbwerke Höchst. 452.75
22'/- Oh ein. Albert. 417
9' /- Deutsch Ueberseo Elektr . Act 142.60

10 Felten & Guilleaume Lahm. , 168
7 Lahmeyer .
5 Öchuckert . 103.50

10 Rhein.-Westf. Kalkw. . , . 124.75
25 Adler Kleyer . . . . 811. 0
25 Zellstoff Waldhof. 335
15 Bochumer Guss. 201.60
8 Buderus. 116.50

10 Deutsch-Luxemburg . . . . 149.50
14 Eschweilor Bergw.
10 Friedrichshütte . 148
11 Gelsenkirchner Berg. 191.90
5 do. Guss . . . 82

11 Ilarpener . 202
15 Phönix . 177.25
12 Laurahütte. 223.60

IgMBHH'JgBgSggS »!

174.31
115.10 174.80

115.70
127.4,0
112.40
140.25
28.75

121775
86.80

125.40
116.10

92 50
131.25
124.50
457.50
413.50
1 ‘3.75
158.50
118.50104
124.75

^3 .75368

Feste

Geschäftliches.
Es gibt bei  BLUTSTAUUNGEN nach dem
UNTERlEäBE , HÄMORRHOIDALLEIDEN

nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hssfall J £n§§
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . © Privat -Teiegramm des Wiesbadener TagblaUs.
1 Pfd . Sterling: = J6 20.40;  1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei =

I skand . Krone — Jb  1.125; 1 alter Gold -Rubel
Jo  0.80; 1 österr . fl. I. G . = Jb  2 ; 1 fl. ö. Whrg . = Jb  1.70 ; 1 österr .-ungar . Krone — Jb  0 .85; 100 fl. österr . Kortv.-Mönze = 105 fl .-Whrg . ; 1 fl. holl . — Jb  1.70;

—^ 3.20 ; 1 Pudel , alter Kredit -Pudel — Jb  2 .16; 1 Peso = J 4 ; 1 Dollar = Jb  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg . — Jb  12 ; 1 Mk . Bko . — Jb  1 .50.
'tmxra■as '/Ku.' .'srML-'jw;

Staats - Papiere.
Zf.
3V2
31/2
3. .
31/2
31/2
3. .
4.
3»/2
3 V2
.31/2
.31/2
3 V2
31/2
31/2
3. .
4.
4.
3V2
3.
31/2
3V2
31/2
31/2
3. .
3. .
3. .
4. .
3 V2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
3V2
31/2
3. .
31/2
3. .
31/2
31/2
31/2
3'/2
31/2
3‘/2
31/2
3'/2
31/2
31/2
3. .

a) Deutsche»
D. R.-Schatz -Anw . J6
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -An weis . »
Preuss . Consols »

Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
» Anl . (abg .) s. fl.
» > » Jb
» Anl . v . 1886 abg . »
» » » 1892 u. 94»
» » v . 1900 kb . 05 »
» A.I902uk .b .l910»
* » 1904 » » 1912»
» » » v . 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» F. -8 .-A.uk . d . 00 ^
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 Jb

» » » 1892 »
x>v. l899uk .b .l909»
» v. 1896 »
» v. 1902ulc.b.1912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hatnb .St .-A.1900u.09 »

> St.-Rente »
» St.-A. anirt .l887 *
» » » v.1891»
» » » » 1893»
» » » >1899»
» » » » 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1897 t>
» » '» » 1902»

Gr . Hess . 8t .-P . »
» » Anl . (v. 99) «
» » > (abg .) »

Meckl .-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck *Pyrm . abg . »
Württ .v.l875-80,abg . »

> * 1831-83 » »
» » 1885u .87 » »
» » 1888 u. 1889 »

» 1893 »
» » 1894 »
3. » 1895 >
3. » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

In % .
08 .80
94.
84 .30
98 .80
SL .25
34 -.40

96.
93 .85»

92 .4.0

X00 .45
lOO .Sö

04,16
83 .50

91 .80
82 .20
37 .60

82.

100 .15

93 .40
03.

93 .50
82.

8360
60 .50
99 .95

100 .05
93.
82 .50

84 .60

SS 60
93 .80
93 .60
93 .60
98 .60
93 .60
63 .60
93 .00
93 .60

b) Ausländische.
I . Europäische.

3. .
3. .
4V2
41/2
4. .
5. .

t .;
4. .
je/10
V/i

3. .
4. .

4,
24|io
4. .
4. .

31/2
31/2
3. .
4. .
4V5
4l/5
4. .
4. .
4. -
4. .
41/2
3. .
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
'4. .
!4. .

t:
4. .
jt. .4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

ßs/Ia
3'/2
3. .
*1/2
31/2
3'/2
31/2
3*/2

4.
4.
31/2
4. .
4. .
4.
4. .
4.
4. .

4.

31/2
3.
4.

Belgische Reute Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Merz .02uk.1913»
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jb
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
G riech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 *
» » 87 2500r*

Holland . An!, v. 96 h .fi
Ital . Rente i. G. Le

» - 10,000  »
» » 1000-1000 -»
» * stfr . i. G. »
» » i. G . »
» » 30,000 »
» amrt . v.39S.liI,IV»
»Kirchgüt .Obl .abg .»» 5000r »

Luxenib . Anl . v . 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jt

» cv. » v. 8820,400»
Öst . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./31.»
->Staats-Rente 2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . jt
» unif . 1902S.i 410»
» » » S. III »
» » »S.IU (S.) »

Rum. amort .Rte .1903 »
* v.81,88,92,93abg. »
> am 01t . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (i/6 89) Lei j
j> auss . Rte. (i/8£9) »
» amort . » v. 1894 Jb
» > » » 1896 »
> » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ .Gons , von 1880 »
» Gold -A. » 1839 »
» C.E.B. S.Iu .1189 >
» » S. IIIstf .91 *
» Goldanl .Em.il 90 »
» » > I1I90 *
> » » IV 90 »
* * » VI94 »
> St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» * » 1902 stfr . Jb
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» ->1886 »
» » 1890

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895.
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» priv . stfr . v. 90 Jb» cons . » v. 1890
> (Administr .) 1903
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905

Ung . Gold -R. 2025r
» * 1012,50r
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v,1897stf . >
» Eis . Tor Gold » Jb
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» » 500r

83 .90

99 20

684 .0
98 .40
97 .50
97 .50
46 30
47 .50

89 .20
1 01.

Q7.
97 .50

05 .75

96 .40

64.
65 .40

100 .10
87 .70
3 CP,IC
37 .30

37.
87.
75.

73.

77 .20
70.
67 .15

S » 30
06 .60
92.
83,80

97 .90

94.

89 90
92 .50
86 . 50
92 .40
93 .20
92 .5 S
52 .55

76 .50
93 .30
©3.30

II . Aussereuropäiscbe
5. .

5. .
5. .
4i/r
41/2
4. .
41/2
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
4. .
31/2

Arg .i.G .-A.v . l887 Pes.
» » » 500 »
» » » abgest . »
> äuss . E .-B. i. G . 90£
» innere von 1888 Jb
» äuss .G .-Anl .1888 L
» » » v. 1897 Jb

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . v. 06Int .-Sch . »

Chin . St.-Anl . v. 1895 L
* » » 1896 »
» t> » 1898 »

CubaSt .-A. 04 stf.i ,G . Jb
EgypL. unificirte Fr.

» privilegirte »

97,80
SS.
94.

82 .50

87 .60
104 .50
100 .70

94 .95

Zf.
3. .
41/2
4. .
5. .
5. .
4. .
5. .

5. .
4. .

Egyph garantirte L
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . am . inn . I V Pes.

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr .Jb
» cons . inn .5000r Pe*.
» » 125ör

Tamaul .(25J.mex .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77ir Doll.

ln 0/0

89 .70
34 .40
97 .25

50 .70
68 .
64.
98 .30

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen . i„ °/«.

4. .! Rheinpr .Ausg .20,21SV«
36/io
81/2
51/2
51/2
31/3
5. .
81/2
Z>/2
31/2
31/2
31/2
5' /2
51/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3' /:
3-/2
3-/2
4
3-/2
31/2
3 . .
3-/2
3-/2
31/2
31/2
3-/7
31/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

4
3-/2
3-/2
3-/2
Ji/2
3-/2
3-/2
3-/2
\. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
31/2
31/2
3. .
3. .
3. .
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3*/2
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2!
31/2!
4. . |
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
Z-/2
3. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
3-/2
3-/2
2 -/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
Z-/2
4 . .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
3Vs
3-/2
3-/2
4. .
31/2
Z1/2
3-/2
4.
31/2
4. .

tio . » 22U. 23 »
do . » 30
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. Lit . Nu . Q»
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Lit. R (abg .) »
» Sv . 1836 »
* T » 1891 »
» U »93,99 »
» V » 1896 »
* \V» 1898 *

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . ! »
» » ATI,III*
> 1903 »

do . v. Bockenheim *
Augsb . v.1,901uk.b .OS»Bad.-B.v. 98 kb . ab 03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b . 06 »

do . » 1893 »
do . v. 05 uk . b.1910»
do . » 1895 »

Darmstadt 5tbg. v. 79 »
do . v . 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab 07 *
do . v. 05 »ablOlO*

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v . 81u.84 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab 02 »
do . » 03 uk . b . OS »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05nk.b.l911»

Kaisers !, v.97 uk . b .03 »
Karls ruh e v.02uk.b .07»

do . v. 1903 » »08*
do » 1886 »
do . » 1889 *
do , » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 »

do . von 1901 »
do . V. 1886U. 87 *
do . » 1905 »

Limburg (abg .) *
LudvTgsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b . OB»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk .b.1910»
do . (abg .) 1878u . 83»
do . » L.J . v . 1884»
do . von 1886u . 83»
do . (abg .) L.M. v.Ol»
do . von 1894 »
do . » 05uk .l>.1915»

Mannheim von 1901
do.
cio.
do.
do.

1888 »
1895»
1898 »
1904 »

München v. 1900/01 »
do . * 1903 *
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 *

do . von 1902 »
do . » 1904 »
do . *
do . » 1CC3 »

Offenbach »
do . von 1877 *
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do . v. lS91/92abg.*
do . von 1898 »
do . * 1902 »
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk.b .06 »
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1395 »

do . » 1902 *
do . » 1904 »

Trier v . 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, abgest . »
do . v. 05uk . b. 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.1903 uk.1916»
do . (abg .) »
do . von 1887

ICO.
95 .20
94 .30
81 .50

91 .40
88 .40
82 .50

93 .50
93 .50
93.
93.

93.
93,
93 .70
93.
93.

85.
84 .50
03 .60

91 .70

Dl 70

98 .85

91 .50
©8.30

91.
81.

98 .75
91 .20
81 .20

iQO.
Öl .20
87 .30
87 30

do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg .)»
» 1896 »
» 1898 *
» 1902 S . II *
- 1903 ST,II»

Worms von 1901 *
do . » 1887/89 *
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück , uk .b .1910»

31/2
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4 . .
3-/2
3. .
4.
4. .
3s[io
4. .
5.
5.
4. .
4. .
31/2
6 . .
4- /3

Amsterdam h .fl.
Buk. v. 1884 (conv .) Jb
do . » 1888 » »
do . » 1895 4050r *
do . » 1898 » !

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886  »
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . LireStockholm v. 1880 Jb
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) Ö. fl.
clo. von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . Jb

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 L

Div . VolSbez . Bank -Aktien
Voll . Ltzt . In o/o.
6 ..
51/2
41/2
3. .

8. .

I2«5-

y. .
4-/2
4-/2
7. .
6-/2
8 . .
8 . .

12 . .
II . .
5. .
7. .
6. .
9. .
8 -/2
6 . .
6-/2) 7.

6-/2
6-/2
41/2
0 . .
5. .

805
2295

y . .
5-/7
5-/?
6 . .
6- /7
8 . .
8 . .

12. .

5. .
7. .
6 .
9 . .
8-/2
6 .

8 -/2
9 . .
7-/2
8 .
4-/2
6- /2
7. .
5-/2

10 ..
5-/70
6. .
83/4
4-/2
y . .
7-/2
5. .
6-5
7. .
9. .
8-/4
6 . .
8 . .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7. .
6 . .

9.
9.
8 . .
8 . .
43/4
6 >/?
7 -/2
6. .

10 . .
632bo
61/2
93/8
5 . .
9. .
71/a
51/a
822
7. .
9 . .
81/2
6. .
8 . .
5 -/2
5. .
7 . .
5 . .
6. .
7. .
6 . .

A. Elsäss . Bankges-
Badische Bank R*
B. f. ind . U.S. A-D.J&
Bayr . Bk., M., abg . »
» f. Handel u.Ind .*
» Bod.-C.-A., W. *
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.V/echs.

Berg- 11. Metall-Bk. .̂
Ben . Handelsg . »

» liyp .-B. L. A. *
» » Lit . B ->

Breslauer D.-Bk. »
Coinm . u. Disc.-B. >
Darm Städter Bk. s.fl.

Deutsche B. ST-VII»
Asiat . B.Taels

Eff. u. W. Till.
Hypot .-Bk . »
Vcr .-Bank Jb

Diskouto -Ges . »
Dresdener Bank *

Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Batik »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. *

GothaerO .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr .,Gr . M

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »

j do . Cred .-A. ö . fl.
Pfalz . Bank Jl

do . Hypot .-Bk. »
Preuss . B.-C.-B. Tltl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Sclnvarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Ban kaust . »

do . Laudesbank ->
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . J6

120 .70
136.

30.

102 .
132.
156 .50
3. 24 .30
119 .75
154 .30
153 .4-0
106 .40
105 .60
113.

127 .10
223 .25
137
102 .70
141 .7 5
122 SO
171 45
140 .60
104 .60
120 .30
197.
197.
xes.

38 .20
115 .10
120 .
113.
208.
126 .80
103.
198 .70
100 . 10
190.
145.
113 .70
155 60
137 .40
190.
138 .70
111 .50
176.
118 .50

81 20
144 .60
IOI.
116 .20
145 .30
121 .

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in <v0.
8. . | jBanque Ottom . Fr . | 13S.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Koloniai -Ges . ,Vorl .Ltzt . In 0/0.

I Ostafr . Elsenb .-Ges . I
I l (Berl .) Anth . gar .wÄ| 92 .56

Aktien industrieller Unter
Divid . nehmungen.

Vot'i. Ltzt. In °/o.
22 .. 26. .
10 . . 10. .
9. . 10 . .

S0 .90 7. . 7. . I
i

15. . 16. . 1
01 .10 13. . 13. .
91 .10 12 . . 12 . .
99 .20 10. . 10 . .

12-/2 12-/2
8. .

9. . 9. .
9. . 9. .
6 . . 5. .
8 . . 8 . .
4. . 4. .

i 'S. . 13. .
8 . . 8 . .
8 . . 9. .

sr .es 6. . 6 ..
6 . . 6 . .

91 .20 7. . 7. .
5. . 5. .

13. . 13. .
91 .30 0.  . 6 . .
öl .50 10 .. 10 . .
99. 0 . . 6 . .
99. 9. . 9. .

8 . . 12 ..
91 .30 7. . 9. .
87. 7. . 8 . .

9.  . 10 . .
7.  . 7-/2

27. . 30. .
9. .

22 . .
91. 10 . . 10 .

12. . 12 . .
24. . 30. .

88 . 10 *. ■ 4. .
19. . 20 . .
19. . 22 -/2
7. . 8. .

12-/2 12 V-
91 .SO 9. . 9-/2
91 .60 10 .. 11. .

3V*
7. .

91 .50 7. . 7. .
90 .30 9. . 10. .
SS. 4. . 5. .
99 .50 9. . 10. .
93. 5-/2 2 -/2

6 -/2 7. .
9.  . 10 . .
0 . . 5. .
9. .
7.  . 10. .

91 .70 35. . 20 . .
10 . 10 ..
10 . . 0 . .

— 20 . 25. .

12 .. 12 ..
©2 28. . 25. .

11 .. 10. .
6 .. 6 . .

14. . 14. .
»3 .50 6 . 10 . .

15. . 16. .
93 . 10 6. .

11. . 1
14. . <23. .

135 .75 4V3; 4V2
12. T2 . .
7. 1 7..12. 110. .

i2‘/ 12-/2
81 .50 7. 6. .
99 .20 15. 15. .
98 .56 8. 9. .

11. 12. .
— 7.

96 .80 9. 10. .
97 .30 15. 16. .
96. 7. 7-/2

100,20 6. 7.  .
— 20. 25. .

Mäsch .-Pap . 1

leist .Faber Nbg . »
rauerei Binding »
» Duisburger »
> Eichbaum *
» Eiche , Kiel »
>Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . *
» Kempff p >» Löwenbr . Sin. *
* Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) \fz .»
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Wcrger *

F. Karl st.
Lotkr . Metz

» Bad. A.u .Sodaf . »
» Blei,5ilb .8raub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El . *
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fahr .,V.Mannh,*
» Werke Albert »
» Ult .-Fahr . Ver . *

cl. Accum . Berlin »
» Deut . Uehersee »
» Ges . Ailg ., Berl .»
» W.Homb .v.d .IT.»
» Lahmeyer *
» Licht u. Kraft »
* Lief.-Ges .,Berl . »
» Schlickert *
» Siern. u. Hals . »
* Siemens , Betr . »
» Tel .-G .Disch .A. »
Feinmechanik (J .) *
Gelsk . Guß st. »
Hol7.verk .-lnd .tK .) *
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N . Sp. »
Ludwigsh . W, -M. »
Masch . A., Kleyer »

» » neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Moenus »
» Mot . Oberurs . *
»Schn .Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u . Br. Haus .»
MetallGeb .Bing,N . »
ölfab . Ver . D. »
Phetogr . G. Stgl .n . »
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit . abg . »
Pulvert ., Pf., St .I. »
Schuhf . Vr . Frank . »

do . Frankf .,Herz»
Schuhst . V. Fulda*
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . jute »
Zellstoff -F. Waldh . *

123 .CO
04

2S4 50
228.

136.
1Ö3.
130.
138.
14 » .

130.
75.

229.
137.
162.

107 .60
118.
221 .60
221 .

96.

135.
168,
130.
126.
160.
112 .80
653 .50
130.
44.4.
179 .90
238 .50

220 .
210 .
22Ö.

82 .50

264.
84.

202.
134.
148 .70
245 .60

93 .50
225.
139 .60
172.
123 .95
149.
251.
133.
160.
33 3.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In % .

12. IIS. Boch . Bb. u . G. Jt 202
6. ! 8. Buderus Eisenw . » 116 .SO

12. 22. Conc . Bergb .-G. »
8. 110. Deutsch -Luxenibg . » 168.

14. 14. Esch weil er Bergw . » 210 . 20
0. 10. . Friedrichs !'. . Brgb . » 15 0.

11. 111. . Gelsenkirchen » » !1S4 80
Y. in . . Harpener Bergb . » |202 .£ O

11. j14. . Hibernia Bergw . » '2 PC.
10- 10 . . Kaliw . Aschersl . » 150 . 50
15. 115. . do . Westereg . » 216.
4-/21 do . do . P.-A. » 104.
s >/- i 6. . Oberschi . Eis .-In . » 102.

12. Riebeck . Montan » 221 .50
10. 12. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 223 .40
12. 15. . Östr . Alp . M. ö . fl. 303.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— Gewerkschaft Rossleben 102.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In 0/0.
10. ho . . Ludwigsh .Bexb . s.fl. £21,30
Ü-/2 6>,* Pfalz . Maxb . s. kl.5. . ! 5.. do . Nordb . » 132.
3. . 4-/2 Alig . D. Kleinb . M —
73/4 73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» 144 .60
73/4 Berliner gr . Str .-B. » 176 .60
4. 4. . Cass . gr . Str .-B. » 00 .30
6. . 6 '/2 Danzig El. Str .-B. *5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . *
6. . Siidd . Eisenb .-Ges . » 115.

11. . 10. . Hamb .-Am. Padk,. s- 126 .75
7»/2| 8-/2 Nordd . Llovd *

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u. Cs . P. ö . fl. 115.
6. . 6. . do . St.-A. » HO.
5. . 5-/3 Böhm. Nordb . »

12% 1317,21Buschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . 13. ,
113,20I ‘3j20Czäkath -Agram > 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-. .(i.G.) » 101 .60
5. . 5. . hnnfkirchen -Barcs»
5% 6. . Ost .-Ung . St.-B. Fr. 140.
0. . 0. . do . Sb . (Loinb .) » 28 .70
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö .fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 94 .60
4-/2 4-/2 do . .. St.-Act. » 95.
1. . 1. . Raab Öd .-Ebenflirt» 34.
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6% 72/» Gotthard bah 11 Fr. —
5.. 6. . |Baltim. u . Ohio Doll .) 85 .70
6. . na Pennsylv . R. R. Doü .j —
5. . 6. . |Anatol . E .-B. Jb\ —
6. . 6ty5|Prince Henri Fr. 127.
9. . 9»/2| GrazerTramway ö. f1. 1173 .5 O

Pr. -Obligat v . Transp. -Anst.
Zf. a) Deutsche. In % .

Pfälzische Ji 30 .66
3-/2 do . 0 93 .20
3Va| do. (coavert .) » 94,45
t. . AUk- D. Kleinb . abg . Jb 70 .50
4. . Ailg. Loc.- u.Str .-B.v.98» 98 -50
4V2 Bad. A.-G . f. Schifff. * 100 .20
4. . Casscler Strassenbalm »

D. E.-B.-Betr .-G. S. \ « 96 .35
4. . D. Eisenb .-G. S. 111. III »
4V2 do . Ser . II » IOO.
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 101 . 60
4. . do . v. 02 » » 07 » 38,
31/2 Siidd . Eisenbahn » 90 .5 0

bj Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf . i. O. Jb 105 . 20

do . str. i. G. »
4. . do. Wstb . stfr .i’.S. ö.fl. ae .öo

do. do . » i. S. »
do . » in G. Jb

clo. do . von 1895 Kr. 96 .50
4. . Douau -Dampf .82stf.G. Jb 37 .30
4. . do do . 86 » i.G. »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold » 07 .80
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl. 97 .45
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2

Filnfkirch .-Baresstf .S. »
Ga !. K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i. G. Jb
do . v. 91 » i. G . *

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl.
do . do . " stfr . i. S. »

Mähr . Crb . von 35 Kr.
do . Scliles . Centr . »

Ost . Lolcb. stf . i . G . Jb
do . do . stfr . j. G . »
do . Nvvb. sf. i. G . v. 74 »
do . clo. conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit .C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.

455. 3-/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr.
L7. 3-/2 do . do . V. 1903L. A. »

341 .10 5. . do . do . L.13. stfr .S.ö .fl.
417. 31/2 do . do . conv . L.B. I<r.
163. 3-/:.' do . do . v.1903L.B. »
1S5 .75 5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jb
14-4. 4. . do . do . »
136. 2§/10 do . do . Fr.
121. 25/10 do . E. v . 1871 i. Ci. »
118 .50 do . Scsb. 73/74sf.i.G. Jb
117. 5. . do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.
160 .50 4. . do . Stsb . v.83stf . i.G.
103. 3. . do . i .-VIIl .Enustf .Q . Fr.
172. 3. . do . IX. Em. stf. i . G. »
10 7. 3. . do . v. 1S85 stf. i. G . »
118. 3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
163. 3. . do . v. 1895 stf . i . O . Jb

82 .50 4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
136. 5. . Prag -Dux . stf . i . G . Jb
125. 3. . do . v. 1896 stfr . i. G. »
253. 3. . R. Öd . Eb . stf . i. G. »
170 .50 3. . do . v. 91 stf. i. G. »
166. 3. . db . v. 97 stf . i. O. »
312. 4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.

4. . Rudolfb . stf. i. S. »
201 . 4. . do . Salzkg . stf. i. G. Jb
340. 5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
160 .50 4. . Vorarlberg stf . i. S. »

96 .30

95,25
S6.
©6.30

103 .40

103.
87.

103 .50
87.

104 .40
33 . 05
62 .50

105 .30
97 .90
97 .60
36 .20

83 .15
SL.
78.

73 .05
75 .80

71 .70
97.
97.
87 .05

2Vio
4. .

2Vio
4. .
4. .

2Viö

5 !!
5. .
3-/2
3 -/2
3 -/2
4. .
4 -/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
4 . .
4. .
3. .

Ital .stg . E.3 . 5. A-E. Le!
clo. Mittelm . stf . i.G. » i

Li vorn o Lit. G, Du . D/2»
Sardin .Sec. stf. g . In . ll»
Sicilian . v. 89 stf. i . G . »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Bern -Luzern gar . *
jura -Simplon v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . V. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g. Jb
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 sif. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »

67 .00
101 .

68 *. 10
IOI.
IC 0 .7 5
101 .00

68 .25
111 .
100 .25
100 .20

96 .50

95.

73 .20
73 .80
73 .SO
74.

Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Jb
do . Süd west stfr . g. »

Ryäsan -Uraisk stf. g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898 ak . 09*

In 0/0
74.
73 .30
72 90
73 .40

5.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonda.
92 .60

Anatolische i. G . Ji 102 .
Port . E.-B. v SOl. Rg . »
Salonik -Mon astir » 63.
Türk . Bagd -B. S. I >
Teliuantenec rckz .1914» 100 .50

Pfandbr . u . Schuldverschr
v. Hypotheken -Banken.

ff* In %.
3J/2JAHg. R.-A., Stufig . Jb ^4 .50
4. .1 Bay.V.-B.M S.lou. 17» SL .8Q
3-/2 do . do . > 93 .20
4. . do . B.-C. V. Nümb .* Ö9 .70
C. . do . do . S.21 11k.1910» » ©.IO
51/2 do . do . Ser . I 611. 19 »
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 09 .30
j '/2 do . do . Ser . i u. 15 *
4. . do . Hyp .- u.WcBk . » 0B .9O
4. . do . do . (unverl .) » S9 .S0
51/2 do . do . > 93 .60
3-/2 do . do . (unverl .)» 93 .60
4. . do .Bd.-C.-A.,\Vzbg .» 92.
4. . do . do . S. 9 u . 19 »
4. . do . do . S. 11, 12,14 »
31/2 do . clo . Ser . 1,3 -6 »
31/2 do . do . » 2 »
i. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. .do. * 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10auk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 *
3-/2 do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10»
31/2 do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C .-C. v. 86 »
W2 do . Com .-Ob!, v. 88 »

4* .
3-/2*
6. .
5* .
4*.
4* .
3* .
5* .
6* .
6*.

Centr . Pacif . I Ref. M.
do.

Ch ic .Milw.St.P .,P .D.
do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth .P. I M.
South . Pac . S. B. 1 M.

do . do . i . Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens.

do . Gen .M.-B. u .C.
do . Income -Bonsd

103.

98 .25

88 .70
81 .20

85 60
28

Diverse Obligationen.

4*. |Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u . 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
Z-/2 clo . do . Ser . 12,13 *
3-/2 do . do . Ser . 19 ■*
3-/2 do . C .-Ob .S .luk . l9lO»
4. . do . Hyp .-Cr .-V. »
4. . do . do . S. 31 u. 34 »
4. . do . do . Ser . 40 u.41»
4. . do . clo. S.43uk.l913»
4. . do . do . Ser . 46 »
4. . do . do . S.47uk.l915»
33/4 do . do . S.44uk.l933»
31/2! do . do . S . 28—30 »
3>/2j do . do . » 45 »
4. . Hambg . H , S. 141-340 »
4. .! do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S. 401-470 » 1913*
3 -/2 do . Ser . 1-190 >
31/2! do . - 301 -310 *
31/21 do .S .3n -330uk .l913»
4. do. uk. 1916 »
4. .(Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do. Ser . 6u . 7 »
4. . do . do . S.8uk .!911*
4. . clo. do . S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
5-/2 do . unkb . b . 1907»
3-/2 do . Ser . 10 -
4. JM . B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
4. . do . Ser . 3 »
4. . do . * 4 »
3-/2 do . unk . b . 1906 »
4. Pfalz . Hyp .-Bank »
3-/2> do . cio . 9

4 . . Pr . B.-Cr .-Act .-B . S.17 »
4. . do . * 21 »
3-/2 do . 8. 3. 7, 8, 9 »
4. . Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 90»
4. . do . v. 03 uk. b. 12 »
4. . do . v. 06 uk. b. 16 »
4. . do . V. 07 uk. b. 17 »
31/2 do . v. 1894/96 >
3-/2 do . v. 1904 '»
3-/2 do . G -O .O6 uk .bJ 6 »
4. . do . do . 01 uk .b.10 »
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
3 -/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v. 04 uk . b .1913 »
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910 »
4. . do . » 1912 »
4. . do . * 1914 »
4. . do . » 1915 »
4. . do . * 1917 »
33/« do . * 1914 »
3 »/2! do . 9 1912 »
3-/2 Comm .-Obi . » 1912 »
4 . - do . » 1917 »
4. . Rhein . H .-B.kb .abG2
4 . . do . uk . b . 1907
4. . do . » » 1912
31/2 do.
31/2 do . » » 1914
4. . Rh .-Westf .B.-C.S.3, 5 »
4. . do . Ser . 7 u . 7a
4. . do.

do.
do.
do.

8u . 8a »
10 »

6uk .b .08 »
Südd .B.-C.31/32,34,43»

do . bis inkl . S. 52 »
W . B.-C. H .,CölnS . 8 *

do . do . S. 4 »
Württ . H .-B.Em.b.92 »

96.
96 .50
Ö7 .7Q
97 .70
97 .b>0
98 .50
98 .50
02 .60
99 .80
91.
97 .70
91t
99 .70
98 .10
68 .50
92 .SC
98 .90
C8 .5 Ö
91 .60
HL.
L2 .50
98 .80
SL.
SS .LO
98 .80
98 .50
99.
55 .50
98 .50
ÖÖ.50
97 .25
97 .50
98.
90 .5 G
90 .50
91 .05
98 .05
98 . 10
»8 IO
SN .IC
98 .30
00 .60
91.
91 .50
97 .75
97 .75
98 .25
92.
09 .4:0
93.
97 .50
97 .40
90.
©7 .80
97 .00
SS.
91 .30
91.
92 .30
ÖS 10
97 .3c
SS
ß9 IO
97 .25
03 .30
98.
83.
98 .20
98 .60
94 .60
91 .80
92.
93 .75
98 .10
03 .25
98 .76
90 SO
91.
97 .40
97 .50
97 .60
98 .90
90 .30
91 .50
99 .50
08 .10
öS .30
91 .50
99 .30
92 .LO

Staatlich od . provinzial -garant.
». . Ld .Hess .-H .-B. S.12-13

uk. 1913 Jb
4. . do . S.14-15 uk.1914»
51/2 do . Ser . 3—5 »
31/2 do . » 6—8 verl . »
3V2 do . »9-11 uk .1915»
4. . do . Com . Ser . 5-6 »
i. . do . do . » 7-8»
3-/2 do . do . »lu . 2 i
3-/2 do . Ser .3verl .kdb . »
?1/2• do. S. 4 vl. uk . 1915»

09 .70

92 .20
92 .20
92 .20
92 .40
99 .60
92 .20
»0.20
92 .20

L.-K!(Cäss .)S.22uT914»
5>/2 , , 8 .21u.1917»
4. . Nass . L.-B. L. Qu . R
3J/2 do . Lit . j

do.
do.
do.
do.
do.

E. G, H , K,L »
M, N, P »
S »
T »
O «

04.
92 .40
93 .80
33 .80
55 .80
93 .80
98 .&0
89.

4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
41/2
4.
4 . .
4.
5.
4.
4.
4-/2
41
41/2
4-/2
41/2
4.
4. .
5.
4.
31/2
4«/2
4. .
4-/2
41/2

Armat . u .Masch ., H . Jb
Aschaffb .Buntp . Hyp . »
Bank für industr . U. »
do . f. Orient . Eisenb . *

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms *

Schröder -Sandfort -H. »
BrüxerKohlenbgb . K . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Ch . B. A.- u . Sodaf . »
Biei- u . Silb .-H ., Brb . »
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalie & Co. H. »

Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El. Accumulat ., Boese »

. do. Allg . Ges ., S. 4 »
I do . Serie I-IV »

5. . 1El. Dtscli . UeLerseeg . »
4-/2!G . f . elektr . U . Berlin &
41/2 do . Frankf . a . M . »

do . Helios »
do . do . *
do . do . rckz . 102 »

El. Werk ffomb .v.d .H . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do »
do . Licht » . Kr .Berlin »
do . Lief .-Ges ., Ber!. »
do . Scliuckert »

do . Betr . A.-O. Siem. »
do . Telegr .D .Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u . Stauzw . IJIlr. *

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl »
Harpen erBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Ges . *
Oelfabr . Verein Dtsch . »
Seilindust . Wolff Hyp . »
Ver . Speier .Zieg.ehvk . »
clo. do . do.

2-/2
2'/«
2. .

41/2!
4.
4-/2
4-/2
41/2
4.
4-/2
4.
4.
4-/2
4.
4-/:
4-/2
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2

'4-/21Zellst .Waldhof Mannh .»

ln  o/o.
64.
96.

102 .70

97 .30

100 . 50
102
101 .70
101 .30

97 .90

99 .90

SS .20
»8 .50

101 . 20
102.
103.
14)0»

100 .50
Di

100 .00
97 .50
95.

97.

100 -

65.
64 .60

101 .50
100 .25

IOI.
100 .96
IOO.

95 .80

©7.70
93 .40

IOO.
100 .60

98.
102 .

10 O.
100.

99.
101 .80

» » .4-0
99 .40

100 .2 5

Zf. Verzins !. Lose - in <vo.
4. . Badische Prämien Thlr . 148 .70
3. . Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
5. .. Donau -Regulierung ö. fl.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . L Thlr.
31/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 *
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl. 102 .70
3 -/2 Köln -Mindener Thlr . 180.
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 63.
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 183 .50
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 149 .75
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl . 265.
5. . do . v . 1866a. Kr. » 265.
2-/2̂ Stuhlweissb .-R .-Gr . öfl . 107,

Unverzinsliche Lose.
ZU  Per St. in Mk.

!Ansb .-Gunzenh . fl. 7
Augsburger fl. 7
Bräuuschweiger Thlr . 20 1 67»
Finländisch . Tlilr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 5. 51. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Papoenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer Le 30

31 .95

440
890 .50

142 60
334.

Geldsorten
Fngl . Sovcreig . p . St.
20 Francs -St . *
Oesterr . 51. 8 St. »
clo. Kr . 20 St. »

Gojd -Dollars p . Doll
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Scheideg.
Hochh.
Amerikan . Noten
(Doll .5—10C0) p . D.

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 51.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . IOOKr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. p . lOOFr.

Brief . I
20 .45
16 .31

17.
4 .19

2800
2804
86 .20

4 .1»

Geld.
20 .41
16 .27
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

84 .20

4 .19

4 . 13 4 .19i/2
81 .40 81 .30
20 .481 20 .47
81 .601 81 .50

169 .70 169 .80
81 .90 81 .80
85 . 25 85 .15

— 216.
81 .30 , 81 .2081 .45 81 .35

^Kapital u . Zinsen i. Gold.
— - - -

Reichsbänk -Diskonto 5-/2 v/o Wechsel . ,« Mark.
Kurze Sicht . 3 Monate

Amsterdam . fl. 100
Antwerpen Brüssel . . . . Fr . 100
Italien . Lire 100
London . . Lstr . 1
Madrid . Ps . 100
New -York (3 Tage S.) . . . D. 100
Paris . Fr . 100
Schweiz . Bankplätze . . . . Fr . 100
St. Petersburg . S.-R. 100
Triest . Kr . 100
Wien . Kr . 100

do . . . . Kr . m. S.

169 .87i/2
81 .32
31 .6 5
26 .47 -/-

4 .203/4
31 .55
8V40

85t 15

20 .44i/2

5%
50/0
5%
40/0
50/0

— 3-/2%
— 4 -/2 %
— 8 %

— 41/2o/a



Fabrik aller Arten
Beleuchtungskörper für Gas mul  elektrisches Licht,

sowie

kunstgewerblicher Metallarbeiten.
Mustersäle : Mainz » " “ t ®*

Telephon No. 132. — Telegramm - Adresse : „Broncewerli “.
liieferant «les:

E&öraialiclses BEoftlieater , I Wiesbadener TasMait,
»euer liahnliof , Motel Sanancr Hof,
Sfeues IturüianS ) ! Hotel Haiscrliof , ,

Hotel Hose u. s. w. t
Auf Abruf senden ab Werk fachkundigen Vertreter.

Unsere Vertretung für Wiesbaden ist aufgehoben.

Elfenbein-, Schildpatt-,
Celluloid- und Ebenhdzwaren,

sowie alle

Toilette -Artike ! in Silber,
auch

kompl . Hiirsten -Garnituren , Nageletuis
in den verschiedensten Zusammenstellungen

findet man in größter Auswahl
zu den jM " Inillig 'steii äfrciseit bei

Fabrik feiner Parfümerien,
Lager amerikanischer , deutscher , englischer

und französischer Spezialitäten,

Wiesbaden , Frankfurt a. M,
Wilielmstr . 3 « . Maiserstr . 1.

Fernsjireclier 3OOS.
Versand gegen Nachnahme. — Hiusfr. Katalog kostenlos.

1 . ,_ - , . tJW - - - .
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für* die
Leser

Damen-Tuche,
glanzreich und tropfenecht , 110 130 cm breit • «

Einfarbige Stoffe,
neueste Gewebe und Farben . .

Kostüm Stoffe, 110- 140 cm breit,
für Jackenkleider , Kostüme und Röcke • • • • *

Blockkaros und Bandstreifen
für Kostüme und Kleider , in aparten Farben¬
stellungen , Cheviot , Tuch und boule * • • • • •

Blusenstoffe und Sportflanelle
in modernen Streifen n. Karos , in helleren u. dunkleren Tonen , Meter

oo 4.°° bis 6. 00 Mk.

!?0 2 .50 bis 4.°°Mk.

>60 Q 05 Q 50
.. <3. bis O . Mk.

t 25 9 60 Q 75.. <L. bis ö. Mk.

| 10 0 75
Meter I. bis Mk.

Konfektion.
Z?°

j 5 ° 0 00 ^ 00

^rher ° eicr des „Wiesbadener Tagblatt " erhält nach Ein¬
sendung untenstehenden Bezugsscheines folgende rerch rLnstrierte
Prachtwerke zu den angegebenen Vorzugspreisen.

Das Weltall
und

Die Entwickln»gAgeschiMe der Erde.
Eine populäre Darsteiluug

des Weltaebäudes und der Schöpfungsperioden unseres Erdballs
von de" Urwelt bis zur Gegenwart , umfassend die .Entstehung von
Land und Meer , der Pflanzen - und Tierwelt , sowie Abstammung,

Alter und Entwicklung der Menschheit.
Nach den Ergebnissen der neuesten Forschungen bearbeitet und

lierausgegebCN von Gustav A . Sitter.
«Hit 532 Original -Illustrationen und farbigen KunstbeUagen.«. ÄÄSfwaaÄ «*.«.

Wschen Körperchen , durch ' Zeiträume , von Jahrmillionen zu
immer vollkommeneren Gestalten entwilleln , bis ste rn dem
Menschen , als dem höchst organisierten und vollendetsten Wesen
chrehochste <Ächöp fungskraft Geigt . Endlich finden auch alle Fragen
welche sch auf das Alter , Herkommen und die Abstammung der
Menschheit beziehen , nach den Resultaten der neuesten ' Forschungen
ihre Erledigung . Was Kopernikus , Kepler und Newton , Kant und
^avlace , Alexander von Humboldt uno Hackel und viele andere
jener großen Männer ergründet und als richtig erkannt , das wird
in diesem Buche in grasten Zügen entwickelt . Durch vorzügliche
Abbildungen und Kunstbeilagen ist der hochinteressante Sto ^ , der
ia die höchsten Fragen aller denkenden Menschen rn sich schließt,
dem Verständnis näher gerückt , und 10  dürfen wir hoffen , das In¬
teresse für eine noch wenig bekannte Wistenschaft bei ledermann zu

©es Buch der Tierwelt.
Nur 3,15 Mt.

Schilderungen ans dem gesamten Ticrleben in Lebensbildern und
Charakterzeichnungen , sowie hochinteressante Jagdgeschrchten undSvenen in allen Zonen von W . Lactowitz.
65 . berm . u . verb . Auslage mit ca . 406 naturgetreuen Abbildungen
erster Künstler . Hocheleg . u . solid geb. Prachtelnb . Lexikon -Format.

Nicht eine trockene Aufzählung von Namen , Klassen und
Geschlechtern , sondern eine lebensvolle Charakterzeichnung der so
unendlich mannigfachen Formen der gesamten , che Erde belebenden
Geschöpfe birgt dieses Mich „der Tierwelt . " s Familienleben
des Elefanten wie des Sperlings , die Hohle des Löwen wie den
künstlichen Nestbau des Zaunkönigs , die Bestien des Urwaldes wie
die friedlichen Haus - trab Hofgenosten des Menschen , die im Reiche
der Lüfte wie in den Tiefen des Meeres sich tummelnden zahllosen
Geschöpfe lernen wir in ihren ureigensten Lebensaußerungen
kennen . Eine Fülle der interessantesten Abenteuer zu Wasser und
zu Lande , der aufregendsten Jagdaeschichten oegleiten den Leser
auf jeder Seite deS Buches , welches kein trockenes Lehrbuch , sondern
ein hochinteressantes Haus - und Unterhaltungsbuch ist.

Hestcrgaards MüM - ÄlbÜN
in zwei Salon -Änsgaben , Notcn -Format 33 hoch, 27 l-nn breit.ä Mark 3.50

Ausgabe A ist eine Sammlung der beliebtesten Opern -Pot-
paurris , sämtlich für Klavier zu 2 Händen bearbeitet von Kurt
w, i t t r i ck, und die einzig existierende mit Textunterlage . Unver¬
gängliche Meisterwerke , wie Der Postillon von Lonjumeau , Don
Juan , Der Freischütz . Carmen , Zar u . Zimmcrmann u . viele andere
sind in vortrefflicher Weise zusammengestellt u . ieder Musikfreund
wird sicherlich dabei gerade das finden , dessen Besitz ihm erwünscht ist.

Ausgabe 3 ist eine Sammlung der beliebtesten Musikstücke
aller Nänddr und Zeiten . Prickelnde Tänze und klangvolle Märsche,
klassische Stücke , Salonstücke und reizende Lieder sind darin ausge¬
nommen . Neben den alten Meistern , wie Mozart , Mendelssohn,
Beethoven , Schumann usw .. bürgen auch Namen der Neuzeit,
Holländer , Sträutz , Einodshöfer , Sousa , Lincke und erste Künstler
für den gediegenen Inhalt des reichhaltigen Werkes.

Beide Musik -Albums zeigen eine geschmackvoll ausgeführte
Einbanddecke , die in mehreren ' Farben , Autotypie und Golddruck
sehr dauerhaft hergestellt ist, werben also für jede Musiksammlung
eine Zierde sein . 146

Eussfreie Kostümröcke,
neueste Macharten

Blusen
in Wolle und Velour . . . . . . »

Blusen
in Seide , Tüll und Spachtel.

Tucli-Unterröcke
mit Seiden - und Sammetvolant . . .

Unterröcke
in Velour , Tuch und Moires . . . .

Morgenröcke
in Velour , Wolle und Lammfell . . .

Matinees

bis 25.
12. Mk.
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W 'Ä " Der Unterzeichnete bestellt hiermit unter Nach- !
_ t»  nähme bei dem Neue» Attgemeinen Versag,
b-s «W^ vbasttier 66j  Mauerstr . 86- 38;

__ Stück Das Weltall . ä 3.75 Mk.
_ „ Buch der Tierwelt .. . . . . k 3,75 Mk.
__ _ Musik-Album Ausg. A, Opern . ä 3.50 Mk.
_ : " dto . Ausg. 8 . Musikstückek 3.50 Mk.
zuzüglich 50 Pf. für Porto. Ausland Zuschlag nach Positarif.

Ort : — _ -_ —Name: - --
. Das Nichtgewünschte bitte zn durchstreifen.



Nr . -4HZ.

Morgen -Ausgabe.
2 . Bkatt.

VOM BüchseLisch»
* Dolorosa : „Die Starken ". Ein Athleten-

Noman. (Leipziger Verlag , G. m. b. H., Leipzig.) In Kreise,
die dem größten Teil des' Publikums unbekannt sind, führt
dieser Roman : in das Milieu der Ringkämpfer . Die großen
internationalen Preisringer haben , wenn sie so find, wie
Dolorosa sie zeichnet, allen Grund von ihrem Leben und
ihrenr Sport nicht zuviel in die Oeffentlichkeit dringen zu
lassen. Roheit , Habgier und rücksichtsloses Ausleben . aller
möglichen Passionen kennzeichnen einen großen Teil der
Preisathletcn . Daneben sollen ganz unvermittelt edle, ja,
vortreffliche Eigenschaften stehen. Alle Charaktereigenschaften
erscheinen in diesem seltsamen , abnormen Milieu überhitzt
und ins Maßlose gesteigert. Verschiedene sportliche Machi¬
nationen, die nicht immer als „fair " zn bezeichnen sind,
kerden mit Humor geschildert. —>Von dem abenteuerlichen,

hebt

Dienstag,

22 . Oktober L997.
53 .- Jahrgang.

B. ... .. .
in dieser sympathischen Figur erkennen . Roland , ein be¬
gabter Student und Dichter , wird durch äußere Zufälligkeiten
bewogen, an einer Ringkämpferkonkurrenz teilzunehmen . Der
Konflikt in seiner Seele , ob er dem Zuge der körperlichen
Kraft oder dem Zuge nach Geisteshetütigung folgen soll, ist
spannend dargestellt. Als endlich auch seine Braut ihm aus
freiem Antriebe ratet , der ihm von Gott verliehenen Kraft
treu zu bleiben , entschließt er sich endgiltig , bei dem Berufe
zu bleiben und erringt zeitig , wie es Romanschicksal nun
einmal ist, am nämlichen Abende durch ein außergewöhn¬
liches, sportlich und menschlich einwandfreies Manöver die
Weltmeisterschaft.

* „L o n den geheimen Kräften in  uns ." Von
William T h o m v s o n. (Modern -Pädanogischer und Pspcha-
logischer Verlag , Berlin W. BO.) Geh. Mk. 1.50, heb. Mk. 2.30.
Dre geheimen Kräfte in uns sind im Sinne William Thomp-
ions jene starken Seelenkräfte , die jeder von uns besitzt und
selten von ihnen zum eigenen Vorteil und Nutzen Gebrauch
macht, nämlich die Kräfte der Suggestion , der Autosuggestion,
de- Hypnotismus , des lieber - und Unterbewußtseins , der Ge¬
dächtnismechanikusw. In anziehender Darstellung konstruiert
uns Thompson einen Gegensatz zwischen dem bisherigen
Keuschen, der die Phänome dieser Kräfte sah und fühlte,
One sie zu verstehen, und dem neuen Menschen, der die volle
Erkenntnis vom Wesen dieser Kräfte hat und mit klarem Be¬
wußtsein und starkem Wollen sich ihrer bedient und bedienen
wirb.

* „L o u r d e s ." Roman von Emile Zola.  Neue Aus-
Habe in einem Bande . Geheftet 2.50 Mk. (Stuttgart , Deutsche
Verlngsanstalt .) „Lourdes " hat bei seinem ersten Erscheinen
Ungeheures Aufsehen erregt : und noch heute, da die verschie¬
denen „Sensationen " von damals nicht mehr mitsprechen, ver¬
dient der Roman die volle Aufmerksamkeit aller , die für die
kirchlichen Zustände Frankreichs , für die. Gesamtlage des heu¬
tigen Katholizismus und für die Grundfragen des .religiösen
Lebens überhaupt Interesse haben . Aber alles , was an solchen
allgemeinen Fragen den Roman bewegt, ist zugleich mit der
stärksten dichterischen Gestaltungskraft in anschauliches Leben
und naturwnhr charakterisierte Menschen gebannt . Der Leser
wird, beinahe Wider Willen , fcstgehalten und fortgerissen von
der epischen Kunst Zolas » die sich nie glänzender entfaltet hat
als in der Schilderung großer Massen und die gerade in dem
Stoff, den ihr „Lourdes " bot, besonders reiche Gelegenheit
fand, sich nach dieser Richtung aufs glänzendste zu betätigen.
Diele billige Ausgabe dürfte dem Buche bei uns große Ver¬
breitung sichern. An gleicher Stelle erschien: „Rom ." Roman

von Emile Zola.  Neue Ausgabe in einem Bande . Geheftet
3 Mk. - Wie „Lourdes ", so hat auch „Rom " in der ganzen
katholischen Welt und darüber hinaus überall , wo man An¬
teil ninrmt an den religiösen Bewegungen der Gegenwart,
das größte Aufsehen erregt . Das erklärt sich natürlich nicht
durch den Stofs allein , sondern war in der Persönlichkeit des
Dichters begründet , der mit festem Griff und unter Einsetzung
seiner ganzen künstlerischen und ethischen Persönlichkeit die
Probleme packte und gestaltete, die der großartige Stoff ihm
bot. Heute , da lebhafte Strömungen und Gegenströmungen
das Verhältnis auch des deutschen Katholizismus zu Rom und
den den Papst direkt umgebenden und beratenden Kreisen ver¬
schieben zu wollen scheinen, hat der Zolasche Roman, , der uns
mitten hinein versetzt in dies päpstliche Rom und diese Kreise,
die die obersten Stufen der kirchlichen Hierarchie bilden , An¬
spruch auf verdoppeltes Interesse , und so kommt die billige
Ausgabe , die wie hier unseren Lesern empfehlen, eben im
rechten Augenblick.

* „Ein S i e d e l u n g s - V o r s chl a g für D fit t s ch
Südwest - Afrik  a" von Dr . jur . V. Fuchs , Staats¬
anwalt bei dem Kgl. Landgericht 1 Berlin , vorher : Kaiser !.
Bezirksamtmann und Richter in Dcutsch-Sühwestafrika . Preis
2 Mk. (Verlag von Dietrich Reimer (Ernst Vohsen) in
Berlin .) Mit der Schrift wird der Oeffentlichkeit auf völlig
neuer Grundlage ein umfassender Vorschlag zur Behandlung
der nunmehr dringend gewordenen Siedelungsfrage in
Deutsch-Südwest -Afrika Unterbreitet , wie ihn eine mehr¬
jährige persönliche Beobachtung an Ort und Stelle , sowie das
im In - und Auslande betätigte eingehende Studium ' der. . •" ‘ " ‘ """" ' dem

se¬
in erst

der britische Kolonialbeainte " Wakefield um die Mitte des
19. Jahrhunderts unter dem Namen des „sclf supporting
principle " (in seinem Buch „View of the Art of Coloni-
zation ") entwickelt ttnd im Vorstande seiner Station mit so
viel Erfolg in Australien berivirklicht hat . Der Gegenstand
bringt auch einen höchst lehrreichen, ans tatsächliches Material
gestützten Vergleich zwischen dem Gange und Erfolge der
Bodenpolitik der Negierung und der viel angcfcindeten L a n d-
gescllsch asten  mit sich, welcher diese doch in günstigerem
Lichte zeigt, als die öffentliche Meinung -bisher gemeinhin an¬
zunehmen geneigt war . Damit sind neue Vorschläge ver¬
knüpft, die bezwecken, den Auswüchsen der Gescllschaftspolitik
ohne Härte cntgcgcnzutretcn.

* „D i c Z i m m e r s che n T ö cht e r h e i m e," von
Dr . Friedrich Zimmer,  Prof , und Dr . der Theologie.
(Berlin , Franz Wunder .) Mk. —.50. Die durch den preußi¬
schen Kultusminister im Abgcordnetenbanse gemachte Mit¬
teilung über die von der preußischen Regierung gevlanten
Frauenschulen ist der Anlaß zu dieser Broschüre. Sie be¬
richtet über eine Fortbildung der üblichen Mädchenpensionate
im Sinne von Frauenschulen zur wissenschaftlichen Weiter¬
bildung und zur hauswirtscbaftlichen und sozialen Frauen¬
bildung . In einer Zeit der Krisis für die Pensionate älteren
Stils haben die Zimmerschen Töchterheime — deren Name
übrigens nicht den Eigentümer , sondern , wie bei den
Fröbclschen Kindergärten , den Schöpfer der Idee bezeichnet —
sich rasch vermehrt ; so sind in diesem Jahr allein zwei
Zimmersche Töchterheime in Darmstadt und m Gotha be¬
gründet worden . Die Broschüre, die die Einrichtung und den
Lehrplan behandelt , läßt dieses rascbe Wachstum wabl ver¬
stehen. Ein interessanter Anhang gibt weite Ausblicke auf
die Frauenbildung überhaupt.* Rudolf 83 er neuer : „Lieder eines bösen
Buben ", illustriert von Julius Klinger , brosch. Mk. 3.—.
(Verlag : Harmonie , Berlin W. 35.) Unter der Zahl der all¬
jährlichen Berliner Veranstaltungen ragten die von der

«NASS S Ä .*8S ÄÄ
™e ‘ Publikation B^ ^ L ^ iaDen Mrtglwdes Reser ^
® mit der Illustration dazu
etn Meisterstück geleert r c„_ Grundriß einer Meltaus.

erfahrener Arzt unternommen den suchenden den gc^hrür' iVhfpn ClUQBtttCtTlcn XlcbeibÜu (.UltßC L'injtCL;- .

Älcn 8 hte‘i# Ä C, p7lLHe ' W°rte ' oeLid -7unb feineSBarfteüunaen sind anregend geschrieben. ~ r fcimnn
* Zum 40jährigen Bestehen der Mma Carl O' mon.Musikverlaa und Harmornnmhaus , Berlin >, MartgraswN

im ' isß bctfclbft ein alle ^ aruioniinni ^ennee in*
teresüerendes kleines Werk erschienen. Herr Willy 6tm o n,
der jüngere Eher und langjährige Mitarbeiter hat in dem von
ilm ^verfaßten ' Werk „Kleine r Ra t gebe r bei Sn
s chassuna  v o n H a r m o n t u m » (Piers 40 eine
Fülle von Fragen berührt , deren Beantwortung bm der An-
schasfung eines .Harnwrnums sehr wei.entlich ist. Vle, durch
aus sachlich gehaltene kleine Broschüre beschreibt auch rn aus¬
führlicher Weise den Unterschied zwischen dem Druckwrnd-
und Saugwind -Harmonium unü enthalt ennae sehr in-
tcrcffantc schematische Darstellungen beider Shstenre.

* In beut Roman „Siegerin Zeit (Scho .tla .iö>,r
in Breslau , zeigt Mite Kremnrtz rn spannender .sorm und
seiner Pspchologie. wie ein jm Gartenlaubenger,t erzogenes
Mädchen sich die Welt , die Ehe und die Männer vorstellt,
welche Enttäuschungen sie erlebt , da sie. die Umgebung mit
ihren Objekten und in ihren Formen rm wirklichen .̂ eben
kennen lernt , und welch û äglrches Leid Hrese Enttäuschungbei ihr und all den Menschen zur Folge Hatz die als Kinder
der Anschauungen großväterlicher Zeit ins Leben getreten

* ,,R e i chs f r e i h e r r S e i n n ch F r r e d r r ch K a r l
v o n u n d zu m S t ei n." Ein Lebens - und . Charakterbild
des großen Staatsmannes , zn .dessen lAsiahrigen Geburts¬
tage am 26. Oktober 1907. Für Deut ,chlands Jugend und
Volk gezeichnet von Ludwig Ebstein.  Geb . 70 Pf . (Güters¬
loh, E. Bertelsmann .) Das Bändchen bringt zu billigem
Preise in anschaulicher Darstellung , unterstützt durch gute
Abbildungen , ein Lebensbild des großen Staatsmannes , und
sei zur Lektüre, auch zur Anschasjung für Volks-..und fügend-
bibliotheken, vor allem auch al § Tchulpramie , maum
Ep/oblen .^ ^ Izilh ., „Friedrich von  H a r d c ii .b.e r g"
genannt Novalis . Mit 2 Bildnissen und einem Briefe als
Handschriftprobc . (47 S ., 8°. Leipzig, Max Hesses Verlag .)
Den Dichter Novalis zu würdigen und ihn unserem Verständ¬
nis näher zn bringen , war wohl keiner berufener als Wil¬
helm Bölsche: seine , liebevolle und eingehende Darstellung von
des Dichters Leben und Schaffen bietet so viel Neues und
Treffendes , daß sich jeder mit ihr wird vertraut machen
wollen, der sich überhaupt mit Novalis beschäftigt.

* Sic Näh mamse11 , Tragödie rn 5 Akten von
Frau Else B r o s z c l I. lWeißenfels , Max Lehmstedts Buch¬
handlung .) Eine unglaublich komische Tragödie.

* „Volksbote  1908 ." 71. Jahrgang . Preis 50 Pf.
(Oldenburg , Schulzesche.Hofbuchhandlung .) Zum 71sten Male
hat der altehrwürdige „Volksbote" in unverminderter Frische
und Jugendrüstigkeit seine große Weltwandernng angetreten.
Sein ideales Bestreben, im Verein mit tüchtigen bewährten
Mitarbeitern einen reichen Schatz von Geistes -, Herzens - und
Gemütsbildung in alle Lande , wo die deutsche Zunge klingt,
zu tragen , ist seit alters her vom schönsten Erfolge gekrönt
gewesen. In oer deutschen Familie besitzt der „Volksbate"
seit langen Jahren das Heimatrecht.

, kaufen Sie
Man lasse JfAfiKts Würze nur in Originalfläschchennachsüllcn, weil
in diese gesetzlich nichts anderes als echte - Würze gefüllt werde» darf.

s Würze
mit dem Kreuzstern,

— Probefläschchen 10 Pfg . —
denn sie ist einzig in ihrer Art und altbewährt ; sie über-

trifft alle zum gleichen Zwecke angepriesenen Präparate.
Seür ansaiebia : Man verwende stets den Würzesparer.

’ •’ E 9731 K181

Messer-Putzmaschinen,
sowie alle Hanstzalt »Maschinen repariert schnell und billig

victzgergaffe 27. Ph . Krämer , Tel . 2079 . Kl. Langgaffe 5.
Neue Messer- Putzrnaschinen billigst.

- nd Iler-
alle Nenlieiten in  überaus
grosser Auswahl eingetroffen.

Ferner:

Kai ser -P an or am a.
|S

Täglieh i; SFn I
von morgens 10 Hs 10 Uhr abends.

,lede %%« eite & ni ' we Weisen.
Ausgestellt vom 21. bis 27. Oktober 1907:

Serie l : Heise im malerischen Tirol.
DasPustertal über Mühlbach bisDölsach.

Serie II : Eine bequeme Eeise durch
die herrliche Dauphine — Frankreich.

Boserttha! & David,
S8 Wiiheimstrasse x WHheisnstrasse 38.

1387?

Nach Erhalt d
üa frisch ti

Wirkt.

erst. Sendg . bestell. Sie bald wieder! F
lecker » ff. Sort . franko m. Verp. nur 3" . M . g. N-

~elikat. Aal. 40 Delikatheringe
5 Brath . ob. 2 Pfd . dos. ff. Anchov

_ Dos . Rolmps. 1 Pfd . Sardellher.
80 ff. Sprott u. 1 Stck. ff» Rauchlachs,

eine schöne Sendg ! E . iiegeun , Swincmünde A. 17.
25  BiMge

Parkettböden
jeder Art , in allen Holzarten und
Mustern, auch 14 mm stark, als

Ersatz für Linoleum, liefert
W » Osii Wwe . ,

Parkcttfabrik
und Bauschreiuerei,

Biebrich a. Rl). Teleph. 13.
Wiesbaden. Bahnbofstraße 4.

Telephon 84. 869

200  Balltticher
von den einfachsten bis zu den feinsten,
ebenso ein Posten Seidenstoffe in allen
Farben und Qualitäten werden billig
verkauft Sdiwalbacherstr . 30 » 1 l . ,
Aüeeseite.

HS®iel Borghof,
Iianggane St —SS . Jjaugtgasse 31 —SS.

Täglich frische ©steader Mnimuer.
Frima liolländ . u . engl . Austern , 1© Stück Mk . 1.50,

sowie sämtliche Delikatessen der Saison.
Soupers bis 11 ( Ihr Mh , ä . SO und hiilicr,

ff' üra 4ejil »erar !>rii «ii, Talelgetränk Sr . SS. des Kaiser ».
<£ >
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erstklassige, glänzend renommierte Fabrikate mit
allen modernen technischen Neuerungen gegen mo¬

natliche Zahlungen von 10 Ssis 20 Mark«
Verlang.Sieunsernausführl.ProspektS»252 kostenfrei.

Biai&Freund in Breslau II.

» , ) 1

G-esichtshaare und Warzen
entfernt unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. Classen

Frau E . Gronau , Wiesbaden, Langgasse 15 a.
Elektrische Gesichtsmassage.

Scliiinenslos. I
Vibrations-Massage

nach Dr. Jchannsen. .Bieine Karben.
Spezialistin für Haarentfernimg'.

Verlangen Sie Gratiszuscndung unter No. 187
TÜRK & PABST ’s

Kochrezepte für die feine Küche.

TUBK  L P.ABST’s
Girondine-Senf ist nach bewährtem französischem

Verfayre»« hergestellt.
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Arbeitsmarft des Wiesbadener TagRÄlL
Lskale Anzeige» im „Arbeitsmarkt" kästen iu einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weibliche Personen.

In einem Haushalt
mit drei größeren noch nicht schul¬
pflichtigen Kindern w. ein gebildetes
erfahrenes Kinderfräulein gesucht.
Offerten unter C. 725 an den Tagbl .-
Verla g erbeten ._ _ _

I , England , oder Französin
aus bess. Farn . zu 3 Kindern von 11,
8V« und 51/ . Jahren per sofort oder
auf 1. November gesucht Mariin-
straße 6._ 0374

Für prrv. Bureau SHreibhilfe
sSchreibm.) gesucht. Off . m. Salär-
ang . u.  Privat 182 hauptp ostlagernd.

Tüchtige Verkäuferin
für kunstgewerbl. Geschäft für Mitte
November gesrrcht. Offerten unter
M. 720  an den T agbl.-Vcrlag ._ _

Schuhwaren -Berkänferin
bei, freier Station sofort gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen u.
R. 724 an  den Tagbl .-Verlag ._ _

Ein Mädchen
aus guter Familie als Verkäuferin
in, Brot - und Feinbäckerei gesucht.
Näheres Taunusstraße 17._ _ _
Zuarbeiterin , fovo. ein Lehrmäbch.

gesucht Moritzstraße 44, 2̂ _
Tücht. sclbständ. Täillenarbeiterin

sof. für Jahresstellung gesucht. Frau
I . P fusch, S edanplatz 5, , 8._ B 4677

Rock- u. Toillen -Arbciterinnen
dauern d ges. Rheinstraße 26, G. P . r.

Ganz perfekte Schneiderin
f. d. Ku ndsch. ges. ^ cheffelstr.,

Znarbeiterin sofort für dauernd
gesucht Kar lstraße 60, 1 r ._

Tüchtige Kleidermacherin dauernd
gesucht Ad olfstraß e 10, Mtb . 2 Et . l.

T. Zuarbeiterrnnen ». Lehrmädch.
suchen M. Schneider , C. Rang,
Ora nrenstraß e 41. _ _ _ _ _

Sache für meine llrberisstube
gut geübte Damenwäsche-Näherinnen
bei gutem Lohn um dauernder Be-

Wi ' che-Fabrik , Faul»

Junges williges Mädchen
f. l. Hausarbeit ges. Goethestr . 18, P.

Tüchtiges Zimmermädchen,
w. Servieren versteht, z. kl. Fam . ges.
30 Mk. Lohn. Bierstädterstraße 3
Villa Granat . 10—12 ob. 3—4. 9848

Ein einfaches Mädchen,
welches etwas kochen kann und Haus¬
arbeit versteht, wird zu einz. Dame
auf 1. November gesucht Dambach-
tal  Parterre ._ _

ZUverlässiaeI evangel. Mädchen,
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit verrichtet , f. gleich od. sv.
gef. Kapellenstr . 57, n . zu Haus,4 —6.

Tücht. Hausmiidch., i. Räfe. bew.»
gesucht.  Schönfcld, , Marktstra ße 11.

Ordentliches Mädchen
gesucht Hellmundstraße 44, Bäckere i.

Ein Hausmädchen
wird gesucht Sonncnbergerstraßc 15,
Prinzeß Louise. _ __ _ _

Ja . faufi. Mädchen vom Lande
gesucht Gerichtsstraße 9. 3 rechts._

Einfaches fleißiges Mädchen
gesucht  Philipvsbergstraßo , 17/18, 3.

Junges besseres Mädchen
vom Lande, welches noch nicht ge¬
dient bat , in kleine Familie gesucht
Goethestraße 21, 2.

schäftigung.
brunn cnstraße

Lebensstellung für Näherin
u. Stickerin , Junge Mädchen oder
auch gesetzte Personen , welche aut
naben u . womöglich auch bunt sticken
können, in fein . Geschäft nach Mainz
gesucht. Näh,  im Tagbl .-Verlag . Mn

Lchrfräulen;
für kunstgewerbl. Geschäft für Nov.
gesucht. Offerten unter L. 780 an
oen Tagbl .-Verlag ._ _

Lehrmädchen f. Damenschiicibcrei
gesucht Drudenstraße 1, 1 r̂echts.

Z. bald. Eintr . w. geb. iilt. Frl.
v. alleinsteh. a. D . ges. z. Führ , ihres
kl. Haush . u. pcrsönl . Bcd. Hilfe für
Hausarbeit vorhanden . Näh. Ade' ,
heidst raßc 15, Part ., _4—6 vijrz usr rÄ.

Ich suche zum 1. November
eine _ junge saubere feinbürgcrliche
Köchin. Zu melden von 9—11'/ -, sow.
2—5. Fr . v. Le hcnner . Kapell enstr . 52

Köchin,
welche selbständig fein bürgcrl . kochen
k., mit gut . Zeugn ., w. f. 1. Nov. ges.
Gustav-Frehtägstr . 8. B. 9—10, 3—5.

Gesucht
eine tüchtige Köchin z. 1. November.
Meld . Parkstra ße 53. _

Köchin,
die einen Teil der Hausarbeit über¬
nimmt , für kl. feinen Haushalt ges.
KaiserAriedrich -Ring 71,̂ t. _

Suche fcinli . Köchinnen, Lndcnfrl.
f . Mtzg., Alleinm.. w. k. Fr . EI. Lang,
Stellenvermi ttlcrin , Moritzstr. 62,, P.

Nach Lübeck
zum 1. November eine Köchin. Zn
melden bei General von Franscckv,
Kaiser -Friedrich -Ring_34, 1._

Stütze , in d. feinen Kirche perk.,
w. etwas persönl . Bedienung über¬
nimmt , van 2 Damen baldigst ges.
Barkweg 5, 1. Zu sprechen von 11' /-
bis 1 Uhr. _ 9876

Ja , br . Mädchen von auswärts
z. 1. Nov̂ ges. Rhei ngauer str. 9, B. r.

Küchcirmadchen bei hohem Lohn
gesucht S onnenbergerstraße 11/ IE,_
| Braves Zweit,nädchen v. Lande
jgesucht Bertramstraße 4. 84741
- Sauberes fleißiges Mädchen
gesucht Lui senstr aße 37. _ _
i Fleißiges solides Mädchen —
ckofort oder 1. November ges. Weißen¬
iburgstraße 10, 2 links . B 4770

Zuvcrl . u. sauberes Mädchen
rent g. Z. s. Haus - u. Küchenarb, in
bess. Hau sh. ges. Gr . Burgstr . 13, 2.

Ein junges Mädchen
gesucht Oranrenstraße 38, Parterre.

Braves Mädchen z. 1. November
gesucht Philippsbergstraße ^ 23, Part.

Tücht. Allerninädchen z. 1. Nov.
gesucht. Näh. Schtvalbacherstr. 28. P.

Ein tüchtiges Älleinmüdchen
g. hohen Lohn gesucht Schachtstr. 17.
- I . Müdch. lagsüb . f. l. HarrSarb.
gesucht Alorcchtstraße 14,̂ "

' Alleinmädchen
2 St.LL

gesucht  Schiersteinerstraß e 10, 1.
Ein Mädchen

mit guten Zeugnissen gesucht. Näh.
Schlichterstraß;c_9, Pa rterre.  _

Tücht. HauSmädchen b. hob. L.
zum 1. November für Pension ges.
Elisabcthenstraße 15, Part ._

Saufe, fleißiges Mädchen gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 72, 3._

Tüchtiges Allerninädchen
gegen hoben Lohn zrrm 1. November
gesucht Michelsbera 2, 2 rechts.

Gesucht
ein eins. sanb. Mädchen f. kl. Haus¬
halt b.  gm . Lohn.^Biebricherstr . 15.

Ges. wird rn ruh . herrsch. Haush .,
einzelne Dame , tüchtiges Allein¬
mädchen. Kochen nicht verlangt.
Alcxa nd rastr aßc 4, 1._ 9362

Ordentliches Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht Kaiser-
Friedrich -Ring 33,_ 2. _ 9361

Tüchtiges Mädchen
in kl. Haush . aus gleich od. 1. Nov.
gesu cht "Seerobenstraße 31, 1 rechts.

Ern junges kräftiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit gesucht
Walkm ühlstraße 43.

Einfaches braves Mädchen
für Zim .- u . Hausarb , auf bald ges.
San ator . Siegfried , Bierstadter Höbe.

Ein tüchtiges Küchcnmädchen
gesrrcht. Billa Germania , Sonnen-
bcraerstraße 25.

Ein willige« tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit per 1. Nov. gesucht
Gr . Burgstraße 16, Part ._

Ällernmädchen.
brav und anständig , welches perfekt
kochen kann,, für einen kleinen Haus-
balt per gleich oder 1. November ges.
Guter L., leichte Arb. Fr . Schröder,
Luisenstraße  36 a._ _ _

Ein einfaches Mädchen,
w. gut bürg , kochtu . Hausarbeit ver¬
steht, zu kl. Familie auf 1. November
gesu cht._ Näh. Rheinstraße 107, 1.

Ein tüchtiges Allcinmädchen
gesucht. Näh. nachm, b. H. W. Erkel,
Wilbelmstraßc 54. _

Braves sauberes Ällernmädchen
z. 1. Nov. aekucht. Meld . 10—12 u.
3—5 Ufer Emser str. 34 a, 2. B 4853

Gesucht Zimmermädchen.
Villa Germania . Sonnenberaerstr .26.

Fleiß , zuverlässiges Hausmädchen "
mit guten Zeugnissen gesucht. Meld.
von 9—11 und von 3 Uhr ab Nikolas-
straße 31, 1 rechts.

Ein ordentl . kräftiges Mädchen
auf sofort gesucht. Keller, Kirch-
gglle 17, Zrgarrenladen.

Ein braveS fleißiges Mädchen
sofort oder 1. Nov. gesucht. Pension
Srmson , Wisabethc nstraße  7.

Suche Allernmädch.. w. g.' koch, k.,
f. sehr gute Stell . Hellmnndstr . 44, 1.
Maria Hoshcrr , Stellenvermitt lcrin.

Ein solides sanb. Ällernmädchen
f. kleinen Haushalt z. 1. Nov. gesucht.
Näh. S ebwalbacherstraße 87. 2 rechts.

Tüchtiges Ällernmädchen
in rnb . Hansbalt zum 1. Nov. gesucht
Rbeinstra ßc 26. Gartenhau s 1 recht s.

Gesetztes Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, von altem
Ehepaar , auf 1. Nov. od. fr . gesucht
Schw albachcrstrgßc 41. 2 lN eubaus.

Junges braves Mädchen
für kl. Haush . ges. Vorzust. nachm.
Dotzheime rstraße 111, 1. 8 4913

Beffcres Mädchen.
das gut nähen für 3 groß. Kinder
gesucht. Vorst. 9—42 und 7— 8 Ubr
Schlichterstraße 6, 2 St . 9368

Herrfchafts -Ulleinmädchen,
w. gut kochen k., für 8 New', sofort
gesucht Schesfclstrgße 8, Poet . _ _

Gewandtes Hausmädchen,
w. nähen u. bügeln kann, z. 1. Nov.
gesucht. Anmeldungen von 9 4a
vorm , und nach 6 Uhr abeuvs Srdöne
Aussicht 19.

Altes Mädch. ob. alleinst. Fra »,
welche weniger auf hohen Lohn als
auf gute Behandlung sicht, in kleine
rubige Familie gesucht. Familien¬
anschluß zugesichert. Sonnenberg,
Biersta dterstraße 10. _ _

Ern ii Mädcken gesucht
Helenenstra ße 9,̂ Parterre . _

Ein 14-jähriges Mädchen
für etwas Hausarb . n. ein Kind in
kl.F . ges. Kallgarterstr . 10. 2 r . B4881

Jg . Mädchen aus anst. Familie,
welches zu Hause schlafen kann , bei
arrtem Lohn sofort gesucht. Konditorei
Moritzstraße 66. ^ _

Braves Mädchen
aus anständiger Fam . f. l. Hausarb.
tagsüber aes? Helerrenstr. 1 Mtlb . 2.
, Junges Mädchen
tagsüber  ges . Helenenstraße 18, Pt.

Ein älteres Mädchen'
od. Monatsmädrben den ganzen Tag
ges ucht Taunus straße 33/35 . 8 St ._

Hemden- n . Kragen -Büglerinnen
sof<ges. Scheller, Göbenstr. 3. B->616

Eine Büglerin für feinere Wüsche
dauernd gesucht. Neu-Wäscherer an
der Frarrkfurterstraße , über dem St.
Josevhs -Hospital . _ _

Tücht. Stärkwäschc -Düglcrin
auf d. ges. Nerostraße 23, Hth. 1 St .

Tüchtiges Wafchmädchen
dauernd ges. Walkmühlstraße 10.  _

T. züverl . Wafchmädchen f. d. ges.
Kirsten , Clarentbalerstraße 3. B 4794

Solide MonatSfran
sofort  gesucht Adelhcidstraße 38.
Monatsfr . —3 ges., mögt. Nähe.

Kaiser -Friedrich-Ring 84, 1.
Mvngtsfrau gesucht

für 2 Stunden , eine rvaraenS u . eine
mittags , Moritz straß e 37,  3 ._ _

Monatsin . o. Frau von 9-—11 ges.
We itzenburgstraße 8, 1 l._ _ 8 4879

Ord . Frau von 8— 11 Uhr
u. jüng . Mädchen Von 2—Ö Uhr per.
Mainzerstr aße 58._ 9370

Monatsmädchen
gef. Westendstr. 1,_Part . 8 4885

Zuverlässige reinliche Frau
findet gute Monatsstelle . Näheres
Riehlstraße 1, P ., bis 4 Uhr zu spr.

I . Mouät 'smädch. v. 8— 41 rnorg.
gesrrcht Albrechtstraßc 27, Parter r e.

Monatsmädch . od. Frau ges.
von 8— 12 Uhr Adolfstr aße 1-r, 3.

Putzfrau für 2 Munden
barnr . gesucht Scheffelstraße 8, Part.

Laufmädchcn
für feineres Geschäft gesucht Schwal-
bacherstra ße 4. Laden . _

Laufmädchen gesucht.
"mag . F . Haas , Friedrichstr . 46.'

Junges Mädchen
zum Austragcrr von Paketen und
Reinigen des Ladens ges. P . Sinz,
Wcbergasse 27. _ _

Tücht. Packerinnen p. sos. gesucht,
dauernde lohn. Bcschäft. Zigarciten-
fabrik „Menes", Rhesngauerstraße 7.

_Männliche Personen.
Tüchtiger Kaufmann

auf ein hiesiaes Kontor gesucht. An¬
gebote mit Gehaltsansprüchen unter
W. 724 an den Tagbl .-Verlag ._

Kaufmann,
der Erfahrung im Verkehr mit Hhpo-
thekenbanken h„ auf ein Bureau hier
gesucht. Offerten unter Z. 724 an
den Tagb l.-Verlag.

Reisenden sucht
F . Tharmann , Rich lstraße 23. _ _

Installateure u. Hilfsmonteure
sofort gesucht. Gg. Auer , Taunus-
straße 26. __

Schreinergehilfe , tücht. Vo.nkarü.,
gesucht Moritzstraße 49, Part . _

Ein Küfer findet Beschüftiguna.
Hellmundst raße 27._ B4891

Tapczicrergchilfe
sofort gesucht Lehrstraße 15.

Tüchtiger Schuhmacher
auf Sohlen rr. Fleck außer dem Hause
gesucht Walramstraße 11. _ B 4911

Schneider für dauernd , anfangs 30
u . höher, gesucht Kirchgasse 7, 2._

Tüchtiger Wochenschneidcr
ges ucht  Römerberg 3, 1. Etage ._ ^

Junger Wochcnfchncider,
welcher auch an Großstück mithelfen
muß . sofort gesucht Gustav Schwanz,
Bork straße 4, Seitenbau 1 St . B 4921

Wochenschneidcr für dauernd
gesucht Oranrenstraße 25._ _

Junger Wochenschneider
gesucht Kar lstraße 28, M . 1._ _

Schneider gesucht
Blncherstr aße 4. B4790

Tüchtige Schneider
aus Uniformen und Mäntel gesucht
Wörthstraße 13, 1. Etage.

Fg. Wochenschncrder dauernd ges. '
Hallaarterstrnße 8. _ _ B 4810

Schneider auf Woche gesucht.
P . S chäfer , Brerstadt ._ _ _ _

Heller Sitzplatz für Schneider.
Wellritzstr aße BO, Stb . 3._ B4886

Wochenschneider
gesucht Wellrr tzstraßc 7. 2._

Schneider
auf Hosen und Westen
Biebrich, Ba hnhofstraße _

gesucht.

Friseürgehrlfr
gesucht._ I . Schmidt , Nerostraß e 41.

Ern jüngerer Hausbrrrsche
gesucht Mauerga sse 3/ 6, Laden.

Junger Hausbnrsche gesucht.
Adler -Drogerie , Vismarckrg . 1. B4782

. Jünger kräftiger ' Hausbnrsche
bei Kost ii. Logis gesucht. P . Enders,
Michelsberg  32 . _

Haüsbü'rsche,
junger stadtkundiger , von 16 Jahren
sofort gesucht. Peter Quint.
"I . Hausbursche v. 14—16 I . ges.
Karl Werner . Del., Dotzhei merstr . 50.

Junger Hausbnrsche
sof ort gesucht Helenenstraße 25._

Sol . Hausbnrsche , a. liebst. Gärtn .,
für alle Arbeit gesucht. Sanatorium
Siegfried , Bi erstadter Hö he.

Laufbursche
gesu cht. Hirs ch-Apotheke._

Ein zuverläss. Droschkenkutscher
fj. 1. Nov. ges. Schwalbacherstr. 41,_t.

Landwirtschastlrcher Arbeiter
gesucht Schwalbacherstraße 39.

Weibliche Persouru.
Engländerin,

die im Nähen gewandt ist, sucht sof.
Stelle in gut . Hause. Näh. Sonnen-
bergerstraße 2, 2 St.

Erf . Fröbel -Kindergärtnerin 1. Kl.
sucht hier od. ausw . pass. Stelle . Ozf.
u. P . H.  60 postl. Schützenh ofstratz e.

Besseres Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stelle als
Jungfer od. besseres Hausmädchen.
Näheres Nerostraße 21, Q_ _

" Junge gebild. Dame,
sehr musikalisch, wünscht Stellung rn
vornehm. Hause als Reisebcgleiterrn
oder Gesellschafterin . Offerten unter
B. 719 an  de n Tag bl.-Verlag._

Kinderfrüulcin.
in d. Kinder - u. Sänglingspfl . durch¬
aus erf ., s. St . zu kl. Kinde für hier
od. außerh . Eintr . sof. , Gute Zeugn.
u. pr . Res. steh, zu Dienst . Llnerb.
unt er A. N. 413 postl. Berliner Sof.

Jg . gebildetes mnsik. Kinderfrl,
s. z. 1. November Stell , z. 4—5jähr.
Kinde. Frz . Sprachkenntnisse . Off.
unt er W. 723 an den Tag bl.-Verlag.

Ein junges Mädchen ,
iSüddeutschei , das Liebe zu Kindern
bat , mit vorzügl . Zeugn . einer Hans-
Haltungsschule, sucht Stellung als
Kirrderfräul . od. Stütze . Näh. Lehrer
W. Lauer , Gneisenaustraße 24, 3.

Erfahrenes Kindcrfräulein
m. s. g. Zeugn . sucht Stelle zu fl. K.
in feinem Hause. Offerten u . D. 716
im Tagbl .-Ver lag abzugeben-_

Fräulein,
m. dopp. Buchführung , Korresp. ,etc.
wohlvertraut , auch im Maschinenschr.
geübt , sucht Stellung . Gute Zeugn.
mit Referenzen . Ofrerten erbeten u.
B. 716 an den Tagbl .-Ve rlag. _

Einfaches Fräulein,
welches Buchführung gelernt h. u . im
Verkehr bcw. ist, s. p. 15. Nov. pass.
Stelle . Off,  u . V. 717 a. d. Tagbl .-V.

Geb. Frärrl ., gew. Umgf.,
i. Buchs., Korresp. erfahr ., s. St . als
Empfangsdame , Kassiererin od., sonst.
Vertrauensposten . Gute Zeugnisse u.
Referenzen . Offerten unter C. 716
an den Tagbl .-Verlag ._
"Kraul ., m. a. Bureauarb . vertraut,
s. für e. ffioii). Besch., eU. stundenw.
Off , u. H. 722 an  den Tagbl .-Vcrlag.

Bessere Verkäuferin
der Handschuh- u . Krawattenbranche
sucht sofort passendes Engagement,
Off . u. L. 728 an den -Verlag.

Tüchtige Verkäuferin,
früher selbständig, sucht per 1. Nov.
Stellung als Verkäuferin od. Filial¬
leiterin der Nahrnngsmittclbranche.
Off , u . F . 717 an den Tagbl .-Vcrlag.

Änständ. Fräulein sucht Stellungals Büfettdame od. Scrvicrfränlein.
Hirsch graben 10, Part ._ _

' Fräulein gesetzten Alters,
kath., sucht Stelle zur selbständigen
Führung des Haushalts , auch zu einz.
Herrn . Offerten unter II. 719 an den
Lagbl .-Vc  rlag._ __

Einfaches Fräulein,
welches schon inr Hotel rr. Sana¬
torium War, sucht Stelle als Be¬
schließerin, Stütze , in Anstalt , Klinik
oder dergleichen, geht auch zu einz.
Herrn . Offerten unter K. 722 an
den Ta gbl.-Verlag . _

Tüchtige bessere Frau
sucht Stellung als Stütze , Haushalt,
ad. zu groß. Kindern . Offerten unter
E, D.  Marierchcim , Fricdrichstraße .

Ein Mädchen,
w. schon in Sanatorium als Servier-
u. Zimmcrmädch . beschäftigt war,
sucht passende Stell ., n. auch Stell , i.
best. Serrschaftshausc an . Offerten
unt . S . 123 an die Tägbl .-Zweigst.,
Bi8marckring^ 2R_ B4770

Empf . tücht. Pens .- rr. Rcst.-Köch.,
nette Haus -, Alleinmädchen m. g. Z.
Fr . Elise Lang , Stellenvermittlcrin,
Moritzstraße  52 , P . Telephon 2363.
Perf . zuvi Herrsch.-Küch., n. emvs.,

umsi,,gcw ., s. St . Mauergasse , 9, Lad.
Perf . Hcrrschäftsköch. sucht Stelle.

Bism arckring 34, Hth. 1 St . _
Perfekte Köchin sucht Stelle,

geht auch zu einz. Herrn . Nagerel
Friedrichstr aße 28, ^ _ 9375

Herrschartsköchin
mit prima Zeugn . sucht sofort S :ell.
Gefl , Offerten unter I . M. posto>g.
Rliernsrrnßc erbeten ._ , _ 9339

Mädchen w. die feine Küche
zu erlernen der sofort oder 1. Nov.
Offerten unter D . 124 an Tagbl .-
Zweigst., Bism arckr ing 28._ Ms *2£>

Bess. Fräulein gesetzten Alters,
längs . Krankenschwester, erfahren im
Haush ., sucht bald. Stellung bei einz.
Herrn od. Dame , auch mutterlosen
.Kindern: dasselbe n. a. Privatpflege
an ._Näh . Auskunft Nerotal 16._

Fräul ., 25 Jahre , evgl.,
Thüringerin , sucht Stell , als Stütze
zum 1. od. 15. 11. Selbiges war schon
im Hotel, sow. auf Gut tätig . Gestützt
auf gute Zeugnisse. Familienanschluß
erwünscht. Offerten unter R . B. 200
postlagernd Rodach bei Eoburg . _

Junges Mädchen,
welches alle Hausarbeit versteht und
die einfache bürgerliche Küche führen
kann, sucht Stelle in feinem ruhigen
Hause. Offerten unter E. R. 60
hauptpost lagernd Koblenz._

Junges Mädchen sucht Stelle
in kleinen Haushalt . Auf gute Be¬
handlung wird mehr als auf Lohn
gesehen. Zu erfr . Lothringcrstr . 8, P.

Zimmermädchen sucht Stelle
in bess. Hotel od. Pension b. 1. Nov.
O ff, u. S . ,G. 123 hauptp ostlagern d.

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Stubenmädchen
oder zu .Kindern zum 1. November.
Off . u. fr . K. 100 hauptpostlag . hier.

Tücht. Mädchen s. aus gleich Stelle.
Frau Elisabeth Andreas , Stcllcn-
vcrmitrlerin , Scdanstraßv 1. B4912

Zwei Hausmädchen
mit guten Zeugnisse» wünschen Siel,
in gutem Hauw - Nah. Marienhags,Friedr ichstraße.

Mädchen gesetzten Alters,
das selbständ. fern bürgerlich kocht,
sucht sofort od. 1. Nov. Stelle , xr.
Zeugn .„ließen zu Diensten : ebenso
ein Mädchen, das einfach bürgerlich
rocht. Näh. zu erfragen bei F . Bacher,
Westend straße 20._

Freundliche Pflegerin , ~
die auch den Haushalt übernimmt,
sucht Stelle . Schachtstraße 4,_2__©t.

Brav . Mädchen vom Lande s.
Näh.  Marktstraße 12, 3 St . l.

Ein llrähr . kräst. Mädchen,
das etwas bügeln kann, s. St . ->uM
1. Nov. N. Bier stadt er Höhe 58 . P . r.

Mädchen nt. gut . Zeugn . s. Stellet
Frau Karoline Heinrich, Stellender-
Mit tlerin , Friedrichstr. 21. Stb . 1. Et.

Ordentl . Mädchen sucht Stelle"
in bess. Haushalt zum 1. Nov. NA,
Albr echts traßc  30 , 3 rechts ._ _

Mädchen v. Lande s. St . in kO"§>.
Näh. Dotzheimerstraße 32, 2 r . B4S66

Tüchtiges Alleinmridchen
sucht Stelle per 1. Nov. Nah . Elt-
viller str. 16, Hth. 3, b. Karst . B 4S54

Ein älteres braves Mädchen
sucht leichte « teste in kl. Familie . Aus
Lohn wird nicht gesehen, aber auf
gute Behandlung . Offerten unter
M . S . F riedrichstraße 28._

Junges anst. Mädchen “
sucht Stelle in bürg . Hause z. 1. Not»
Näh. Ra onstraße 17, 3._ B 4872

I . williges Mädchen "
sucht Stelle z. 1. Nov., es wird meK
auf g. Behanol . als auf Lohn aescbeii.
Adresse Blücherstraße 32. P «Zerre.

Änständigcs Mädchen s. Stellung^
in bess. Hause als Alleinmädchen od
Hsm. a.  1 . Nov. He llmnndstr . 5g. 1 t

Ein junges Mädchen '
sucht Stellung in kl. Haushalt . Nab
Alb re chtstraßc 81, 1 St . _ *

Zuverl . Frau sucht MonatSstcge
von morgens 10 bis 3 Uhr. Räbere»
Wörthstraßc 10, Bäckerladen.

Kinder !. Witwe sucht Be sch äs st, 1
ganze od. h. Tage , k, a. koch., n . w irr
best'. HauS. Nah. Adlerstr . 52 . i "

I . anst. Frau sucht Monatsstelle—
Herman nstraße 18, Hth. 1 St . links.

Gut empfohlene Frau *
sucht f. m. 2—3 St . Stelle in b-Ik
Hause . Bleichstraße 16, Hth. 2

T. Frau sucht Wasch- u. Puirbeick^
Adclbe idstraß e 22, 3 St . ' ai'

Junge tücht. saubere Frau '
s. tagsüber o. stundenweise SQefrfinft
Schiersteinerstr . 11, 3 r ., v. lo __^

Sarrb . Frau sucht Beschäftiguirn^
nrorg. od. mittags . Bleichstr. 8,

Junge Frau sucht Monats stellt—
für vorm. Zi mm ermannstr . 1. ^

Frau sucht morgens 2 Stunde,, " ^
M onatsst eller. M,Steingasse 28, H 3

Frau sucht W.- ui Putz-Besch,̂ ,'
.Hcllmundst raße 15, H. D.  8491-

Junge unabhäng . Frau J
in einem,ruhigen Haushalt Stellung
Ne tt elbeckstrage 8.

Junge Frau sucht Monatsst
Norrstraße 17, 2 S t. links . iüofß

Waschfrau sucht Beschäftig — '
Bismarckring 30, 4 St . ifjii

E. Monatssrau sucht Stelle "
ichtstraße 12,  Dachl ., ^ iSehachtstraße_

Eins . Fr . s. Besch, i. Nab. aMsMAI,
Näh. Hallgar terstr . 4,  Mtb . 2. B484Z
Gut empf. Person s. NlonatssEriO

Albrcchtstrnße 5, Hth. 1 St . 4350
Eine Frau sucht Monatsstellä-

Adlerstraß e 26 , Stb . 2 St.
Eine Frau sucht Monatssteile —“

Blei chst raße 37, Hintcrh . B fagz
Frau sucht Wasch- «. Putzbeschäer"

Hellm undstraße 49, Hth. 2 St.
Gut empfohlene Putzfrau "— —

suchSArbeit .^Adlerstraße 50, 1 j; ny
Empf . Frau f. noch ein. Kunden"

i. Wasch, u. Putz. Sedanstr . 7. gj*3 ..
Sanb . uuaül). Frau s. tagsststtzm"

B eschäft ig. R. P hilippsbergstr . ^ a
Bröp. Mädchen s. Wasch- rr.

Bes chäftigung._ Ccrstellstr. 10,
Ehrl . Frau sucht MonatSstcnJ ^ ^

Rüeingaucr straßc 13, Hth. D . r . '
Tüchtige Frau

f. W.- u. Putzbcsch. Krrchg. 34, Stb S
Männliche Personen.

Junger verheirateter Man»
lkautionsf .) sucht Stell , als Kassi,-,.,.^
Verwalter od. sonst, ähnl . Stolln -in
Off , u. B. 721 an denLagbl .-BMr

Junger Mann , verh., 'Ve rlag.
sucht Stelle als Kassenbatc, Bureau,
drener oder z. Abschrciben. Kanertztz
kann gestellt werden . Offerten m,t«
W.  722 an den Tagbl .-Verlag . Untet

Aerztlich geprüfter Masseur — “u. Bademeister , in sünrtl.
Wasser- u. Lichtheilverfahren
beste ausgebrldet . suckit, gestützt “nM *
gute Zeugn . und beste Empf M
1. November Stellung . Gesk'
unter A. 581 an den Tagbl .-BstxT,^

Jg . Mann , verh. lHandwerkist-si^
sucht St . als Verwalter , Haus - ns*
Bademeister . Gefl . Angebote ~
D, 721 an den Tagbl .-Verlag . ln,ct

Jg . Mann sucht sofort Steüi,7p ^"
als Diener oder Reisebegleitereinz. Herrn . Prima Zeugnisse .0 ??
unter G. 723 an  de «,Tagbl .-lg»-g

Junger verh. Mann ~~
sucht Beschäftigung, am liebf+crt
trauensstellung . Gute Zeugnisse f 'l'
Off ._u_, G, 724 an den Tagbl .-Verla»

Braver Schuljunge sucht »au,, ..
ein. Std . Beschält, lltäb. Aödersj ^ J«
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Weibliche Usrso «c„.

$üdjc neliö. iiissfräiilein,
welches schriftliche Arbeiten mitverricht !t,
Offerten unter .. Z,«; d>r;-I8ISLIL^>» post¬
lage rnd H auptpost.

Snitie Kinbcrfrl . , jrrnae Köchin
zu zwei Personen, bcss, Harismädchen,
das näht u. serviert, nette Alletnm . ,
die kochen, für gleich, einfache .Hans «,
Land- tt. Knchenmödchen in Institut.
Frau 'Anna Müller , Strllenver-
«ittterin , Webe rga fse 4V, t St.

Gesuch ! sofort für Anwaltsbnrcan
in Eltville perfekte Stenotypistin
(Buchführung erwünscht ). Off . ». .T. LS
mit Gehaltansprüchen anTagdl .-Hnupt-
Agent.-Wilhelmstr . 6. 9346

Perfekte Masünncn-
schreiücrin und Stcno-
gravNistin sofort gesucht
Adelheidstraße 28. P.

Kassiererin
her 1. Dezember oder früher gesucht.
Vorstellung heute u. Sonntag erwünscht.

Seiden - Bazar S . Mathias,
___ Hofliefer ant , Webcrgasse 5. _
Jüngere Verkäuferin

gesucht.
Seiden - Bazar S . Mathias,

Hoflieferant , Webergasse 5.

WeVl - T»1!leL-.A'erM-
miD ZMÄLttettMerl

sofort für dauernd gesucht. 0396
LBliefl -IM rainnr , N kolaSstr. 3,1 .

Taillen - u. Zuarbeitcrinnen fürdauernd
gesucht. Carola Schmidt , Langgassc  51, 2.

> AND
Taillen sirbeiterimie»
sucht für dauernd M . Leistcr -Bodach.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht.

Seiden - Bazar S . Mathias,
Hoflieferant , Webcrgasse

Lehrmädchen gegen sofortige
Vergütung ge¬

sucht. F . Flöüner , Weltritzstrasie 6,
Haus - und Küch cn gerä te-Magazin ._
Eine durchaus tüchtige

Haushälterin *"
für ein großes .Hotel gegen holittz Gehalt
auf Jabr -Sstellung^ gesucht. Off . unter
M , n s an den Ta gbl.-Verlag ._

Gesucht Köchinnen , Älleinmädchen,
Hausmädchen , Küchcnmädchen. Ikäberes
Mll !!er .' Bttreau »Frnu <?-liseM »»tter,
Stellen ' ermittlerin . Faulbrunnenstr . 3.

Seldständige Köchin
!N Herrschaftshausna «, Kreuznach
gesucht. Gute Zeugnisse criord -ulich.
Vorzustellen  v on 6—8Uhr Alwiucnstr . 6.

es«cht
perfekte und feinb. Herrschaftsköchinnen,
Restaurationsköchinn n. aewandte 1.
Slubcnmädche » für erstklassige Hcrr-
schaftihäuser , Jungfern , Scrviermädchcn
für Herrsckaftshaus , eine Kassiererin für
Cafö , Büfettfräulein , Verkäuferinnen
für Schwcinemelzgereien . Hausmädchen
für Hotel u. Privat , gr. Anzahl All -in-
mädcben. eine einfache Wcißz -ugbe-
schlicßerin, Fräulein zur Stütze , Küchen-
mädchen u. s. tv.

Zentral - Bnrean

Frilll Siiiö Wallrodeiislel»,
Stettenvcrmittlerin,

Bureatt allerersten Ranges für
KerrsckmstKstänser und .Hotels,

Sangaasie 24 , k. Et . Tel.

Ein jurtges Mädchen für kleinen
Haushalt gesucht Albrcchtstr . 13, Part.

Neöen-NliMck ieriarä,“
Passant -nbeim Jahnstrnße 4. Tel . 2461.
sucht Köchinneu für Herrschnftshäliser u.
Restauration . Kochlehrfrl ., tücht . Allein-
Mädchen, welche bürgerl . kochen können,
bei hob. Gehalt , 1. u . 2. Hausmädchen,
Anz . Küchenmädch. bei freier Vermittlung.
Das . crh. Mädchen Kost u. Log . f. 1 Alk.
Frau Llnna Kiefer, Stellenvermi ttlerin.

Herrslhastsköchnl
zu einer kl. Familie bei Koblenz gesucht.
Lohn 35—40 Mk., gute Zeugnisse Be¬
dingung eine Köchin nach Rüdesheim,
fcinbnrgerl . Köchinnen für hier . Lad-
n rinnen für Sebweinemetzgerei hier und
in Mainz , mehrere Älleinmädchen für
gute Familien , Stubenmädchen . Haus¬
mädchen, Hotelzimmcrmädchen , Weißzcng-
Näher 'n Küche- mädchen bei hohem Loffn
und freier Stellenvermittelung durch das
Messe md OrRrcnommfcrteltc

Placicrnnos -Bnreau am Platze
von Karl Grnnbera , Stellcnvermittler,

Rtzciui ' ches Stellen -Nirrcan,
Goldgasse 17, Pa rt ._ Teleph on 434.

’ Tüchtige , ehrliche
MölKW Wasch- ir. Putzfrau

gesucht Mainzci strafte 86.

Gesucht bei gutem Lohn perl . Januar
für Privatklinik _ _Mädchen,
welches unter Anleitung perfekt koch-n
kann. Wilhelms traßeS . 9819

Ziiumermädchcu f. Pension gcs. z.
1. November Nheinbahnstraße 4, l.

M iunlichr Prrsonr » .

3 c)si Wlk täal.können Personen/C/v/ SVlii *jebcn Standes verd.
Nedetterwerb durch Schreibarb, Häusl.
Tätigkeit , Vertretg . ec. Näh . Erwerbs-
Zentrale in syre i- urg i/ Br . F1 45
Unentzeltlichcr Arbeitsnachweis

Tel . 574. Rat » .,Ns . Tel . 574.
Stellen feder Berufsart
für Männer u . Frauen.

Handwerker , Fabrikarbeiter , Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,

Bureau - und Verkau 's -Personal.
Köchinnen, Allein -, Haus -, Küchen- und
Kindermdch , Wasch-, Pub - u. Monatssr .,
Laufmdch ., Büglerinn . u. Taglödncrinnen.

Zentralstelle der Vereine : 12 203
„Wiesb . Gasthof - und Badehauö»
slnhaber ", „ Genfer Verband ",

„Verband deutscher Hoteldiener ",
Orts vcrwaltung W iesb aden.

BKniechrüker,
flotter Zeichner , auf dauernd gesucht.
Gehaltsansprüche unter Beilage ein.
selbstverfertigten Handskizze . Offert.
unter R . 717 an den Ta gbl .-Verlag.

BertrEeZrsPofteN!
Für Zigarrengeschüft wird für sofort

zuverlässiger tüchtiger Herr als selbst¬
ständiger Verkäufer gesucht, da In¬
haber ein anderes Geschäft in Nachbar¬
stadt zu übernehmen beabsichtigt. Be¬
werber muß branchekundig und haupt¬
sächlich vertraucnswcrt sein und mit
jedem Publikum zu verkehren verstehen.
Kaution erforderlich . Offerten mit An¬
gabe bisheriger Tätigkeit , Gchaltsanspr.
u. cveut. auch Bild unter S2. Bi . » sss
an D . Krenz , Mainz . (No. 8- 2) F54

WlsgrsM.
Tücht . Neg.- u. Pos .-Rctoucheur

für sofort gesucht.
Samson & Co.

Ein selbst. Tapezicreraelmfe gef.
A . Leicher, Adelheidstr . 46.

CiMMe KolssschnMer
finden lohnende Jahresbeschäftigung
per sofort bei P » B raun ._ ^

Tücht . üiocksüincider , "
auch solche, welchewöchcutl. noch 1 Stück
mitlicfern können, sofort ges. 94880
_ _ _ B . Mar xhei me r.

MU- Lehrling
ans guter Familie und mit guter Schul¬
bildung sucht unter günst , Bedingungen
die Buchhandlung Roertershaenscr,
Wilhelmstraße 4. 9350

25—80 Jabre alt . nach Kassel gesucht,
Ankangsgehalt 120 Mk., Eintr . 1. Nov.,
ferner suche einen ersten

Hcrrschirstsdicncr
mit langj . Zeugnissen aus ersten Häusern
nach Frankfurt , Kiichcuaide nach Dtainz
und Mannheim , einen braven Jungen
i. Alter v. 15—16 I ., v. hier , als Diener
zu älterem Herrn (Dienst - und Ansgch-
kleidcr ec. werden gestellt), RcstaurationZ-
hausburschcn , Kupferputzer mit Zeugn.

KarL GrÄNberg,
Stellrntzermittlcr,

Rheinisches Stellen - Bureau,
Wiesbadens ältestes n . bestrcnom-

mierrcs Placierungö -Jnstitut,
Goldgasse 17 , P . Tel . 434.

LehrLiNg!
Ein mit besten Schulzeugnissen ver¬

sehener junger Mann ans gutcr Familie
kann in einem erstklassigen hiesigen
Dctnilgcschäft sofort Aufnahme finden.
Offcrten unter Chiffre t . <1 ® an den
Tngbl .-Verlag.

Gesucht zum 1. Novernbrr ein
zuverlässiger junger Diener . Offerten
unter BE. rs <L an den Tagbl .-Verlag.

Gesmcht
zum 15. Nov . nach Düsseldorf für einen
kleinen, herrschaftlichen Haushalt ein
zuverlässiger (Nr . 83835) F193Diener,
der einen Herrn im Fahrstuhl aussährt
und erfahren in jeder Hausarbeit ist.
Offerten unter ff“. 2 » 5 an die Ann,-
Exp. D . Schnrmann , Düsseldorf.

Mrivlicho Nersonrn.

Geb. z. Mädchen , zuverlässig u.
annnerksani , s. Stellung « . Gesell¬
schafterin od . Reisebegl . , event . i.
SluSlaud . Offert, nnt . V. SS»
an den Tagbl .-Berlag

Gut cmpf. Frl . , im Ausbeiiern von
Kleidern u . Wäschcstopfen geübt , sucht
Bcschäft . Off. u . >».- an Tagbl .-
Hnupt -Agcntnr , Wilhelm str. 6. 9315

Herrschaften,
welche gutes Personal suchen, wenden
sich vertrauensvoll an Wiesbadens
ältestes und bcstrcnommiertes
Placiernngs - Burea » von Carl
Griinberg » Stellenvermittler, Rhein»
Stellenbnrean »Goldgassc 17. Part, r.,
Telephon 434. Separates Konferenz¬
zimmer für Herrschaften.

Beffere geb. WiLllie,
PensioNsinh . hier , Mitte 40, ev.. gr . ang.
Ersch., s. Stelle r . K -sellsch.. Hausdame
ob. Reisebegl ., bei Dam - od. Herrn , auch,
ins Ausland . Gfl . Offerten sind unter
4 ’. Sä « tut Tagbl .-Verlag niederzul.

Ei « " Ärädchen
ans guter Fan «, sucht Stell , au?
1. Nov . als besseres Hausmädchen.
8äft . im T agbl .-Ver lag . Mb.

Rette gediegene bessere Slllein-
mädchen , sowie best. Hausmädchen
(prima jährige nnd mehrjährige
Stttcste) suchen Stellen für gleich
per 1. Nov . Fra « Stnna Müller,
Stellenvermittterin . Weberg . 48,1.

KT _ , . .
Zimmermädchen in großer Anzahl von
außerhalb für Hotels u. Pensionen , mit
prima Zeugn ., ferner Hotel -, Restaurant -,
Pensions - und Hcrrschaftsköchinnen,-
KüchcnhauSbäl eriunen , Kaffee- u . Bei¬
köchinnen, kalte Mamsells , Jungfern,
Fräul . zur Stütze in Hotel u. Privath .,!
Kinderfräul ., tücht. Büfcttfräul .. flotte
Servierfräul . ec. Nur beste Referenzen.
Zcutralbnreau Frau Lina Wallrat en-
stcin , Stelieuvcrmittlerin, Bureau
allerersten Ranges , Langgasse 24,
1. Et age . Telephon 2555._

SteileüMü)ii)ei5 „GerNamll".
Jahnstraße 4, Telephon 2461,

empfiehlt z. 1. Nov . nette Alleininädchen,
Köchinnen, Haushälterin , Stütze , Servicr-
fräul . und Hausaiädchen . Frau Anna
Kiefer , Stellen-Vermittlerin.

Männliche Person en.

Reisebegleiter mit Sprachkcnntnissen
sucht Cngagcmcnt . Offert , u . * ■ »SS*
an den Tagbl .-Verlag. __

fiofclpurfitt SSfS
nnt . A . .", » «» an dcn Tanbl .-Vcr !.

fft# HUrschafts-
_ wltCI ; Häuser n -iv Pen¬

sionen «mpsiehlt mit prima Zeug¬
nissen Zentral - Bureau Frau

Lina WalLrKheNftein,-
Stellenvermittlerin,

Langgasie 24,  1 . Tel eph on 2555.
KautionSfähigcr Mann,

31 Jahre alt , verheiratet , sucht Ver¬
trauensstellung gleich welcher Art.
Off , u . C. 723  a . d. Tag bl .-Verl . erb.

Verheirat . Mann sucht täglich,
3— 4 Std . Arb . irgendw . Art . Nah.
Adlerstratze 63̂ Hth , Dach , b^ Wehler,

Aelt . vcrlieir . Mann sucht Stelle
als Ausläufer , Hausbursche ad . ahnt.
Bcs chäft . Wellri tzstraße 12, 8 St . .
"Jung . verh . Kutscher m. pr . Z.
sucht sofort oder zum 1. Nov . Stell.
Dotzheim erstraße 57, Bdh . 4̂ _

Jünger verheir . Mann
sucht Arbeit , versteht auch Dampf¬
heizung . Erbacherstraße 5, Hth . P.

ohMUs-Mzeiger des Wiesbadener TaMait
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Etraßen -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet. «

1 ptsutucs -.

Karstraße 21 1 schönes Zimmer mit
Küche bill . zu vm ., cv. mit Maus .,
und schöne 3-Zim .-Wohn . mit , Stall
für 4 Pferde , Remise u . Zubehör
billig , sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Jägerstrahe 15 bill . zu vm.
Näh . Kammerl , Aarstr . 21 ._ 3421

Adelheidstraße 6 Zimmer u . Küche
an ruhige Leute zu Perm . , 9305

Adlerstraße 11 1 Zim . u . Küche z. vm.
Adlerstraßo 31 1- u. 2-Z .-W . s. o. sp.
Adlerstraße 53 1 Z ., K. u . K. sofort.
Albrcchtstr . 32 , V .ff ä . Ms ., K.. Z . 3628
Albrcchtstr . 34, gr . Ms ., Küche, Kcll.
_qI ^ oö.  sp . lull . Näh . 2 St . l. 2964
Alürechtstraße 38, P . r ., eine sch. gr.

Maus . ,mit ^Küche sofort zu vecm,_
Albrechtstraßc 42 saub . M . u ) K.
«Icichstraße 11, Stb . Ms ., 1 Z. 1 L
Bleichstraße 41, H. 1, sch. 1-Z .-W . nt . , ■&—„ - , an 0 r ~ n ,

Zbh . an kl. Fam . sof. od. sp. Näh . ] Hcümundstrane 20, 3 l ., Z . u . Küche.

Ernserstraße 57, Villa , Gth ., gr . sch.
i?un . Zrm ., 1. St ., m . Küche an

_etn3 .J8c « nt . _ob^ J8eamtin . B 4882
Feldslraßc 0/11 1 Z .,HllA ^ Nov)
Frankenstruße 1, Hintcrh ., 1 Zimmer

u . Küche zu vermieten . 3586
Frankfurter Landstraße ‘8, bei Karl

Bromsex , 1—2 Z . u . K. sof . zu vm.
F-ricdrlchstraßc 10 ein Dachlög ., best)

aus 1 Zrmmer u . Küche, per sofort
_ober späteren v̂ermieten . 2966
^riedrichstraße 45, Hth ., 1 Zimmer ü.
. . . Küche per sof. z. v. Näh . Bäck. 3528
Friedrichstraße 50, 1 r ., 1 Zim . u . K.
_ iDachwohnü zu vermieten . 2967
Gneisenaiistr . 11 gr . Frtsp .-Zü B 4601
Gtzenstratze 7 1 Z . u . K., im St . u.
. .. Dch., gl . z. v. N . V. Scheid . B3941
(stöbe» strasie 15, S .^ 1 Z . u . K. 84076
Göbenstraße 16, H., 1 Z . u ) K. B 4605
Neubau Gcbr . Vvgter , ^ Hallgarter-

straße 3 n . Kleiststruße 5, sind im
Hinterh . 1- u L-Zim .-Wohn . zu
verm . Nah . Bdh. Part . 2968

Hartingftraße 9, Dchst., 1 gr . Z . u . K.
Hartingstraße 11 kl. Z . 7t . Küche, neu

vergerichtet , sofort billig . 2970
Helonenstratze 1, Dachst ., ich. l -Zim .-
^ Wohn , ztr verm . ^ Näh . bei Bocs.
Helenenstraße 22, M ., ' Z .," KffuffKcll.
Hellmundstr . 16 M .-W ., Z . u . K. R . 1.

B 4390das. Bureau , Hof rechts ._
Blücherstraßc 7, Hth . 2. St ., 1 Zim .,

u. K. a . kl. Fam . auf sof. od. spät.
Näh . Bismarckring 24, 1 I. 2965

Blücherstraßc 14 1 Z . u . K. B 470«
Castellstraße 8 1 Z . u . K. sof . o. spät.
Dobheimerfiraße 86, Vdh . P ., 1- Zim .-
. Wohnung zu vermieten .^ B 4750
Dobheimerftraßc 98, Mtb ., 1 sch. Z .,
.^Küche, Keller sof . z. vm . Näh . 1 l.
§obheimcrstraße 115, Neub ., 1 Zim.
. u. Küche , im Abschl ., z. v. B3845
^otzheimerstraße 122, Bdh . u . Hth .,
. mod. I -Zim .-Wohn . v.̂ 240 Mk. an.
Trudenstraße 7 1 Zimmer und Küche

auf sofort zu vermiet en.  B4321
Ellenbogenglisse 8, 3 St ., 1 Zimmer

und stküche, im Abschluß , sofort
zu vermieten ._ _ 3589

Eltvillerstraße 3 ein ^ Zimmer '->>t
Küche auf gleich zu vermieten.

Ntvillerstr . 19/21 , Maurers Garten¬
anlage , 1-Zimmer -Wohnung auf
sofort oder später zu vermieten.
Näh . b. Maurer . Mittelbau . § 239

Hcllmundstraße 31 1 Zim ., K., Hth .)
1. Dezember zu vermieten . B4799

Hellmundstraße 84 1 Maus ., Küche u.
^ Keller an ruhige Leute zu verm.
Hcilmnnvstrasir 37, Hth . D ., ^1 Z. u.

K.̂ sof . zu v. Näh . Bdh . 1. B 4865
Hellmundstr . 40 , Dachw ., l Z„ K., K.
Hellmundstraße 41, Hth . im 2. Stock)

ist eine Wohnung von 1 Zimmer u.
1 Küche zu v. Nah . bei I . Hornung
u . Co., im Laden daselbst.

Hcllmiindsträßc 51 Zim/u . K. zu vm.
HellNrundstraße 53 ein Zimmer . und

Küche 3Um_ l . November zu verm.
Herder strafte 1'^Zi mmer . -Kü che. N.  1.
Herder ) rone 9 Z :m^ u . Küche z. vm .
Herderstraße 33 sch. Z . u . Kückie aus

gl .^od . später zu vermieten . 0200
Hrrmannstraße )3 7t Z. u7)K)7 Abschl)
HerrnAnrtenstrasrr 7, Hth . Pari ., 1 Z.

u . Ltüche soff, zuchocrm. Nah . Bdh . 1.
Hochstätte 14 , Hth . 1 St ), 1 Zimmer,
,^ Küche . u .,5keller , zu vermieten . 2907
Falmstraße 7 sch. Frtsp .-Wobn .)' 1 gr.

Z .. 2 1u . K.. 1. Jan . N. Pt . 3600

Hochstätte 16 (Neubau ) 1 Z . u . K. p.
sof . od. sp. z. verm . Näheres das.
Schreinere i. _ _ _ 3611

Jahnstraste 11 1 ZI K. a . r . L . 3568
Karlstrahe 20 Ms .-W. , 1 Z ., KPa . gl.
Karlstr ) 38,Zl>() P ., 1Z . u . K. N. B7U
Kellerstratze 17 1 L . u . K. Roßbach.
Kellerstraße 22, 3, Zim. , Küche) Kall.
Kirchgasse 19 sch. Z . u . Küche zu vm.
Kirchgasse 62, Stb ., 1 gr . Zimmer u.

Küche an ruh . Leute zu vermieten.
Näh . bei W . Barth . _ J476

Kleiststraße 3, Hth ., 1 Z . u . K . p. sof.
Körnerstraße 6 1 Zimmer und Küche

zu Vermieten . N äh , bei Burk . 3590
Luisenstraße 43 , 2 l ., gr . Frontsp ., Z.

in . K., per sofort zu ver mieten . ^
Mctzgergasse 18, 1,  1 Zim ., kl . Küche.
Michelsberg 28 iZ lm . u . Küche. _
Michelsberg 287t Zim . zu vermieten.
Moritzstraße 43, Mtb . P ./l Z7 Küche
. u . Kell . p. sof, zu V. N . V. 2.  29 )/
Platterstratze 10 1 Zimmer u . Küche,

Vorderhaus . 2 Zimmer u . Küche,
Kinterh ., per sofort zu vermieten.
Näh . Auskunft ert . Krist , daselbst.

Plntterstraße 32, Ms ., 1 Z . u . K. z. v.
Rbeingauerftraste 15, Hth ., 1 Zim . u.

Kü che bill ig zu vermieten . B 3773
1 Zim . u.

' 8578
Niehlstraße 4 1 Zim . u . Küche zu vm .
Niehlstraße 10 Zimmer , Küche und

Man sarde , 19 Mk . mtl ., zu verm.
Röderallec 4, Part -, 1 Zim . u . Kückie.
Rödersträtze 31, B . 3, Z . u . K. sofort.
Römerücrg 10 1 schönes Zimmer u.

Küche zu verm ._ Näheres Hth . 3.
Rsonstraße 5, 1, P - Ẑ -BK sof. 3616
S chaM straft e 5 1 M s. in . Küche u . K.
Schachtstraße 24, 1, schönes Zim . und

Küche auf sof . od. später zu verm.

Rbeinqauerstraße 17, £>.,
Küche z. vm .. Näh , Bdh . 1 l.

Schwalbachcrstraßc 28, Hth . P ., eine
Wohnung , 1 Zimmer , Küche und
Keller , zu vermieten . Näh . Vorder-

_haus Parterre . 3647

Adlerstraße 16 2 Z ., K. auf 1. Dez.
Adlerstraße 31 2 Zim .,̂ K, , gl . ob. sp.
Adlerstraße 33, Hth ) 2, 2-Z .-W .. A6-

schluß , u . Dachw ., Stb . ne uh ., N . L.
Adlerstratze 45 2 Z ., tt . K. Hst., 20 MSchwalbachcrstraße 37, 1 Zrmmer u . _

1 Küche im Dachstock per gleich od. W (stechtsträsteß7Nh )MMans7 -Wohn .,
später zu vermieten . _ 3o98 2 Z . u . K ) per M zu v. N . Bdh . 1.

(äh , im Laden oder
straße 71, Parterre.

Platter-
8488

lcharnhorstftraße 9 schone 1-Zrm .-
_ Wohnun 3 (Pärt .). _ 3531
Scharnhorststraße 17, Hth ., Zim . u.

u . Küche , sof . z. v. N . Bdh -M 3502
S ch iorstein er straffe/ 9. J3 )._1 ' Z .) K.) K)
«chrerstrinerjträßel8 1" Z . u.  K 8475
Sst, » ch- lg 197H ), i7Z ) ,u7 u ) K. K77)
/ chnmlbr S-erstraße 7,1 , 17 ;) -7 .ff Hth.
SÄwclbacherstraße 14, 3, 1 Zimmer,

Küche u. Keller sof. zu vermieten.
Näheres L Stock links . 3580

Schwa Iba cherstr . 53 kff D ächw„ Zff, K .
Steingasse 12,  neues Hihffff1 Zim . u.

Küche gl . od. später zu verm ._ 3635
t ' ttstraße 21, Dach , 1 Ummer u.

. „Küche per sofort zu vermieten . .
Taunus st raste 44 1 Z . m . Alkov .. K.

u . Zub . sof . z. v. 800 Mk . Näh . 2 l.
Wälramstraße 4, Ms --W -, 1 Z . u . K.
Walramst r . 7 Ms .-W -, 1 Z)ff K. 3392
Walramstraße , 9 Msw ., Z ., K . B4562
Walrnmstraße 20 Wohn ., 1 Zim . u.

Küche , 3 St . t „ zu verm . B 4627
Walramstraße 23 l ev. 2 Z . u . K . z. v.
Walramstraße 27 Zff, K-, K. N. Vdh.
Webergasse 43 1 gr . Zim . u . Küche p.

sof . zu verm . ^ Näh . Vdh . Part . _
Webergasse 50 1 Zim .) Küche sof . z.,v.
Weilst raste 6) V)) Mans .-Wohu .ff 1 72)

u.  K . im Abschl ., zu v. Näh . Part.
Weltritzstraße 33, I , INans .-Wohnung)

1 Z „ Küche , Keller gl . 0. sp . zu v.
Wes tenbstr . 15, tzl.ff1 Z. u . K . B 4733

' 9 u,.e ' ' \_ Z , i!. 7>. ü 452/
Westendstraße 22 1 Zim . u . Küche,

H. P ., sofort zu verm . ^ B 4904
Westendstraße 28, H. 2, 1 Znnffu . K.
Westendstraße 38 1 Frontsvihzimmer
_ u . Küche an  ruh . Leute z. v. L2779
WöHbstraste 20 Mans .-Wöhn .. 1 Zim.
_u . K„ 3. verm ._ Näh . Hth . 1. St.
Mrkstraße 8, Frtsp ., 1 Zim . u . K. ar?

nur ruhig e Leu te zu ver m . B 39 56
Hörkstr . 17_1 Z . u - K-, Abschl. N . :i r.
Wörkstratze 31 , Hth . 2, 1 Zimmer u.

Küche sofort  zu vermieten . _
Zimmermannstraße 5 1 Z -, Küche u.
^Keller , Hth . Dachst .,^per ^ sof . zu v.

1 Zim . m . Küche , Stb ., 1 gr . Sout .-
Z „ Vdh . N. Göbentzr . 15) 1 l . 2893

** 2 Shinr ci-r

Aarstrafte 22».. Villa Minerva , Frtsp .,
2 Zim .. u . Küche . Balkon , herrliche
Fernsicht , per sof. od. spät , an ruh.
Mieter z. v. Nah . 1. Et . l . 2784

ALerheidstrafte 46 Mänsi -'Wohn .. 2 Z ..
Küche, Keller , an kl. Familie zu
vermieten . N. Sonnenbergerstr . 60,
bei Frau Bratdt Wwc ._ 8624

Adlerstraße 3, Stb ., 2 Z. u . K). s. off sp.

Alürechtstrasw 23 2 Z . U.
Zub ., p. 1. Nov . Näh . 2. Stock.

ArnMtraße 8' Krtsp .-W ., 2 Ä. u . K.
Bcrtramftraße 17, Vdh ., schöne große

2-Zim .-Wohnunn mrt Balkon und.
Mansarde auf gleich oder später zu
vm . Kll äh . Bur , i . Hof rechts . 8553

BiSmarckring 5, Hth .' 2 Z . u . Küche
sof . 0. sp. z. v. N . Bdh . P . B 4563

BiSmarckring 38lZüm . n . Küche aür
1. Okt . zu vm . Näh . Mtb . B 4637

Bismarckring 41 2 Zim . u . Küche, H„
auf 1. November zu verm . B 3940

BlekU,straße 2, 1, 2 große Zimmer od.
1 Zimmer u . Küche z. 1. Januar^
zu vermieten . _ ___ _ _ 8621

Blüchersiraße 17, Mtb ., 2-Z .-W °hn.
„zu s -exm ._ Näheres Bart , r ._ 2909
Llüchcrsiraße 27, 1 St ., 2 große Zim .,

Balk ., Erker , Gas , p. sof . 0. sp. 3619
Blücherstr . 38, Nb .ff2-Z)-Wff vff 370 M)

an . N.d. o.Echarnhorstst r .2,1  l . 2685
Bülowstraße 7, Stb ). 2 Z . "üff' K. sof)

od. spät , z, v. Näh . Bdh , 1 r ., B4017
Kleine Burastraße 5, Frtsp . u . Hth .,

2 kleine Zimmer . Näheres Laden .
Castellstraße 10 2 Zim . u . Küche mit

Zubehör zu Perm . Näh . Part . 3382
Dotzheimcrstr . 12, Stb ., sch. 2. Z .-W.
Dstzheimerstratze , 57_ 2-Z .-W^ B 4753
Dstzheimerstraße 71 schöne L -Zim .-

Wohn . im Mittelbau sof . od , spät,
zu verm . Näh . Vdh . Part . , 2850

Dsbheimerstr . 78 2 Z ., K. N . P7B4721
Dotzbeimerstratze 84 , ^ Mtbff ' 2 , " frdl)

L-Zim .-Wohn . u . Zubeh . auf sofort
an ruhige Familie zu vermieten.
Näheres 1. Kt . rechts . _ 298S

Dotzhciulerstraßc 98, Mtb ., 2 sch. Z .ff
Küche , Kell . sof . z. v. Näh . B . 1 l.

Dotzheimrrstraße 110, Gth . 2 St .,
2 Zimmer nebst Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen Kiedricherstr .̂ 7, P . I. F 342.

Toblleimerstraße 115, Neubau , Hth .,
schöne .2 -Z .-L ._ u . Zubehör ._ B8847,

Dotzheimrrstraße 122, Bdh . u . Hth .g
mod . L-Zim .-Wohn . v. 300 Mk . an .,

DotchermUstraßc 128, Mtb ., sch. 2-Z^-i
ßL  u . 3 . a . gl . od. sp. billig . B4291 j
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Dotzhcimerstraße 179 schöne 2- u. 3-
, Zim .-Wohnungen,oon 280 Mk. an

auf gleich  od . spät , zu verm . 2691
Dotzhcimerstraße 181, früher 117, zw.

Güterbahrch. u . vöemsrkungsgrenze,
1 Vorderhaus Hochparterre , 2 Zim .,

Küche, Balkon etc., i . Abschi., 820
Mt . Näh. dort 2. Etage bei Siist
oder im  Laden ._ _ 2992

Eeonorenstraße 4 2-Zim.-Wohnung
' z. beim . Näh. Langgasse 81, JL. 2805
Eltvillerstraße 3 2 Zim . mit Küche

au f gl eich od er später zu Perm._ .
Eltvillerstraß e 5 2 -Zim.-Wo hn. zu v.
Eltvillerstraße 9 mehrere 2-Zim .-W.

von 16—28 Mk. monatl . sof. zu
_beim . N. das, im Laden . 38Ü6
Eltvillerstr . 12. Mtb ., 2-Z.-W. B 2863
Eltvilleritraste 14, Hth., schöne 2-Z.-

W. sof. od. sp. N. VdS, SgJL. 2994
Eltvillerstraße 16 2-Z.-Wohn. sof. od.

sp.  f . 300 Mk. zu Perm. Näh., Part.
Eltvillerstraße 16 2-Z.-Wohn., Mtb .,
,_ V300 Mk. sof.,od. sp. z. Ö._ N. V.
Eltvillerstraße 18_2 Z. u. K., B 4606
Eltvillerstr . 19/21 , Maurers Garten¬

anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu Dm. Näh. bei Maurer , Mittel-

. Gartenhaus 2. _2858
Emserstraße 69, Gth ., 2—V Zim . und

Küche zu vermie ten.  3413
Erbachcrsrra ße 5 2 Z. u . K„ H. B 3764
Erbäckerstraße 6, Hth.. schöne 2-Zim .-

Wohn. auf  sos. z. Dm. R.  Vdh . P . r.
Erbackerstraße 9, Anbau , sch. 2-Zim .-

Wobn . au f sof. z. v. Näh , b. P aulh.
Faulbrunnenstraße 9, Vdh., 2-Z.-W.
_zu ^ierm . Näh . Pawll links.
Feldstraße ^ lO, StR/P ., 2 Z./ K. sof.
Feldstraße 18, Stb . Mans ., 2 Zim . u.

Küche per sofort zu vermieten ._
Feldstraße 19 2 Zim ., Küche, Front¬

spitze. Näheres JL ,St . Iin{§._
Frankenstr . 23 Dachw., 2 Z„ K. B3865
Friedrichstrafic 10 Dachlogis , best. a.

2 Zimmern , Küche u . Zubehör , per
1. November zu, vermieten . 3496

Friedrichstratze 12, Mtb ., eine 2-Zim .-
Wohn. mit Küche, Kell. u. Zub . z. v.
N. C. Kalkbre nner , Friedrichstr . 12.

Friebrrchstratze 14 2 Z./ 'K.) Zub . p.chf.
Friebrichstraße 44, Stb . 3, 2 Zim .,

Küche, Keller auf sofort zu Perm,
Näh. bei^ H., Jung . _ _ _ 2904

Friebrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z„
K., Kell., p. sof. z, R,N . Bäck. 3522

Wreisenaustraße 12 im Hth . sind sch.
2- u. 3-Zim .-Wohn. per sos. z. vm.

1 N äh, b.  M Mollmerschei dt, P . 2998
Göbenstraße 3, Mtb ., 2 Z. u . K. per

sof.  od . spät. N. Göbenstr . 1b. 2999
GÜbenstr. O ich. 2L .-38VM ., s/B8821
OWbenstr. 15, M, . abg. 2-Z.-W. 3000
Goekhestraße 17, Hth., Dachwohnung,

2 Zimmer . Küche, Keller, per sof.
_zu beim . Näh. Vor dcrh. Part . 3576
Goldgasse 17 eine 2-Zim .-Wohnung

und Küche an kleine ruhige Fam
sofort zu vermieten ._ _

Hallgartcrstraße 2 schöne 2-Z.-W. p.
_sof . oder später preiswert . 3001
Hallgarterstrafie 4 2-Zim .-Wohn., im

Mitleib ., zu Perm. Näh. Architekt
_R . Stein , Hallgarterstr . 4. B 4053
Hallgarterstratze 7 2-Zim .-Wohnung

u . Küche, im Vorderh ., zu verm.
_36 0 Mk. Näh. Parterre .^ __ B 4054
Helencilstr aße 13 2"Zl/,K . gl. oder sp.
Helencnstraße ' 26 frdl . Ms.-W., ' 2 Zs,

K-, Keller, m.  Abschl., Hth., tun.
Hellmnndsträße 18)' Vdh. D „ 2 Zim.
__ u. Zub eh.. 1. November, zu verm.
SeL mtkn istr . 42 2'/Z ..̂ K. N. Vdh. 1.
Hellniundsträße 46 eine Mansarden¬

wohnung , 2 Zimmer mit Zubehör,
_Per sofort zu vm. Näh^ Part . 3419
Herdcrstrnße 16 schöne 2-Zimmer-

Frontsp .-W ahnung zu verm . 2962
Hcrm annstraße 9 2 Z. u ., K. B 4595
Herrngärtenstraßc 11 sch. 2-Z.-Wohn.

u. Zbh. sof. ob. später z. chm., 3006
Hirsch graben 10 2-Z.-W. p. 1. Nov.
Hochstättc 16 (Neubau ) 2 Zimmer u.

Küche per sof. od. spat , zu vm. Näh.
daselbst Schreinerei od. Kiedricher-
straße 2, 1. Etage . _ _ 3385

Jahrlstraße 29, H., 2 Z., Küche, Kell.
^aus sof. od. spät . Näh . V. P . 3451
Idsteincrstraße 21 sch. W), 2 gr . Z .)
^gr . Ms.,̂ K. u. Zub .. M00 Mk. z. v.
Karlstraße 18, Frontsp ., 2 Z., Küche,

Keller, sos. od. spät , an ruh . Leute
.zu verm. Mt l. 22 Mk. Näh. Part.
Kärlstraße 28 2- u. I -Zimmer -Wohn.

i. Ao-mi.Zm . Näh. Mtb . P . 3007
Kellerstraße *3, Dachw., 2 Z. u . K. per

gleich oder später zu vermieten . -
Kellerstraße 13 sch. Dachw., 2 Zim. u.

Küche, auf 1. Nov. Näh. P . 3468
Kleiststraße 8, Vdh. u. Hth-, schöne

2-Zim.-Wohn. zu verm. Näh. das.
Walluferstraße , 13, Part . 2783

Lehrstraße 14, ch,,2-Zi :n .-Wohn., z. v.
Lothringerstraße 4 2-Z/-Wohnungcn

(2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
später zu vm. Nchh., daselbst. _ 2961

Zotbrinaersträß e 5,H ., 2 Z., K. 3008
Lvthrinaerstr . 7, Hth., 2-Z.-W. mit

Da chst P r. 290. N. B^ P .ch. B4191
Lotbringerstraße 8. V., sch. 2-Z.-W.,
^Vdh . u. Hth.,Zehr billig., _ B 2535
Luisenstraße 15 2 Zimmer u. Küche,
,_ Dachwohnung, zu vermieten .,
Markt strafte 12. H., '2 'Z.) K. m/Züb .,
, eig. Abschl., sof. z. v. N. Vdh., 2. r.
Michelsberg 21 Wohnung , 8 Z (, "1 Kl
_ I M. u. K.. sof. z. v. Ä. b. TheiS I.
Michelsbcrg 28 2 Zim . ii. Küche. )
Moritzstraße 9, Bdb., Mans .-Wohn. a.

ruh . Leute a. 1. J an , z. v. N. 1 St.
Morivnraße 43, Mtlb . Dachl., 2

Küche u. Keller, per sofort an kl.
_Fam ilie zu  verm . N. Vdh. 2. 8010
Moribstraße 54, Frontsp ., 2 Zimmer.

Küche, Keller u. gr . Zub . 1. Nov.
zu  vermi eten.  Näh . Bart. __

Mvribstr . 64, H., 2 Z„ l ., cv. Z. u . Ä.
'Nervstrasie14ZMaris .-W.,̂ ,Z.,,Küche.
Nettelbeckstraße 3. Stb . 1, gr . 2-Z.-W.

mit Gas p. gl . od.  spater , 3o97
Nettelbeckstraße 5 gr . '2-Z.-Wohn . im
- Stb ., Dachst., a. gl.,o . spät. B3971

Ne-ttelbcckstraße 16 schöne 2- u. 3-Z.-
Wohn . u . Eckladen sofort od. später
z. verm. Nähens,daselbst . _̂ 3649

Neugasse 18/20, Stb . 1. Glasabschl .,
2 Zimmer . Küche, Keller an ruhige
Leute p. 1. November, cvent. spät,
zu vermieten . Näheres Bäckerei.

Niederwaldstraße 5, H., Ms.-Wohn.,
2 Z. n . K., gleich. N. V. P . 2773

Nicdcrwaldstraße 7 hübsche 2-Zim .-
Wohn. (Stb . 2. S t.) per 1. J an.

Nicdcrwaldstraße 12 2- u. 3-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten ._ 3012

Nicdcrwaldstraße 12 2-Zim .-Wohn.
zu verm. Nah. Niederwaldstr . 12,
l . Sl . r .. od.  Schefscl str. 1, P . 3310

Nikolassrraße 12, P ., sch. 2-Z.-W. an
ruh . Leute sof. od. spät, zu verm .,
geeign. für Post - , o.̂ ,Bahnbeamtc.

Lranicnstraße 22, ' Frontsp ., 2 schöne
_Zim . u . Küche sof. od. sp._ Näh . 1 l.
Oranienstratze 27 2 Zim., 1 Küche
, sof. zu,vm .^ N^ Konditor ei. 3627
Dbilippsbergstr . 2,,F „ 2 Z. rc. a. r . L.
Philipvsbcrgstratze 15 2-Zim .-Wohn.

u.̂ KabinctVsof , z. v. N. Part . r.
Rauenthalerstraße 7, Hth., 2 Z.  u . K.
Rauenthalerstraße 8, Stü . P ., schöne

2-Zim .-W. aus sof. zu vrp. 2888
Nanentbalcrstraße 11 2-Zirn.-Wohn.
, gl. o. sp. z. b. Näh. Mtb . P . B4241
Ranen tü al er straße 12 sch. 2-Z.-M., Z.
Nnnentbalerstraßc 20, Hth., sch. 2-?,..

W., Part ., sof. od. ' v. z. vm._ 3014
Nanentbalerstr . 21, Ecke Hallgarter-

itraße , 2-Z.-Wohn. zu vm._ B 2371
Rauenthalerstraße 22, Hth. Dach.

2-Zim.-Wohn. Näh, das._ B 3960
Rheinganerstrnße 13 2 Zinn u. Küche

mit^ Abschluß zu vermiesten. 3015
Nbeinqaucrstraßc 15, Mtb ., 2 Zim . u.
.Küche mit Abschl. bist, zu v. B 3772
Nbeingaücrstraße 16, H. D., sch. 2-Z.-
^ Wohn.̂ bill. Näh. V. P .̂ r . B2423
Rbeinnaucrstraße 17, Hth., 2-Z.-W.

zu verm.̂ Näh. Vdh. 1 l._ 3577
Rbeinstraße 92 sind 2- n . 3-Zim .-W.,

4̂ St . hoch, zu vermieten . __ _
Nieblsträßc 9 2-Z.-W.st1. Oft 3016
Nieblstraße 15 schöne 2-Zim .-Wohn.

aust,äl - od., spät .,. Näh. Vdh. Part.
Röderalleesti , Dach ,JZ  Zim . u. Küche.
Römerberg 16 2 Z., Küche u. Keller.
Rüdest,eimrrstraßc 22, 5pth., gr . sch.

2-Z.-W. sof. od. sp., , N.̂ Kümmel.
Neubau Rüdesbeimerstraße 27 schöne

2-Zimmcr -Wohnnnacn im Sciten-
_bau per sofort . Näh. daselbst. 2808
Schachtstratze 8 frdl . kl. 2-Z.-W. z.,v,
Schacktstraßc 11 sch. 2-Z.-W. B 4366
Sckachtstra ße 20 2 Z.  u . K., Abschl.
Sckarnhorststraße 9 schöne 2-Zim .-

Wohn ung perlst . Januar . 3532
S ckariistwr stst raße,19,st , H., 2 Z. ü . K.
Sckarnhorststraße 36, Hth., gr . 2-Z.-

Wohn., 1. Okt. z. v. Näh . Vdh.,1stl.
Scheffelstraßc 6. Stb .. 2-Z.-W. sofort

zu verm. Näh. Scheffelstr . 4, P.
Sckiersteincrstraße 16 sch. Ms.-Wohu.,

2 Z., K.. aiif gl. z. vm. N. Vdh. P.
Sckulbern 21, V., aest Lage, b. 2-Z.-W.
_a . kl. F am. a. Nov. od.  spä t. 3428
Schwalbacherstraße 27. Hth., e. neu

heraericht . 2-Zim .-Wohn. zu per,
mieten auf 1. November. Auskunft
Herm annstraße 28, Part ._

Sedanstraßc 1, Dachst., 2 Zim . und
_ Küche zu vermieten ._
Sednnstraße 5 2 Zinns Küche u. Zb,
'Hth ., per sos. od. späst., zu vm.,3511

Seerobenstraße 7, Mtb . 1, 2 Zim . u.
Küche per sof. Näh .̂ V. P . B2582

Seerobenstraße 26, H., 2-Z.-W. z. v.
Näh, das, bei Wenzel , 2 St . B4703

Uorkitraße 6, Hth., s. gr . 2-Z.-Wahn.,
1 St ., s. z. v. N. 2stst ., Platz . B2575

Aorkstraßc 16, Vdh., 2 Zim . u . Zbh.
auf 1. Jan . zu verm . Näh. daselbst

_Parst , od, Blücherplatz .3, 1- B3745
Nörkstraße 25 neuhergest. 2-Zimmcr-

Wohnung z. v. Näh. 1 St . I. B4082
Nörkstraße 27, Pt ./ 2-Zim .-Wohnung

sofort . Näheres Laden od. 3 rechts.
Zimmerrnannstraße 4 sch. 2-Zim .,W.

auf 1. Dez, od. später zu vm. 3525
Zictcnring 14, Mtb . 1. St ., 2-Zim,-

Wohn. m. Zub . p. sof. z. v. N. r.
,,H .H .,Fr . Hchngotst Gebr . Toffolo.
Zictcnring 14, Stb . Pt ., 2-Zimmcr-

Wohn. m. Zub . v. 1. Aan. z. v. N. n
_H . b. Fr .Htzingotst., Ge br . T offolo.
2-Zim .-Wohnuna , 1. St ., zu verm.

Näh. Langgaise 31, 1._ 3028
Dachwohnung , 2 Zimmer u. Küche,

an ruhige Leute zu vermiet . Nab.
Moritzstraße 45,„1._ 3437

2-Zinn -Wohn. mit Zub . p. 1. Jan .,
schöne Frontspitz-Wohnung per so¬
fort od. später zu verm. Näh. bei
Ste itz, Nettelbeckstraße 2. _

Zu vorm, tu Villa s. ichöne' unter¬
kellerte u. isol. Halbpart .-Wohn..
mit separatem Eingang , 2 u. mehr
Zim ., Glasabschluß . Küche, ev. Bad,
Zcntralheiz ., 5 Bahnm . v. Kurh .,
Haltest . Tennelb ., fortges . Sonnen-
bergcr - resp. Wiesbadenerstr . 58.

_ Näherech Hochparterre . _ 3378
Eine Frontsvitzwohnung , 2 Zimmer u.

Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre . 8029

Maurers Gartcnanlage , Eltviücr-

Maurers Mittel -Gth . ^ s, F 239
Einserstraße 14, 1, schöne freundliche

3-Zim .-Wohn. mit Küche, per sof.
^ oder I . Jan . zu v. Räh .Harst 3608
Emserstraße 43 schöne 3-Zim .-Wohn.

mit Gartenbenutz . zu vermreten.
Näh.̂ Part .Hinks ._ __ , 2802

Frankenstraße 5 3 Zim., Küchestim
Hth., 1. Januar ob. früh er j .jm.

Frankenstraße 10, 1. St ., neu herger.
3 Z. u. Zub . g. gl. u. Laden.  3562

F Zinrmev.

Adelbeidstraße 6, Part ., 3 gr . Zim .,
Zub ., gr . Balr ., eleltr . L„ p. Jan.
zu verm . _ Näh . Burea u. 9248

Adelheidstraße 87, Hth3 -Z -Wohn
_aus sofort z. v. Nah . Vdh. P ._3441
Adlerstr . 5, Ncub., g-Z.-Wöhnungen
_zu ^ vcrm ._ Näh.^Hirschgrabcn 9. _
Adlerstraße 8, 2 ' L, schön gelegene 3-

Zim .-Wohn. per sof.̂ odHpät .H031
Adlcrstraße 61 3 Zim . u . Küche Per

sof. od. später zu vermieten ._ 2833
Albrechtsträhe 23 Dachw., i . Hinterst .,

3 Zimmer mit Zub ., p. gl. od, sp.
^ zu Perm. Nstih.stLdh. 2 St . __
Bcrtramsträße 11, 3. Stock, sch. große

3-Zimmer -Wohnung mit Mansarde
preisw . per sof. od. spät , zu Perm.

^Näheres Parterre . _ 2913
Bertramstraße 18 sck.„ 3-Zim .-Wohn.

auf sof. od. spät . Näh. Part . 2827
Bismarckring 38, Mtb ., 3 Zimmer u.

Küche auf D Jan . Näh . das. F 464
Bismarckring 43 sch. 3-Zim.-Wohn.

m. Zb. auf sof. z. v. N. L. B2 573

Seerobenstraßo 28. Hth., 2-Z.-W. zu
vcrm^ Näh. Laden ._ lst2583

Stcingassc 16, Dachw., 2 od. 1 Zim.
Steingasse 28 2 Zim ., Küche. Vdh. D.,

2 Zim .stKüchc, Neubau,Hsth . , ,2775
Stcingasse 31, Hth . Part ., abgeschl.

Wohnung v. 2 Zimmern . Küche u.
Zubehör , auf 15. Nov. od. sp. z. vm.

Stiftstraße 21 '2-'Z.-Wohn. i. Vorder¬
haus per sofort zu vermieten . _

TaunuSsträße 34 2 Zimmer , 1 Küche)
1 Keller, per sof. od. spät , an ruhige
Mieter z. b.__ Näh.HL.Hlblcr . 3366

Walluferstraße 7, M., 2- u . 3-Zim.-
Mansardwohnung . N.^V. P . 3022

Wallufcrstraße 8, H. P „ 2-Z.-Wohn.
^ Näh. Rheinstraße 87, p r . ^ 3360
Walramstr . 7,1 , Ms.-W/ 2 Z., K. 3391
Walramstraße 20, 3 r„ Wohnung von

2 Zim. u . lstKüchê zu vin. B 4628
Walramstraße 32. 1. 2 Z.. K) u . K.

ausstafort oderHpäter . Näh. Harst.
Wcbe'rgasse 46" Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche billig  zu verm . __ 3381
Webergasfe 50 2 Zim . u . Mche sof.
Weilstraße 9 sch. Mans .-W., 2 Zim.
Weilstraß e 15.  Frtsp ., 2 Z., K., gleich.
WcÄritzstraßeHil.stHth. 1, sch. 2-Z.-W.
Wellritzstraßc 31 2 Dacstz. u. Küche

p. I .^Nov.̂ od. spät . Näh. das. V, 2,
Wellritzstraße 48. P/l ., ' 2 Zimmer "u.

Küche im 3.  St . zu verm . H04636
Werderstraßc 3, Part ., schöne neu

hcrgerichtetc 2-Zrmmer -Wohnung
mit Küche, Keller (Seitenbau ) ist
aust,sos-̂ ost,spät . zu^verm. , 2908

Werderstraße 5. Stb ., sch. 2-Z.-W.
sof. od. späst. vm. Näh. das. 3615

Westendsträste 8, Htst//jÄ ( 2/Z .-W. a.
1) Jan . bill. z. v. N. Vdh. 1. B4021

Westcndstraße 10, Hth. 1 St .. 2 Zim
u. Küche z.^v. Nah. Vdh. 1. _2826

Westendstraße 13, Hth .. so, M.-DH
2 Z ., K. u . K., a. 1. I . 21 M. B4oo7

Wcstcndstr., 21, H4394
Wcstendstraße 21 frdl . 2-Z.-W., Gth.
Westcndstraße 27, Gth .. sind schöne 2-

Bleickstrafie 23, 2. St ., schone 3-Z.-
Wohn . mit Zub., vollst. neu herger ..
zu verm._ Istäh. im Laden._ B 4333

Bliicherplatz 2 schöne 3-Zi'm.-Wohn„
3. St . r .. per sof. od. spat., 550 Mk.,
Näh. das.̂ od. Lldelhestditr. 10.  2862

Blikchcrvlätz 5 sch. 3'-Z.-Wohn„ Vdh..
per sof. od. spät , zu verm. Nah.
daselbsVSth .HPart . rechts. __3039

Blückerstraße 9, Vdh. 3 St ., sch. 3-Z.-
Wohn. sof.̂ od.Hpäster zu bm.JB3253

Blückerstraße 9. Stb .. .sch. 3-Z.-W. v-
bald zu vm. Näh. P . b. Mch. B3252

Blückerstraße 11, 3, 3 Z.-Wohn. aus
sofort zu verm ._ Näh. P . B 4635

Blüchcrstr. 19, Ecke Gneiserkanstraße,
prachtvolle 3-Zim.»Wohn., zu vm.

^ Näh. dortselbst bei Matz._ 3042
Bülows,raste 9 gr . 3-Z.-W. m. Zbh.

zu vm. Näh.Hbart .Hinks . 3Ü4o
Bülowsträßc 10, Part ., sch. 3-Z.-W.

sos. zu verm. Näh. Part , r .^,3046
Clarenthalerstraßc 8. 1 r „ sch. 3-Z.-
_Wohn , sof. od. spät, zu vm. 30 47
Dambachtal 12, Gths ., schöne Mans .-

Wohn-, Küche, 3 Räume , mit Glas¬
abschluß, an ruhige kinderl . Leute
sofort zu vermieten . Näheres bei
C. Philippi , Dambachtal 12,1 . 3566

Dotzlstcimcrftraße 26 Frontspitzwohn,
m. großem Balkon , nur 2 Stock¬
werke hoch, 3—4 Räume , sofort
zu vermieten ._ _ _ 3631

Dolllieimerstraße 26 abgeschl. Mcms.-
Wohnunq , 3 Räume mit Küche, an

_ruhige Leute zu vermieten . _ 3542
Dotzhcimcrfirußc 46, Hth., 3 Zimmer

nebst Zubehör sofort od. spät , zu
Herrn ._ Näh.HSdh. Port . 3603

Doblieimerstraße 57, V., 3-Zim .-W.,
neuz . einger ., sof.^ zu,vm ._ B4754

Dotzbeimcrstraße 74 sind 3-Zim .-W.
per sof.̂ zu vm. Näh. 1. St . 3051

Frankenstraße 23, nahe Drsm .-Rtng
H -H -W.^ n .Hi . u. Z. s. o. sp. B41Z5

'Friedrichstraße 12, Mtb ., eine Z-Zim .-
Wobn. m. Küche, Kell. u . Zub ., z. v.
N. C. Kalkbrenn er, Friedrrchstr .HL.

Friedrichstraße 14 2 Wohn., je 8 Zim ..
Hüche , Zub .,Her sos. § 1 . Et . 3062

Friedrich straße 45, Stb ., 2 Wohn. v.
3 Zimmern , Küche u. Zubehör aur
sofort zu verm. Näh . Backcrei. 2814

Gneisenanstraße 12, Vdh., schöne 3-
Zimmer -Wohnungen per lofort od.
sväter zu vermieten . Näheres tm
Erdgeschoß rechts. ^ ^2819

Gneisenäustr . 18 sch. gr . 3-Z.-W. 3063
Gneisenanstraße 20, 1, 3-Zim.-Wohn.

(Boü.) ^ u verm. Näh. L .art .^ 3064
Gneisenanstraße 22, 1 L, eine 3-Zim.-

Wohn. u. Zubeh. zu Perm. B25 43
Göbenstr/ ' 9"sch. 3-Z.-W..,M .H . B3S22
Gustao -Adolfstraße 6, 2, sch. 3-Zim .-

Wohn. mit Zubeh. al . .od. sp. billig
zu verm. Näh. P latter str. 12, P.

Neubau Gebr . Vogler, Hallgarter-
straße 3 u. Kleiststraße 5, sind im
Vdh. schöne 3- u. 4-Ztm .-Wohn„
der Neuz. enlspr . eingerichtet , per
saß od. sv. preisw . zu vermieten.

_Näheres Vorderh . Darß _ __ 3070
Hallgartcrstraße 4 „3- it . 4-Zimmer-

wohnungen it. Kückie, nebst Zubeh.,
zu vermieten . NäL. bet Architekt

^Richard Stein , daselbst. _ B 4055
Hallgartcrstraße 6 schöne gr . 3-Zim .-
^W ., Erker , Balkon , Bad ec. , 3071

Hallgartcrstraße 10 3-Zim.-Wohn ,̂ d.
Neuzeit entsprechend, Mit allem

_ZubehörHsofort zu verm. , ^ 3073
Hellmundstrntze 5 schöne 3-Zim.-W.

auf sofort an ruh . Fam . zu verm.
Näh, das. 1. S t. links . _ 3074

Hellniundsträße 41, Hth. tm 1. St .,
ist eilte Wohnung von 3 Zimmern
und 1 Küche zu vermieten . Näh.

_hei I . Hornung u . Co., i . Lad, das.
Hellmundstraße 43 3-Zim.-Wohn. m.

Bad u . Balk., sof. billig zu verm.
HNäh., beHHahbach, daselbst. ^ 3620

Hellmundstraßc 50 2mal 3-Zint.-W.
m. Zb. zu vm. N. das., 2 r ._ 3076

Serberftiafte 15 3-Zim '.-Wohn. mit
rcichl. Zubehör zu vermieten . Nah.
daselbst im Laden ._ _ 3077

Herriigartcnstraßc 7, Hth. Dächitock,
3 Zim .̂ u. Küche sof. z.,v^ N.HHI.

Niederwaldstr . 5, Gartenh ., 3-Z .-W.
_auf gl. ob. spät . Näh. V.H8 ._ 8096
Ora 'niensirnße 25, H. Mans ., 3 Z ./K7,
, Zbh. sof. Näh. Vdh. Part . 2785
Oranienstraße 33 Part .-Wohnunm

3 Zimmer , Küche u. Zubehör , auch
als Bureau sehr geeignet, zu ver-
mieten . Näh. Seitenbau Part . 8535

Oranienstratze 41 3-Zimmer -Wobn.
_sof ort ober  später zu verm . , 3564
Philivvsbcrgsträßc 2.3, 3 l., 3 Z A

u. M., 420 Mk. u. Nachl.,s . o. 1. l.
PbilivvSbelgstrnße 37 schöne 3-Zim .»

Wohn. Näh. Part , rechts. 3097
Pbilibvsbergstraße 51 u. 53 zwei sch.

3-Zim.-Wohn. per sof. oder später
zu verm. C. Schätzler, Philivvs-
bergstraße 53, 1. Etage . 3093

Platterstraße 17 «. 19 schöne 3-Zim ..
Wohnung , mit Balkon usw ., in
schöner freier Lag-, sof. od. später
zu vermieten . Ltaheres p. Ranke,

_Platterstraße , 17. _ _ 8099
Rauent haler straße 7_ schö ne 3-Z.-W)
Rauenthalerstraße 10, Vdh., 3 Zim.

u. Küche, mit allem Komf. ausacst .,
ver sofort billig zu verm . Rah.

_bet Rau , Sedanstraße 7. _ B2542
Rauenthalerstr . 21, Ecke HaÜgarter»

straße  3- Z.-W. sof._ g vrn._ B 2372
Rhcingaucrstraßc 22 schöne 3-Zim.<

Wohnungen , mit Erker , Balkon,
Bad u. s. Zub . zu verm. _ 3105

Nlieingauerstraßc 26 sch. 3-Z.-W), der
,Neuz. ents pr . ausgest., ẑ. v.  B 2452

Rheinstraße 87 Frtsp .-Wohn., 3"Z. u.
Zub. an ruh . Leute. Näh. 1 r . 3402

Rielilstraste 5, Hth. 1, 3 Z/H . Küche
_per sofort od. spät.̂ zu ve rm.  2830
Riel/lslraße 11 3-Zim.-Wohn .. Mtb.
_Dach , per sof. od. spät,  z . vm . 8106
Nieblstraße 11 3-Z.-W., ev. in . Wertst.
_ {Jp tli._1),_ t>cr fof. oä sp̂ z. 3107
Nieblstraße 15 3-Zim.-W. sos. od. sp)

zu verm. Näh. Vdb. P art ._ 3108
Zweite Ringstraße (Ncub.. links der

ob. Dotzhstr., V- Min . v. d. Haltest/,
3- u.  4- Z.-W. N. i. H. Neub . Kilb!

Rödcrallec 4 schöne Part .-Wohnung,
3 Zim.  un d Zub. a. gß,o . sp. 3458

Roonstr . 5, 1 r ., 3-Z.-W., Balk. 2951
Roo nstr.  22 , H., 3 Z„ K., ist. 30. 3602
Neubau Nüdesbeimerstraße 27 schöne

3-Zimmcr -Wobnungen . der Neiizeit
entspr ., z . ve rm . Näh, das. „ 2807

Sckacktstraße 30, 1, s'rdl . Eckwohn/
3 Zimmer , Küche, Keller, z. 1. Fan.
zu vermiet en. Näh.  Parterre . Z4gg

Hockstätte 10. H. Ms), 8-Z.-Wohn. auf
Hofort zu,vm . Näh . Vdh.H r. 3079

Jabnstr 'nße 3 schöne 3-Zim.-Wohnung
mit Zubehör p. 1. Januar zu ver-
nticten ._ Näheres Parterre ._ 3518

Iaimstreß - 6. '2, 3-Zim ., Küche, Mß,
Heller zu verm . Nah.,1 St ., 2839

Kaiser -Friedrick -Ring 2, Hth., Dach¬
wohn., 8 kl. Z., Küche u. Keller , zu
verm._ Näh. daselbst Part ._ o491

Karlstraß ? 33 eine sehr schöne 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör , tm 3. Stock
zu ver m.  Näh . Par ß links. 3524

Karlstraße 35 3-Ztm.-Wohn„ 1. Et ,
aus sos. od. später zu verm. Nah.
bei Faber ^ H Etage ._ 3082

Kcllerstraße 4, Neubau . 3-Zimmer-
Wohnungen zu Verm. ^ 3083

Kcllerstraße 5 3-Z.-W., 500 Mk., per
. 1. Januar zu vermieten ._ 3584
kcllerstraße 11, ^" h.. 2 sch. 3-Z.-W.

per sofort zu virî Nah. Vdh. Part.
Kirckgasse" 11,, Hth., 3-Zim .-W.̂ 8527
Kirckaasse 13 sch. Frontsp .-W . 3 |KücheHof . od. sP.Hll . Hutl . 3582
Kirckgasse 49 2 Wohn., 3 Zrm.. Küche.
, Stb ., sofort,zu,permteten . _ 3596
Kleiststraße 8 neuzeitlich einger 3-

u. 4-Zimmer -Wohn. zu vermreten.
Näh. daselbst u. Walluserstraße 13,
bei Höb u.  2782

Kleiststraße 16 3 Zim ., Part .. 3 Ztm .,

Z .-Wohn. z. v. Näh, da selbst. B1024
WSrtl,straße 3, H. 1, 2 Zim . m. BaB ..

Kücke, Keller zu vermictcn . 30ol
Dörthstraß ' 16 '"Dachw.) 2 Z ./ K.. auf

sofort an r . Fam . Näh. Lad. 3025
Wörtbstraße 20, Hth . 1, schöne2-Zim .- , .

Wphn.,z . vcrm.Hläh . daselbst. 3520 Eltvillerstraße 1

Dotzhcimerstraße 82, 2. Etage , 3 Z.
u( Küche mit Balkon u. Bad auf
gleich oder später zu vermieten.

_ Näheres  Hochparterre . 3585
D0tzb eimerstraße 83, Süds ., Vdlü 3

ZiZim.-Wohn., d. Neuzeit entspr .,
a. 1. Jan . z. vm. Näh . Part .,B3079

Dotzbeiinerstraße 98, Vdh. u . Mtb ..
3 sch. Z., K. u. K. , Näh. Vdh. 1 l,

Dotzhcimerstraße 107 sch. 3-Z.-W., d.
Neuz. entspr ., sof. od. spät , billig

_ z. vm. Näh. HS1 .. W. Keßler. 29S8
Dotzheimcrstraße 111, V„ mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . _ 3054

Dotzbeimcrstraße 116 sch. 3-Z.-Wohn,
mit hcrrl . Fernsicht gleich od. spater
bill. . zu vm. HlläH dasclbst. . .3055

Dotzbeimcrstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnh . u. Gemarkungsgrenze,
Vorderhaus 1. Etage . 3 Z.. Küche,
Balk . etc., im Abschluß, 500 Rck.,
Vdb 3. Etaae , 3 Z„ Küche, Balkon
etc.) im Abschluß. 460 . Mk. Näh.
dort 2. Et . b. Sirt od. i. Lad. 3056

Drudenstraße 10,H . P ., gr . 8-Z.-W.
Eckcrnfördestraße 12, freie Lage,

schöne 3-Zimmer -Wohnung sviort
zu vermieten . 3510

Ellenbogengassv 10 3 Z., K., Zub . 3537
Eltvillerstraße 3- Hth., eine 3-Zim .»

Wohnung u . Küche sof. oder spat,
zu vermlete « . . 2897

Vdh., 3-Z.-W. 3058
Dörkstraße"5"2) Z. n . K.) Hth., ver!  Eltvillerstraße 14, 2. ."Mb ., scköne

sofort od. spater zu verm. B4163 1 3-Zim.«S ., p. sos. Nah. P . l. _30o0
Aörkstraße ' 8 2/Z/Wohnst 'sof/ " B 4507 1 Ettvillersir . 18 3 Z., K., 1. Nov. B4401

2/ Stock, auf 1. Januar 1908 zu
verm. Näh , daselbst._ 3473

Körnerstraße 2, Vdh., ich. 3-Z.-W. m.
reicht. ZuH Nah. Part . r . >̂ 9a6

Körnerstraße 8,1.  schöne . 3-Zim .-W.
_n . Zubeh. p. I ^ Jan . Lah ^ Part . l.
Lothringerstraße 5, V., 3 Zrmmer

u. K. zu vermieten , ,_ _ 308o
Maurrgasse 21 3 Z-, K-, 23., Mans.

sofort zu vermieten . _ _ 33b5
Mauriliusstraße 3 Wohn . ,3. St .,

3 Zim ., Küche mtt Zubehör per
_ipf . zu vm. Wilh . Gerhardt . 3360
Mäüritiüsstrahe 8 3-Zim .-Wohn. im
_Hth . sof. od. später zuZ )ermteten.
Mche'isbcrg 8 frdl . Wohn, im Stb ..

3 Zim. u. Küche, per sofort oder
später zttzchermieteru _ _ _3088

Moritzstraße 7, V. D ., 3 Z. u. K. sos.
(neu tenqb .).Jf . 1 St ., Kraft . 3645

Möritzstraße 12, Mittelbau 2. . Etage,
3 Zimmer 11. Küche an ruh . Leute
per sof. od. spät, zu vermieten . 3089

Nerostraße 18 3 L . m Zub .. Hth., z. v.
Nerostraße 26, 1. Et ., 3 Zim . u . Zbh.

sofort oder Januar zu verrm^ 3002
Ncroiiraße 42, "Vdh. 1, 3 Z/ 'ü) Küche

per 1. J anuar zu vermieten.
Ncttelbeckstraße 5 gr . 3-Z.-Wohn. mit

all . Zub . a . gl. 0. spät , zu v. B3970
Nettelbeckstraße 6, V-, schöne 3-Z.-W
_auf sof. od. sp ät , sehr billig._ 3093
Nettelbeckstr. 7 !EckneubauI, n. Vdh.,

3- u. 2-Z.-W. m. reicht. Zbh. bill.
zu vm. Näh. dort im Laden. 3094

Nettclbeckstrahe 12 3 Z., K., V. B4551
Neüchasse 12 neu herger . 3-Z.-Mans .-

W., Abschl., bill. z. v. N. V. 1. 8095
Niedcrwaldstraße 14 herrschaftl . 3- u

4-Zim .-Wohnungen zu verm. Näh
Niederwaldstrahe 12, 1 r., oder
Sckeisclstraße 1, Part . 3373

Sckarnhorststraße 4, Neubau , schöne
Wohn, von 3 Zim. per sofort od.
später zu verm . Näh. das. Part.
links od. Göbenstr . 12, Dp. I. 3112

«aiarnhorststraße 31 ,'ctz. 3-Z.-W . .,,it
Zub. sof. od. spät .Aäh ^,l , I. B2541

Sckarnhorststraße 37 fch. Z-Zim -«9"
3 St ., m. all /Zbh . N. P . I L sM

Scheffelstraßc 6 3- u. 4-Z.-W),
einger ., per 1. Nov. zu vermi -' ten.
Nah. Scbeffclstraße 4. ^ Mg

Sckiersteinerftraste 11, MtH ) s . st
2-Z.-W. sof. Näh . M. P . r  zzig

Sckierstcinerstraßc 24 3-Z.-ZF. f,.
2 Balk. u. Zb., 1. J an . N. P . l . gc,zZ

Schulberg 15 sch. 3-Z.-W._N . P" P)
Sckulgasse 6, Mans ., 3 Z., Küche u)

Keller zu vermieten ._
Schwalbacherstraße 47. 2, 3-ZintDW.
_zistverm ._ Näh . 1. Stock.
Sckwnlbacherftraßc 57, 1, 3 "9)~ 0 st

Kell. an ruh . kl. Fam . per sof/ üi
verm. Preis 500 Mk. jährl . Zi/g

Kl. Schwalbacherstraße 4, 1) 8""Ziist
u. Küchê zu ŝtiermieten . giU

Sedanstratze 11,̂ Hth. B., sch.
Scdanstrasie 14 3-Z.-Wohn. rru 0i,b.

p. sof. od. 1. Jan . N. i. Lad . B2577
Seerobenstraße 2, 1 St ., 3 Zimm ' l,

Küche. Bad usw., 600 Mk., söf ^
sp ät , zu Perm. Näh^ Part . 3124

Seerobenstraße 9, Mtb . P .. sch, gpstf
Wohn, gleich oder später zst p,>n>it.

_3706 . daselbsH_ : _ 3641
Seerobenstraße 19 3 Zim/) Kücke.

Bad . 2 Keller, 1 Mans .. Balkons
usw., per gleich oder später . Näh.

_bei Kohl, im Laden. _ _
Seerobenstraße 29 elcg. 3-Zim .-Wohw

mit reickl. Zubehör , sowie Werk«
stäite , bes. für Tavez . geeignet v.

Pxl xbe-tvP~- das . Vorderh.
Part ., bet Spitz. _ gizg

Seeröbenstraße 82. Bel-Et ., Wobn.,
3 Zim ., Küche, Bad , Balk., 2 Mans.
2 Keller, per 1. Jan . oder frübc-
zu vermieten . Näheres 2. Etaac
bei  Be ilst ein. _ zW

Steingasse 17 3 Z., Küche u . $ eC cr,
mtt oder ohne Mansarde , aut

_1 . Januar zu vermieten . 34S7
Stiftstraße 21 3-Zim .-W. mit

im Vorderh ., per so!ort^zu verm.
Walluferstraße 5, Gth ., 3-Zim -v«

per sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vordcrh . 3._ ^231

Walramstraße 28 P .-W.,
Zub ., zu vm. Näb.  1 St . |

Wellritzstraße 43 ist im 1. (StöcF' cuie
3-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
sofort zu vermieten . . B 43.49 i

Westcndstr. 12, i St ., Eckh., / "'ZUst
Balk. u. Zbh. sos. od. späl . zu oiwPr . 520 F. Kraft

Westcndstraße 15 3-Zim.-'Wohn aut i
sof. od. spät , zuchm. ^ Näb P . zsW

Westcndstraße 27, Gib ., schönst"3-Z<
Wohn, zu verm . Näh. das. 8 40Ä

Westendsträste 34 3-Z.-Wohn
JBnb , Balk., 3. tun. Näh. P . j , zM

In meinem Neubau Westendstrstvo Ä
sind schöne 3-Zimmer .Wohnuiwc»
zu vermictcn . Näheres daselbst bei

_W . Hatzbach. _ _ B 2580
Nörkstraße 3, Part ., 3 Zim / Kücke

m. r . Zub . sof. zu vm. Näh Rari.
_b . Mcurcr ^odM'terostr. 88, 1 z)zf
Nörkstraße 4 sch 3-Z.-W7 m. Zubeh))

3 St ., ,of. ,zu vm. Nah. 1 St i i
Nörkstraße 9 neu herger. 3/Zckag "st,

Neuz. en tspr ., zu vernr^ ' B 40Ä
Nör kstra ße 13, Mb. , sä,. 3-Z..ZFsto7gl
Norkstrnsie 23, 1. Et ., 3 ZimnierMInd

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od
tut Svcz crei gesch. Diefe iiluich

Nörkstraße 31, 1 L, 3 u.lg ., it/Biigii
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Aorkstraße 27, Erdgeschoß, 3-Z.-Wohn.
sofort mit od. ohne Geschäftsraum.
Näheres Laden od. 3 rechts._

£5 *Rtr . 33 sch. Z7Zim.-W. wegzugsh.
sof. od. später billig zu vermieten
bei  I , Reinhard , Part . 3141

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Ztm -,
per sof. od. später zu verm. Näh.
Dam bachtal 8, Laden . _ ,_ _ 2947

Airsnahmsweis große 3-Sm .-Wob«.
sof. od. später zu verm. Nah. bei

^Fraich Schlosser, Jahnstraße ^2, 3._
Schöne 3-Zimmerwohnung zu verm.

A. bei Burk, Körncrstratze 6._ 3592
schöne 3-Aim.-WohN«ngen mit Bad

u . Balkon in meinem Eckncubau
sol od. sp. z. Preise von 520 Mk.
an zu v. Näh. Nett elbeck str. 2. 3144

Eine sch. g-Znn .-Wohn ., der Neuzeit
entspr ., sofort zu verm. Gasthaus
zum Gütcrbahnhof West.

4 Zimmer.
Adelheidstraße 53, 2, sch. 4 Z., K. re.

p. sof. Anzus. 10— 12 u. 3—6. N.
baf . 0. Göbenstr. 15, b. Göbel. 3145

Arndtstraße 5 elegante 4-Zim .-Wohm
per sofort oder später zu vermieten.
Näh , daselbst 1 S t. links.  3146

Arndtstraße 6, 1. u. 3. Et ., mod. 4-Z,-
Wohn ., gr . Zbh., p. sof. od. 1. April
£  beim . NA . das. P . !._ 3147

Uertramstraße 3, 1, schöne große 4-
Zimnier -Wohnung m. r . Zubehör
per sofort oder später zu vm. Nah.
Dotzhermerstraße 41, P . 2889

Kerlr amst ratze' 4 4-Zimi-W. 8  4 <36
Bertramstraße 20, 2 l., sch. 4-Z.-W.

mit Zu/st f. 700,Mk. p. l . Jan . z. w
Bismarckr . 10 sch. 4-Z.-W. m. 2 Balk.,

Bad , P. sof.  Näh . 1^S t. r . 8 2529
Bismarck ring 21, 3, s. ger. 4-Z.-W. m.

all . Zub ., d. Neuz. entspr .,,sof . od.
sp. wegzugsh. Fr . Lage, kern Hth.,
Hältest d7 Str .-B . Nah. 3 8 8004

Mlowstraße 11 4-Zim .-W. gleich od.
später billig zu„ vermieten ._ 2789

Gr7 Burgstraße 4, 3. Et ., eine 4-Z.-
Wvhn . mit Zubeh. ab 1. November
3uj >etmteten ._ _ __ _ _

Narenthalersir ., Ecke Scharnhorststr ..
4- u. 5-Z.-W. U. kl.,Wkst. z. v, 3393

Dotzheimcrstraße 115, Neub., sch. 4-Z/-
W., Gas , Bad , el. Licht u . Z.  8c>846

Tötzhcimerstraße 172, Part ., 4 Znr
und K. zu verm . Näh, das. „ 2943

Emsersträsie 20, Gartenh ., schöne 4-
Zim .-Wöhn. m. Zubehör per sofort,
od., sv. zu v. Nah . W h. 2., 3450

Emserstraße 54, 1, mod. 4-Z.-Wohn.,
ev. mit Frontsp .-Zim ., per sos. od.
später zu Perm. Näh. Part . I. 3433

Ecke Emier - und Weißenburgstraße
schöne 4-Kimmer -Wohnung , Erker,

i Bad , Kohlen-Aufzug u. reicht. Zu¬
behör per sofort oder spät , zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Ban-
Bureau Knausstraße 2._ 3614

Lrbacherstraße ' 9, i , sch. 4-Z.-WohN.
a.  1 . 1. 08 z. vm. Nah, ber Pa ulh.

friedrichstraße 8, Mtb . 1, sch. 4-Z.-W.
, m. Zub . per 1. Jan . zu verm. Näh.
!Das elbst bei Jo s. Her bst. 35 87
Gneisenaustraße 5, Luden, 4-Z.-W.

m.  K „ Balk., Gas u. Badev., 1. Et .,
per sof. zu verm. Preis 68 0.  3156

Dneisenaustraße 21, 1, sch. ar . 4-Z.-
Wohn . sofort zu verm. '-Nah. 2. St,

Düstao-Adolfstraße 7 ger. 4-Z.-Wol,n.
m . Balkon u. a. Zub . p. sof. od. sp.
zu vermieten . Näh. 1. Stock. 3159

Mftav -Adolfstr. 10 sch. frdl . 4—5-Z.-
W. m. reicht. Zub.  z u vm. 3160

Hallaartcrstraßc 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.
Erker . Baichons, Bad 2c., Madchen-
Zim . im St ., zu vermieten . 3162

Hellmundstraße 41, Bdh. im 2. Stock,
ist eine schöne Wohnung v. 4 Zim.
u . 1 Küche zu vermieten . Näh. bei
I . Hornung u. Co., im Laden das.

Herderstraße 17 sch. 4-Zim .-Wolm.
per sofort oder spät , zu verm. Nab.

' das. 1 Ssch.̂ beî Wiesenborn . 3448
Herd erste atze 23, 1, schöne4-Z.-W., B.

u . reichschLub. Näh, daß_ 3168
Hermannstraße 23, Ecke Bismarckr ..

4-Zim .-Wohn . mit reicht . Zubehör
sof. zu vm. Näh. Part ._ B 2530

Herrlchartenstraße 13 sch. 4-, ev. 3-Z.-
ri ohn. mit reichl. Zbh. sof. z. vm.
Kahnstraße 6, 2 St .. 4-Zim .-Wohn..
s Küche, Mans ., 2 Kell. sof. od. später

zu verm^ Näh. 1 ©t ._ _ _ 3169
Kalmstraße 13. 2. 4-Z.-W., Balk., zwei

Ms. u. r . Zbh.̂ sof.,od . spät . 3467
^ahnstraße 25, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
,Balk . u. Zrck. z. v.̂ Nah^ das. 3171

Kaiser-Friedrich -Ring 1, Part . I.,
1 4 Zim ., Balk . zum 1. Januar zu
\ vermieten . Nah. daselbst. _ 3479
Kaiser-Friedrich -Ring 41, Bel -Etage.

4-Zimmer -Wohnung zu verm. Ein¬
zusehen Jion _ 10—12 vorm. 3581

Karlstraße 31 sch. 4-Z.-Wohn., Gas,
_Kohlenaufz. , r . Zub. , sofort zu vm.
Karlstraße 35, 1, 4 Zim . mit Zubeh.

auf gleich oder später zu vermieten.
Näh. 3. Etage , bei Fabcr.  2860

fette Karlstraste 41, 3. Stoch bcx- (£.
Massing, sch. 4-Zim.-Wohnung mit
Balkon u. reichl. Zub. auf gleich
od. 1. Janu ar zu bernrieten . 3173

llothringerstraße 5, Neub., Parterres
4 Zimm er n . Küche zu verm. 3174

Mauergasse 3/5 4' Zimmer , Küche u.
Keller zu verm._ Näh. Laden. _

Mühlgasse 17, Ecke Häfncrg ., 2. Et .,
4-Zim.-Wohn. per 1. Jan . zu der
mieten ._ Näh. im Eckladen._ 3490

Hranienstraße 27, 1. u . 2. Etage , von
je 4 Zim ., Küche nebst Zubehör , ver
sofort od. später zu vermieten . Näh.
das elb st, Bäck erei ._ 3177

Oranicnstraße 52, 3, I -Z.-Wohnl m.
Ba lk. p. sof. zu v. N. La den. 3178

Ecke Platter - u. Bnndelstraße , Land,
hnusqunrticr , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim .-Wohg. mit Bad, Erker,
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.
Näh, das, od. Plattl rstr . 12. 31 79

Rheinstraße 32, Part .-Wohnung , vier
Zimmer und Zubehör , ev. für
Bureau , zu vermietend 3183

Roonstraße 12 sch. 4-Zim .-Wohn. per
1. Jan , für 650 Mk. Näh. Lad. _ _

Neubau Nüdesheimerstraße 27 schöne
4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
entspr ., z., vcrm.„ Näh. das._ 2809

Schwalbacherstr. 25, 4 Z. 1. J an . 3640
Schwalbacherstraße 41, Neubau , 4-

Zlmmerwohnung , fein bürgerl . u.
komfortabel hergerichtet, mit Zube-
hör p. sof. 0. sp. zu vm._ 2867

Taunusstraße 7, 2, vis -a-vis d. Koch-
brunnen , 4-Dim.-Wohn. mit Zubeh.
per 1. April 1908 zu vermieten.
Näh. Taunusstraße 7. 1 r._ 3644

Tanuusstraße 16 4-Zimmer - Wohn,
mit Lift zu vermieten . Näheres

„ Rheinstraße 15._ 8306
Walkmühlstraße 32 frdl . 4-Zimmer-

Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
_so f. zu verm . Preis 650 Mk. 2942
Waterloostraße 1, 2. Et ., 4 Z., Küche.
„Bad . Ms. , 2 Bal k,, 2 Keller. B3091
Weißenburgstraße 4, 1. od. 3. Ei ., 4-

Z.-W. a. 1. Jan . 08. N. P . l. 3601
In meinem Neubau Wcstendstratze 3?

sind schöne 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W. Hatz ba ch. _ 8 2545

Wörtlsstraße 1, 1, sch. 4-Z.-W. p. sas.
Pr eis 700 Mk Näh . 2 S t. l.

Wörthstraße 8 schöne 4-Z.-Wohn. mit
Zub. p. sof. 0. sp. Räh.  Part . 82581

Aorkstraße 3, 1, 4 Zim ., Bad . Balk.
u , reichl. Zub . auf gleich od. spät,
zu verm. Näh. Part . b. Meurer,
u . Nerostraße 38, 1. 3190

Uork st ratze^7̂ 4-̂Ẑ -W. sofort . 8 4569
Dorkstraße 9 neu herger . 4-Z.-Wohn.,

der Neuzeit en tspr ., z. vm. 8 4286
Wortstr.̂ 17 gr . 4-Z. -W1 sof. N. 1 r.
Uorkstraßc 27. 1, 4-Zimmer -Wohnung

sofort . Näh. La den  od . 3 rechts.
Norkstraße 27. 2, 4-Zim .-Wohn. sof.

od. spät. Näh. Laden od. 3 re chts.
Zictenring 3 4 Z., Küche, mit reicht.

Zub ., zu verm. Nah. P . r . 3193
Zict enrina H. Bel- Et ., 4 Z.  1 . Ö. 3194
Geraum . 4-Zim .-Wobn. sofort oder

später zu verm. Näh. bei Frau
Schloss er ,Rahnstraße 2, 3 St ._

Eine 4-Zimmcr -Wohnung , neu her¬
gerichtet, im 1. St ., p. sof. od.. spät.
Näh. Roonstraße 9, Part ._ 3195

5 Zimmer.
An der Ringkirche 9 herrsch. 5-Z.-W.,

P . u. 1. St . zu v. Näh.̂ 2 St . 3642
Clarenthalerstr . 2, 3. Et . (fr . Lage,

n . Ringkirche), gr . 5-Z.-Whng. sof.
0. sp. z. verm. Näh. P art , r . 3443

Dambachtal 26 (Villa ), Hochparterre,
5 Zimmer , Badezimmer und Zu¬
behör per 1, April zu vermieten.
Näh. 1. Stock. _ 3563

Dotztzeimerstraße 47, Hochp., 5-Z.-W.
mit Zub ., Balkon . Bad , clcktr. Llckck
usw. sof. od. später zu verm. Näh,

J >. Bluher , Dotzberstr̂ , 32. V. 3478
Dotzheimcrstraße 60, 2. Et ., in Nähe

des Ringes, , gr . herrsch. 5-Z.-W. m.
geschlossenerVeranda u . all . Zube¬
hör. per 1. Avril 08 zu vermieten.
Näheres Parterre . _ 3573

Tötshc im erst raste 64. 1. Et ., moderne
5-Z.-W. m. reichl. Zbh. z. v. 8294

Dovheimerstraße 113, 1 (Landhaus ),
5 große Zim., Diele , Bad , elektr.
Licht usw., auf sof. od. spät , zu ver¬
mieten . Näheres Nart . 3151

Emserstrake 22, Ecke Hellmundstr . 58,
5-Zim.-Wohn.. Part ., sof. od. spät.
zu vm. Näh. Em serstr. 22, P, _ 2937

Doppel-Billa Emscrstraße 34 n. 34 a
sind eleg., der Neuzeit entspr . ein¬
gerichtete 5- u. 6-Zim .-Wohnungen,
mit Vor- und Hxntergarten , per
sof. od. spät , zu verm . Hläheres da-
selbstmd. Kaiser -Friedrich -Ring 47,
Parter r e li nks._ 3202

Franz -Abtstraße 2, Nerotals ^ herrsch.
b-Zimmer -Wohnung , Hochpart., in.
reichl. Zubehör^zu vcrmieten .,2890

Franz -Aütstraße 6 (vord. Ncrotal ),
Bel-Et „ 5—6 gr . Zim ., cl. Licht u.
reicht. Zubh., auf 1. Avril zu vm.
Näh. Nöderstraße 21, 2 St . 3545

Gerichtsstraßc 5, 2. od. 3. St ., schöne
5-Zim .-Wohn., welche leicht möbl.
zu vermieten ist, per sof. od. spät
Näheres Pa r t. 2829

Hclcncnstrnße 29, 2, Ecke Wellrihstr .,
5-Zim .-Wphnung mit all . Zubehör
sof. od. 1. Januar zu verm._ 84452

Herdcrstraße 16 schöne 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zu vermieten . 3361

Herderstraße Äst 1 r .,̂ 5-Z.-W^ 84364
Kaiser -Friedrich -Ring 42, P ., schöne

5-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Avril 1908 zu verm . Nah.
das, od. Erba cherstr . A, 1 r . 3574

Kaiscr -Fricdr .-Oling 45 schöne 5-Z.-
Wohn., d. Neuz. entspr ., im 1. u.

_3 . ©t.,_Jof . ob. sp. N. P . l. 3204
Kaiser -Friedrich -Ring 47 ist eine ele¬

gante vollständig neu hcrg. 5-Zim .-
Wohn. per gleich oder später sehr
billig zu verm., feine mrh. Lage,
Vorgartenseite , ein 6. großes Zim .,
Frontspitzc, wird ev. ohne Preis-
erhöhxnxg dazu gegeben. Nuperes
daselbst bei Lehmann ^ Parterre
rechts._ 84203

Kirckigafse 19 5 Zim . u . Küche, auch
als Bureau ^ Näh. bei Krieg. 3607

Kirchgasse 27, 2. Et ., Wohnung von
5 Zimmern u . Zubehör , welche 8
Jahre v. einem Arzt üew. war , p.
sof. od. svät/M  v. Näb. 1 Tr , 3205

Kleiststraße 6 schone nroße, 6 Neuz.
entspr . 5- u. 3-Z.-W. p. Ort . 3613

Luisenstraße 20, 1, eine Wohnung zu
verm., 5 Zim., 1 Küche n. Zubeh.,
eianet sich auch zu Bureau . Näh.
Ai Boß, 2 S t. r,_ 3206

Mauritiusstraße 3, 1, Wohn., 5 Zim .,
Küche u. Zubehör (auch f. Bureau¬
zwecke geeignet ), v. sof. zu verm.
Näh, bei W. Gerhardt . _ 3208

Moritzstraße 23 5 gr . Z„ K. u. reichl.
Zubeh., a. z. Bureauzwcacn . 3460

Moritzstraße 37, Bel-Etage , hocheieg.
hergerichtcte 5-Zim .-Wohnung , gr.
Balkon, Bad, elektr. Licht u. r̂eichl.
Zubehör sofort zu verm. Näheres
Moritzstraße 37, Part . 2845

Neunaffe 9 (Eckhaus), 2 L-t., elegant
aüsaestattete 5-Zim .-Wohnung per

_1 . z. ln ;. Näh. daselbst. 354,7
Niederwaldstraße 14 herrschaftl . 5-Z.-

Wohnungen zu verm. Näheres
Niederwaldstratze 12, 1 St . r ., od.

_Scheffelstraße Parterre .̂ 3228
Nikolasstraßc 25, P -, 5-Zim .-Wohn.

mit Zub ., per sofort oder später
zu vm.Röesrcht. IQ.—12 Uhr._ 3495

Philippsbergstr . 33, 1, Ecke Harting-
str.,̂ schöne 5-Z.-W. Mie tnachlatz.

Oräutcustraße 24, 3, 5 Z., K., Kell.,
_2 Mans . per sof. zu verm . 3215
Ecke Platteri u. Bandelstraße , Land-

hausauartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim .-Wohnnngen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. Näh, das. 0. Platterstr . 12. 32 16

ßitzeinstraße 44, Part ., 5 Zimmer,
1 Küche, 2 Keller und 2 Mans . zu

_ver m. Näh.  1 St . rechts. B 2548
Rheinstraße 43 5-Zimmer -Wohnung

mit allem Komfort , der Neuzeit
entsprechend, sofort zu vermieten.
Näh. Blumenladen daselbst. 3447

Rheinstraße 52, 1, Wohn. v. 5. Zim.
mit Balkon u. Zubehör zu ver-

_miet en. Näh . Seitenb au P . 3554
Rheinstraße 111, Bel -Etage, hervor¬

ragend schöne F-Zim .-Wohnung m.
reichlichem Zubehör zum Frühjahr
1908 zu verm . Näh. Archit.-Buxeau

_ Lang-Wolfs, Luisenstr . 23,_ 3436
Rheinstraße 101 sind 5-Zim.-Wohn.

tn der 1. u . 8. Etage mit Erker,
Balkon und reichl. Zubehör auf
1. April 1908 zu vm. Näh. P . 35 57

Rüvcsheimerstratze 19, 3. Et., 5 Z.,
mit Bad, Balkon u. allem Zubeb.,
per sof. zu verm . N.  das , 2935

Slheffclstraße 6 5/Zim,-Wahn., eleg.
einger ., per 1. November zu verm.

„ Nah. Scheffclstraße_4, Part . 3560
Schicrsteinerstraßc 4 5-Zim .-Wohn.

mit jedem Zubehör per 1. April
1608 zu verm. Näh. beim Eigen-
tümer im Hause, 1. Etage . 3550

Schwalhacherstraße 32, Gartenseite,
5 Zimmer u. Zubehör , 3. Stock, v,
sofort oder später zu verm. F 464

Weißenburgstraße 5, 1. od. 3. Et ., fdb.
_n euz. 5-Zimmer -W. Näh. 3 l. 3216
Brlla Wilhelminenstraße 37 ist die

2. Etage , herrliche Lage an den
Anlagen , 5 Zim . usw., per sofort

_zu vm. Einz us. von  3 —6. 3221
Wilbelmstraße 2st, 2, 5 Zim . m. Baü.

Küche, 2 Mansarden . 2 Keller, gr.
Balkon uird Zubehör gleich oder
svätcr zu verm. Näh. Wilhelm-
straße 2 a. Laden rechts. 8296

Wörthstraße 5, 2 St ., 5 Zimmer u,
Zub . p. sof. od. sp. N. Part . 3222

Sch. S-Zim .-Wohn. per sofort prcisw.
zu  v . Näh. Rheinstr aße 99. P . 2797

Drei 5-Zimrnerwshnungcn mit reich¬
lichem Zub. sof. od. später zu
verm. Näh. Wörthstr . 11, B. 3225

«; Zimmer.
Biebricherstraße 11 Wohn., 6—7 Zim.

mit reichl. Zubehör , auf 1. Apml
1908 zu vermieten . Näheres
Fis cherstr aße 4._ 3526

Dotzheimcrstraße 33, 1, Wohn, von
6 Zim ., m. Balk. nebst reichl. Zub .,
p. sof. od. spät , zu verm. Ilnzusehen
von 10—12 u. 3—5 Ubr nachm.
Näh. Walluferstraße 3, Part . 3229

Maurers Gnrtcnanlage , Eltviller-
strahe 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Znb . u. all. Begueml .. aus
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer , Mtitel -Gartenh.  F 239

Kirchgasse 46, 2, 6 '(Zimmer , Küche,
Bad zu v. Näh, im Laden._ 3567

Linsenstraße 22 Wohn, von 6 Zim .,
Badcz., Erker u . allem Zubehör
auf sofort zu vermieten . Näh. im
Tavctengcschäft dase lbst. 3456

Rheinstraße 66 Part .-Wohnung mit
6 Zim. u. Zubeh. auf sof. od. spät
z. vm. Näh. Rheinstr . 71. P . 323?

Rheinstraße 81, 1. Etage , herrschaftl.
Wohnung , 6 große Zimmer nebst
Zubehör , ballst, neu herger ., elektr.
Licht u. Gas , per sof. od. spät , zu
verm,_ Näheres _ Parterre . 3403

Rheinstraße 92 herrschaftl . Hochpart.-
Wohn., 6 Zim ., resp. Salon usw.,

„ per April  1908 ^zu verm,_ 3604
Nüdesheimerstraße 7, Hockwart., 6 Z.,

Schrankzimmer , alle Bequemlich¬
keiten, Garten , per sofort od, spät.

.Näb. Schierstei nerstraße 4, 1. 3549
Sltilichterstraße 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
sofort oder später zu vermieten.
Näher es daselbst Parterre . _ 2934

Neubau Schwalhacherstraße 41 6-Z.-
Wohnnngen , fein bürgerl . u . kom¬
fortabel hergerichtct, mit Zubehör
per sof. od. spät, zu verm. 2886

7 Zimmer.
Adolfstraße 4. 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Balkone und Znl'ebör, zu verm.
Näh. Rheinstraß e 32^ 2 _̂_ 3235

Emserstr 21, 1, 7 Z„ 2 gr . Bk.. GEl.-H., Apr. N. Schwalbacherstr.63.
Friedrichstraße 4, 1, 7 Zimmer und

Badez., Gas , elektr. Licht, passend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per
sofort obetjbäter zu verm.„ 3508

Hohenlohevlatz 1, b. d. Schönen Aus
sicht, hochhcrrschaftliche 7-L .-Wohn.,
Badcz . rc. (in Etagenvilla ) zum

_1 . April k. I . zu verm. Näh. 1. 34 69
Jdsteinerstraße 3, Villa , hochherrsch,

1. Etage , 7 Zimmer u . Zubehör,
gr . Balkon, aus gleich od. später zu
verm . Näh, daselbst 2 St . 3625

Kaiser -Friedrich -Ring 48 n. 50 hoch¬
herrschaftliche 3. Etage , 7 Zimmer,
reichl. Zubehör , Automobilraum,
per sofort od. später zu Perm. Näh.

_Kaiser -Fricdr .-Ninn 50, Part . 3239
Kapcllenstraßc 31, 1. u. 2. Et ., 7 Z.,

3 Mans ., K. u. 2 Kell., 2 Balk,. a.
1. 10. Dambachtal ^ 18, Werz. 6240

Niederwaldstraße 11 Bel-Et ., ,7-Zim .-
Wohn., Verhältn . halber mit Nach-
fah  zu 1500 «Pk . zu verm. 8 2488

Nheinstraßc 62 7-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör , der -Neuzeit ent¬
sprechend einger ., per sos. od. spät.

_zu bin. Näh. Bureau Part . 3241
Schiersteinerstraße 3, 3. Etg ., Wohn,

von je 7 Zimmern u. reichlichem
Zub . per sof. od. später zu verm.
Näheres Parterre . 3242

8 Zrrrrnrer und nrestr.
Adolfsallce 11, Part ., 8-Zim .-Wohn.

mit Garten , Balkon, elektr. Licht,
2 Eingängen u. Zubehör per bald
od. spät, zu verm. Nah. das. 3629

Webergasse 28. Die von Herrn Dr.
Klopstock bew. Wohnung von neun
Zimmern , 4 Mansarden usw. ist
per April 08 zu vermieten . Näh.
Mössinger , Langgasse 5. 3565

2. Stock, 8 Zimmer , I .Mans ., 1 Küche
u. Keller (seith. betriebene Pens .),
Preis 1200 Mk., 1. Stock, 4 Zim .,
1 Küche, 1 Keller, Mansarde , Preis
750 Mk. Zu erfr . Rerostr . 3. 3364
Läden und Gefchüftsrännre.

Adelhcidstraße 46 Lagerräume und
Werkstätte mir 3-Zim .-Wohn. auf'
1. April 1908 zu verm. Näheres
Sonnenbergerstraße 60. _ _ 3610

Ädlcrstratze 7, Neub.,Laden sof. 0. sp.
zu vermieten . Näh. daselbst. 3245

Brsmarckring 4 gr. Laden mit anschl.
Lager - und Werkstattsräumen , ev.
mit 2-Zim .-Wobn„ zu verm . 84528

Bismarckring 4 90 u. 25 Hj-Mtr . gr.
Werkstätte sofort zu verm. 8 4529

Blsmarckring 19 großer Laden mit
Lagerräumen usw. u. Wohnung
zum 1. April 1903 zu vermieten.
Näh. 1 Stiege rechts. 3530

Bismarckring 36 eine große Helle
Werkstatt , auch als Lagerraum
passend, per sof. od. später zu verm.
Näh. Vdh. 1 St . rechts. 8 2675

Bleichstraße 43, nahe Bismarckring,
1 Laden , 2 Z., 1 K„ 2 K„ 1 Mans.
p. 1. Apr. 08 zu v. N. Zig .-L. 84156

Bleichstratze 24 Werkst, z. v. N. Bart.
Vliicherplatz 4 ist ein großer Heller

Laden nebst groß. Ladenzim , sof.
od. später zu verm. Nah. Blücher-
Platz 5, Hth. P ., bei Hartmann.

Plücherstraßc 3 schöne belle Werkst.
zu verm. Näh. bei Breuer . 8 2673

Bliichcrstraße 27, Laden rn. 2-Z.-W..
Bad usw. per sof. od. spät. 3246

Blücherstraße 36, Neubau , Laden , f.
jed. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
Näh. das. od. Borkstr. 22. P . 8 2861

Blücherstraße 42 gr . 11. kl. Laden aus
aleich od. später zu verm. 8 3744

Bülowstraße 10 Werkst, sof. z. v. 3247
Ncndan Betz, Dotzheiiilerftratze 28,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
sof. od. später . Näh. das. 3248

Dotzheimcrstraße 47, Sout ., Laden
mit 1 Zim . u. K. <0. als 2 Z. u. K.)
mit u. a. Werkstatt p. 1. Okt. oder
später billigst zu verm.,̂ w- Hausv.
übernommen wird . Näh. Blüher,
Dotzheimerstraße 32, Part . 3477

Dotzheimerstr. 55, Neubau , sch. Lad.
m. Lager , Bureau . Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. Näh, das. 3249

Dotzheimerstraße "111 gr . Werkstätten
und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu vermieten . 3252

Dreiweidcnstratze 6, Part , r ., Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder
auch für andere Zwecke,z. vm. 3253

Drudenstr . 3 h. Werkst, a. Lag. 82672
Eleoirorenstratze Laden m. Wohn. z.

Verm. Näh. Nr . 5, 1. 3254
Ellenbogengasse 10 Lad. m. Lag. 3538
Eltvillerstraße 1, Hochp. des Hofgeb.,

50 Qm ., als Bnr ., Werkst-, Lagerr,,
_mit od. ohne, Lagerkeller, zu verm.
Eltvillerstraße 4 Laden mit Einricht,

sof. billig zu vermieten . 3622
Emserstraße 69 Laden zu vermieten.
Fnulbrunncnstraße 9 Laden m. Z. u.

W. zu verm . Näh. Park , links.
Frankenstraße 15 Werkstätte, geeignet

für Spengler od. Tapezierer und
deral . zu vm. Näh . das. 1 r . 3256

Friedrichstraße 10 ein Souterrain
für Lagerraum oder Werkstattzu vermieten . 3258

friedrichstraße 19 erstatt per [nt.ober später zu vermieten . 3259
Friedrichstraße 45 eine Werkstatt aus

Jan .J908 , z.,v . Näh. Bäck. 3634
Friedrichstrafte 47 Laden , geeignet für

Filiale einer chem. Reinigung od.
_Kontor , sos. z, vm. Näh, das. 360?
Gneisc »austraße 22 Laden m. Ladenz.

ver sof. od. spät, zu verm. 8 2683

_2  Z .) als Lagerraixm billig ._ 3485
(ßcke Gäben - und Scharnhorststraße

großer Eckladcn m. sch. 2-Z.-W.,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstausschnitt -, Drogerie - oder
Delikatefsen-Geschäft, mit Stallung
u, Lagerraum , letzteres auch >ur
sich einzeln, zu verm . Näh. Bau-

_bureau Blum , Göben str. 18. 29o0
Goldaasse 16 Laden, auch für Bureau

geeignet , zu vermieten ._ 32dl
Laden Goldgnsse 19 zu vermieten . N.

I . Herrch en, Röderstraße 41.
Hartingstraße 7 eine Werkstätte od.

Lagerraum , ca. 25 Qmtr . gr ., mtl.
12 ’ Mk, Näh. daselbst 3. Etage,
bei S chötner._ __ 2830

Hellmundstraße 58 Laden m. Wohn.
zu verm. Räh .̂ lslllbst:_2_r _._ 3517

Hcrdcrstr . l_2abrn z, v. ??. 1. 3262
Herder strafte 9 Wertst .::! verm.
Hermannstraße 3 Laden s. Metzger,
,a . f. jed. and . Geschäft pass., zu v.

Hirschgrabcn 9 großer Eckladen im
Neubau , für jedes Geschäft pass.,
sn_  vermieten.

Jahustra ßc 10 kl. Werk stätte fr . 3264
Kartstraße 39 Arbeitsraume , Lager¬

räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimcr¬
straße 28, 8 links . 3507

Langgasse 25 sind größere Raume
im ersten und zweiten Stock zu
Geschäftszwecken oder zur Auf¬
bewahrung von Möbeln u . Waren
sofort monatweise zu vermieten.
Nah. Tagbl .-Kontor (Tagolatt-
Halle  rechts ). .

Langgasse 27 sind große Kontorräume
im ersten Stock sofort monatweise
zu vermieten . Näh. Tagbl .-Kontor
(Tag bl.-Halle rechts)._ _

Langgasse 28/30" kleineres Entresol
zu vm. Näh . bei„ Unverzagt .,R626

Lothringerstraste 5 Werkst., 54 Om.
„ groß, zu ve rmiete n._ 3oo0
Lothringerstraste 5 2 Werkstätten mit
_Lagerraum billig zu verm . 2854
Luisenstraße 24 Werkstatt mit großen

Lagerräumen zu vermieten . Nah.
Borderb . 2.  Sr . bei  Roos ._ 3464

Luxemburpstraße 11 kl. frdl . Laden
mit ansi. Lager r . zu verm. 3561

Maurrglisse" 21 Laden in. Ladenzim .,
ev. mit Wohn., p. sof. od. später zu

_verm ._ Näh.Rm Metzger lade n.
Metzgergasse 2, Ecke Marktstr ., Laden

per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Metzgergasse 15, Schuhgeschäft. 3387

Metmcrgasse" 2, Ecke Marktstraße,
Laden zu vermieten . Nah. Metzger-
gasse 15, Laden ._ ,_ 3646

Michelsberg 21 Laden mit Ladenz., f.
jedes Geschäft geeignet, per , Jan,
zu^ verm. Näb. bei Theis , 1 St.

Michelsberg 28 1 Werkst, öd. Lagerr.
Michelsberg 28 Laaerräumc . gr . u. kl.
Moritzstraße 41 zwei" Part .-Räume,

als Bureau geeignet, Eingang vom
Hofe, ev. mit Kellerräumlichkeiten.
per sof. od. spät, zu Perm._2812

M0 ritz strafte 43 g r. Lad en z. vm. 29 28
Moritzstraße 45, Nahe des Sauptbayn-

hofs, schone geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke 'geeignet, per
sofort, cvent. auch später , zu
Perm . Näh, das.. 1. Etage ._ 3270

Nettclbeckstratzc 6" h. Werkstäkte sof.,
„ a. m, W. f. 102 u . 210 Mk. 8272
Orai !ienstraste"14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per sofort oder
.spLter „ zuvermieten . _ 3273
Rbeingauerstraße 14 Werkstätte und
_Lagerr ., „ganz„ od. geteilt ._ 8 2668
Niehlstraße 11 Werkstattraum für
_r, „ B etf .,̂_£bW ., v. sof. 3276
Röderstraß e 21, 2, Ecklad. z. 3383
Scharnhorststr . 31 Wkst. od. Lg. L3905
Schönbernstraße n. d. ToUbcimcrstr .,

N. Bahnhof , Werkst, mit Lager-
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für jeden Betr , gceig. (Gaseinf .),
in äußerst beguemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres tm Bau

_oder Baubur . Göbenstr . 18. „ 3278
Schulberg 21 sind die seit 17 Jahren

v. Limbarths Buchhdl. innegehabE
La gerräu me aus Jan , z. vm. 3516

Großer schöner Laden Schwalbacher-
straße 8 (an der Luisenstraße und
Dotzheimerstratze) billig zu verm.

, „ Nätz. 1 St ._ 3280
Schwalhacherstraße 30, Gartenseite,

Part .-Raum , für Bureau u. Lager¬
raum geeignet , sofort od. spät , z»
verm., 'sowie ein Sout .-Raum aus

_sofortjjber später zu verm._ F464 ,
Schwalhacherstraße 37 große Helle

Werkstätten per sofort oder später
zu liermic len . _ 36 ' 1

Sebanplatz 4 Helle Werkst., 56 Ömtr .,
_auch als Lagerraum zu vm. 36 43
Seerobenstraße 33 gr . Werkst, od.

Lagerraum (Hofeinbau ) sof. oder
sp äter. ^Preis , 850 Mk. _8282

Walramsiraße 4 Laden m. 2-Z.-W.,
ev. mit Werkstat t,  zu vermie ten.

In meinem Neubau Westendstraße 38
ist ein großer Laden mit 2-Zim.-
Wohnuna zu verm. Näh. daselbit

„ bei W. Ha tzbach._ ,_ B 2648
Wetzend str. 40Laden mit Metzgerei-

Einr . per sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst._ 8284

Wörthstraße 6, Ecke Rheinstr ., zwei
Läden per sofort zu vermieten.

_Näheres „ 1. Etage ._ 3594'
Morkstraße 6 heller Part .-R„ 50 Qm .,

für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten . Borkstraße 2, 1. 3285

Uorkstraße Uchell . Lagerraum . 3463
Borkstraße 22 schöne helle geräumige

Werkstatt mit 2-Zimmer -Wohnung
soft  od . sp. zu v. Näh, i. Lad. 3288

Llirchgassc8 schöner Laden m Laden¬
zimmer , Keller, gleich oder später

_zu verm. Nach das. 2. Etage . 3514
Kirchgasse 11 kl. Werkstatt z. v. 3528

Zictenring 7, neben der Schule,
schöner Laden zu verm._ 8 2649

In dem Hause Zictenring 10 ist eine
schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-
selbst, bei Lotz. 3290

Eckladen in . 8 Schaus Dotzheimer-
str. 59 sof. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Lager-
raum ca.  32,00 Om . sof. z. v. 2889

Große Werkstatt (ev. 2 kl.) zu verm.
Neubau Steingasse 15. Näheres
Emserstraße  11 , Hochp. r.  3297.

tlhotogr .- od. Malcratel . ml Nebenr.
-̂ zu v. R . Kirchgasse 54, P . 3293

Großes Entresol Langgasse 25 sofort
monatweise zu vermieten . Näh.
Tagblatt- Ko ntor .' _ *

Laden mit Zimmer u. Nebenraum
zu vermieten . Näh. Niederwald-

_ftra JBe_4,_Part .̂ rechts-_ 3571
Laden mit 2= od. 3-Z.-W. u . gr . Kell.

zu vm. „ Näh. Niederwaldstr . 6, P.
Einige Werkstätten und Lagerräume

billig zu verm. Näh. Philippsberg-
straße t 6, Par t, links ._ 3543

3 Part .-Räume , Bur ., Lagerraum öd.
Flaschcnbierkell. u. Werkst, sofort

_zrp v. Raue nthalerstr.  14 , P . 359,3
Helle Werkstatt mit Wasserleitung
' sos. zu verm . (bish . Wassergesch.).

Näh.„ Seerobenstr . 13,̂ P . r . 84497
Ein Lagerraum m. Halle, für Kohlen¬

händler oder Tüncher geeignet, zu
verm. J/fäfi. Tagbl .-Berl . 2796 XK

Bäckerei mit Laden und Wohnung z.
1. April 1908 zu vermieten . Näh.
Göbenstr aße 6, ,1 ^ -̂ ,_ B 4570

Mckeret sofort oder spater zu verm.
Näheres im Tagbl .-Berlaa . dll;
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Geräumiger Laden , 3 große Scbau-
\ fenster (audj geteilt ), mit 4 Neben¬räumen unb Keller, in lebhaftem

Stadtteile , geeignet für Delika¬
tessen-, Konsum » Geschäft, Kon¬
ditorei mit Cafö und jede andere

, Branche , per 1. Januar oder
1. April 1908 zu vermieten . Näh.
im Ta gbl. -Verlag. _3880 Ma

Entgeh . Bäckerei mit Laden , Wohn)
u . Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Ro onstraße 0, 1. _ _ 3299

In Biebrich ist in bester Geschäftsl.)
> in neuerb . Hause, ein Laden von
V34 gm Größe, 2 Schaufenster, mit

oder ebne Wohnung , von jeder ge¬
wünschten Anz. Zimmer u . Neben¬
raumen , alles der Neuzeit entspr.

Z ^ tesvsderrcr SaMM» Morgcn -Ansgabe , iS. Blatt. Nr . 493.

eingerichtet , p. 1. Januar 1908 sehr
prersw . zu verm. Befand . Wünsche
I. noch Berücksichtigung find . Näh.
Biebrich, Wicsbadenerstraße 101.

Uilirn nnd Häuser.
Billa Möhringstr . 8 ganz o. get. auf

gl. o. sp. zu vm. od. zu Verl._ 8301
Eine Billa , vollst. der Neüg. entspr.,

in best. Kurl., mit Stall , sof. od.
spät , zu vm. od. zu verk. Näheres

_L. Heiŝ r,^Schütze nhofstr. 11._3802
Ein schönes Haus in Wiesbaden , zum

Meinbew ., f. Bur . geeig., zu verm.
Näh. Jahnstr . 2, 3 r„ von 9—4.

Mahnungen ahne Dimmcr-
Arrgadr.

Dambachtal 30^ Frtssu-Wohn. z. v.
Hellmundstraße 52, 2, kl. Mansard-
.̂ Wohnung auf 1. Dezember^ z. vm.

Oranienstraße 27 Dach-Wohn. sofort
zu verm . Näh. Laden ._ _ 3551

Mmerberg 1 M>.-W, a. ä. $ ., _12 M,
Schachtstraße 16 fr . Dachwohn.Zbill.
Wörthsträße 18 kl. Frontsp .-W. per

sof. od. spät , zu vm. Näh. Part.
Möblierte Mahnungen.

Frankfurterstraße 16 möbl. Bel -Et .,
aus Wunsch mit Küche.̂ 9267

Eoethestraße 1 möblierte Wohnung.
Kavellcnstraße 2 möbl. Etage von 5

bis 6 Zimmern mit Küche zn verm.
Mainzerstraße 24 mbl. ö-Zim.-Wohn.
_mit od.̂ ohne Mrchê zu verm._
Rheinüahnstraße 2, 1, sch. in. Etage

oder einzelnes Zim. zu verrnieten.
Wörthstraße 7, 2, g. mbl'. Wohn. 9358
Wörthstr . 7, 3, mbl . 'Z)"'m. ' K." 9352
Möblierte Zimmer, Mansarden

eil.
Adelheidstraße 10, 3, möbl.  Zimmer.
Adelheidstraße 30 schon m. Zim . mit

und ohne Pension zuZiermieten.̂
Adelheidstraße 49, H.  1 , Schlst. i . A.
Adlerstraße 5» 3 r., Neubau, einfach

möbl. Zim . au  8 junge Leute z, v.
Adlcrstraßc 35 erh. rl . Arb, sch. Log.
Älbrcchtstr. 11, 2, g. m.  W .- u . Schlfz)
Albrechtstraße 13, 1, mehrere schön
, möbl. Zimmer , neu eingerichtet,
1 ganz oder geteilt zu vermieten.
Albrechtstraße 23, 1, z. 1. Nov. hübsch

mchbl. W.-^ u. Schlafz^ au Zbesst H.
Albreckitstraäe 23. 2. >'* . mbl. Z., sof)
Albrechtstraße31, 1, ein gut möbl.

Zimmer mit guter P̂ens . (65) z. v.
Albrechtstraßc32,V .,fr . hzb. m.  Ms.
Albrechtstraße 31, 2, möbl)  Zim . zu v)
Albrechtstraße 35, 1, gut m. Z. fre i.
Alb rechtstraße 86, 1 r., m. Z. m. P)
Albrechtstraße 39 schön zp vm.
Bärenstraße 7, 8, schönes möbliertes

Zimmer zu vermieten . _
Bertramstraße i , 3 l . gut möbl. Eckz.
B ertram st raße 2̂0, ^P . l., sch. mbl . Z.
Bismarckring 8, P . r ), findet anst . sol.
: Geschä ftsfrl . möbl. Zim . m. Pens.
Ms marck ri ng 11, 3 L, Log, mit Kost.
Bismarckring 29, 3 St ., gut möbl.

Zimme r zu vermiet en. 9  4169
Bismarckring ZI schön m. Z., s. E„
!_ per 1.  Nov ^ zu verm.  Kirhn . 9̂4711
Bismarckring W . I ^r., schön. Balk .-Z)
Bleichstraße 8, Vdh. 27 cjr. schön mbl.
!_ Zim . auf 1. No vem ber zuZ êrm ._
Bleichstraße 15, 2 r ., mbl . Z. äTft. g>.
Bleichstraße 15 a, 2,  m bl. 8.  sof . z. v.
Bleichstraße 16, 1, schön möbl) « im..
i_sep . E., vorzügl . Pension . _ B 4800
Bliicherstraße 5, 1 l .. g. m. Z. 94647
Blücherstr. 18. 2 r ., m.  Z . u) M7M791
Blüchcrstr . 18, 3, m. Frtsp ., 1—2 B.
Blücherstraßc,18 .,S ., 1,l ., m.  Z , 94388
Blüchcrstratze 18, H. 2 l ., m. Z. 94758
Gr . Bnrgstrcrße 9, 2, gut mobl. Zim .,
j auch dauernd , mit o. ohne Pension.

Clarenthalerftrasie 4, Hochp., an der
Ringkirche, schön möbl. Zimmer m.
Pens , sofort zu Perm. Näh. Laden.

Gr . Burgstraße 17, 3, 2 gut möbl. Z.
zusammen od. einzeln , an Dauerm.

Dotzheimerstr. 12 gr . möbl.̂ Zim . gl.
Tetzhcimerstraße 21, 3, frdl . möbl7 Z)
Dotzhcimerstraße 24, V)) frdl . mbl. Z)
Dotzhcimerstraße 32, 3 l.Psch. gr . mbl.

Zimmer , ev. mit Pension , zu verm.
Dotzbeimcrstratze 39, G) 1' l ., Schl, fr.
Dotzheimerstraßc 49, Laden , erhalten
_Arbeiter gutes , Logis,_ 9 4867
Dobheimerstraße 54, P ., n . Kais.-Fr )-
_Ring , fein mbl. Z. an Jbcff. Herrn,
Dotzhei mer st ratze 62, 3 r .) gut m) Z)
Dotzheimersträße 74. Hochp. l., m. Z),

ev. m. g. Pen s. (Alüsinm.). 9 4821
Dotzheimersträße 74, 2, b. Weimer,
. gut m. Zim . sof. od, spät, bill. zu v.
Dotzbeimcrstr.,84,,Sp .^ fr . m. Z7L4V82
Dotzheimersträße, 110, Gth ) 2 l. , m.  Z.
Dr ude nstraße_7, "K. '2, mbI. Z)7"sep.  E)
Drudenstr . 10, H. l !.. M . m.,Z. föf.
Eleonoreüstraße 1, 1, freundl . möbl.
_ Zimmer an ' an ständ. Herrn z. vm.
Eleonorenstraße 7, 2 r ., sch. gr . möbl.

Z. bi llig an Herrn od. Dam , zu v.
Eleonörenstraße 7, .2 l ., m.  Z . 6822
Cleonorenstraße _1Ö,_2 I., möbl. Zim.
Gltvillerstraße 7, H. V.^r ., Schlst.Zr.
Eltvillerstraßc 1K, möbl. Zim . sofort.
Elisäbethenstraße 31, 1, zwei gr . mbl.

Frtsp .-Zim .^mit od. ohne Pension.
Eltvillerstraße 4 eieg. möbl. Zim.
Eltvillerstraße 12, Mtb . 2 l ., Log, fr.
Erbacherstraße 5, H. 1 l ., mbl . Z. z. v.

2 Dimmen.
Kriedrichstr . 19 abgcschl.
Mansardw., 2 Z., Kiichc u.

Zubeh. an r. L. pr. sofort z. verm. 2922
Jnbnsir . 20,  tzths . 1, sch. 2-Z.-W. m.

Abschl. a. sofort z. o. N. B. V. 3501

In meinem Reuban Ecke
Nnnenthnlerstrnste sind schöne
L-Zimmer-Wohn. preisw. zu verm.
Nah. daselbst oder Hallgarter-
straße 8. 2778

5niE » 'SSIl » S3aEHüi
3 Dimmer.

In meinem Nerwnrt Eie
Rnuenirmterstrafie sind schöne
3-Zimmer-Wohn. preisw. zu verm.
Näheres daselbst oder Hallgartcr-
straße 8. . 2777

'Faulbrunnenstraß e 4, 2, f. r . Äi Log.
Fran kenstr . 1'5, 3 l., m.jS '. m . 4—2 B)
Franken sie, 19, P ., Log., 2 M. 94839
Franke,ifträße 21, 1 l ., mbl.  Z . D'474S
Friedrichstraße 10, Stb ., möbl. Zinr.
Friedrichstraße 18, P ., chei Drltrich,

inöbl. Zimmer frei . _ 9339
Friedrichstraße 39 a, 2 l., Ecke Kirchg.,

gut möbl. Zimmer m. Dampfhchz.
Friedrichstraße 44, 3 L, sch. möbl. Z.
Friedrichstraße 44, S tb) 2,  sch, mbl. Z.
Friedrich str) 45, ._1, e. a. A. S chlst.
Gerichtsstraße 1, 2, clcg. m. Z., s. E.
Gneisenaustraye 9, 1 l.. ein m. luft.

Ba ikonz, bei  asteinsteh . D . 9  4793
Gneisenaustr ) M , 2, m, Z., ev. Pens.
Gödenstraße 7, Mtb . 3. Schläfst, z. v.
sstövcustroße 14 rl . mbl . Ms, 9 4877
Goctbcstraße 1, 1 St ., möbl. Zimmer.
Goldgasse 2, Laden , bei Rapp Nachf.,

chl. möbl. Zimmer zu vermieten.
Goldgasse 15 2 schön möbl. Z. zu vm.
Grabenstraße 20 möbl. M7 zu verm.
Gustav -Ndolsstraße 14, 3 r „ möbl. Z.

an soliden Herrn oder Dame z. vm.
Hafnergaffe 16, 8, gut möbl. Zimmer

billig an^ jg.̂ Herrn zu vermieten.
Ha Aga rt erst ratz cchi. H. 2 r .. mbl ._V, im.
Helenenstraße 7, H,1 , e^ Arb . b. Log.
Helenenstraße 9 e. rl . A. Schlst. N. P.
Helenenstraße 9, Bdh. 2 St ., erh. 1—2

reinliche Arbeiter schönes Logis.
HeICRet!stra ße 24, 2ch.. möbl. Zim.
Helenenstraße 25, 3, eins, m. Z. z. v,
Hcl enenst raße 26, 2, m. Z. m. 6- Psi
Hellmunbstraße 3, P . l ., mobl. Zim.
Hcllm«nbsÜ!. 12, 1 r., m.  Z -Grv -.P,
Hcllinundstr . 27, H. 2 r .. sch. Loa, bill.
Hellmundstraße 30, 2, m. sep. Z., P s.
Hellmundstraße32, V„ mbl. Ẑ m. P.
Hel!mundstraße,33, ^ Mtb^Z^r .,̂ Schlst.
Hellmund straße 34, 2, m. s. Z. 94817
Hellmundstraße ^ 39 »,2 l. , möbl. Zim.
Hellmunbktraße 40, 1, m. Z-, 1—2 B.
Hell mnndstraße 43, 3 r„ m. Z. se hr b.
Hcllmundnraße 44^ i , ch,m. Z. biMg.
Hellmu ndstraße 51, 2 l ., sch, möbl.  Z.
Hellmundstrafie 52. Vdh. 1, 1 möbl)
_Zimmer jnxt _2 Betten zu bcrm._
Hellmundstraße 54, 1. ich. mbl . Zim.

m. g, Pens, bill.̂ Näh. Wirtschaft.
Hellmundstraße 56, 1 l., eins , mbl. Z.
Hellmundstraße 58. 2̂ ' r ., Ecke Emscr-

sirastc.chchön möbl. Zim. zu verm.
Herderstraße ^6 möbll,^ !ans) zu vm.
Herdorstraße 12, Hp.̂ r .,, möbl .̂ Zim.
Herderstraße 21, 8 r) . aut mbl . Zim.
_J5jm !.,_rn Jknf .jrO Mk,r ev^ Badez,
Herderstraße "25. 1. eieg. mbl . Bälkz.

Allein m. in bess. Haus,  kl . Fam.
Hermannstraße 15, 3 l., in. Z. 9 4884
Hermannstraße 16^ sep. möblTDim.
Hermannstratze 18, 3, mbl. Z. 9 4907
Hcrrnännstr . 22. 2 l„ m. Z. 94350
Hirschgräben 12, 2 I„  ntößt ._ Zimmer.
Jdsteinerstraße 21 mbl. Wohnsal . u.

Schlafz . an Daue rm. mtl . 45 Mk.
Jahnstr ätze 1)4, 4 ein gr. g. m, Zim.
Kaiser -Fr .-R) 2, H. 1, möbl. Manf.

Kaiser-Medr.-Rlm 55
eine hrrrschaftl. 3-Zimmcr-Wobn.
im Parterre mit reichlichem Zn-
bcb'ör, der Neuzeit entspr. ciu-
aerichtet. auf 1. April zu verm.
Näh. daselbst bei dein Hausmeister.

V.4234

4 Zimmer»
ir.3niainuHitAi.'Onuuuu«uJtafi

Eltvillersrratze 17, 1. Etage £. ,
4 Zimmer , Bad , reichliches Zn-
venör per sof . od . spät , z» verm.
Näheres daselbst 1 l.

VUla Jdsteincrstraste 1H, mit Gart .,
hmrliche Lage. Wob « «»»«, Varl . od.
1. Etage, von 4 oder 5 Zimmern :7t
reichet» Zubehör , auf 1. April 1908
zu vermieten. Llnzusehen 11—3 Uhr
täglich. 8333

«tärttströse 0 -GlH
schöne4-Zimmer-Wohniiug in der 2 . Et.

mit 2 Balkons, Kliche und Viansarve
per gleich oder später zu vcrniietcn.
Näh. bei FardwalktUgischäst,
Marktstrajze 6.

Kapellcnstratze 12, 2. Et ., gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Pens ^ zu v.

Kavellenstraße 18, P ., hübsch möbl.
Z. m. sep. Eing.  f . dauernd z. vm.

Karlstraße 1, 3, m. Mans . billig zu v.
Karlstraße 2 Schlafstelle u. möbliert.
_Zimmer zu vermieten . _ _
Konlstrnst,! 4. 2. 2 sch, möbl. Z, frei.
.carrurape 10 sn. d. Rheinstr .) fein
_möbl . Zim . (Haltest, d. Ele ktr.j_
Karlstraße 16_jn3M ) Z.,̂ Frtsp ., z. v.
Karlstraße 26, 1, großes , aut m. Zim.
_mit oo. ohne Pension bill. zu vm.
Karls!rußc 27, P ., :r.. Z. m. K., 25 M.
Karlstraße _37,_1,_mW. Z^ an bess. H.
Kellerstraße 7, 8 l., schön möbl. Zim.

u. 1 Ma nsa rde  z u vermieten.
Kirchgasse 21, 1, schön mobl. großes

Zimmer zu vermieten. __
Kirchgassc 49, B. 3 r ., m. Z. zu vm.
Lehrstraße 29, P ./ schön möbl. Z. bill.
Luiscnblah 2, Hth. l ^ eTr .̂ A. sch. Z.
Luisenstraße 16 mbl. Z., 2 Bett ., sof.
Luisenstraße 17, Stb . 8 r .. gut möbl.

Zim . für Dauerm icter spei.
Luxemburg straßc 6 m. Mans . zu vm.
Luxemburgstrnße 7, 2 l., elegant mbl.
_Zimmer jnit ^Balkon u . Piano ^z. v.
Marktstraße 23,jch _2, erh^ Arb^ Log.
Mairritiusstraßc 1, Frtsp ., mb im.
Maurit nrWrä ße 8, 2,  g . möbl. Zim.
Mikb elsberg 11, 2, in.  Zi m. zu verm.
Moritzstraße 3, H, m. Zimmer zu vm.
MoriWraße 10, 1, schön mobl. Zim.

mit guter Pension  zu ^ vermieten.
Moritrstraße 10, 1, mobl. Mans . mit

2 Betten an anst. Leute , ev. Pens.
Moritzstraßc 41, M. 3 l.. u:öv!. Zim.
Moribstraße 49, Mt b. 3 r „ Schläfst,
Moritzsträße 5s. 1, schön möbl. Zim.

mit gu ter Pension sof. zu verm.
Moritzstraße 54, 1, g. m. Zim . mit u.

ohne Pens , per i . Nov, zu verm.
Müllcrsiraß e 2, 1, gr^ Zimmer frer.
Äerostraße 3. 3. mobl. Zimm er billig)
Neros tratze 29 möblNZ. a. bess. Arb.
Äcrostraße ZZ, 2, möbl . Zimmer zu v,
Nettelbeckstraße 7. 1 lk§„ erhält saub.

Arbeiter  Schlafstelle . _ _ _
Neubauerstraße 10 möbl. Wohn- u.

Scklafzim ., Sonn en seitc, zu ve rin.
Oranienstraßc 3, Part ., gut möbl.

Wohn- und Schlafzimmer mit sep.
_ Eingang , auch  Einzeln , zu ve rm.
Oranicnstraße 35, Gth . 2 r ., 1 frdl.
_möbl . Zimmer z.  1 . Nov. zu verm.
Oranienstraße 38, 8, eleg. Sal ., g.

Schlz. vreisw . an  Hess. M., 1—2 B,
Oranienstraßc 54, Hth. 1 l.) möbl.

Zimmer sowrt zu vermieten.
NMWllicMtrNMsNMsi ^ ^ghNnsi)^)
Pbilivvsbe rgstraße 37, 3 l ., M.,Z. z. v.
Rauentlia ferstr aße 6, H. P ., sch. m. Z)
Rau entba lerstr . lONIllhZT^r ., m. Z)
Rbeinbnhnstraße 2, 1, sch, m. Mans)
Rheingauerstr . 3, S . P ., in. Z. 114847
Rbein str)"2«) G. 1 l,  sch. Z.,"Ss .. 18.
Rbornftraße 58. 2, m. Z. zu  v .ch20o
Rieblstraße 6ZPdH. 2^ r.,̂ .möbl.JBim.
Rioblstraße 6, Hth. P ., f. chl. sch. Log.
Ricblstraße 12, 1 l., möbl. Z., sep. E.
Mderstratze 20 m. Stüb ch. m. Kochof.
Nöderstraße 30, 2, gut möbliertes

Zimmer zu ver mieten ._
Wderallee 32, nur 2. 'Et ., aut möbl.

sonnige. Zimmer .̂ 1 u. 2 Betten.
Römerberg 16 mbl. Zim. nt._u. o. P.
Nömc rberg 21, 2 r ., fr . mbl. Ms. gl.
Roonstr aße 8, B. l., m. Z. b. 9 4577
Saalgasse 22, L., Schläfstcllc bill. z. v.
Saalgasse 38,Z2r)7 mbl.  Mans . sofort.
SÄachtstraße 24, P ), inöbl. Zim . z. v.
SÄarnhorststratze 8, 2 rechts, elektr.

B.-Haltest . a. Blüchersch., gut mbl.
Z. an nur solides Fräul . zu verm.

S charnhorst str. 40, 8A:., a. m.Z)L64620
Schnl bcra 27, 2 r ., mobl. Zim . billig.
Schulgasfc 4, § !~2 , erh. bess. Arb . Log.
Schulgakse 6, 1, schön möbl. Zimmer

mit Kost billig zn verniicten.
Schulgassê k, 2 r ., m. Z. ü . S wlnfst.
Schwalbachcrstraße 30, 2 r., Allces.,
_möbl . Zimmer mit guter Pension.
Slbwalbacher straße 75, P .. kcki. ni . Z.
Sedanstr . 2, 2 r ., m.  Z .. 1—2 B., söf.
zedansti olle 8. 8 T7. cirif . mbl . Z. z. v.

Secrvbenstraße 2/2 , schön mbl. Zim.
mit Pension , 1 od. 2 Retten , z. v.

Stiststräße,24 , Gth ., gut mbl. Z. (Io.)
Stifist ra ße 26 mbl. Z., 1 u. 2 B, bill.
Taunusstraße 41, 3 r ., frdl . möbl. Z)

an D aucrmieter mit o. o. fß . sos,
Biktoriasträfie 14 2—4 schön möbl.

incinanderachende Zimmer , Balk.,
1. Ci, , a . W. mi t Pe ns., sof. z. vm.

Biktoriastraste 14 1 möbl., 1 unmöbl.
Zimmer , ev. mit  Pens ., sof. z. vm.

LanggaKc 8.
2. Etage, 4 Zimmer, Kücheu, Zubehör

pcr sofort od. später zu v. Näh, das.
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eine hcrrschaftl. 4-Zimincr-Wohn.
im 3. Stock mit reichlichen! Zu¬
behör, der Neuzeit cnispr. ein¬
gerichtet, auf 1. April zu verm.
Näh, daselbst bei dem Hausmeister.

9 253 m

5 Zimmev.
Dombochtal 27

hochh. 5-Zimmcr-Wohng. mit all. Komf.
per sofort zn vertu. Näh. bei Archit.
M«- is er . Dambacbtal 25, P , 8459

1 . u . 3 . Etage,
Nheinstrahe 10 )? ,

5-Zimmcrwohnungcn mit Erker,
Balkon und rcimlicytm Zubehör,
ans 1. April 1908 zn vermieten.
Näheres Parterre . L529

Walramstr . 25»2 t ., nt. Z., m.  u . o. K.
Webergasse 3, Hth. Part ., m. Z., z. v.
Webergassc 51, Päp .-Lad., mbl . Zim.
Wellritzstraße 8, 2, möbl. Mans . zu v.
Wellritzstraße 37, Vdh. 3, m. Z. z. v.
Wellritzstraße 43, 1, sch. m. Z. 94876
Well ritzstr aße 43, 2 r ., g ut mbl. Z. b.
Westendstraße 1, 1 r ., sch. gr . mbl . Z.
Wcstendstr. 1, 2, Ecke Sedanpl ., erh.

i, M. o. Geschfrl. mbl . Z. 9 4861
Westendstr . 13, H. P .^l.. m. 94808
Westen dstraße 15, P ., mbl . Z. 9 47 32
Westendstr. 1P, Z7 1 l), m.Z) ö . 9478Ü
Westen dstraße 23, V. P . l„ m. Z. z. v.

artvstraße1 , 8 r., mbl . Zim . 94844
Wörthstraße 8, 1, m. Z. m. 2 Betten.
Horksiraße 5, P ., sch, m. Z. bill. 94792
Lorrfrratze 11, I , gut mobl. Z. mit od,

'»ünc Pension zu vermieten . 94567
. r,-m- 15, H. 1 r „ e. IN. Z. 94826

Zimmerin ann st raste 3, Hth. 3, möbl.
Zim. an anst, P ers. z. vm. 9 47 38

Zim merman nstrnße 9, 2, 2 m. Z., P s.
Ziin !>!erm annstraßo 10, 3 r ., nt. Z.
Zimmermannstraße 10, H. 2 mbl.

nein. Zim . mit Kaffee, 3 Mk. B4890
Schön möbl. ZfenstrNgr . ' Eckzimmer,

ev. auch 2 Zim . mit Gas u. elektr.
Beleucht., 1. Et ., Ecke Moritz- und
Adelheidstrasie, an bess. Herrn zu

_vm .HNäh. Reinhardt , Moritzs tr . 13.
Komf. möbl. Wohn- u. Schlaszim ., n.

Kurh ., Höhen!., s. Aus !. Zeitungs-
kiosk, Fra nk furter - tt. Wilhclmstr.

Kl. nett möbl. Zimmer für
oder spät, zu verm. Goldgasse
im Laden von Rapp Nachf.

Gut möbl. Zimmer mit gut . bürgerl.
Pension , 65—70 Mark monatlich.

_Nä h, im  Tagbl .-Berlag ._ Lz
Ẑ schöno Zimmer in feinem Hause u.

Lage, möbl., auch unmöbl ., an einz.
D. oder Herrn dauernd abzugeben.
Zu erfr . im Tagb l.-Verlag . Llo

gctve  3t »imcr ,rnb Mansarden etr.
?ldelb'cidstraßH ' 2 I. Ms., a. einz.
Albrechtstraße 46 ein schön. Mans .-Z.

an .einz. Pers .̂ Näh. Vdh. 3 rechts.
Msmar ckring 11, 1 r ., 1—2 l. Z. z. v.
ÄiSmarckring 32, 1 I., freundl . hcizb.

Manf .-Zim. an ru h. Vers . 94756
Bleichste. 4 ar.  h . Ms)Ni) r . P . >1st868
Bleichstraße 33 ein Zim . auf l . Nob.
Blücherstraße 6, Bdh. 2 St ., 2 große

schöne Zimmer , das eine mit Herd
u. Wasser, auf 1. November z. vm.

Bülowstr . Il a. Z. m) Kockinf) 9 3860
T obbeinierstr.  62 I—2 Mi .-3 . \U. -z . c.
Emserstratze 57, Gth., ^| L Frtsp . an

gut emnf. einz. Person , st 9 4883
Erbacherstraße 9 sch. heizb. Mans . an

ruh . Pers . zu bin. Näh , bei Pauly.
Fc ldstraße 23, 1, leeres sa ub. Zim.
sU->»ise»a„ str. 13  P7l ., b) Msd. 93878
Heginund sträße 27Meizb. Ms. 9 4887
Hellmundstraße 44, P ., leeres Z. z. v.
He^di-rsti-aße 25 2 sch. leere Z. in. Ms-,

Gas , Kochgcl., Abschl., i. bess. Haus.
Sermaiinstraße 1 6 sep,"l. Zim . z. v.
Ln on stra sic 13,  P ., leere heizb. Mans.
Kni ier-Fried rich-Ring 2, H.' l , 1 Zim .
Karlstraste 29 2 Ms., ein z), a . zus.
Michelsberg 21 2 ineinandergeh . leere

Zimmer sofort z. v. N. b. Theis I.
Moritzstraße, 12, Vdh.. 1,Mans . z. v.
Orauienstr . 47, P .,, R. z. Möbeleinst.
Blatterstraße  32 » 1, leeres Zim . z. v.
Rheinstraße 38 sind 3—4 Mansarden

zu verm._ Näb. 8 S t. rechts._
Rhcinstraße 54, 2) g'r . frdl . Mans . m.

Keller an einz. ruh . ,Frau ._ 3197
Richlstratze 4 gr . ,Maiisarde zu verm.
Riehlstraße 20. 1) l. Mans . in. Kochof.
Nöderstraße 16, 2, schöne leere Mans.
Röd erst raße 20 2 kl. Msd." m. Kochof.
RLmerberg 10 schönes Zim . an einz.

Person zn vermieten . Näh. Hth. 3.
Roonstraße 16. P .. leeres Z. 9 4879
Schachtstraße 11 l. ,'iu n. torort . 943k
SÄarn horstftr. 19, l., FrspNZ. a. a. P.
Schwalbacherstraße 6, Ms., l ., a . c. Fr.
Sedniivlnb 2, 1, schöne l. Mans . z. v.
Stiftstraße 22, 1 St ., leeres Zimmer)
Wellritzstraße 33, 1, leer , hzb. Mans.
'Wcllritzstr. M gr . hzb. Ntsd. 941 :2
Westendstraße 15 leere Mans . 9 4731
Welli-ndstratze 19 Zim. u . Ms. 9 4864
Westendstraße 36, 2, leeres Erker

Zimmer , freie Lage, billi g.  9261
inri-f,»».. !., 16 gr . leer . Zim. ,94693
Alirrstraae 29, Part . I., schön. I. Zim.,monatlich 12 Mk.. zn verm. 9 .'1553
Bimmermannstr . 4, P . l.. l.Ms.

Uemilr«, KlaUnngen etc.
Abeliieibstr. 83 guter Weinkeller. 3304

Vlücherstraßc,13 , 1 r .,,gr . Lagerkellem
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller

vermieten . Näh. Part , rechts._ 3306
Dotzheimerstr. 88 Lagerk., 170 QnrZ,

m. Lager - u. Packr. i. Erdg . 84755
Dreiweidensträtze 4 Stall , f. 5 Pferds^

u . Remise f. sof. Näh. daselbst. 3638'
Eltvillerstraße l gr . Torfahrtskellor ).
Eltvillerstraße 18 Flaschenbier!, und

2-Z.-W. p. 1. Januar zn v. 144402
Frankenstr . 17 Stall , Rem., gl.^ 4188
Friedrichstraße 11 gr . Keller zu vernW
FriedrichstrMD , l_t , Stall . z. ,v. 3307
Göbeuftraße 9 2Zch. .stell, sof. 9 38ZZ
Halltzärterstrahe 2 schöner Flaschen^

bierkeller, ev. mit Wohnung , per
_sof . ob. spät^ zu vermieten . 2857
Hallgnrtcrstraße 10 Stall für bxV)j

Pferde , Wagcnrcmise u. Futterr.
_m . u. ohne Wohn., sof. z.̂ v ,̂ 8308
Hcrderstr . 26 Stall , u. Rem, s. B43fi7
Jahnstr . 10 Flaschenbier!, z. b. 3zgg
Lotüringerstraße 6 Stall s. 2 Pferde'
_Remise , Heuboden zu verm. 3408
Luisenvlat ! 1-> Stallung u. ReinisL

für 2 Pferde sof. zu verm. Näh
Luisenplatz 1,

Michelsberg 28 Stall , mit Zub. z. p)
Nettelbeckstraße 12, 1 l., Flaschenbiers
_keller mit 0. 0. Stall , u. W. 9455g
Nettelbeckstraße 12, 1 l., « tallüng^
_ 2—3 Pferde billig zu vm. 9454g
Scharnhorftstrahe 26,Keller z. v. 3318
Scharnhorststratze 34 Stallung . Lgggg
Westendstraße 21 sch. Bie rkell. Bjspg
Weinkeller per sof. od. spät, zu per-
_mieten Bahnhofstrabe 22._ 3352
Automobil -Garage Karlstratze

sof. oder später zu verm. Nähar .-Z
Dutzheiincrstrabe^28,̂ 3 l._ 35Ö6

"Stallung , hochelegant, für 2 Herr-
schaftspferde, cv. mit Remise , nor
sos. od. spät .. Karlstr . 39. zu verm

_Näh . Dotzh eimerstr . 28, 3 I._ 3505
Wrintellcr , ca. 200 Cmtr ., m. Peicht

11. Füllraum , Llufzug, gr. Hofr
Karlstraste 38, per Ws. oder stzüt'

_Näh . Dotzheimerstr. _23,_3JL _ 3504
Bierkeiler mit öder olme 2-Z.-W. stzf-

od. spät, zu v. Tltvillerstr . 7. 834^
Ein nroßcr Lagerkellcr zu Vermieter,'

Näh. bei Burk, Körnerstr . 6. 8594
Weinkeller, 170 Qmtr ., m. Kontor"

Pack- u. Schwenkraum zu verm'
Morrtzstraste,S._ 3540

Stall , f. 1—3 Pferde nt. 0. 0. ÖBoTirT
Brömscr , Frankfurter Landstr.  g)

Answärtigc Motznmrscn.
Wicsbadencrstraßc 47, Biebrich, Z. w,

W. !N. Balk., gegenüb. Schlostg. sgl
Waldstraße 26 2-Zim .-Wohn. n. Zub"

auf gleich z. verm. Preis 860 gjjj'
Dotzheim, Schönberastraßc 4, schp^si

2-Z.-W. an ruh . Leute billig zu p

Kleine Familie
sucht schöne 1-Z.-W., Vdh., im Nbsch. ,
Off,  unter A. 10 hauptpostlagcrnd , ^

Zum 1. Slpril n. I . gesucht"^—
von 2 Personen (Vater u . Tochter!
3 Zim ., Baderaum usw., Klosett
Abschluß, in der Gcg. DambachpO?
Gartenhaus bevorzugt. Parter„
ausgeschl. Offerten mit Preisane >e,p>.'
unter H. S . 36 postlag. Btsmarckri ^ g3-Zimmer -Wohnung ~ “
in ruhiger Lage zum 1. Nov.
einzelnem Herrn gesucht. Offerten
unter G. 725 an den,Tagbl .-Verp ^ "

Pfarrerivitwc mit Tochter" ^
sucht 8um 1. April ruh . 4-Z.-Wobm
1. Etage , in stiller bequemer Oq '”
event. 3 groß. Zimmer mit 2 S3? rr ä{
Offert , mit Preisang . unt . P.
an den T agbl.-Verlag . __ _ 4 <Parterre -Wohnung"
von 4—5 Zimmern , in guter frek - r
ebener Lage (Nerotalviertcl bevorzugts, von kinderlosem Ehepaar
losort gesucht. Offerten unter C. 7ok
an den Tagbl .-Verlag ._ _ F

Eine 4—5-Zimmerwobnung —-
mit Bad , Zentralbeiz ., Warmwgsser
vrsrg ., List , wenn möglich p. sof. LJy
Off , u. R. 719 an den Tagbl .-VerpFF'
8—7-Zim .-Wobn., Part . n. 1. -

für Kochgesch., Pens ., auf 1. April
miet.  gcs . Off . M. 725 Tagbl .-iP.,^

Für einen älteren Herrn
w. dauernde Unterkunft aesucht
vollst. gut . eins. Pens . Offerten
Preisangabe unter Altersheim
lagern d Postam t Bismarckring. 09»

Mädchen s. z. 1. November —-
leere Mansarde . Offerten ur,e „.
E. 722 an den Tagbl .-Verlag . tet

6 Zimmer '.

Wser-MM -Mug 55
eine hochherisbaitlichc6-Zimmcr-
Wohnung. im Parterre , ml reicli-
lichcm Zubehör, dcr Neuzeit
eingerichtet, aut 1. April zu ver¬
mieten. Näheres daselbst bei dem
Hausmeister. 9 4232

BgBMHiM
Kaiser -Fciedr .-Ntrrg 71, P .,

6 Z. ». reich!. Zubeh., vornehme
Ausstattung, p. sos. o. sp. zu vm.
Näb. Bauvurcau Srliwanl !,
Kaiser-Friedr.-Ring 73, Sout .,
Rheinstr, 60a bci k*ort.  3321

Nikol,tsstr . 17, I . St . , « Zin !. . L3.W
Küche, neu llcrger . , '
and ) als Bureau zu verm . Sogg

Nüdeshcimcrstr . 1t , 3. tzt
ho dhcrrschciftl. 6-Zimmer-Woh^
mit elektr. Aufzug, Lieferanten-
Treppe, der N uzcit entspr., -ch
verm. Näh. das. Part . l. 2887

für Arsi oder Mjnarjt
geeignete schöne6-ZiMmcr -WohN )»,,

1. Etage, mit div. Balkons und ' '
Terrasse ;c._2C., per so', od. später f
vermieten Schwalbacherstr. 41.

iJüUoriajtragc 13 j . 1. Avril
1008 zwei

herrschaftliche Wohnungen (8 u.
7 Zimmer ) mit reicht. Zubehör,
eventl . zusammen , zu vermieten.
Näheres bei ]LiEtibai ’t2i,
Ellenvogengasse 8 . S632

7 Zimmer , Küche u. Zubehör , u ,
ständig neu hergerichret, per W® 1
oder später zu verm. Näh. dcrs^
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feuzyplialtier
500 Mark unter Preis

-Z.-Wohnung
mit reichlichem Zubehör,
Garten Benutzung etc. in
Eta gen-Yilla (Höhenlage)
per sofort zu vermieten.
OfTcrien unter Chiffre
J . 7©» an den Tagbl.-
Yerlag . 3575

8 Jimmsr ' » ui* rrrehf.

Leherberg 11a
11 schöne Zimmer u. Zuvehör sofort für

4500 Mark zu vermieten. Auch vor¬
züglich aedfinet _für Pension. Zu
erfragt» Alw inenWr . 8. _
2mknfita %.c 2Z

ist die herrschaftlich eingerichtete3. Etage
von tt Zimmern , Küche , 2 Kellern»
3 Dachzimmern , BnSceinrtchtirrig
Lanftreppe , Zentralheiru » «, elek¬
trisches Licht , Was :c. per 1. April
1908 zu vermietecn. Näh . Kontor
Ci-<‘1»r üde r Tft' agg iiianii . 3605

ä*!oS'.u Vtn.'.cu zu vermieten, Villa, an der
Bicrstädterstr. gelegen, mit je 8 Zim.
u. Zubehör, Bad, elektr. Licht, clektr.
Aufzug, Pacunm-Neinigung. Näheres
Bierstadterstraße 7. 3325

jfii&cn »r»d CcfdtäfterS ««*s.

'Uerämuiger LadeR^
beste Geschäftslage, mit Mictrrachlatz

sofort zu vermieten, 3326
Näheres Bitni arckrin g 30,  3 ._

ÜÜtffrtWlt w't Neben- und Keller-
\ £ UluOlU Näunien, für jedes Gcsch.,

ev. 3-Zim.-Wobn. Blücbcrstraße 13, 1.

Sckladcn Friedrichstraße 5,
nächst der Williclmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres Dclaspee-
straße 1, P . lks. G . Voltz . 3330

Fricdrichstr . 12 mehrere Part .-Ränmc,
für Lager, Bur . ad. Wcrkslätte gecign.,
z. vm. 8-Z.-Wohn. k. mitvermieter w.
Näh, C. Kalkbre nner, Fric drichstr. 12.

feie Loknlitiücii mein «» scitherrgen
Ofrn » n . HerdgesÄhäftes , großer
Laden , Werkstnttc und Lager¬
räume , stehen zu verm . 3519
J . Blohln eln , ,f-etcstcitfir , 23.

La - aganc
sind größere Räume in - ersten

zweiten Stock zrr Geschästs-
zwcScn oder zur Aufdewaffr»
utii ) von Mädeln ii, Waren
sofort nionatweise zu verm.
Nött . Tagvlatt »« ontor ( Logt-
blatt -HaOe rcchtS) . *

LanggMe 27
sind große K«' tttor »Näu !ne
im ersten « tack sofort monat¬
weise zn vermieten . Nah.
Tagvlati -Kontor (Tagblatt-
Halle  rechts ». *

Bumm Äliftüstraßc 41
4 große Parterrczimmer mit Zu¬
vehör , für Bureau oder auch
Wohnung geeignet , sofort zu
vcri « ._ Näh . daselbst 1 St . 2841

ult Souterrain , sehr hell und
1lN - k. !r groß, im Hotel (»in »or»

ganz oder get, per 1. 1. 08 zu vcrin.
Näh. am Biisetk. _ 3494

in. Kontor a, I. Jan .08
wegzh. prcisw. zu vcrm.
In dems. bef. sich ein
gntg. Schubgesch. Näh.

Mancrgasse 16 bei  LS irr .«-y.
, , v. ,, , » 75schausenuer »iii. Ladcn-

?». »r »1 zimmcru. Souterrain pcr
sofort zu vcrm. Näh. b. t>Äril -el --»
« « rI »» rd1,MauritinSstr . 3. 3017

rnguaammsmjmawBar^ mx/iBax̂ ^ aKmmaaui ^ yt̂ uTnsai

gööcn

m Kadeulokal zu vermieten. Näh.
D MichelSbcrg 22, Part . 9ri64 U

Moritz strotz« v» 1, 3 Zimmer, geeignet
für Burcanzwcckc, ans 1. Januar zu

_vermieten._ Näh, bei  » teil ». 3493

lilOtlljflrüie 11 schäftsräumUch-
keiten , Laden m . Wohn . , Statt . ,
Remise »Werkst , w.  reicht . Zu beb.
zu verrn . ganz  o d. get«_ 354i>

impift 17, Henban,
schöner Laden mit Souterrain sofort

oder spätcr zu vcrm. Daselbst sind
zwei Wohnungen von 3 u, 4 Zimmern
mit Zubehör im 8. Stock zu vcrm.
Näh. bei Marti SA noreli.

ReMasse 18/20
schöner Heller Laden mit Ladcn-
zimmer mit oder ohne Wohnung
per 1. Avril 1963 zu vermieten.
Näh. Bäckerei mielier . 3497

Umban MMsstr. 17,
2 GeschiMSlok -ile je «O Qm , 1 Ge-

schästSlokal 23 l_Jm zum 1»Jan.
zu vermieten . 3637

ga&eii mit md. KchaOnß.
u, Labenz., sowie eine große h. Werkst,
mit cbcns. Entresol per Januar cvti.
April billig zu vermieten Umbau
Orantenstraße 6. _ 3595

Laden,
in welchem ein Sprzercigeschäft be¬

trieben wird, mit Bierkeller ev. mit 2-
Zimmerw. billig zu verni. 2503

iBiisuiliger . Nancnth alerstr. 20.
Großer schöner Eckladen

mit 2 Schaufenstern, großes Neben¬
zimmer n. Küche, für jedes Geschäft
passend, besonders für Konditorei und
Kolonialwarengeschäft geeignet, per
sofort zu vermieten. Näh. im Hanse
Nheinslraßc 89, Parterre . 9299

Saalgaffe 4 ü Laden soi. zu vm. 2915
Schnrnhorststr . Ü Bureau , za. ÖÖ Qm,

cbcntl mit ebenso gr. Lagerraum, zu
vermieten._ 3461

Schlachthausstraffe , direkt gegenüber
Hauptbahnhof,Werkstätten,Lagerränme
u. Bur ., sowie gr. Hofr. (Lagerpl.) z. v.
Näh. C. Kalkbrcnncr, Fricdrichstr. 12.

Taunusstr . 18, am KoÄbr..

großer EcklnDen,
300 sZ-m mit 8 Schaufenstern,
per April 1903 zu verm. Näh.
TanniiSstraße 13, 1. 3387

verschiedener Größe in dem
rvlUitU Eckneuban der Einser- nno

Weißenburgstrane(keine Vorg.1evtl,mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume ans
sofort zu vcrm. N. Kpansstr. 2. 2917

Wcbergasse IG,
beste Kurtage,

M!Lbell».3Kltza«seNsterL
und Ladenzimmer . 8486

Näheres daselbst bei Jfstcl.

rreaus,
2 Helle, gr. Räume, m. gr. An stellfcnstcr,

Part ., im Abschluß. Dotzhcimerstr. 28
per sos. od. sp. zu vm. N. das. 2125

8lch §S Lai-kiö!
Lunggassc 22

soiort monatweise zu vermieten.
Näh. Tagbl.-Koittor. *

Große Lagerräume
rc. sofort zu vm. Moriffstr . 12. 3338

In Wer §«ge oberen
Bismarck¬

rings ein gr. Laden lLad. wird noch
gebrochen) mit anschl. Lagerräumen
nebst 3—4 Zim.-W., f. Frühj . 19C8
zu verm. Off. u. 8 . L2 L an Tgbl .-
Zweigst., Bismarckr. 29. L4533

Bäckerei
zu verm. per soiort Adlerstr. 27. 3084

Bäckerei modernster
Einrichtung

mit Kaden und Wohnung
int bester Lage sofort zu verm.
Auch ist Berk. t>. Hauses nicht aus-
geschl. 01. i. Tagbl.-Verl. 3339 Pp

Wllr » und Häuser.

Pfilölnge, füoiijoättnl.
Tie Villa FreseniuSstraße 41 ist

per Oktober, auch früher, zu verm.
Nah, dortield st._ 3341

a San Ikma. SdÄ;
hocliherrsch . Wohn ., 5 gr . Zimmer,
1 Fremdenzim ., gr . Balle, u. Zubeh .,
zu yerm . Näh . Hotel Einhorn . BB42

%
l
♦

Will! Uai1i(tm|e95,
mit allem Komfort der Neuzeit,
12 Zimmer n. reicht. Zubehör, in
Herr!. Lage, 2 Minuten v. Halte¬
stelle der Tcnnclbachstr., günstig
sofort zu verm. oder zu verkaufen.
Besichtigung zu jederzeit.

Slots5 « ISlttsm , AvÄitktt»
Göbenstratze 18 . 2914 s

m  pttotal, T'LAk'S
11 Zimmer, mit allein Komfort ber
Neuzeit auSgest., Nähe d. Haltest, d.
elektr. Balm, iof. od. spät, zu vcrm.
oder zu verkaufen. Näh. bei 8344

«• & Slöliimann.
Hellmundstraße 13.

» « « «
<> Eine mit Zentralheizung , elektr . H
^ Lichtanlufce cto . versehene ♦
!y VilJp enthaltend 12 Herrsch .- ^* SS.Ck, und 5 Dienorsch.-Zim., ^

ist alsbald zu vermieten . ♦
^ J . Meier , Agentur , Taunuestr . 28 . ^
»O » « » » » •» » » «.» « « « v

Mahnungen offne Zrurmee-
Ansabe.

Seitenbau , kl.
Frtsp .-Woffn.

Naffmasch .-Lad.
Airchgasse 24,

zu vm . Näh . i . !1
Möfflieete Moffnnngcn.

AtzksG. Ml . MhilllH
C'lisabethcnstratze 10, 2.

« . dem Kurhaus , 3—5 3 „ «roß.
Balk . , Bad , Gab , s. d. Winter-
monate zu vermiete » , ebenso
einzelne Zimmer f. Dauermieter«

Kapelrenstratzc 3, Part . ( Aöuncn-
seite ) , 2 vis 4 mödl . Zimmer
mit und ohne Küche zu verm.

El  Klllftmdeo. & g b0l;k
Billa Mainzerstr . 14 , auch ganze
Etage von 6 Zimmern für den Winter
zu Dcnme!cn._ _ _

Neubanerstr . 10 Wohn- u. 1 bis 8
_ Schlafzim mer (S onnenseite) zu verm.
SoKnenhergerstr."

möbl . L̂ iNa 3*i vermieten « (Nur
Seltzsibctv ohne r.f Nü h. re. rr»i't.Erste Äurlage,
vis -a-vis d. Kochbrnnnen , cleganr
niöbl. sonnige Wohnung, erste Etage,
4- 6 schöne gr. Zimmer, Balk., Bad,
Küche ec., f. d, Wintcrmonatc prcisw.

^ zu vcrm. Taiinusstraß e 9,  1 ._
Möblierte Wohmmg,

3 Zimmer mit oder ohne Küche,
im 'Abschluß , für die ÜÄintcr-
monate z» vermieten . Lveber-

_ 6aste 3 , 1, nächst dem Kurhaus «.Vornehme mövlrerte
HerrschafLs-Brlla,

in schönster Lage Wiesbadens, ist ganz
oder teilweise während der Wintcrmonate
zu vermieten. Offerten unter U . ? W3
an den Tagdl.-Verlag.
Möl -lrrvte Zimmer , Mansarden

etr.
wöbl. gr. Zimmer zu

Atnlststvtt , verm. Bleichstr. 2l , 2 r.

frittmMrnfc5,dkM, d"-
Für

gut möbl. Zim. Friedrichstr aße 19,

frei.

Herrnniühlgässe st, 1 rechts, gut mbl.
Zimmer, scp. Ving «, preism. zu  vm.

Kapeklenstratze i  mSviterte Zimmer
in jeder Preislage zu vermieten.

Aeg. mR!, ößlon xl lo.fi
it. Frühstück nur an srliSeu Herrn
zu vermieten Karlstraße 28, 2._

Mbritzffr . 2l , 1, Haltest , d. Eleitr . .
schä» niübl . Zim » frei . 20 , 23

__« ♦ 30 Mk . monatl . , iitfl . Frühst.
KlIeuaaff « 15, 2 rechts,' schon möbl.
-tfG Zimmer frei. _ _
Saatgaffe 38 » 1. Et ., am Koebbrunnen,

gut möblierte Zim mer billig zu verm.

MW dem KnrWse
Südzintmerfür dieWintermouate,

vorzüglich möbliert , zu ver¬
mieten Weberaasie 3, 1.

Wevergaste 39 , 1 St . r., Ecke Snal-
ga ffe, mei rere möbl.  Zi m. preis» , zu v.

WrthKraßeZ,UWttr!
gemütl. Heim mit n. ohne Verpflegun g.

Zu vermieten eleg . , vequear möbl.
Zimmer m. 2 Bette » für Daüec-
mistcr , eleg . möbl . Wohnzimmer
m . 2 fepar . anschl. Schlaff , für
die Wittterrnouate billigst Laug»

_gaffe 48 , 2, N ähe Kochbr unnen.
Tün schön möbl. Wohn- u.Schlafzimmer

mit scp. Eing., mit ©flS u. elektrischer
Beleuchtung, 1. Etage, Ecke Moritz- n.
Adelheidstrh vom l . Nov. ab zu verm.
Näh, bei Rel wlmn » . Moripstr.  13.

Elegänt möbl . Zinirner , Lang-
gaffe» ungeniert , au besseren
Herrn oder Dame sofort zu ver¬
mieten . Näh . Tagbl .-Verl . Mg

Remisen, Stallnngen rtc.

maaa, «aiuVi®
JSt AlisitzeMerhMler.

Gr . zcmenticrlcr Keller mit Gas und
Wasser, Stallung für 3 Pferd ?, große
Halle und Wagenplatz sofort billig zu
vermieten. Main .erstraße 60 « , nahe
Hauptbahnhos._ 3600
Wciukcllcr iS.SStifS:

, LSohnnng.
2 Zim., Küche, Maus. n. Keller, in ein»
Orte v. Schwalbacher Gegend von
cinz. Dame per 1. April 08 für dauernd
zu mieten ges. Off. unt. « . « N« l an
W. «ege « «. Main z. lNr .6961) F54

M erfler Kurlage
von bestehender Fremdcnpension eine
'Billa mit Zentralheizungu. elektrischem
Licht zum Frühsahr 1908 zu mieten
gesucht. Offerten unter W . 52 an die
Tagbl.-Hau pt-Ag., Wilhelmstr. 6. 9192

MlilteGWrSsML
mit anschließendem Ncbcnraum (letzteren
möglichst unmöbliert) im Zentrum
der Stadt aut dauernd zn mieten.
Gest. Offerl. mit Preisangabe unter
£E. iS 1 an den Tagbl.-Verlag._

12—14 Räume , per 1. April 100«
zu mieten gesucht. Offerten mit
genauer Angabe der Lage tittn des
Preises u . lv'. .».» au Tagbl . -Kaupt-
Ag emtur» 'AUlhelinsir . 6. _ 9360

Hotel"
zu mieten gesucht, es können 20 000 Mk.
Garantie gestellt werde Offerten an
Immobilienmakler Ö . Alierle «r .,
Walluferstraße 2. 9365

v _ __ ^

Kleinerer Laden
mit Ladenzimmer für feines altes
Geschäft in prima Lage für
1. »April 08 ges. Off. u . (i. « » «

r>» den Tagbl .-'Berlag erb.

Kleine Wciustülic
im Zcnlrnm der Stadt sofort zu mieten
gesucht. Oicrt . unt. 8 . 523 an den
Tagbl .-Verlag._ _ ___ _

Stallung und Remise
für 1 Pferd und 2 Wagen im
Nordvicrtel gesucht« Offerten unt»
Sj.  ss -4 an den Tagdl . -Derlag.

15 n. 17 Dmserstr. Telephon 3613.
Seanreästien - IPejusi ©]» S. It -ansje *.

Eleg . Zimmer , irr . Garten , Bilder.
Vorzügliche Küche . Je de Diätiorni,

Kapcllcnstr . 5 , i,  möbl . Zimmer
mit 1 und 2 Betten für Daner-
nrieter mit und o hne Pension.

Angenehmes Heim mit vorzügl.
Pens , finde » Herren u. Damen in
gebildeter Familie Luisenstr . 14,2.
0n parle francais. — Se liabla espaüol.
_ Bäder. __

‘ iäßsttiitic lU .fKÄ
Pension, 100 ii. 150 Mk. per Dion.,
cv. cig. Mobiliar.

»ckB. illa Carol us " , Ner otal 5.
Qnerstr . 2, 2, n. Nero str., sch. Z7sr.

Beste KnrlKge-
8—5 fein möbl. Zimmer mit u . ohne
Pension , ed. auch Küche, f. d. Winter¬
monate zu verm . Tannusstr . 1, 2 l.

Für j. Dame, 23 Z.. ev., höh.Bcamten-
tochter, v. freundl. Wesen, musik., m. in
feiner Familie m, gesell. Verkehr ang.
Aufcnth. bei hcrzl. Familien -Anschl. ges.
Off. m. Preis bis z. 30./I0. u. TT. SS
bahnpostl. Postamt 4, Chemnitzi. Sa.

16(16»- Ni6t6?-
rerlange die IV olinnnraü t̂en de,M$- n. &röM!)ßSitzer-Vcreins

BC. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F397

»
LR°

s0/
Königliehcr Hofspcditeur

sttenmayce
Stadt - fJEüszüa :©.

U ebcrsiwl ein n gen
von und nacli auswärts.

Anfltewalftruiigen
für kurze und lungere Zeit.

Verpackungen,
Spedition von Minterlassen.
schalten , £ nisicnern etc . etc.

Rureau t
St Kikolasstrasse 3.

344h

WohiMttsts -Nachweis
Bureau

tm k €ie. f
Friedrichstraße 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kamoblektcü jeder Art.

Geld-imd ImmobiUen-Marft des Wiesbadener TaMaltr.
Lokale Anzeigen im . Geld - und Jmmobilien -Markt " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar.

Vielfach vorgekovnueneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Dffertbriefe , nich. aber lolche von
Vermittleril befördern. Der Verlag.

Wisibot'mes«ÄfflwrawisaBWCTjn

K-rpitniirn-Gesuche.
1100 Mark

gegen Sicherheit von tücht. Geschäfts¬
mann zu leihen gesucht. Gesl . Off.

A, H. h< ■" ’unter hauptpostlagernd Mainz,
-go . 7—10,000 Mk. f. 1. ab. 2. Hyp.
ges. Off . unt . W. R-r ' Amt 4.

8-, 10-, 20-, 30- u. 40,000 Mark
auf 2. Hhpotheken, gute Stadtl ., bei
gutem Zinsfuß gesucht. Näh. Elise
Henninger , Moritzstraße 51- Part.

20—22,000 Mark
auf prima 1. Hypothek f. Wiesbaden
gesucht. Offerten unter L. 715 an
oen Tagbl .-Verlag.

Ich suche auf mein Haus
u . Aecker eine 1. Hhpothel v. 28,000
bis 30,000 Mk. bei emkm Zinsfuß,
nicht ganz 60 °/ ° d. feldgerichtl. Taxe.
Off . u. K. 715 an den Tagbl .-Berlag .

Pr . Restkaufschillina, 34.000,Mk .. ,̂
4V- Proz ., zu verkaufen . Gesl. Off.
unter O. 722 an den Tagbl .-Berlag.

2—3001) Mk . geg. Hypothek-Eintrag
und 6°/i) Zinsen sos. gef. Selbstdarl . u.
»-. LST gbl.-Hpt.-Ag.,W illi clmstr.' i. 9856

10,000 Mt . dritte Hypothek aus
Etagenvilla zu 6 °/->innerhalb 75 °/° der
Feldgerichtstaxe gesucht. Offerten unter
» . ilL. SS haupipostlagernd,

Mk. 15,000 vis Mk. 20,000 zweite
Hvpoth. ans Neubau in der Altstadt
gesucht. Offerten unter M. 6 ®* an
den Tagbl,-Verlaa._ _

Vorzü l che Kapital >»rag '.
Mi. 30,000. - äußerst feine Hypothek

nach Landesbank soll zediert werben.
Zinsfuß nach Vereinbarung. Näheres
kostcnirei durch 9378

Sensal WeyeT  Sul *ll»erger.

Sirlfod ) BorsKtommetie Mißbräu » , geben
unt Bermilasimia iu erllärc », daß wir nur
direttc Offcndriefe , nicht aber solche von
Bcrmittlern besördern. Der Berlttg.

Immoliilikn-Vevffäufe.
Haus mit Kolonialwarengeschäft,

in bester Lage in Biebrich, unter
selten günsttgen Bedingungen zu
verkaufen. Eüse Henninger , Moritz¬
straße 51.

Lessingstrnße 10
Villa zum Alleinbewohncn, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau irnd reich!.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu verinicten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, P . _

Meine Villa Alexandrastrabe 19.
10 Zimmer von 85 bis 44 qm groß,
der Neuzeit entspr, eingerichtet, zu ver¬
kaufen. Näh. Nüdes heimerstr.  17 , P -_

Eckhaus Emserstraste 28,
g m. 5 Zim -, Frontsp . u. Laden , btll.
zu verk. Nah. Sonncnbergerftr . 49.

Grundstücke, mehrere,
in hies. Gemark ., preiswert zu berk.
Off . n. P . 722 an den Tagbl .-Berlag.



Gerte 16. Dienstag , 22 . Oktober 196 ?. MesLaderrer ^ agMaii Morgen Aus gabe, 2 . Blatt. Nr . 493.

Diklfach MrjeTommene Mißbräuche geben
M/S Beranlastung zu erklären , daß wir nur
direkte Offertbriere , nicht aber solche von
Lermittlern befördern. Der Verlag.

KapitaUen -Angrbote.

Hypotheken- ,
Gelder sind stets zu vergeben durch i

lodwig JsteS,
Webergasse 16. — Fernspr. 2188.

LedeASverßArimWdMkn,®„
„Alle Klultzarler"

hat per nächstes Jahr wieder
Hypothekenkapital zur 1. Stelle
ans gute Zinshäuser Wiesbadens
unter günstigen Bedingungen r« r
Werfügnng . Näheres Vur.n die

GezreraLagettLur
_Ma rktp latz 3, 1._

Hypotheken-
Gelder für sofort . und Anfang 1908
günstig zu vergeben durch«lul . Triboulet,
Mauritiusstr . 5. Fernsprecher 2344-.

(auch geteilt) zur 2. Stelle , jedoch nur
hinter der Landesbank, per sofort auszu-
leihen Offerten unter 14. 528 an
den Tagbl .-Verlag.  1 ?397

Mk . 14,006 .— Pr . Nachhyvoth .»
5 °!> verzinslich , wird mit Nachlaß
abgetreten . Sehr günstige Kapital¬
anlage . Näheres nnter «s. ss
an Taqbl .-H . r Pt -Agentur , Wil-
helmst ratze 0. _ 9379

“85,000 mt+
2. Hypoth. zu B“/o auf prima bics. Objekt
v. gutsit. Hausbes. sof. oder 1. Januar
gef. Ag. verbeten. Off. unt. 8 . 123
an den Tagbl.-Verlag.

Für bestgelegene und gut rentierende
Wohn- und Geschäftshäuserin

Höchst a . M.
suche 1. Hypothek von ca. 150,000 Mk.,
Taxe 240,000 Mk., 2. Hypothek von
10,000 Mk., Tare 60,000 Mt . Vorbe¬
lastung 86,000 Mt . desgl. 20.000 Mt,
Taxe 120,000 Mt , Vorbelast. 65,000 Mt,
desgl. 30.000 Mt . Taxe 240.000 Mt.
Vorbelastung 150,000 Mk Gest. Off. u.
4».. 515 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Wcheken-
Kapital Per sofort und Januar-
April habe wieder sehr große
Posten anzulegen. Rest, wollen sich
baldigst melden bei 9363

IS . ATierlc senior,
Hhp. - Makler, Wallnferstraße 2.

Sprechstunden 8—9, 11'/-—2'/»,
6- 9 Uhr.

Vielfach vor^ekommen? Mißbräuche geben
unS V 'ronlassmig zu erklären, daß wir nur
direkte ^ ffcrrbriefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

ZiumobUien-Derb.stufe.

Zn verk. einige sehr billige K
Bauplätze an der Bingertstr.che
durch ji . e isr . GHUckiicii*

Wilhelm straffe 50.

Unt . Preis sehr schöne Villa
Emilienstr. sofort zu verkaufen
durch «I . ( lir . Glücklich,

Wilhelmstraße50.

Herrschafts-Villa
mit Stall und Remise, Ecke Gnstav-
Freytap - und Ublandstraße4, desgleichen
Villa Lessingstraffe 5 zu verkaufen.
Näheres Lessingstraße5._

2 Geräumige Villa %
0  mit großem oder kleinem Garten <b
❖ in etwas erhöhter Lage, nicht 0
♦ weit vom Kurhaus , zu verkauien . dt Herrlicher Rundblick, t
^ ,®.Meäer .Agentur,Taunusstr .28. J

!

Billa LKeinbcrastratzc, neu
erbaut , wegen Todesfall sehr
preiswert zu verkaufe » durch
•I. Öhr. ülückl ieh .Wilhelmstr. 50.

Zu verkaufen vord. Ncrotal
wepzugsh. schöne Billa mit Gart,
durch dir . Ifilücklicli,

Wühelmstraffe50.

Schöne Etagenvilla,
2x5 Zimmer , m. reicht. Zubeh., zus.
18 Räume , schön. Gart ., sof. preisw.
zu verk., auch getr . od. zus. zu verin.
Näh. L. Förste, Bierstadter Höhe 4.

UlUll mit Stallmg,
Martinstr. 6, zu verkaukeu. Näh.

WohnungSliachwciS-Burcau
Lion & Eo . ,

Friedrickstraße 11.

2 Billen Ende Kurpark ä 55,000 Mk.
zu verk. Off, u.  K . * 1S Tagbl.-Verl.

/? '

Kapilaiien -Gefncho.
Mk. 15.000 . - bis M «. 20 .000,—

zweite .Hypothek auf Reuban in
der Altstadt gesucht. Offerten n.
O . 824 an den Tagbl . -Vrrlag ._

HtzP.-KaMal
zur zweiten Stelle per sofort und
Januar —April in Posten von Mk.
25,000 bis 45,000 gesucht ohne Kosten
für die Geldgeber. 6364

IS . Aberle semu,
Makler,

Walluferstraße 2.

13«verk.komfortable Llilla j§Parkstr . sehr preiswert durch N
ll. tzhr . Glücklich , Wilhelmstr.50. A

Haus in bester Sage der
Wilhelmstr «, zum Umbau oder
Neubau geeignet, sof. zu verkaufen
durch J . 4 lir . ffpHiiicklicli,

Wilhelmstraße 50.

Hochherrsch. Villa
mit Stallung u. 1 Morg. Garten,
feinste Kurlage, spottbillig zu
ver aufen. Zu ertragen Tugbl.-

^Hauptag ., Wilhelmstr. 6. 9160̂ ^

W * Billa -TO
hier mit herrl. Garten , 7 Zimmer und
B Mans., f. 40,000 Mk. zu verk. Off.
unt. II . «3 » an den Tagbl.-Verl.

PST * Eragen -ViUa , *̂ Pä
lief-, feinste Höhen!., nahe Kurhaus, mit
Garten , 24 Räume, für Sanatorium,
Pensionat passend, günstig zu verkaufen.
Aa. verb. Off. u. isrr -l haupipostlag.Billa
auf d. Adolfshöhe, Cheruskerweg 12,
enthaltend 8 Zimmer , 2 Fremdenz .,
Mansarde , Zentralheiz ., elektr. Licht,
Gasbeleuchtung , im Innern und
Aeußern reich ausgestattet , ist zu
verkaufen . Näher es daselbst._

Kör Smtnfeo, *XSr
Villa mit Garten sofort zu ver¬
kaufen oder ganz zu ver mieten ,

Däifemneti -ierei
in Stadt am Rhein, gutgehend, mit Haus
wegen Zurubesexnng' zu' verkaufen. Off.
unt. VA. Ilt . an IS»
Wiesbaden « (Nr. 1665.W. > K53

Kleine Gärtnerei , für Anfänger ge¬
eignet, wegzng halber z» verk. Off. n.
IV . 000 an den Tagbl.-Verlag.

2^ 3-MiuerUug chneW«.
2 gr. Läden, gr. Werkstätten, bei kl. 8lnz.
z. verk. Off, st. 8 . 134 Tagbl .-Verlag.

Das Haus

Adelheidstratze 39,
mit gntgehender

Metzgerei,
ist wegen Sterbefall alsbald
unt . günstigen Bedingungen
an einen tüchtigen Metzger
zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Verlag . Mir ■ '
A*

4

Kt ein . schon. Wohnhaus
mit 4 Zim. u. Zubehör, jedoch
130 Rut . Garten , m l :it fein.
Obst 2c., Herr!. Lage hier, für
Mk. 50,000 bei 8—1 .00» V k.
Anzahl, zu verkaufen. Vorzug!,
SpekulationS -Lbjekt » 9287

Kagel , Adolsstraffe 3.

Ein (inliuniiac Villa
mit Garten in Boppard a. Rhein, Nähe
Bahnhof u. Stadt , wegen Stersefnll zu
verkaufen. Näh. Rüdesheinicrstr. 2, 2.

Zn verk. Wilhelmstr. hochrent.
neues Geschäftshaus durch
J. Chr. Glücklich ,Wilhelmstr.50.

Zn verkaufen Haus in der
Nikolasstr . mit zä. 24 Ruten
Terrain , durch Umbau für Hotel
oder Pension vorzüglich geeignet,
durch llk. i hr ; Slltiik lilicl »,

Wilhelmstraße50.

ReZw Billen!
Kcrotal,
Dambachtal,
Varkstraste,
Gmserstraste,
Biebrichcrstraste,

zu verkaufen. ,k» t >« « Allstadt.
BsgawasgicrjaiBWEgagB

mit hohem Ucberschuß direkt vom Be¬
sitzer zu verkaufen. Off. um . sc. sas
an den Tagbl.-Verlag. _ _
Mr rentables©taflenbaus

mit zirka 3000 Mk . llcberschust , alles
vermietet, zu verkaufen, auch wird ein
Nestkauf oder Bauplatz im südlichen
Stadtteil in Zahlung genornmen.
Offerten abzugeben unter ttf . »25 au
den Tagbl .-Verlag

Neues re t̂. Haus!
vom Erbauer selbst gegen einen
Bauplatz zu vertauschen.

Ali Uns AilstaSi.

t » Ml . W « M1
hier ist mit schönem Haus bei 8- bi-
10,000 Mk. Llnzahlung zu verkaufe«
Ucbernahme jederzeit. Offerten unter

020 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaft in Schlesien,
13 klm von Kreisstadt und Bahnstation entfernt, Größe za. 4280 Morgen,
davon 2760 Morgen Acker, 275 Morgen Wiesen, 905 Morgen Wald (zum
Teil Laub-, zum Teil Nadelwald). Neu erbautes Sibtost » ante Wirt¬
schaftsgebäude. Reichliches lebendesu. totes Inventar . Vorzügliche Jagd.
Neue Brennerei mit 61,000 Liter Kontingent. Anzahlung 300,OcO Mark.

Gest. Offerten sind zu richten an Herrn Administrator Kd -nil -ilt in
Jrrsirlgen » Post Htrrenlauersitz in Schlesien. (Nr .719) 1' 198

Gelegenheitslans!
EingetretenerVerhältnisse halber

bin ich gezwungen, mein anßer-
ordeiitlich rentables 1? 148

MittergKt
von 1000 pr. Mrg. u. zw. 200 Mrg.
Hochwald, 200 Mrg. Jung¬
anpflanzung, 800 Mrg. Ackerland
und 30u Mrg. Wiesen, arrond ..
für nur 360,000 Mk. in'l. Inventar
und Vorräte bei einer Anzahlung
von 100,000 Mk. zu verk. Die
Gründe haben vorzügl. Lehm¬
boden, die Aussicht ins Gebirge
und den weltbek. Starnbergersee,
sowie in die Stadt Ltünchen ist
wunderbar, die Jagd auf Rehe.
Hasen, Fasanen und Auerbähne
ist sehr gut u das Gut selbst ist in
einer Stde . von München aus er¬
reichbar. Offerten v. nur Selbst-
käufcrn nnter 50. ei . 5.30 *1 au
Rndalf Mosse , München.

Bauplätze jeder Laee
u. Größe denkbar günstig zu verk. Off.
unter 8 . : «t2 an den Tagbl .-Verlag.

Baustelle an Verkedrsfwaste mit
Zniicherung der 2. 5»ypolhek zu verkaufen.
Off. u. . U9 an den Tagbl.-Verl.

Immobilien -Kaufgr suche.

Modernes Land «ans mit Garten
zum April bei Wiesbaden zu kaufen ge¬
sucht. Pr . 35,000 Dt. Agenten verbeten.
Off. unt. II . 01 » an den Tagbl .-Verl!

Rentables Haus
in guter Geschäftslage von zahlungs¬
fähigem Käufer zu kaufen gcs. Off.
u. F . 721 an den Tagbl .-Verlag.

RentenhauS
als Kapitalanlage zu kaufen gesucht
Agent zwecklos. Offerten unt. ID ?
an den Tagbl.-Verlag.

Süvviertcl
suche reut. Fünfzimmerhaus direkt vom
Eigentümer zu kaufen. Ausf. Offirr
u. - 51. ittir ba hnpoftl. Wiesbaden

Hans!
in feiner Lage ohne Hinterstanz
(Sonnenseite ) gegen einen Bau¬
platz. außerdem größere bare vlu-
zahlung , sofort zu kaufen gesurstt.

Altstadt,
Kleines

erstilassigcs ” *V 4
in Wiesbaden zu kaufen oder pachten
gesucht. Agenten verbeten . Offerten
unter <s . »24 an den Tagbl.-Berlaq

Miner Anzeiger der Wiesbadener Tagblckts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger " kosten in einheitlicher Satzsorm 15 Pfg . , in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In dics- Rnbrit werden
nnr Anzeigen mit Überschrift

aMgenommeil. —Das Hervorheben einzelner
Worte im Texldurch fette Schrift ist nnstattvast.

Kolonialwaren -,
Obst- u. Gemüse-Geschäft w. Krank¬
heit sobald wie möglich zu verkaufen.

ff. u. N. 724 an den Tagbl. -V erlag.
Gutgeh . Kolonialwarxn -Geschäft,

M
tn der oberen Dotzheimerstraße,

' Näh. Tagbl.-Verl.verk. B4303:
Butter - und Eirrgeschüst,

gut einger., veränderungsh . zu berr.
Off , u. P . 719 an den T agbl.-Berlag.

Gutgehendes Milchgeschäft
billig zu verkaufen . Näheres tm
Tagbl. -Verlag . lAk

Schöne, sehr gut erh. Damenkleider
sehr bill. zu vk. Kl. Weber gasse 9, 1.

Bersch, fast neue eleg. Kostüme,
auf Seide gearb ., sow. hübsche Ballkl.
bist, zu  verk . Mesa er aasse  25 , L._

Günstige Gelegenheit!
Eleg. schw. Spitzenkl., Tuchrock, mit
BordbeO 2 Kapes f. ält . starke Dame,
fern . Mäntel u. v. Kleidungsstücke,
w. getr ., wie neu , preiswert abzug.
Kaiser -Friedrich-Ring 90, 3._

Getr . gut erb. Jacketts
u. Capes , Fig . 42, billigst zu verk.
Ora nienstraste 10, 1 St ._ _

Weg. Herren -Anzüge, Paletot
bill . zu verk. Näh. Frankenstr . 2, P.

Mehr , gut erb. Herren -Anzüge,
ich!. Fig .. Scharnhorst >tr . 11, 1. 847 98

H.-Anzüge, Neberzieher, f. neu,
Damen -Jacketts , Hüte , Kindcrmantel
(f. 3sähr .). Faulb runnenstraße 3, 3.

Frrseurgefch., a. geh. u. mvd. oing.,
brll. zu verk. Off.
den Tagbl .-Verlag.

_ _ ö» e.
;U verk. Off . unter Z. 123 an~ ' B4871

Drofchken-Fuhrwerk
mit Nummer zu verkaufen . Näheres
tot Tagblcrtt -Berlag. _Mr

Rehpinscher, kleine Raffe,
schw. u. br ., 8 Man . alt , zu verkaufen
Herrnaartenstraff e 5,  2 rechts._

Tr . wachs, ftubenr . Pinscher billig
Dotzheimerftr . 122, H. 3 l.̂ _ B4889

Kssetfct»
Junge Ijähr . Hühner

sof. billig zu verk.  Äerlstraße lff._
Große schöne Hühner zu verk.

St . 2 Mk. Mainzerstraße 58.._ B9371
' Feine Känaricudögel bill. zu verk.
.Geifelhart , Kais.-Friedr .-R. 2. L4S06

Guter Winterüberzieher,
mittelgroß , billig abzugeben Schier-
fteinerstraße T 1. Etage . 9344

Herrcn -Winter -Valetot
bill. zu verk. Schwalbacherstr . 29, 2 r.

Dunkelblauer Winter -Neberzieher
zu verk. Dodbeimerstr . 115, Frtsp . I.

Für Kutscher. Pelzmantel m. Gr.
zu ' verk. Hellmundst raße 54, 3 l._

Meffrere getr . Kleider billig
zu verk. Fau lbrunnenstraße 12, 1._

Gut erhalt . Militärmantel
zu verk. Sch walbach erste. 30, Mb. V.

Für Damen!
Elegant garnierte Hüte in Filz und
Summt ganz billig abzug. Philipps-
bergstrcrße 45, Parterre rechts._

Eig . Jnf .-Helm f. Einj .-Frciwill .,
einmal getragen , abzug. Schlichter-
straße 18,  2 ist ._ _ _ 9373

Lichtdaüskasteii. Metzers Kan».-Lex.
bill. Dotzheimerstr. 126, 2 r . 8 4772

Gutes Piano für 175 Mk.
ffofort verk. Secrobcnstraße 31, Part.

Gutes Billard mit Zubehör
wegen Raummangel zu verkaufen
Saalgasfe 38._ _

Pianino , sehr schön, sof. bill. zu vk.
Eltvillerstraße 6, 1 re chts. _ 8 4318

Piano , schwarz, mit Aufsatz.
340 Mk. Kön ig, Brsma rckr. 16. 8 4629

Piano , Nustbaum, kreuzsaitig,
375 Mk. König, Bism arckr. 16.  84630

Piano von Jrmlcr , wie neu,
f. H.  d . Neuw. Bi sma rckr. 16. 84631

290
Piano , schwarz, großer Ton,
Mk. König, Bismarckr . 16. 84632

Piano , dunkel Palisander,
320 Mk. König, Bism arckr. 16. 84683

Pianos , neu, v. 435—1300 Mk.,
nur erstkl. Fabr ., bar m. höchst. Rab .,
ev. Tlz . Kön ig, Bism arckr. 16. 84634

Für Sammler!
Briefmarken -, Münzen - u. Liebig-
Bilder -Sammlung zu verk. Näheres
im Tagbl .-Verlag . 84900 8o

Gelegcilheitskauf
Engl . Schlafzim .-Einr . (wie neu),
best, ans Schrank , Bett , Waschk. m.
Toilette , Kacheleinl., Nachtt., Hand^
tuchhalter , 225 Mk., ferner Galerie
schr. 25, Stegtisch 20, Stühle L 2 Mk.,
Itür . Kleiderschr. 18, 2tür . 30 Mk.,
Küchenschr. 20, Sofa 25, Sprungr . 20,
Deckb. 12 re. Frank enstr. 19, P . 8448/

Wegzugshalber verschied. Möbel
zu verk. : u. a. eine fast neue eleg.
Nußb.-Schlafzimmer -Einr ., Schreibt.
Diwan , Sessel, Vertiko, Zylinder-
Bureau , Flur -Garder ., Bett , Tische,
Lamven , Gasherd m. Ständer , ält.
gr . Kleiderschr.. Wascht., Teppich rc.
Händler Verb. Adr. Tagbl .-Verl . Mm

2 Muschelbetten, neu a, 58 Mk.,
Bild  ii . S oiea.. Rauenthalerstr . 6, P.

Ern Bett billig zu verkaufen
Helene nstratze 11, 1.,

Gut erhaltene Möbel
wegzugshalber billig zu verk. : 2schlas.
Bett , 3teil . Matr ., gr . Kleiderschrank,
Waschkom., schöner Tisch, 3 Stühle
Römerberg ^8, _ __ _

Bett m. Deckb. 30 Mk.. Küchent.,
Stühle , Kons, bill. Riehlstr . 22, JM.

Gut erh. 2schläf. Bettstelle,
m. Sprungr ., H.-Fahrr . u . Drw . b. z.
vk. Clarentha lerstr . 8, 2 l., nur vorm.

2 Poppel schl. lack. Bettstellen
m. Matr . zu vkOEleonorenstr. 10, 3 r.

Eine Kkt. Nutzb.-Bettstrlle
mit Spr . 30 Mk., gr. Tepprch8 Mk.
Händler verb eten. R öd erstr . 39, 1 l.

6 eint . Kleiderschränke & 17 Mk.,
Kanapee 20, Ottomane 10, Deckbett
für 8 Mk. sofort zu verk. Blüchcr-
straße  29, ^ Part .̂ rechts. 84896

Neue mod. Plüschgarnitur,
vollst. Bett mit Deckbett 25, 1 große
Nußb.-Kom. 25, fast neuer geruchlos.
Nachtstuhl 15, 1- u . 2tür . Kleiderschr.
und Verschiedenes billig zu verkaufen
Scharnhorststr . 46, H., Werkst. 8 4786
Div . Sofas , 1 Garnitur , Mokett,

zu  ver k. Albr echtstraße 23, 2. _ _ _
Billig zu verk. : 1 Schlasdiwan,

1 Chaiselongue m. 2 Sess., br . gepr.
Plüsch, 1 ov. Tisch, 1 Triumphstuhl,
1 Rachtschr. m. Märm ., ein. Stühle,
versch. Porz , für Wirte , elekt. Äe-
leuchtungsk., Gaslampe , Lyra , Part.
Filz , r . Koko släus . Taunusstr . 41, 3 r.

Rote Plüschgarnit ., Sofa,
2 Seffel , m. schön. Teppich billig verk.
Sedanstraße 14, 1 rechts. _ 8 4862

Gut erh. Möbel und Betten,
Kleiderschr. vk. Rauenthalerstr . 6, P.

Ottomane 29 Mk.,
Salongarnitur 148, Sofa 36, bill. ab-
zugcben._ H. Friedrich , Rh einstr . 22.

Chaise!., neu 18 Mk., m. sch. Decke
24 Mk. Rauenthalerstraße 6, Part.

2 breit , neuere Rößh.-Matratzen
L 40 Mk. zu verkaufen . Näh . Ber¬
tramstraße 9, Hth. 2 t. 84858

Gut erhaltenes Kanapee
zu verk. Moritzstraße 50, 2 rechts.

4 schöne Vlüschstühle, fast neu ’ *
preisw . zu vk. Philippsbergstr . 28 N

2- u. 3-tür . Sviegelschri,
H.- u. D.-Schreibt ., Eich.-Eß -jm
Kl.-, Bücher-, Küch.- u. Ladenscbr"
Vertiko, Diwan , Ottom ., Waschkn,,. ''
Tisch u. S tühle Hermann str. \9.: s'

Biedermeier -Möbel ~—*
zu vk., in Mahag ., Sckr ., Schränkch
Tisch, Stühle rc., sowie eine weiße
Garnitur , Sofa , 6 Srühle , Schreib.
tisch. Weilstraß e 11, Part ., vorrn.

Ottomane , Trumeau , Spiegel —̂
billig zu verkaufen . Näh. Bertram.
straß e 9. Hth. 2 links.  jjfsyj

Schöne, a. einfache, Auszioh-
u . a. Tische, Spiea --, Bücher-, Silb.
Kleider - u.Küchenschr., alte u. neuere
Kom., Nachtt., Sofa , Ottom ..
Stühle , gut erh. Bett ., einz. Patent .'
u. Sprungr ., Matratz ., Deckb., Tepp
Damen - u. H.-Schreibtische, Sekret'
Reale , Aktenichranh gr. u. kl. Sviea'
und Bilder zu verlausen Adolfs,alles 6, Hinterbaus Parterre.

Wegen Raummangel
zu verkaufen : Auszicbb. Eßzirnmer.
tisch m. 6 hochlchn. Stühlen , 1 fnmnl
Bett (Satin ) und sonstige Sacken'
Adre ffe im  Tagbl .-Verlag . ^ ^

Scharnhorststr . 34, P . r ., Klciderßchß'
2tür ., P ult , Küchenschr., Nährn. z ' vs'

Gut erhaltener Schrank,
g. f.  Wäscheschr., Nettelbcckstr. 7, i x

Nußb.-Hcrrn -Schreibsckretür '- *
preisw . zu verk. Ruhbergstraße 8

Stehpult , gut erhalten , 9 Nlk'—
zu verk. Bertramstratzc 20, 2 links
Wegzngsbalber 2 Trümeauspr - - .F'

nuffb.-pol. Tisch, 5 Stühle , pol ' m
zu vk. S eerobenstr. 31, V. S . r . ’84z §o

lLortsetzung auf Sette 17.)
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Fntz-Nähmasch., f. ne«, bill. zu vk
Bleich straße 7,  Möbelladen ._ B4909

Kreissäge m. Zub ., Mengmulde,
gr. Fleischm., Füllm ., Wiegemess. bill.
zu verk. Mo rkstraße 25. 84856

Kaiser -Koffer,
ein gut erb., billig zu verk. Schiller¬
platz 1, Hof r echts._ B 4768

Eine Iohn 'sche Waschmaschine
billig zu vk. Rambach bei Wiesbaden,
Wiesbaden erstraße 25. _ '_ _

Komplette Kontor -Ei nrichtung,
Einzelt , zu ve rk. Moritzstraße 9.

Laden -Ei uricht. nebst Spiegelerker
zu verkaufen Uarkstraße 17, Hinter¬
haus , 2 St . links . _ _ B4903
Vollständige Schalter - Einrichtung,

aus 3 Schaltern mit Türe , Teilungs¬
wand und Pulten bestellend, zu ver¬
kaufen Langg. 27,  Tagblatt -Haus

'Mrkergestell mit 'Hlatten zu verk.
Riesner , Eltvillerstraße 12.

"Wenig gebr. eckiger Landauer
zu verk. Oranienftr . 34, Golombek.

Ein Federkarren billig zu verk.
Aarst raße 12._ B4874

Gebr . Metzger- oder Milchwagen
für 16V Mk. zu verkaufen . Rühl,
Helencnstraße 3.

Federrollcn , Einsp .-Wagen,
verscb. Handkarren  bim _ Feldstr . 19.

Kinderwagen billig zu verk.
Scharnhorststr aße 11, H. 1 I. L4860

Motorrad,
Kronleuchter , 8- u. öarmig , billig zu
verka ufen . H. Friedrich, Rheinstr . 22.

Ein gut erhaltener GaSafen
u. ein großer Herd billig zu verk.
Haincrweg 1. 1 St . 0320

Ein Ofen , zwei Waschtische
u. zwei Nachttische zu verkaufen
Riedst ra ße 15, Waldsiraßc . B 4698

1 kl. transport . Kachelofen
w. Platzm . Z. vk. Schulgasse 5, Schuhst

Schöner eis. Ofen zu verkaufen'
Stiftstraße 17, 2 St . _

Elektr . Beleuchtungskörper , neu,
für die Hälfte des Wertes zu verk.
Bärenstraße 8, Part erre.

Zflammigcr Gasliister,
Gesang -, Klav .- u. Violinnoten , sow.
Plüfchiacke bist, abzug. Herderstr . 3, 3.

Lüfter mit Znglampe zu verk.
Nikolasstr . 26, Sout . Erf . v. 12U. ab.
Mittelgr . 3ärm . Euivrepoli -GaslUst.
m. Mittelzug u. eieg. Petrol .-Zuglüst.
bill . zu verst Sonnenbergerstraße 49.

Am Abbruch Eoulinstraße 3,
Villa , sind Fenster , Türen , Fuß.
böden, Eichen-Treppe , gutes Schiefer¬
dach, Backsteine, Ban - und Brennholz
billig abzugeben. Ehrist . Pilgen-
rötber . Telephon 3301.
" AwK  vierflügl . Glas -Äbschlüsse,
,u zweiflügl . Verlvendbar, bill, zu vk.
Näh. Hermann , Feld straße 10, 1 St.

Moritzstraße 11
Eisentrcppc 6,20 Mir . lang , 22 Stuf .,
mit Holztritt , Tritt 80 Zmtr . breit,
28 Zmtr . tief , Haudlehne 4,10 Mir.
laua . Holzgeländer 4,70 Mir . lang,
85 Zmtr . hoch. Näh. Rheinstr . 107, 1.

Einige gut erb. Fenster u. -Läden
billig zu vk. Schwaloacherstr. 34, Hof.

An diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Da? Herdorhebcn einzelner
Worte im Text durch fette Sckrift ist unstatthaft.

Größerer schöner Esel
oder Zwerg-Pony , Wallach, b- bis
7jährig , zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten mit Preisangabe sind zu
richten an Hotel Segler , Eppstein
im^ Taunus . _ _

Schreibtisch zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
Tisch 23 hauptpostlager no.

Ein wenig gebr. Halbverdeck
oder Viktoriawagen billig zu kaufen
gesucht. Offerten unter C. 722 an
den Tagbst-Berlag erbeten ._

Gut erb. Kind.-Lieg- u. -Sitzwagen
zu kaufen gef. Off . u. V. 123 Tagbl .-
Zwei gstellc, Bismarckring 29. B 4801

Gut eil). Kinderwagen
zu kaufen gef. Büdingenstr . 8, 3 r.

Wirrhaare kaust B1918
A. Walter , Friseur , Westcndstr. 11.

Wirrhaare , br. u. schw., lauft
Steine r , Blei chstraße 29. B4873

Eisen , Lumpen , Flaschen,
Papier und Metall kauft u. holt ab
H. Arnold , Aarstraße 10. B4916

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Sctrrift ist unstatthaft.

Italiener erteilt Unterricht
in seiner Muttersprache . Offert , u.
0 . 709 an den Tagbl .-Verla g.

Kons, gebild. Klavierlehrerrn
gesucht. Offert , mit Preisang . uut.
1 . 725 an  den Tagbl .-Verlag ._ _

Klavier -Unterricht
nach vorzügl. Methode wird von
junger Dame zu mäßigem Preise ert.
Offer t , u. P . 718 an d. Tagbl .̂ erst

Grünbl . Klavierunterricht,
Stunde 1 Mk. Hcrderstr . 21, 2 rechts.

Klnvierlelirerin unterr . grünbl.
Kapellenstr aße 16, 3 rechts._ _

Klavierunterricht
w. grdl . ert ., 7 M. mtl . b. 2 St . woch.
Ost , u. C. 719  an den Tagbl .-Verlag.

Putzkurse
werden gründlich erteilt , monatlicher
Kursus 15 Mk. Kirch gasse 13, JL_

D.-Frlsiernnterr . ert . Ehr . Kopp,
Kgl. Theat .-Fris ., Aarstr . 15. B4568

I I»diele Rnbril werdennur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
SBoctc im Text durch fette Schrift ist unstatthaft,

st------— ■ i.-'-l
Verloren Portemonnaie nt. Inh .,

88 Mk. 50 Pf ., von Kaiser -Automat
durch Neugasse, Maueraasse , Bahn¬
hofstraße bis Rheinbahnhof . Gegen
gute Belohnung abzugeben. Näheres
im Ta gbl.-Verlag ._ .M®
Verloren in d. Knrhaus -Nnlagen,

ein englisches Gebetbuch (braunes
Leder). Abzugeben gegen Belohnung
Houstonn-Boswall , Villa Germania,
So nnen bergerstraße 25.

(tzart. mit Obstbäumen , edle Sort .,
zirka 80 Ruten , Geisbcrgstr . 46 », zu
verpachten. Näh. Damb acht al 26, 1.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Hetscr,
Schlitzcnhofstraße ll . 2683

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist ur.ftatt'saft

Gepr . Lehrerin ert . St . in all. F.
Näh, im  Tag bl.-Verlag. _Mp

Englische und franz . Cirkel
f. j. Madch., Verb, mit Konversation,
Literatur . Miß Browne , Tochter-
Pensionat , Freseniusstraße 31._

Nachhilfe-Unterricht
erteilt Kand . mit gut . Empfehlungen.
Off ._u. H. 721 an den Tagbl .-Verlag,

Fränzös . u. engl. Kurse
für maß . Pre is ._ Weilstraße 16, P.

Französisch
gegen Engl . erw. (n. Damen ). Off.
ünt . F . T. 33 hauptpostlag.

Lederne Regendecke
und eine Wagendcckeverloren . Abzu¬
geben Schlachthausstraße 23.
1

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenvnmnii. — T»S Hervorheben einzelner
Worreiin Text durch feite Schrift ist unstatthaft.

Gut bürg . Mittag - u. Abendtifch
Neugasse 17, 1 St. _

Privat -Mittags - tt. -Abendtisch
zu haben Schulgaffe 7, 2 rechts.

Dame oder Herr gesucht .
zum Verkauf von Bielefelder Lernen
und Wäsche. Offerten unter O. 100
postlag ernd erberen.

Damen und Herren,
die sich d. Empfehl . s. Wäsche-Liefer.
Geld verdien, w., belieb. ihre Adr. u.
A. 10 postlager nd abzugeben._

Fuhren
mit Federrollwagen besorgt F . Thor-
mann , Riehlstraße ^ 28

Bitte eines Blinden!
Rohr - u . Strohst ., Schreibsessel w. b.
mir gut u . bill. neu gefl. War 8 I.
Zögling d. hies. Blindenanstalt . Bitte
bei Bedarf m. zu gedenken. Bestell.,
auch per Postkarte , an Karl Kraft,
Gneisenaustraße 18, 1 St . Stühle
werden abgeholt und gebracht.

Tücht. Schneiderin s. n. Künden.
N- b. Schüller , Faulbrunnenstr . 4, 3.

Dienstag,

22 . Oktober 1907.
FF. Jahrgang.

Wäschew. sch. gew., gebüg., arrSgeb.
Wellri tzstraße 43, 1 St . B 4585
Mische z. W. u. Äüg. wird angen.

Zin rmermannstr . 7, Hth. 2. B 4859
Friseuse n. noch Kunden an.

Näh. Schwalbacherstraße38 , Mtzb. 2.
Massige jeder Art.

Michelsberg 26, 1.

Schneiderin empfiehlt sich
im Anfert . v. Damen - u. Ktnder-
Gard . Bertram str. 22, H. 1 l. B449 2

Perfekte Schneiderin
empf. sich zum Anfert . v. Kostümen,
Blusen , Kinderkleid., auch Knaben-
Anz., in u . auß . d. H. Schwalbacher¬
straße 14, 3. Postkarte genügt ._

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich außer dem Hause . Beste Empfehl.
Friedr ichstraße 28.

Erfahrene tücht. Schneiderin
hat Tage frei . 2 Mk. Brsmarck-
rin g 5, Mansarde.  B 4869

Anfert . v. Dam .- n . Kinderkst,
Jacketts u . Mänteln . Tadelloser Sch.
Sedanst raße 7, Vdh. P ., Abs chluß.

Schneiderin empfiehlt sich.
Wa lramstraße  9 , 2 rechts._ _

Damen - u. Kinderkleid, w. mod.
angefert . Kapcllenstraßc 16, Gth. 1.
Eine ält . erf. Näherin w. n. Besch

in eins. Näharb . an Wäsche u. Kleid.
in u . a. H. B̂ism .-Rgrfl8, H. P . L4870

Fm Feinstovjen u. Äusbessern
sehr gew. alt . Weißzeugnaherrn sucht
Be sch. Näh. Tagbl .-Berl . B 4868 Bst

Waschkoriett«. sowie Reparaturen
werden gut besorgt Nerostr aße 13, 3.
" " " Model . , _ _
Hüte werden schick garniert . Samll.
Zutaten auf Lager . Alte Sachen w.
verwendet ._ Kirchgasse 13,_L r

Hüte werden schick garniert.
E. Dörrier , Ora ni enstr . 37, Gth . P.

Hüte
w. eieg. fac. u. bill. eleg. sof. auf-
gepicht Bleichstraße 21, 2 r. _

Modes.
Damenhüte W. angef .,, geir . Sachen
hübsch modernisiert bei bill. Berech-
nung . Bl eichstraße 39, 1.  B 4917

Stickerei-Arbeiten,
Weiß, Btint u. Gold, w. angeferfigt
Weber gaffe 3, Hth. P arterre .

Bügel -Anstalt „Promptzrf
Billige Preise . Freie Abhol. u. Zust.
Frau Wegner , Würthstraße 7, 3 St.

Nen-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : 5iraaen,
Manschetien , Vor- u. Oberhemden.

Abschriften jeder Art
werden angefertigt . Offerten unter
Xaver 100 hauptp ostlagernd erbeten.

Tapezieren Per 'Rolle 30 Pf.
Polstermdbel w. gut u. bill. aufgearb.
Näh. Bcrtramstraße 9, H. 2 l. B4590

Neuwäscherei u. Fernbüglcrer.
Svez . : Feine Herrcn -Wasche. Eugene
Bleiche. Tadellose Lieferung . Prima
Empf . Eleonorenstraße 8, 1._ B 4914

Wäsche zstsiWaschen tt. Bügeln
wird angen . Eleonorenstraße 6, 1,
bei  Döppenschmidt . _ _

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. armen. N. Eltvillerstr . 14, M . 1 l.

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstr . 3, Tel . 4074, übern.
Herrsch.-, Hot.- u. Fremden -Wäsche.
Spez . : Herrenwäsche. Gardinenspan.

fm  KM;
für

Damerr.
Elcaantes Geschäft in feinster Lage zu

verkau'en. Erforderlich Mk. 15,000.—
Branchekenntnis nicht unbedingt nötig.
Offerten unter w . &4 an die Tagbl .-
Ha pt-Ag., Wilhelmstr. 6._9308

cingefuhrte Pension , gr.
Etage, immer besetzt, s. gute Lage, zu
verkaufen. Offerten unter ® . «28
an den Ta gbl.-Ver lag._

B» Kolorttalwaien Konsum -Ge»
schält zu verkaufen. Offert, u. V . 2 - ««
an den Togbl.-Berl ag. _

Friselir-Gcschi>.ft
fof. z) verk. Off. M . 72 .» Taabl .-Verl.

Zwei OSolöfaftmcK, £ £ ?e,
zu verk. Nah, im Tag bl.-Verlag._ Mq
St . Gail er Stickereien.

Gr . Posten rur Tüll gcst, Wortzängr,
Blusen , Brtsc - Bise - Decken und
perfch. mehr billig Scharnhorstsiraße 10,
Part , rechts. B4787

Schrcilimschiue
Blickcnsderfer Nr . 7 mit den letzten
Verbesserungenist viltig zu verkaufen.
Webergasse 16» 1.

GelegcnhciL.
Piano , schwarz, sehr wenig gespielt,

Wk. 375 « Rheinstr.  26 , Pt.

Geleg euheitskauf.
SalongarmturLouis XVI, weiß

lackiert, mit Vergoldung, fas! neu,
weit unter Preis zu vcrk.

6. Eichefsh ini , Möbelfabrik,
Friedrichstraße 10.

Seltene Gelegenheit!
Aus einer Konkursmasse habe eine

Partie Möbel , darunter
8 moderne Schlaf ). - Einrichtungen,
riesig billig gekauft 'die ich entsprechend
billig wieder verkaufe,
IPU. Seitoel . Möbelloyer, Bleich str. 7.

Brautleute
mache ans diese günsilge Gelegen¬
heit besondere «« smerksam.

Bitte genau aui Firma und Nr . 7
zu achten. _ _ _ B 4910

'Wegen Raummangel zu verk) :
Belt , komplet!. Nuffb.-Nachtscliränk-ben,
Garderobenfp nd, div. Matratzen. Kolter,
Te -pich rc. Nhcinbahnstrase 4. _

Bott Jiitts mf *ES
billig zu vcrk. Kirchgasse L3, ll
nur von 12—2 Uhr.

Elegantes Automobil,
12 PS, sehr billig zu verkaufen . An-
zusehen Bierstadterstratzc 25.

Aw AWrÄ Mmitzttuße6
sind guterh . Herde, Oefen , Türen,
Fenster , Parkettböden , Bau - und
Drennh ., Schieferdach, ein- u . zwei-
flüg. Eichen-Türen in feinst. Aus¬
führ ., Mettlach . PI ., sow. sonst. Bau¬
materialien bill. zu vk. Adolf Tröster,
Wohn.: Kellerstr. 18. Telephon 8672.

irifdjaeleerte WeiksUer
in allen Größen billig abzugeben
Ncngasse ll. _ _

Gebrauchte weingrÄue ‘/t, V»
' <« Stück preisw . zu verk« EEirsci »,
Wal ' osenßrasi « ll, Mainz.

Eis, Bcttgest., Betten, Matratzen,
Akkord- Z ther, Schaukelstuhl,
Zimmcrklasctt, Nacht! sch.

Taunusstr . 25, Silbergeschäft.

Ar die» . SifeÄ:
zu verkaufen Neugasse _L2, t St.

MWize
SHMr -EimiWilg.

aus 3 Schaltern mit Thüre , Teilungs¬
wand u. Pulten bestehend, zu verfaulen
Ln ng gaffe 27. Tagblatt -Haus.

Eine Laden-Einrichtung
billig zu verkaufen. Näh. Wilhelmstr. 52,
im Laden für Photographie,_

Mehrere
photM. Schaulasttn

sind Platzmangels halber billig abzugeben.
Gefl. Offerten unter Itf. » sss an
ß . Fren i , Mainz . _ F5 4

4—5 gut erhaltene ovale Toppcl-
Nücktüsstr mir Türchcu, sowie einige
stark gebaute Stücksäffcr und Halb-
siürff . sser mit TürchtN. fast neu. sehr
preiswert abzugeben. Nähere« bei

jiP'J*Ulp o s-'liel,
Friedrkhmabe Sk

Nur Jk.
Mctzgergasse 27, Telephon 207»,

ist der beste
Zahler WieKbadrnS

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl., Mllitärs ., Schuhe, Gotd.Silber,
Möbel, ganze Nacht, «c. Po stkarre genügt.

,J > rf>r geir . .Herren.
DllWLL u . Damen -Kleider,

Um fortneu , Schuhe und Stiesel
die besten Preise.

.Onl . KosenfeM . Me tzgerg. 29«
Sehr guten Preis zahlt
Fr . r«» re ««:- Goldgaffe 16, f. Herren-,
Damen» und Kiuder-Garderoben, Gold,
Silber , Brillanten und Antiguitäten.
Arautem M. GeWats,
Gradensir. 24, kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut crh. H.- u.Damen¬
kleider, llnifortnen, g. Nachl., Psandsch,
Gold, Silber u. Br illanten. A. B. k. t. H.

Me besten Preise^ zahlt immer noch
Dr&chmann, RÄbel
Gold, Silber , Brillant en u. Antiguitä t.

zahlt am besten für Herren- u. Damcn-
Kleidcr, Schuhwerk, Untsormen, Möbel
und Pfandscheine. Hochstätte 1V.

A. Geizlials, SiS&Äi;
kauft vm: Herrschaften guterbaltene
Herren- und Damenkletder, Möbel, g.
Nachl., Piandscheiue. Gold- u. Silber-
sach'N Brill c,Uten. Auf Best, k. i. H

Stemmer,
KI . Webers -fls*e 9 , I, kein Laden«

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterb.
Herren- u.Damenkletder, Schuhe, Möbel,
Gold,Silber , g. Nachl. Postkarte genüst.m B-*m,  N-A:
zablt die höchsten Preise für getr.
.Herren-u. Damenkl., Militärs -ach.»
SÄ'nbe, Gold- n. Silbersnchen.
Bestell, werd. pünktl« besorgt.

GcheWol ;k. ' GnrWtM8e !l
einzelne Möbelstücke, sowie Rach-
lässe aller Art, gegen sofortige
Kasse zu kaufen gesucht. Offerten
n. ®. s -r an die Tagb».-Hanpt-
agentue , Wilhelmstraß« 6. 9244
Bitte ausschneitzenl

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kaust
u. holtp . ab Oranienstr. 54.

Lagerplatz
mit großer Halle, Wasserleitung, ganz
oder geteilt billig zu verpachten. 9282

«.« lim » »»»-, Rhrngaucrstr . 3.

Nachhilfe
für 1 O.-Tertianer und 1 Quartaner
dcL Realgymnasiums im Hanse gesucht,
nebst tägltcker lleberwachung der' häus¬
lichen Arbeiten. Offerten unter 7» . LL
an die Tagbl.-Haupt -Agentur, Wilhelm-
straße 6. _ 9359

Privat -Unterricht in Mathematik
sniedere u. höhere) und Physik erteilt
geprüfter Lehrer. Offerten u. V.  72»
an den Tagbst-Berlag.

In diese Rudrik werden
nur Anzeigen mit Merschrkft

anfgenammen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Ti-xt durch fett« S chrift ist»nft- tth ast.

Darl . a. auf Möbel gibt Selbsigeb.
Diskr . Auskunft geg. Rückport. Off.
A. K. posÜ. Bismarckrrng ._ B 4813

Herzliche Bitte.
Welche edle Herrsch, hilft einer armen
Fam . ans ihrer vedr. Lcme? Frarr
leidend, ylan.  Taab l -̂Vermg . Mo

Knnger intelligenter Mann
bitter edle Person um ern Darlehen
zum Ztoerke weiterer Ausbildung.
Off , u. K. 724 an  denTagbst -Verlag.

lsiO Mk. v. f. Hnitb rfnrfeihrfges .^
geg. mtl . Rückz. Off . E. 124 Taabl .»
Zweigstelle, Bismarckring VS._ B4898

Ännae gebildete Lame
aus guter Familie sucht ebensolche 8.
Vierhändig -Spiclen . Offerten mttee
V. 728 an den Taabl^ Verlag. _

Ein Kind,
am liebsten ein Mädchen, findet Irene-
volle Pflege . _ LudWiastr aße 2, 2 l.

Kittd diskreter Geburt findet
liebevolle Pflege auf dem Lande. Off,
u. U. 724 an_oen Taabl .-Verl ag.

Witwer , 49 Fahre alt,
ev., Gesehäftsmann , wünscht m. eurer
Dame in Korrespndenz zu treten zw,
späterer Heirat . Etwas Vermögen
erwünscht. Anonym zweckl. Strengste
Diskretion zugesichert. Offerten u.
A. 573 an  den Tagk>t.-Verlag ._

Herr in sich. Lebensstellnnq,
ang. Erschein., a. Charakt ., ans . 40,
m. 25,000 Mk. Äerm., w. s. z. verherr.
Bm. Wwe. o. Mdch. m. 1 K. n. aus-
aeichl. Off , n. W. 715 a. d. Ta gbst-V.

Aetterer Witwer , Handwerker,
60 Jahre , sucht älst Fest, ev. Wrtwe
ohne Kind, zwecks Heirat kennen zu
lernen . Ders . sieht hauptf . ,a. guten
Charakter u. angenehm . Herm. Nur
ernsrgeureinte Offerten werd. berück¬
sichtigt. Offerten unter H. 718 an
den Tagbl .-Verla g._

Gebild . gut situiert . GefchäftSnu,
Mitinhaber eines feineren Geschäfts,
w. die Bekanntschaft einer dermog.
Häusl, i. Dame oder auch Wrtwe rn
entsprechendem Alter zwecks Heirat
zu machen. Werte Zuschriften mrt
näherer Angabe unt . B. 724 an den
Tagbl ^ Verlaa . Strengste Diskretion
zugesichert. Gewerbsmäßige VerMitt-
lung verbeten ._ _

Junger Mann , 28 Jahre,
Handwerker , dem es an pass. Damen-
bekanntschaft mangelt , wünscht mit
einem eins, tücht. Mädchen zwecks
Heirat rn Verb , zu treten . Ernsigem.
Off . u. D. 725 an den Tagbst-Verlag.

Institut Worös,
stnati . gan . Bsrberettnnasnnstalt
aut alle Dihut - u . Milit - rrrarnina
tt' .ArdeitSft . btPrimainkl .n .Pens .!
Gründl . Untere , in sümtl . Mch . I
Worin , JnKitNts 'Torst. «s. Over-
leh '. euz«, Luiferrftr. 43u.Schwalbacherftr.

Berlitz School,
SpratbleiiriastitHt fiir Erwachse^

L-irisivir -xN'«.«»« - .
Nur nationale Lehrkräfte.

Die Tollständisje EahsiTScbura; einer
fremiien Sprache konnte früher nur
durch längeren u. kostspieligen Aufent¬
halt im Auslände erreicht "werden.

Heutzutage kann sieh Jeder in den
„Berlitz Schools“ mehrere fremde
Sprachen an eignen, und zwar in ver-
bäitniBmäßia ; kurzer Zeit und mit ge¬
ringen Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools“ verwendete Lehrweise,
die auf folgenden Hauptgrundaätzen
beruht:

Systematisierung des Unterrichts,
allmähliche stufenweise Einführung
der Schwierigkeiten , langsameres
Sprechen de* Lehrers im Aufangs-
emdtaw , beständige Anleitung des
Schülers und Verbessern seiner
Fehler.

Es lassen sich damit Resultate er¬
zielen, wie srte kaum im gleichen Zeit¬
raum durch einen Aufenthalt im Ans¬
lande erreicht werden können.

Fiir seiehe Schäler , die wünschen,
sich in kurzer Zeit für eine Reise
Yorsmhereiten , wird je wach denVor-
kenntnissen schneller im Unter¬
richt vorwärtsgegangen . 9131
Prospekte , Probelektionen gratis.

Äkad. geb. Engländer,
erfolgreicher Lehrer, erteilt Unterricht
in engl. Konvers., Korrcsp. u. Stenogr.,
einz. u. in ldeinen Klassen. B484B

ISrowsae , Bismarckring 25, 1.
früh. Lehrer an der
HambtiracrBerlitz

School, ert. llnterr . bill. u. schnell. Probest.
: grast A'. Reazl , Dotzhcimerstr. 15,1.
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Englünderin erteilt ciifll. Unterricht.
Miß ore . Moripstratze 1,1 ._

Engländerin crt . Unterricht . Kon-
bcrsat .-Zirk el. Elisabc tderistr . 11, 8.

d-OMrs et le ^ ons
Fra nc aisc diplomee  Mori tzstr . 16, II  r.

C4ejr<lßi BEnrt »visf , JfiOUJCl'to
sängerin , auSgebildct auf dem vr.
Hoch scheu Konservatorium zu Frankfurt
a. M . (Schule Stockhausen ), ert . Unter¬
richt im Gesang - und Klavicrspiel.
Btsmarckri ng 2 , 3 . _

Gesang-
erteilt Operrrsängorin nach vvr-
zriglichcr Methode. Offerten
unter S . 721  ft . d. Tagbl.-Verlag.

wird gründlich gelehrt Schulberg 9. P.
.'t. jeX /ftix. y fv,;15.Ä'>.

J Zur Teilnahme an einem feinen ^1 Privat-TMZzirkell
A sind noch einige Anmeldungen er- h,
"r wünscht. Der Unterricht beginnt -d  erst Ende Oktober und findet
J wöchentlich nur einmal in unserem ff
^ eigenen, elegant eingerichteten Jr
A Unterrichtssaal i. H. der „ Loge d.
^ Plato " statt . £

j |uliii 0 Mer ii. Iran, [
M Lehrer und Lehrerin für Kunst - r
<| und Gesellschaftstänze . fe>
^ Emserstr . 43 , 1. Michelst . 7, Lad . ^
^ w ’W 'W '̂ P 'W ’wvy 'wyy

S cB Letf-W cifger -Wc6itn  g
ilt 2 gieörttfen,

ohne Konturreuz» sofort begreif-
var, ungeniert nnd brquenr in
unserer Wohnung zu erlernen.

G. DiehS und Frau,
Dlcrchstratze 17 . 1. B4728

Lnn Signora desidera lezioni
«, iirri iij  di conversnziono

di lingua italiara da un Signore italiano.
In iscambio darebbe lezinni di conver-
aazione franeese o’ tedesoa . Offerte
fif . 7SSJ alla redazione di questo
giornale.

Guten Privat -Mittags-
litrb Abcndtijch . Dameuziminer separat.
Uorkstraße 11, 1. _ B4510

Kaffe? — .Kakao 9377
zu jeder Tageszei t Sldo lfstraste 1->, 2.

Günstig für Anfänger!
Mit wenig Kapital ist ein gutgehendes

Geschäft der Lcbcnkmittclbranchc zu über¬
nehmen . Anfragen unter » 72 -» an
den Tagbl .-Verlag ._

Jurist , kaufm. gebildet, hilft bei
Aahlüngsstoc ' ungcn . Anfragen werden
diskret beantwortet . Offerten unter
dt . SJ fr a n den Tag bl.-Verla g.

Teilhaber , still oder tätig , ~
zur Ansdetzunng eines hics.
PersandacschasteS gef., not.
Kapital Mk . 10,00V , einem
stisten Teilhaber 107 « garant . Af
«». St .»:; «•! . Adolfstr . 3. 9288

Stiller TW aber oder
Darlehen gesucht.

Welcher Herr oder Dame ist gewillt,
stiller Teilhaber an flottem Geschäft mit
3- bis 4<00 Mark zu werden oder Dar¬
lehen vo» 2000 Mark bei guter Ver¬
zinsung u. Sicherheit zu gebend Offerten
unter »3, 7 2 5 an den Tagbl .-Verlag.

KMWM-Nlrtrctcr
(Barmer Artikel ) gcsucbt, welcher bei der
Ladenkundschgst gut eingefiihrt ist. Off.
unter l . ä>8 » an den Tagbl . -Verlag.

Grohbrauerei
mit ff. Hellen u . dunkten Bieren
sucht tüchtigen solventen Ver¬
treter . Offert , unter . .^ ron-
t»ra,uerei ** A . S &2 an den
Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Darneiischneider
empfiehlt sich zur Slitfcrtignng
vor » Kostümen , Schneidertleidcrn,
Jackettes und Paletots zu unge¬
wöhnlich billigen Preisen unter
Garantie fiir guten Sitz . Gest.
Off , u . 7 2 -» an d.  Tagvl . -Verl.

Schneidert » , ÄTg
Kunden . Offerten unter fi«. 7L .» an
den Tagbl .-Verlag erbeicn.

Massage,
international,

v. jung er Da m e. Sch ulgaffe 9, 2. Et.

Französin SÄ !IBrwi
Goldgasi c 21 , 1, a . d . Langgaffe.

Rrzssisehe Massage
wird von energischer jüngerer Dame
sachgemäß ausgeführt . Offerten unter
V . 72 -» an den Tagbl .-Verlag.Mamkurs!
Ner ostratze, U , 2, 9—11, 3- 6 UKr.
Chiro mant ie Sedanfir , 7, Vdb. V., Äb schll

dhrenologin ^ MS
Norkstraste 29 , Hth . 1. _ B4878

Phreuologitt
Larrggaffc 5 , im Vorderhaus.

Von der Reise zurück.

Zahnarzt Zentner
Rlieimstrasse 71.

lEüUHPammacg

Wohnungswechsel.
Meine gegenwärtige Wolinung be¬

findet sich
jDamlf &cSatal L4,

(fartenliaiis I.

Cr. EL Florschütz,
Sanitäfcsrat.

Lukrative Pension
von 2 Damen zu übernehmen gesucht.

Entsprechendes Kapital vorhanden.
Jf . Meier .Agentur, 'STmmmsstr . SS.

Welche gaiFISäÄ!
lefien zur Er weit . c. Frnnenztg . (eig.
schuldenfr. Druckerei ). Off . u. P. F. 1828
nn »». Wiesbaden . F54

All. feinere perfönlldjlteit
sucht, durch Mißgeschick gezwungen , Dar¬
lehen von 70 Mk. diskret . Gest. Offert,
un ter g<\ 725 an den T agbl.-Verlag.

Meinssälchm ÄÄi
Sellmundstraste 54 . yurs *.

Modelle
suchtFr seur-Fachschulc zweimal wöchent¬
lich gegen Bezahlung . Zu melden bei

toiffeur Sclirödcr,
Luisenstr . 35 a.

RT
rLMlllmr 0 (1. Dmnvvui'
denhranke , auch solche , die nirgends
Heilung fanden , verlangen Prospekt
und beglaubigte Atteste gratis.
C. W. Holle, Altona - Ba hren fi ld (Elbe) .

Buch üb. Ehe w. z. v. Kmdcrs . Vh  Ä !k.

’? .• SInftÄ 55t«« cu Ä.
Slachn. Sicsta -Lerlag vr . 28 Hamburg.

dklllätllF in Päcken znSOPfg.
der Zentnerl !t. 4,—

. JA. za Mea in Tâblatt-Ycriag.

Frau enleiden.
Lllenstruationsstörungen , sowie sämtliche
Erkrankungen der Unterleibsorgane be¬
handelt arzenei - und opcrationslos
Ziii8 « t «' »-. Wiesbaden , Emserstraffe 2,
3—5 Uhr Sprechstunde. _

Franenleiöen
behandelt gewissenhaft und diskrep
Fr . M.  jffiiscynsiii , Zürich t
(Schweiz ) Löwenstr . 55. Rückporto erb.

# ■ Frauen H
Mut Md iilfet

Biete Dankschr . Eheleute crh. Prosp.
gegen 20 Pf . Rückporto . „ Hygiene " ,
Drcsderr -Kötzfchr nbroda. _E 94

Daruen best . Standes wend . s. in
all . diskr . Frauenaugclegenh . a. zuverläss.
durchaus erfahr . Frau . Offerten unter
A . S25 an den Tagbl .-Verlag.

b| ü ©cf
it . Hautlcideii , alte Fälle , beh. mit bestem
Erfolge . Kein Quecksilber. Diskr . Beh.

Vertr . der Naturheilkuude , B391J
Kaifcr -Fricdrich -Riug 4, 10—12 u. 4—.q.

Damen
finden freundl . Aufn ., 9!at bei deutschem
Ob rhcbamme . (Ecpt . 4535) E 144

Frau iFraists , Vervters i . Bella . .
Placs du Marter Ko. 9, II.

Eruftgcmeint.
Kaufmann , iMitte 30, elegante , schöne

Erscheinung , hier fremd , sucht die Be¬
kanntschaft einer vravri »hübschen Daine
auch Witwe, zwecks Heirat. Etwas
Vermögen erwünscht . Gefl. Ang . mit
Photogr . und der Verbältnisse unter
84 . 72t » au Tagbl .-Vcrlag . Anonymes
zwecklos, Diskretion verbürgt.

Bckalintiimchilng.
Am 17 . Dezember

vormittogs Nhr , sollen
einige dem Architekten Gustav
Hjilger gehörigen Bauplätzs
webst den darauf errichteten Ge¬
bäuden, an der Bingertstraffe, im
Gcichästsgebäude des Amtsgerichts,
'Zimmer Nr. 63, zwangsweise ver¬
steigert werden. F 256
' Wiesbaden , 12. Oktober 1907.

Kön igl rchcs Amtsgericht,
_ _ £ Ibt . Sc . _

Stadt . Saüglings -Mildsänstalt.
Die Äbgabcstclle für Säuglings-

Milch im Sanatorium vom Roten
Kreuz ist aufgehoben , dagegen ist eine
neue Abgabestelle im Wöchnerinnen-
Äsvl , Schöne Jlussicht Nr . 18, er¬
richtet worden . *

Wiesbaden , Oktober 1907.
__ Der Magistrat.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von

etwa 70 lfd . Meter Bctonrohrkanal
des Prosilcs von 80/20 Emir , in der
Iohannisbergerstrastc von der Hall-
garterstrntze bis zur Niedcrwald-
stratze sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebatsformulare , Vcrdinanngs-
unterlaaen und Zeichnungen können
wahrend der Vormittagsdrenststunden
im Rathause , Zimmer Jtr . 57 , ein¬
gesehen . die Verdingungsunterlagen,
stusschliestlich Zeichnungen , auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell¬
geldfreie Einsendung von 50 Pf.
(keine Briefmarken und nicht gcgen
Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsvrechen-
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Dienstag , den 29. Oktober 1907,
Vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57, einzu-
, reichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem Vvrgcschriebenen
!und ansgefüllten Verdingungssormu-
lar eingereichten Angebote werden
hei der Zuschlagscrteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage . *
Wiesbaden , den 16. Oktober 1907.

Städtisches Kanalbauamt,

Winier’s OinPaient-Gsniii.
Kesse taermsaneis -Modelle 1KO7

unbedingte Garantie für Tag und Nacht
gleichmässige , gut regulierbare Erwärmung
der "Wohnräumo bei sparsamstem Bienn-
stoff -Yerbrau oh.
Geschmackvolle Ausführung nach Künstler-
Entwürfen , sorgfältigste Montage der Oefen.
Heizbar mit jeder Kohlenart.

r/s Milliosi dieser Oefen
im Gebrauch iet bester Beweis für deren
hohe Leistungsfähigkeit . 1396S

II . Molilwein , Scliwalbaclierstr . 41.
,S. Prädert , Priedrichstr. 12.
K . Waldschmidt , Dotzlieimerstr . 39.

Rillige Nnmen-WWe
aller Akt , sowie ^

GJiNidiuen, Stores , Vitragen,
Strümpfe und Schurzen

sausen Sie zu arrffatteud vlllrge»
Preise « .

Extra gewähre nur kurze Ze >1
10 —20 Proz . in Rabatt -Marken , sofort
suLbczahlt , auf sämtliche Waren.

Wäsche-Fabrik.
Lartibrrttntcpstrastx0. La den.

>n grosser Auswahl
billigst . 1341

FranzFlössner
Wellritzstr . 6.

60 Hit. schöne Rosen -Kartoffeltt
und 40 Ztr. Frützroseu zu verkaufen.

SS. «»>-»>eitnor , Amöuebura.

Tagbiatt-
Fahrplan
Winter=Äus|. 1007/08
ist soeben erschienen
und an den Tagblatt.
Schaltern für 20 Pfg.

das Stück käuflich,

All!!lappen in allen Mustern,
Stückv. 10 Pf. au.Schmai-
bacherürgffestO. 1. Allecieitc.

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctet,
Faulbrunneu str.

IO . 1027
Reparaturen.

Großer SchuHverkaus
Gttt . Meug a ffe 22 , 1 St . Bistig.

Bon iicfteu Haaren!
Anfertigung von Scheitel » , Perücken»
Zöpfen , Locken, Unterlagen « 1357
Feinste Ausführung . Billigste Preise.

M . Oiirtli . Spicgclgassc 1,

Schuhwaren|
sind die Besten.

Nur Marktstrasse 11.

minterUattofelnu. Aepsel
beste Sorten , empfiehlt billigst

EI . «.«JStller . Dolchejmerstr , 129.

U Am itnL piaronen JU
grotze gesunde Früchte . 1394

JF r io it r . Nel l an !i > Gr ahenst r. !>.

Metielsupve,
stpzu srtpndl . einladct
Haid tlartuianii,

)' ÄH'crÜrave 2Q.

Zwecferncisslg
ßiisgesiaireie
Dradisadien
hohen Erfolg \\

Der sfrebsame ©eschäffsrnann beachfe obige
Worte, denn geschmackvoll ausgeführte Druck¬

sachen bilden den wesentlichsten Bestandteil der
modernen Reklame, in deren geschicktester Aus¬

nutzung das Geheimnis des geschäftlichen Erfolges liegt.

Cinmal ist keinmal !!
Dies gilt auch für die Reklame; sie sei nicht plump und
aufdringlich,kehre aber in veränderter Form wieder,denn

die ßunsi des Publikums ist wandelbar!
£s versucht gern allerorten. Deshalb müssen auch alte,
eingeführte Geschäfte ihre Firma stetig aufs neue in
geeigneter Weise dem Publikum in Erinnerung bringen,
a Wir empfehlen unsere seit dem Jahre 1809 an hiesigem
Platze bestehende Buchdruckerei insbesondere zur Her¬
stellung feiner Akzidenz- und Reklame-Drucksachen,
deren sorgfältige und wirkungsvolle Ausführung in den
weitesten Kreisen Beifall und Anerkennung gefunden
hat. Unsere neuen maschinellen Einrichtungen,unsere
reichen Schriften- und Papier-Vorräte, unser in allen
Zweigen des Buchdruckes wohieingeschuifes Arbeits-
Personal, wie nicht zuletzt die Sorgfalt, die wir jeder uns
übertragenen Arbeit, von der einfachen Visitenkarte bis
zum künstlerischen Farbendruck, zuzuwenden pflegen,
perbürgen eine prompte,geschmackvolle,durchaus zeit-
gemässe,korrekte Ausführung aller uns überwiesenen
Aufträge. Dabei sind unsere Preise durchaus massige.
Zu persönlichen Besprechungen und zur Ausarbeitung
von Kosten-Anschlägen sind wir jederzeit gern bereit.

LSdidfenberg'sdie Hofbucfidrackerei
Kontor : hanggasse27. Fernsprecher Rr. 2 2 6 6.
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Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtlichen Kasten » u . Polster»

möbeln » vom einfachsten bis zum modernsten Stil , nur erstklassige Ware, unter
weitgehender Garantie , unter den günstigsten Zahlungsbedingungen. Eigene
Schreinerei und Tapezicrwerkstätte.

Anton Maurer, KchreiirerwrPer,
Elke Adelheid - u « Moritzstraste . — Hauptgeschäft : Sedanplatz 7.

i falj

Iimnei ’ volllcosninen!
Niemals beschrankt!

Niederlage bei:

JCsmasra Bein,
WIESBADEN, Rhcinstr. 103.

P182

Die beste und billigste Bezugsquelle
für alle Arten Betten und Polsterwaren,

sowie sämtlicher polierter und lackierter Kastenmövel finden Sie im

Bürgerliche« Möbelmagazin<AIb. heumann)
a <1 £c,i »fî.*>c»,1 13 4845Helenenstratze 2 , Eingang Bleichstraste.

Bitte genar» ans meine K 'rma zu achten.

Total -Kusverkauf
rößerer Bosten Schuhwaren, die schnellmoglichst unbedingt vollständig geräumt werden müssen. Alle nur soweit die betr.

Damen feiner « Stiefel . .
Dame « bester« Halbschuh « .

arotzerer -voucn Vchuywaren, oie lajncuiuum
No. vorrätig sind» da meistens Einzelpaare. _ __

6 .75, 4.75 « . 2 . Herren bestens Gtiefel . . . 8 . 75 , 6. 75 n. 4.
. . . 4.56 « . 2 . 5° Knaben » n« Mädchen -Stiefel . . . 3. 78 U. 2 »° °

Hausschuhe « . Spangenschuhe . . . . für 1 . ™ Kinder -Stiefel , bessere Artikel . . . . für l . ®5
Es sind dies vorwiegend feinere Waren, die durch Lagern etwas im Aussehen gelitten haben» sonst aber von tadel¬

loser Qualität sind.
11 MichelsLcr -, 11 , 11  Micheksberg 11.

neben dem Neubau. M » « afcii p
11

ge» er der Hochstätte.

ffnrmbach= Dauerbrandöfen
im Alleinverkauf.

Bewährtes System in bekannter Güte.
Dauerbrand iür jedes stiickrcselie, nicht
backende Brennmaterial. — Einfachste
Regulierung und absolut sicher gegen

Kohlenoxydgase. 1330
Irische Cfcefeii etc.

sowohl in schwarz , vernickelt , bemalt
und mit Majolika-Bekleidung.

Hermann Hohlwein,
Schwalbacherstr . 41.

Geschäftsgründ . 1861. Tel. 2098.

Jcii£riiaiEes @zirk ©l
Abonnements kann ich jetzt noch entgegennehmen . Freundliche

baldige Anmeldung erwünscht. B 4818
Reichliche Auswahl ! Mur saubere Rekte!

Buchhandlunsr Bahnliofstrassc 6.

1 Drehstroni -Gleichstrom «Umformer (mit Transformator
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. straft, > Aulast»
Widerstand und 1 Regulier - rviverst-ind , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen. *

K. Sitzellenbrrg'sche Hafv«chdrnlkrrei,
Wiesbaden.

Wein -Rcstanrant

Zuw Schlotzpark,
Biebrich»

47 Wiesbadenerstrahe 47.
Elektrische Haltestelle Rathaus.

Vorzügliche, fein gepflegte Mosel » « nd
Rheinweine.

Gemütliche Weinstube « .
Aufmerksame angenehme Bedienung.

Besitzer- lacod Döringer.

Baby hat Kan
tarrh , es geht zu]
Bett und nimmt
seine Schachtel
m. Thermog&ne-
Watte mit, wo-
yon ihm sogh
Mama ein Blatt
auf die Bimst

legen wird;
morgen wird
Baby nicht

mehr husten.
, » Wie weit sind

f V f wir doch von]
/ V V jenen häßlichen
/ V j \ Pflastern, Senf-,

pflastern, Jod¬
tinkturen entfernt , diesem Schrecken
der Kinder, sogar selbst der Er¬
wachsenen ! Ein Stück dieser wunder¬
baren Watte und die Schmerzen sind
fort, weg ist der Katarrh, verflogen
das Halsweh, gehemmt der Keuch¬
husten und die Bräune.

Engros-Verkaal'sstclle:
Handelsgesellschaft Noris,

Zahn L Co., Köln.
Zn  haben

in Wiesbaden in der Adler-Apotheke,
Kirchgasse, Hirsch-Apotheke, Markt-
strafle, Hof-Apotheke , Dr. U. Klein,
Lauo'gasse, Oranien-Apotheke, Tau-
nusstraße , Victoria-Apotheke, Rhein-
str., in Mainz in dar Adler-Apotheke,
Augustinerstr ., Löwen-Apoth., Markt,
in Castel bei Apoth. M. Renner und
in allen Apotheken Mit . 1 .30 die
Schachtel mit Notiz. E97 ^

. lvÖo 'Zentttcr«r !m Sucife-partoffctii,
15—20 |otelrttc-8fl)»eint
verkauft Domänen - Verwaltung

Zimmer » (Hunsrück)._
Schiffskoffer kaufen Sie billig

Schillerplatz 1, Hof rechts. B4769

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum.aller-
feinsten Genre. K 7

S,Blumeial&Cö„
Kirchgasse 39/41.

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Auflösung deS Haushalts versteigere ich zufolge Auftrag? am

Mittwoch , 23 . Oktover cr .» nachm . 2 '/- Ahr beginnend, in der Wohnung

2\  ScharnhorWratze2\ , Stage»
folgende gebrauchte, gut erhalten « Mobiliar -Gegenstände » als:

Salon -Garnitur , best, aus : Sofa und 2 Seflel mit Seidenbezng, Sofa
und 4 Sessel mit Plüschbezug. Nutzbaum -Wcrtiko , Nustbaum -Herreu-
Schreibtisch mit Aussatz , Nutzbaum -Spiegel mit Trümeau » Rutz-
banm -Büfett , Auszieh-, Nipp- und andere Tische, vollst . Ruhdanm-
Bett , Waschkommode, Nachttisch, Kleider- und Sd )irmständcr, Polsterstühle,
Etagere, Uhr, Oelgemälde und andere Bilder, Bücher, Geweihe. Nipp¬
sachen, Glas . Porzellan, div. Bestecke, Weißzeug, Gardinen , Teppich. Küchen¬
schrank, Küchen- und Kochgeschirr und sonstige Gebrauchs- und Han«-
haltungs -Gegcnstände aller Art 9866

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am VerstcigerungStage von 1 Ahr ab.

Willselra IfleSfracfa,
Auktionator «nd Taxator.

Schwalbackiersteatze 7.

WiT
k 3 .SO Mark

1401
SB und
Wellritzstrasse 5,

noch zu haben hei

BahnhoWraue 4.

wMBm mMmastBmssim

herbst-und winter-herren-
Paletots u. Joppen » süddeutsche Ware (Gelegen^
heitsS »iN?j , moderne Grosse, tadelloser Sitz, beste Mah^
Verarbeitung ans allerersten Firmen, früherer Prctzüherer Preis

28» 3V, 38,
Verarbeitung aus allerersten Firmen,
Ack. 30, 80, 40, 45, 50, jetzt Mk. 1« , 20,

io lange Vorrat.
Slnsehen gestattet . Helle große Verkaufsräume.
«<'«„.SlWoldiichcrjlr.30(Mesew).

Kieler Itohess-Sficklinge
erhielt heute infolge Telegramm -Verstümmelung

ZOO Kt ^ f ©ii in
Um schnell damit zu räumen , verkaufe dieselben

per Kiste , zirka 30 Stück , Mk . 1.50,
bei 5 Kisten per Kiste „ 1.40,

„ 10 „ „ „ „ 1 .35.
8®5“ Die Ware ist von tadelloser frischer Qualität!

Frickels Fischhalle, Grabenstrasse 16.
NB. Der Engros -Yerkauf findet nur im Hauptgeschäft Grabenstraße 16 statt.

stets in allen Grössen, Breiten und Preis-
»5 lagen vorrätig . Meine Spezialität : Pugen-
*3 lose Kugelasson -Kinge (aus einem Stück

ge goa8 en) Marke „ Obngos “ berechne
ohne Preiserhöhung . Gravieren umsonst, worauf gewartet
werden kann.

Mo Bernstein, ZmorKsr.
Sir I4ircUg -» »«e A» , Ecko Kl. Sohwalbacherstrasse.

üi

Statt besonderer Anzeige.
Gestern morgen entschlief sanft nach langem Leiden unsere liebe Matter and

Grossmutter,

Auguste Oppermann,
geb. Westermann,

im Alter von 75 Jahren.
Bertha Quentel , geb. Oppermann.
Emma Oppermann.
Max Quentel , cand. jur.
Ida Quentel.

Wiesbaden, den 21. Oktober 1907.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 23. Oktober, nachmittags 3*/s Uhr, vom
Sterbehause, Walluferstrasse 5, aus statt. 1402
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Ff  em d e bi-W e s*sse Ich n is »
Kuranstalt Dp . ATieitd.

Rachfehl , Univ .-Prof , Dr ., Giessen.
•— Weidenbach , Frl , Berlin.Hotel Adler Bndliaus.

v . Cöhnen , Kfm ., Kattowitz . —
Parey , Kfm ., Luzern . — Braun , Fr .,
Minsk '. — Singer , Dr . med ., Berlin . —
Jarohotz , Dr . med ., Berlin.

Schlctt , Kgl . Musikdir , Magdeburg.
■— Loeb , Kfm ., m . Fr ., Köln.

Alleesaal.
Goidsehmidt , Kfm ., Dortmund . —

Foerster , Kfm ., Beuthen . — Slomann,
Kfm ., Hamburg . — Dykerhoff , Fräul .,
Oberin , Gnesen . — Krämer , Rent , m.
II’. Paris . — Steingräber , Fr ., Rent,
München . — Wolf , Kommerzienrat,
in . Farn ., Leipzig . — Bacharach , Fabr .-
Besitzer , m . Fr ., Charlottenburg . —
Sheik , Frl , Rent ., Nerv York.

Astoria - Hotel.
Dupouts , Fr ., Rent, , Süchteln . —

Lenken , 2 Frl ., Rent ., Süchteln . —
Plateri , Frl ., Rent , Hüls . — Doeckel,
Fr , Bürgermstr ., Hüls . — Liesel , Fr,
Rent ., Köln . — Holtz , Fr , Rentnerin,
Süchteln . •— Commey , Fr , Rentnerin,
Süchteln . — Lawrence Hamilton , Dr .,
Brigton . — Lenzmann , Fr , Dr , Duisl
bürg . — v. Juden , Fr , Rent , Yiersen.

Landau , Rent , m . Fr ., Lodz . —
Geisberg , Fr , Rent , Frankfurt a . O.

Belgischer Hof.
Hasselmann , Krempe.BelletOft.
v . Bevesteyn , Fr , Utrecht . — Fro-

wein , Dr , m . Fr , Arnheim .— Pfeiffer,
Rent , m . Fr , Diez.

de Bruyne , Rent , Amsterdam . —
Stoffregen , Ing , m. Fr , Berlin . —
Wittemann , Fr , Rent , m . Tochter,
St . Ingbert . — Treiehler , Rent , mit
Fr , Luzern.

Hotel Bender.
Eberhard , Fräul , Magdeburg . —

ßehmid , Oberförster , Ruhla . — Rasche,
Lehrer , Wernigerode.

Hotel Biemcr.
v . Hanenfeld . Rittergutsbes , m . Fr,

Grunenfeld . — Thompson Fr , Rent,
.Texas. — Houggon , Fr , Rent , Texas.
— Scott , Rent . Texas . — Strenge,
Rent , m . Fr , Leemvarden . — Linde,
Oberstleut , Koburg . — Kaldeweg,
Frl , Schriftstellerin , Berlin . — Hauen¬
stein , Frl , Oberin "Altona . — Meyer,
Frl , Altona . — Ilüser , Frl , Oberin,
Offenbach . — v . Keudell , Frl .', Oberin,
Berlin . — Frfr . V. Mierbach , Frau,
Rittergutsbes , Ostpreussen.

Hotel Di ".:;el.
Schneider Kerneskül . — Lerming,

Volkach.
Schwarzer BocJt.

Stern , Kfm , Guben . — Hast , Hotel-
Besitzer , Westerland . — Peters , Ing,
m. Fr , Grunewald . — v. Flotow , Fr,
Oberst , Doberau . — Kempert , Frau,
Rt , Strassburg . — Krause , Geh . Med -,
Rat , Dr , Kassel.

Meyer , Kfm , Hamburg . — Baek-
mann , 2 Frl , Warschau . — Sachowski,
Fr , Warschau .— Frhr . v . Fürstehberg,
Hptm . Berlin . — Riegelmann , Kfm,
New York . — de Gruchy , Fr , Lon¬
don . — Breitenstein , Fr , London . —
Pieper , Justizrat , m . Fr , Lüdenscheid.
— Schlingmann , Rent , m . Fr , Kis-
singen . — Saskä , Fr , Kleine.

Zwei Böcke.
Bock , Fr , Ilauptm , Rackwitz.
Zauss , Stat .-Vorst , Markt -Erlbach.

Goldener Brnnuen.
Braun , Kfm , Gr .-Gerau.
Kling , Frl , Ems . — Kühler , Kfm,

Ludwigsburg.
Hotel Burghof.

Siegel, Kfm , Heidelberg.
Central - Hotel.

Spanier , Dr , Magdeburg . — Tiaoks,
Kfm , m. Fr , Hannover . — Henfling,
Kfm , Belgien — Klötzer , Kfm , Leip¬
zig. — Roloffo , Kfm , m. Fr , Storen-
hagen . — Bond , Iijfm , Frankfurt . —
Kissel , Kfm , Geile. — Grunzig , Fr,
Dresden . — Wirk , Dr . med , Berlin . —
Seiler , Frl , Dresden .— Schmidt , Kfm,
Frankfurt . — Schönberg , Baumstr , m]
■Fr, Ahrweiler . — Feige , Kfm , Berlin.
Hotel u . Badhau * Continental.

Gerlich , Geh , Reg .- u . Landrat , Dr,
m . Kr, Freienwalde . —- Eichenwald,
Moskau . — Fraenkel , Rent , in . Fam .]
Petersburg . —. Jaekel , Kfm , Frank¬
furt . — Stern , Fahr , Frankfurt . —
Germann , Kfm , Glauchau . — Matthis,
Rent , m . Fr , Elberfeld.

Ettinger , Kfm , m. Fr , Moskau . —
Kkarzynski , Rent , Polen . — Wllkens,
Privatdozent , Dr, ' m . Fr , Bonn.

Hotel (IhriptTnana.
Bräunig , Frl , Krefeld.

Hotei Dahlheim.
Sauerland , Reg .-Rat , Sigmaringen . —

v. Rumoin , Reg .-Rat , Kassel.
v . Knoch , Gutsbes , m. Fr , Tilsit.

— Tornhöfe Kfm , Berlin . — Möhring,
Dr . med , Kassel . — Küffner , Brauerei-
Direktor , Kulmbach.

Darmstädter Hot.
zur Mülilen , Fahr , Stolberg . —

Hildemann , Rent , Köln.
Kuranstalt Di etenmiihlß.

Bergmann , Kfm , Hamm.
Hotel Einhorn,

Goldschmidt , Kfm , Frankfurt . —
Bau , Kfm , Aachen . — Falch , Ober-
Reg .-Rat , Stuttgart . — Ossius , Ober-
Reg .-Rat , Stuttgart . — Keller , Frau,
Köln . — Dick , Kfm , Köln .— Winkler]
Kfm , Köln . — Kluge , Kfm , Giessen!
— Bausch , Tcchn , Karlsruhe . —
Lauterbach , Kfm , Burscheid . —
Weiler , Kfm , Mannheim.

Reinfelder , Kfm , Schweinfurt . —
Zwinger , Kfm , Köln . — Kramer,
Kfm , Magdeburg . — Sottru , Kaufin,
Lahr . —■ Homburg , Kfm , m . Frau]
Frankfurt . — Baerer , Kfm , Elberfeld.

Englischer Hot
Weile , Baumstf , Berlin . — Weile,

Berlin . — Limburg , Fr , m . T , Berlin.
— Kahn , Fr , Ludwigshafen . — Moss-
heina, Fr , Barmen . — van Meerbeke,
Utrecht . — Spriwokaff , Berlin.

Flemming , Kgl . Bergdir , m . Frau,
Saarbrücken . — Kalif , Kfm , Amster¬
dam.

Europäischer Hot.
v . Kroff , Fr , Meschede . — Rintelen,

Fr , Meschede . — Michels , Fabrikant,
Krefeld . — Spaucken Med .-Rat , mit
Fr , Meschede . — Hahn , Fahr , Leip¬
zig. — Grüwade , m . Fr , Zabrze . •—
Pieper , Dr . med , Köln . — Lütten,
Rent , Krefeld — Henschke , Professor,
Berlin.

Mengringhausen , Fr , Dr , Iserlohn.
— Lob , Rent ., Trier . — Koch , Kfm,
München . — Worringer , Fabrikbes,
Köln . — Müller , Baden -Baden . —
Lenk , Rent , Gera . — Reinmöller,
Fahr , Stuttgart.

Friedrichshof.
Kreutz , m . Fr , M .-Gladbach . —

Murchel , Kfm , Mannheim.
Hotel Fuhr.

Schlegel , Fahr . Hagen . — Klein,
Fr , Rent , St . Johann . — Helder,
Kfm , Bochum . — Helder , Frl , Dort¬
mund.

Grüner Wald.
Helff , Kfm , Leipzig . — Spanier,

Dr , Magdeburg . — Fleischhacker,
Kfm , Hannover . — Schmalau , St.
Ingbert . — Blenk , Kfm , München . —
Marschali , Kfm , Berlin . — Brade,
Kfm , Berlin . — Fischer , Kfm , mit
Fr , Berlin .— Auerbach , Kfm , Düssel¬
dorf . — Fontheim Kfm , Berlin . —
Vogner , Kfm , Paris . — Ruf , Kaufm,
Düsseldorf . — Wedel , Kfm , Berlin . —
Prengel Kfm , Berlin . —- Fohringen,
Kfm , Bielefelä . -— Roeter , Ingenieur,
Hamburg . — Ehrenberg , Kfm , Berlin.
— Küster . Kfm , Köln . — Locb . Kfm,
m . Fr , New York . — Goldschmidt,
Kfm , Soest . — Segal , Kfm ., München.
— Baunas . Kfm , Berlin . —■ Berger,
Kfm , Berlin . — Kreis , Kfm , Nürn¬
berg . — Doncollet , Kfm ., Paris . —
Walther , Kfm , Chemnitz . — Fischer,
Kfm , Trier . — Bohata , Kfm , Würz-
burg . — Demmler , Kfm , Berlin . —
Unger , Kfm , Stuttgart . — Levysohn,
Kfm , Berlin . i

Hotel Happel.
Dietrich , Kfm , Düsseldorf . — Seiler,

Kfm , Köln . — Ross , Kfm , m . Fr,
Strassburg . — Deuerlein , Hotelbesitz,
Duisburg — Theses , Frl , Worms . —
Anthes , Kfm , Alzey . — Runkehl,
Kfm , Kulm.

Hotel Prinz Heinricli.
Weber , m . Farn , Erfurt . — Danz ;

glock, Lehrer , m . 2 T , Alt -Wildungen.
Hotel iHohenzolIem.

Caspar , Geh . Kommerzienrat und
Kgl . Schwed . Generalkonsul , m . Frau
u . Bed , Hannover.

Vier Jahreszeiten.
Brown , Frl , London . — Metcalf,

Frl , Karlsruhe . — v . Pallandt , Köln.
Hotel Imperial.

Flinsch Fr , Major , m . Bedienung,
Darmstadt.

Kaiscrhnrt.
Ditmar , Baurat , m . Fr , Berlin . —

Stuttmeister , 2 Frl , Rent , Charlotten¬
burg.

Kaiserhof.
v . Böhl , Landrat , m . Fr , Rübow.

Kölnischer Hof . v,
v . Humann , Oberstleut . a . W. und

Kammerherr Sr . Kgl . Hoh . d . Grossh.
m . Fr , Oldenburg . — v . Branchitseh,
Oberstleut , Langensalza . — Aldinger,
Off, m . Fr , Nürnberg.

Hotel Kronprinz.
Gryeendlen , m . Fr , Warschau.

Kurhaus Lindenhof.
Meyer , Kfm , Frankfurt . — Stoss,

Fr , Niederschlema . — Kreich , Ritter-
Gutsbes , m . Fr , Schulzendorf.

Hotel Mehler.
Fuchs , Zweibrücken.

Metropole n . Monopol.
Jacoby , Baden -Baden . — Nager,

Kfm , Berlin . — Skarszles , Russland.
— Högel , Neuenahr . — Schultz , Kfm,
Hamburg . — Collau , Ilauptm , Offen¬
burg . — Freytag , Hauptm , m. Frau,
Darmstadt . — Minkus . Theateragent,
Wien . — Braedle , Fr , Dir , Geln¬
hausen .— Hüter , Fr !, Dr , Gelnhausen.
— Bing , Nürnberg . — Bäumer , Kfm,
Dortmund . — Gerber , Fr , Leipzig . —
Schieid , Frl , Leipzig . — Neumark,
Düsseldorf . — Wittner , Berlin.
Rogmans , m . Fr , Amsterdam . —
Rosenau , Bad Kissingen . — Claussen,
Fr , Dr , Bremerhafen . — Büger , Fahr,
Bruchsal . — Sturm , Kfm , Frankfurt.
— Hirschland , m . Fr , Essen . — Graf
Beisei , Major , in . Gräfin , Brandenburg.

Hotel Minerva.
Pust , Dipl .-Ing , m . Fr , Osnabrück.

— Dedel Frl , Osnabrück . — Marx,
Fr , New ' York.
Hotel Hassan n . Hotel Cecilie.

Hansberg , Dr , m . Fr , Rheinland.
— Klemm , Haynrode . — Tillmaim , m.
Farn , Hamburg . — v. Schoeler , Frau,
Berlin . — Molnieus , Fr , Barmen . —
v . Gordon , Odessa . — Georg !, Basel . —
Krachen , Fr , Rent . Barmen . •— Hat-
field , m . Fm , Philadelphia . — Roeber,
Prof , m . Fr , Rosenburg . —• Soeten,
Amsterdam . — v. Spies , Fr , m . Bed,
Potsdam . — v . Steeger , m . Fr . u . Bed,
Frankfurt . — van Vollenhqven , Fr,
m . Farn , Holland . -— Thielen , Frau,
Düsseldorf . — Hess . Konsul . Düssel¬
dorf . — Heim . Fr , Oberin , Würzburg.
— Pro wein , Rent , Elberfeld . — Bolde-
mann , Lübeck . — Bon , m. Fr , Mül¬
hausen . — Kanzow i Hamburg . — Lüza-
Lanu , Dr , Bukarest . — Fleitz , m . T,
Bed . u. Automobilf , Detroit . —
Laupen , Fabrikbes , m . Fr , Chemnitz.
— Keating , London . — v . Älvensleben,
m . Fr , Magdeburg.

Hotel - Rost . Nassauer Warte.
Winzender , Fräulein , Limburg . —

Machoren London . — Ressler , m . Fr,
Unterneubrunn.

Hotel National.
v . Asehoff , Kgl . Landrat . m . Frau,

St . Wendel . — Pfannenbecker , Rent,
m . Fr , Kassel . — Leverin Bürger¬
meister , m . Fr , Quedlinburg, ' — Kalk¬
vitz , Frl , Schwester , Quedlinburg . —
Reichei Frl , Oberin , Wien . Zielte,
Frl , Oberin , Quedlinburg.

Luftkurort Neroherg.
Busse , Fr , Hauptm , Langfurt . —

Beil , Frl , Langfurt.
Hotel Nizza,

Voigtlaender , Frl ., Kreuznach . —
Stern , Berlin .— Müller , Fr , Weilburg.

JNojinenliof.
Jacob , Kfm , Pirmasens . — Dürks,

Kfm , Mannheim . — Hillmer , Kaufm,
Aschersleben . — Hainthaler , Rechts¬
anwalt , m . Fr , Heidelberg . — Dorst,
Baumstr , m . Fr , Weiterest . — Sund-
tiema , Kfm , Ludwigshafen.

Hotel Oranten.
Griffith , Salm , Frl , Philadelphia . —■

Hood , Frl , Philadelphia . — Gönn die,
Frl , Philadelphia . — Gillespie , Frl,
Philadelphia.

Balast - Hotol.
Bauer , Kaufm . Johannisberg . —

Macholl , Gutsbes , m . Fr , München.
— Struweins , Rt , m . Bed , Hamburg.
— Holle , Kommerzienrat , m . Fr , Kiel.
— Niemann , Fr , Stassfürt . — Tiel-
gens , Fr , Dr , Stassfürt . — Prager,
Kfm , m . Fr , Zabrze . — Martin , Fbr,
Berlin . — Schiftan , Fr , Berlin . —
Alenfeld , Fr , Magdeburg.

Hotel du Farc n . Bristol.
Rothbard , Kfm , m. T . Lodz . —

Kalischer , Prof , Dr , Berlin.
Pariser Hof.

Frischmuth , Hotelbes , Bad Neuen¬
ahr . — Ettlinger , Fr , Frankfurt.

Bieler , Domänenpächter , m . Frau,
Himmelwitz . — von der Stein , Frau,
Essen . — von der Stein , Frl , Essen.
— Müller , Kfm , m . Fr .] Bochum . —
Achless , Kfm , Brauk.

Hotel Petersburg.
Brandt , Prediger , Pr .-Stargard .) —

Müller , Fr , m . Gesellseh , Berlin . —
Bles , Rent , m . Fr , Manchester.

Busch , Kfm , Lüderitzbueht . —
Winter , Dr . phil , m . Fr , Essen . —
Rozelaar , Kfm , Amsterdam . — Sul-
kiewitch , Kfm , Wilna.

Pfälzer Hof.
Egle , Frl , Bollingen . — Buse , Kfm,

Berlin.
Himmelreich , Kfm , Herborn.

Dr . Plessners Kurhaus.
Kreusler , Frl , New York.

Zur neuen Post.
Friedrich , Kfm , Kempten . — Edel¬

mann , Maler , Düsseldorf . — Graaseh,
Maler , Düsseldorf . — Löher , Fräulein,
Zorn . — Weimer , Ehringhausen.

Guellenliof.
Lommotz , Baumstr , m .Fr , Dresden.

Hotel Quislsnna.
Ney .. Rent , m . Fr , Frankfurt . —

Pröbsting , Frl , Köln . — Stöcker,
Arch , m . Farn , Mülheim . — Schnitze,
Fabrikbes , Wesel . —• Preise , Direktor,
Vegesack . — Knopff , Bauinsp , Berlin.

Soames , Kapitän , m . Fam . u . Bed,
London . — Tietgens . Fr , Dr , Stass-
furt . — Niemann , Fr , Rent , Stass-
furt . — Turek Rent , m . Fr . u . Auto¬
mobilführer , Lüdenscheid . — Stahl¬
knecht , Leut , Metz.

Hotel Reichshof.
Huck . Frl , Lehrerin , Steinau . —

Rick , Frl , Lehrerin , m . Schwester,
Ottweiler.

Sorym , Kfm , m. Fr , Karlsruhe . —
Hoffmann , Kfm . Dresden . — Schwarz,
Kfm , m . Fr , Essen.

Hotel ReiclispoBt,
Rau , Fr , Berlin . — Hosmann , Kfm,

Haspe . — Fuld , Pforzheim . — Braun,
Kfm , Berlin . — Trotz , Kfm , Ploch¬
ingen . — Müller , Kfm , Düsseldorf . —
Aufrecht , Kfm , Göppingen . — Eichen¬
berg , Arch , m . Fr , Kiel . — Teifel,
Kfm , Hamburg . — Lauker , Kaufm,
Krefeld . — Rosenberger , Kaufmann]
Breslau.

Hülsenbeck , m . Fr , Düren . —
Müller , Fahr , m. Fr , Pickelsheim . —
Gehring , Kfm , m . Fr , Barmen . —
Titz , m . Fr , Leipzig . — Meurer , Frl,
Göttingen . — Daider , Kfm , Krefeld.
— Merten , Fr , Potsdam . — Engel,
Sekr , Dar -es,Salaam . — Kern , Sekr,
Dar -es-Salaam . — Pass , Kfm , Frank¬
furt . — Brauns , Fr , Hannover . —
Gräber , Ivfm , Berlin . — Bleiseh,
Reutlingen.

Rhein - Hotel.
Pietsch , Baumstr , Berlin . — Levy.

Kfm , m . Fr , Hamburg . — Egenholz]
Dr . med , Köln.

Schaffer , Hotelbes , m . Mutter , Ems.
— Lex , Lürfdrat , Weilburg . — Klauser,
Fahr , Remscheid . — Buckland , Dir,
Harrogate.

Hotel Ries.
Müller , Kfm , Ohligs . — Schad , Frl,

Rent , Homburg.
Ritters Hotel u . Pension.

Kirsch , Bergreferendar , m . Sehwest,
Leipzig.

Lükmann , Fr , Bonn.
Rönierbael.

v . Buch , Rittmstr . a. D , Berlin.
Hotel Roge.

v . Bonin , Exzell , Fr , m . Bedien,
Berlin . — v . Wagenhoff Reg .-Assess .,
in . Fr , Berlin . —- v. Munck , Oberst-
Leut , m . Fr , Stockholm.

v . Hessenthal , Zeremonienmstr , m.
Fam , Berlin . -■ Frhr . zu Putiitz , Off,
Darmstadt . — v . Hessenthal , Leut . d.
Res , Yokohama . — Bünz , Kais . Gen .-
Konsul , New York . — Crommelin-
Gonda , Fr , Arnheim . — Tasmanz,
Kool , Fr , Hilversum . — Merritt , Fr .'
Freiburg i. B. — Lomax , Chicago . —'
Lojnax . Fr , Chicago . — Browning,
Fr , Chicago.

VTeisses Ross.
Hartmann , Gutsbes , Adolphshof . —

Boltz , Rittergutsbes , m . Fr , Sclima-
gorei . — Kirsel ), Domänenpächter m.
Fr , Klein -Lassowitz . — Leyser , mit
Fr , Berlin . — Graf zu Solms , Strass-
burg . — Draeger , Baumeist , m . Fam,
Friedenau.

Degen , Hauptm , Engers.
Hotel Royal.

Elskes , Kommerzienrat , Duisburg.
Sanatorium Dr . Schütz.

Albrecht , Fr , Mainz . — Boynton,
Fr , m . Tochter , Colorado.

Savoy -Hotel.
Koplowitz , Kfm . m . Fr , Antonien¬

hütte . — Fierens , Frl , Amsterdam . —
— Kassmann , Frl , Moskau . — Berko-
wicz, Fabrikant . Köln.

Schützenhof.
Pelzel , Rent , m . Fr , Barmen . —

v. Doruchwski , Rittergutsbes , mit
Mutt , Russ .-Polen . — Dietzsch , Arch,
Essen . — Doevenspeck , Dr . med . und
Stabsarzt d . L , m. Fr , Essen.
Hovedissen , San .-Rat . Dr , Varenholz.
— V. Kühlewein , Gen .-Oberarzt , Dr,
m . Fr , Darmstadt . — Schulte , Kfm,
Kyllburg.

Sehweinsberg :»
Hotel Holländischer Hof.

Kasper , Kfm , Köln . — Walter,
Kfm , Eisenach . — Sternberg , Lüt¬
tringen . — Herminger . Dr . med , Ber¬
lin . — Helldorf , Arnsberg . — Lange,
Kfm ., Köln . — Buttler , Marburg.

Hiller . Kfm , m . Fr , Strassburg . —
Wafferstein , Gebr , Kflte , Köln.
Terkatz , m . Schw , Krefeld .— Oerthel,
Kfm , Frankfurt . — Hagenbarth.
Kfm , Meisterdorf.

Sendisr - Eden - Hotel.
Jucho , Fabrikb , m . Fr , Dortmund.

— Müller , Fr , Dir , Brebach . —
Hesterberg , Fr , Rent , Milspe.

Spiegel.
Brande , Kfm , m . Fr , Lodz.

Tamuhäaser.
Broclcstedt , Fabrikant , Neumünster.

-— Jenal , Frl , Göttelborn . —
Miehaely . Frl , Göttelborn . — Lehsten,
Kfm , Hamburg . — Gouschior , Kfm,
Berlin . — Andrae . Kfm , Saarburg ^ —
Roselius , Kfm , Pforzheim . — Wolf,
Kfm , Berlin.

Tamms - Hotel.
Stein , Kfm , Prag . — v . Massow,

Frl . Oberin , Gotha . — Lung , Frau
Rent , Dresden . — Grebert , Fr . San .-
Rat , Dresden . — Fust , Rittergutsbes,
Dr, ’ Mecklenburg . — Appelmann,
Landrichter , m .Fr , Köslin . — Winter,
Frl . Rent , Karlsruhe . — Thelen,
Oberbaurat , Düren . — Leekert , Frau
Rent , Oberlahnstein . -— Meyer , Kfm,
Wien . — Weidner , Assessor Dr , mit
Fr , Gotha . — Hi'ntz , Frl . Rentner,
Berlin . — Bekker , Rent . Dr , Baden-
Baden . — Giesler , Direktor Dr , mit
Frau , Essen . — Leban , Ing , Alexan¬
dria , -— Wrzeszinski , Kfm , Berlin.

Zalewzky , Kreistierarzt , Dr , mit
Frau , Husum . — Düring , Rostock . —
Düring , Apothek , Kettwig . — Lutkie,
Rent , ’m . Fr , Amsterdam . — Theisen,
Fr . Rent , Nürnberg . — v. Stimberg,
Hauptm . a .D , Kassel . — Tufel , Inten¬
danturrat , Stuttgart . — Kirchstein,
Geh . Rat ] Frankfurt . — Dingeidein,
Generalmajor , Metz . — Baer , Kfm,
Mannheim . — Bertram , Rittmeister,
m . Fr , D .-Eylau . — Deeger , Land¬
richter, ’ Berlin . — Janerink , Land¬
richter , Berlin . — Barz , Kfm , Berlin.
— Strauss , Leut , Hagenau . — Becy,
Ing , m . Fr , Dänemark . — Richarz,
Kfm , Königswinter.

Hotel Union.
Heizmann , Kfm , Bremen . — Lang-

guth , Frl , Eisfeld . — Klein , Kfm,
Dresden.

Trab , Kfm , Frankfurt . — Eck,
Kfm , m. Fr , Eschweiler . — Vogel,
Kfm , Frankfurt . — Meiner , Archit,
ra . Fr , Wülfrath . — Müller , Kfm,
Leipzig.

Victoria - XIotel u . BaARaus,
Heller , Dr , m . Fr , Quedlingen . —

Barg , Kfm , Berlin . — Gaillard,
Brüssel . -— Maj , Brüssel . —- Dancher,
Brüssel . —- Schörg , Brüssel . — Baensch,
Frau , Magdeburg . — Offenberg , Geh.
Ober -Reg .-Rat , Berlin . -— Koch , Geh.
Oberbaurat , Berlin . — Ilarbarow , mit
Fr , Southead.

Moorrees , Oberst a . D , mit Frau,
Haag . — Küster , Frau Oberforstmeist,
Berlin . — Krüger , Fr . Prof , Stuttgart.
■— Bratz . Dr , m . Fr , Mannheim . —
Heubel , Kfm , Goslar . — Blair , Kfm,
Dundee . — v. Girgensohn , Fr , Mos¬
kau . — Bandeil . Fabrikant , Stuttgart.
— Hensing , Direktor , m . Fr , Bens-
dorf . — Gamper , Moskau . — Richter,
Dr . med , Tempelhof.

Hotel Vogel.
Klein , Kfm , Mannheim . — Bollig,

Kfm , Hannover . -— Kühn , Ingenieur
Berlin . — Willenbacher , Architekt,
Dreisen . — Seitz , Apotheker , m . Fam,
Weilmünster . — Lehman dt , Frl,
Siegburg . — Schenk , Architekt , mit
Frau , Siegburg.

Gröss -Blatekamp , Ing , mit Frau,
Dorsten . — Bulskamper , Amtssekret,
m . Fr , Nollich . — Körner , Pastor,
m . Fr , Alterode . — Hockenios , Kfm,
Lahr . — Müller , Kfm , Heilbronn . —
Weisert , Kfm , Heilbronn . — Pado-
lini , Mainz . — Korn , Dr . ehern,
Bochum . — Klein , Kfm , Mannheim . —
Scheufeie , Kfm , m . Fr , Stuttgart . —
Stock , Kfm , Köln . — Botte , Rent,
Werne.

Hotel Weins.
Schmidt , Kfm , Hachenburg . —

Malmus , Kfm , Kassel . — Stegmann,
Telegraphensekretär , Frankfurt . —
Eurig , Offizier , Köln . — Willensen,
Kfm , Jerske.

Ratzluff , Westerland -Sylt . — Ecker-
•mann, Kfm , m . Sohn , Danzig . —
Wassweiler , Kfm , Köln . — Josephson.
Pfarrer , mit Fr , Kl .-Ozelersleben.

Westfälisclier Hof.
Hertz , Fr . Kommerzienrat , m . T,

Weilburg . — Itt , Frau , Pirmasens.
Rathschlag , Kfm , Giessen . —

Behrens , Kfm , Nürnberg.
Hotel Westminster '.

Matthews , Fr , m . Töcht , England.Hotel Wilhelma.
Se. Durchlaucht Fürst Obolensky,

Petersburg . — Rogers , Rent , Belfast.
— Dunseath , Rent , Belfast . — Brad-
street , Fr . Rent , Rom . — v. Wrangel,
Rittmeister , m . Fr , Amersfort . —
Mc . Kee , Frl . Rent , Paris.
de Bacourt . Frl . Rent , Paris.

Im FrivatRänsern.
Privathotel Albany:

Sandum-Tuschniek , Fr . Rent 1, mit
Töcht . u . Bed , Nymegen.

Pension Anglaise:
Knox , Stud , Friedberg . — Gibbs,

Frl . Rent , Tunbridge Wells . — Ains!
Worth Fr . Rent , London . — Codring-
ton , Rent , Wronghten . — Nass.
Rent , m . Fr , Hamburg.

Villa Armide:
Busse , Dr . med , Hannover.

Privathotel Balmoral:
Kohensky , Frl . Violinvirtuosin

Brüssel.
Villa Beaulieu:

Berger , Direktor , m . Fr , Backnang,Dambachtal 8:
Reuss , Rent , Dresden.

Elisabethenstrasse 13:
de Grucly , Frl , London . — Berger

Fabrikant , m . Fr , Wolkenburg.
Villa Frank:

David , Fr , m . Frl , Johannesburg,
— Danekwerts , Fr , Johannesburg.

Goldgasse 2:
Glahn , Oberstleut , m . Fr , Kottbns.

Pension Grandpair:
Lehr , Frau Fabrik , Worms . _

Lehne , Frl . Rent , Mainz . — Immel-
mann , Frau Geh . Rat , Berlin . _
Soldan -Schmettau , Fr . Prof , Bottingen
— Himmelreich Fr , Giessen . _ _
Stiehl -Clauder , Fr , Dillenburg . _
Höper , Frl , Pensionsvorsteh , Han¬
nover . — v . Olanson -Kaas , Frau
Kammerjunker , Kopenhagen . — Von
Fahrner Frau Oberst , Kopenhagen . _
Räthe , Frl , Solingen . — Lüttjes , pj -],
Solingen . — Ingen -Werth Fr , m.
Berlin . — Grünschlag , Stud , Weib
bürg.

Villa Helene:
Solling , Fabrikant , m . Fr , Essen.
Friede , Pastor , Drosehkau.

Pension Herma:
Heister , Kfm , Kaiserslautern . —

Fremy , Frl , Norderney.
Villa v . d . Hej -de:

Lendel , Fr , Werder.
Christi . Hospiz I:

Kroschel , Frl . Oberin , Frankfurt
an der Oder.

Christi . Hospiz II:
Hurz , Frl . Schwester , Meiningen . —

Schmid _ Frl . Schwester , Meiningen . _
Treiber , Frl . Oberin , Meiningen . _
Ilacoius , Direktor , m . Fr , Hamburg
— Perkühn . Fr . Geheimrat , m. Toeht,"
Berlin . — Baronin v . Beaulieu , Frau
Oberin , Altmünster . — Oehler , Fahr.
Greiz . — Schornsheim , Frl , Alterkuhi*
— Thelemann , Postsekretär , m . Frau"
Mücheln . — Oehtym , Fr , Berlin.

Evangel . Hospiz:
Valenkamp , m. Fr , Bingen . _

Kayser , Fr , Bingen . — Meyer . Pastor
m . Fr , Schleiz.

Villa Humboldt:
Wegner , Fr , Plauen.

Kapellenstrasse 14:
Smietan , Chardin . — Rosenrnan

Frau , Warschau . *
Pension Koepp:

Wolde . Major , m . Fr , Göttingen.
Pension von Lengerlce:

Guertler , Geh . Medizinalrat , Han¬
nover . — Kortmaun , Bent , Hannover
— v. . Lengerke , Oberleut . d . Schuta]
truppe , Südwestafrika.

Pension Margareta:
Meinhard , Fabrikant , Siegen.

Villa Maria:
Ma.lue , Fr . Hauptm , Hohensalza , _

Wichmann , Fr . Dr , Lübeck . — Pilger
Kfm , Moskau . — Hilger , 2 Kauf ].’
Remscheid . '

Marktstrasse 6, 1:
Wolde , Major , Göttingen . — Von

Kampf , Fr , Berlin.
Pension Miranda:

Nötel , Fr . Oberin , Elberfeld . __
Heldberg . Frl . Oberin , Frankfurt.

Müllerstrasse 9:
Lurie , Frau , Pinsk.

Nerobergstrasse 7:
Wittich , Fr , Bochum.

Nerostrasse 20, 1:
Schmidt , Apotheker , Darmstadt . _

Wagner , Chemiker , Hannover.
Nerostrasse 21:

Schnitt , Oberst , München.
Pension Nerotal 12:

v. Brandehstein , Rittergutsbes , nrit
Frau , Scliwandik.

Nerotal 15:
Hoemser . Fr . Dr , Berlin.

Villa Olanda u. Villa Beatrice:
Lorenz , Fr , Berlin.

Villa Oranienburg:
Schmidt . Rittergutsbes ., Freuden¬

thal . — Kiesliek , Frl ., Düsseldorf,
Wulffing , Fr . Dr , Düsseldorf.

Pension Ossent:
Otto , Fr . Konsul . Danzig.

Villa Pensöe:
Schlegelmileh , Fabrikant , Suhl.

Römertor 2, 1:
Damm , Heidelberg.

Villa Roma:
Schweninger , Frl , Detmold.

Villa Rupprecht:
Knorke , Fr . Prediger , Berlin.
Ihre Durchlaucht Prinzessin Mari e

zu Reuss , m . Begl , Hannover . __
Wehrhagen , Oberingenieur , mit Fm u
Hamburg , v . Zimmer mann . Leipzig , ’
Schneuffer , Fabrikbes , Gr .-Lichtg .,
felde . — v. Volksum , Frau Rent , - ,, -]!
Tochter , Trier.

Pension Schupp:
Meyer , Apotheker , m . Fr , Olde «,

bürg.
Villa Stefanie:

Cook , m. Fr , Neu -Seeland.
Sonnenbergerstrasse 2:

Schmitt , Konsul , m . Fr , Pernau.
Stift,strasse 25:’

V. Marillac , Graf , Captown . |
Pension Viktoria Luise:

Parcus , Fr , Bingen . — Eklundt,
Fr , Treffeborg . — Duys , Fr , Haag . ^
Dyar , Frl , Haag.

Weilstrasse 18:
Lourie , Kfm , m. Fr , Minsk.

Augenheilanstait:
Michel . Auguste , Biebrich.

Kahl , Robert , Bierstadt.
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Literarische Machmitfageu. Löerde
veran/taltet

(nur in besten Gesellschaftskreisen)
durch eigene Rezitationen neuerer Dichtungen

oder
durch Arrangement und Leitung dramatifcher
od. ariderer künstleri/cher Unterhaltungs-Abende

| A .dolph Tormiri,
Vortragslehrer für Rezitation und Gesang.

Sprechftunden  täglich von g—II Uhr vormittags
Zietenring 4, J.

:E 3ZEsa = = z

Rieseilposten Schlafzimmer
in verschiedenen Holzarten,,

Mk . 2TZ . - an.
Moderne Küchen - Einrichtungen in verschiedenen Holzfarben

Mk . VS . - au . " Pi
Nie wiedcrkchrcndes günstigstes Angebot.

Msvrl - Kagrr SLiicherxiatz 3 — 4.
Jtth . : Egsi . Rosenkranz. 82868
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Pelzwaren
O jn eleganter , fachmännischer Ausführung u. jeder Preislage empfiehlt das

o

Spezial- Geschäft

Albert OfFszanka»
Palast -Hotel . — Tel . 4 « S1

OCSSQOOCSÜÖ © OOOOOOOOOO © COOOOTSO0Q © «*© !?

6d | ! if * 8sifß
(System Gustav Moltntst , Wiesbaden).
NT" Patentamttich geschützt.

Blitzartig in bequemes Zett
verroandeivarer Druau.
Glanzend begutachtet.

Uerbtütteud eini gch.
Zahlreiche Auerlreuuuugeu.

Macht Fremdenzimmer
entbehrlich . 1219

Alleiuverkauf für Wiesbaden:

wühelm Baer,
Möbel und Innendekorationen,

Friedrich stra |?o 48.

DrcsdeH-Badebeul„schio«
Lossnitz “, Horrl . milde
La %<i. »Sachs .Nizza nv
Prospekte Zl ..

frei . ^ CrvtV * *>» — Günstige
Heilerfolge.

3 Aerzto . Direktor
Alfred ßilz . Chefarzt

Dr . Aßclike . Internat . Besuch.

GcM.ne Lebensregeln
Ki'mstl . ausgost . Pracht,werk,
■m Illustration ., ösKunst - “
bfjjöiißn . — Allseitig „■>&$ >
begeistert Pro-
:gonpmmon . fessoi en

Doktoren u.
Presse haben das

"Preis nur
2Mk.

op «prochpZu ’hez .̂ durcii
BilzVerlag,l <ade he ul u.Le it.zig

u i. « ?“ ? 1 Buchhandlungen .- Gesund¬
heit , Gluck u. Lebensfreude Jedermann!

D38 ist der Geist,  d. dies . Buch durchweht.
BilzNatui 'h eil buch 1.5uUüOüveri<

500 ®Hut , schöne
Winterware,

Gclegcnhsttskauf,
g früherer Preis
r  Mk . 8.50 u. 6.50,

- - ~ - ~ jetzt5.50 u. 4.25.
Ansehen gestattet.

Schwalbacherstraße 30.
erster Sto ch Alleeseite . _

EägerTn anieriL Schuhen.
Aufträge nach Maas. 1326

Herrn «Stiftkdorn * Gr . Burgstr . -8.

®Qfi!jß!!S m  KMdesyüW.
Moritzftratze 72.

Aßlich skischer Apselmost.
Aepscl zum Lagern.

i»Ä iLI >. ^ - » » ncr.

Kurhaus . Nachm. 3 Uhr : Wagen¬
fahrt . Nachm. 4 Uhr : Konzert mit
Patriotischem Programm . Ge¬
burtstag der Kaiserin . Abends

,8 Uhr : Konzert . Musikal. Abend.
Königliche Schauspiele. Abds. 7 Ubr:Armide.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
, Die große Gemeinde.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:Konzert.
Reichshallen-Tljeater. Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Biovlwn - Theater . Wilhelmstraße 6.

(Hotel Monopol .) Nachm. 4—9V-,
Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Vorstellung des Wissenschaftlichen
Theaters „Urania " (Dir . Emil
Gobbcrs , Düsseldorf), im Kasino,
nachm. 5 Uhr und abends 8 Uhr.

Aktnarhus ' Kunstsalon , Taunusstr . fl.
Banners Kunstsalon , Sittfenftr . 4 u . 9.
Knüstsalon Victor , Tannusstratze 1,Gartenbau.
Danien -Klnb E. V. Oranicnstr . 15, 1,

Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Die Demmiusche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugnsse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3-—5 Uhr.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Bureau , Steingasse 0,
1 St ., ist Mittwoch und Samstagvon 6—7 Uhr geöffnet.

Bolkslcsehatlc, Friedrichstratze 47,
Geöffnet täglich von 18 Uhr mirt.
bis 9V- Uhr abends , Sonn - und
Feiertags , vorm, von 10 bis 12
und nachm, von 2.80 bis 8 Uhr
abends . Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Bolksbildnngs-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung affen . Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
gassc 0): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (in d. Gutenbergschule) :
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer »nd Frauen : im Rathaus
von 9—12V- und von 3—7 Uhr.
Männner -Abteilung von 9—12V,
und von 2Vj—6 Uhr. — grauen»
Abteilung 1: für Dienstbotenund Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2‘
für höhere Berufsarten und Hotel
personal.

Verein für unentgeltliche AuSknnfl
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits.Nachweis, Abteil , für Männer ).

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zisttinimung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. höh
Berufe ) des Arbeitsnachw . f.
im Rathaus . Geöffnet von y,
V,1 und Vs3—7 Ubr.

is

Turngesellschaft. 6—7V- Uhr : Turnen
der Damcn -Abteilung . 8— 10 Uhr
Turnen der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8biS
10 Uhr : Fechten. Fcchtbodeu: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub
lokal: Hotel Vogel, Rheinstrabe.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oüerrealschulc
Oranienstratze 7.

Franzos . Konvrrs .-Zirkcl. Mittelschule
Rheinstr . 90, Zim . 28. 8— 10 Uhr:
Konversations -Stunden.

Technischer Verein . (Zweig - Verein
des deutschen Techniker-Verbands .)
Abends 8.30 Uhr : Vortrag.

Gesangverein Wicsbad . Männerklub.
Abends 8V- Uhr : Probe.

Männcr -Turnverein . Abds. 8V- Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Guttempler - Loge Taunuswacht
Abends 8V- Uhr : Versammlung.

Evang . Männer - u. Jünglings -Verein.
Abends 8'A Uhr : Jugendabteilung.

Verb. Deutscher Handtungsgehilfen.
Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Quartett -Verein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe , im Hotel-Restaurant
Römer , Büdingenstratze 8.

Sängerchor Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Gesangprobe . Vercinslokat
Thüringer Hof.

Krieger - und Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Kricgcr -Militär -Kameradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge-
sangprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum,
Abends 9V- Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Athletia.
Abends 8V- Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8V- Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8V, Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V- Ubr : Zitherspielprobe.

Sprach -Berein . Hotel Union , Reu
gasse 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer Konversationsabend.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45: Bibelbesprcchung.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Männergesang - Verein Concordia.

9 Ubr : Probe.
Gesang - Verein Neue Concordia.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Männcrgcsangvercin Hilda . Abends

Probe.
Kraft - und Sport - Klub Mcnicitia.

9 Uhr : Uebung.
Cäcilien -Berein Wiesbaden . E. V.

Abends 9.30 Uhr : Versammlung.
Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:

Uebung.

Meteorologische Keovachtungen
der Station Wiesbaden.

19. Oktober. 7 Uhr
morg,

751.5
9,5
7.8

Barometer*)
Thermom. C.
Dunslsp. mm
Rel. Feuchtig¬

keit ( '/->)-
Windrichtung NO. 1
Niederschlags-

höbe (mm>.> —
Höchste Temperatur 1H.7.
Niedrigste Temperatur 8.5.

83

2 Ubr
nachm.
752.9

13.4
9.4

82

2H»
752 .6

10.0
8.3

753.3
8.5
7.7

93
SO . I NO. 1

0.1 —

87.7

20. Oktober. 7Uhr 2 Uhr J Uhr
morg. jiiacijm.j abds.

Mitt

Barometer*) 753.5 754.1j 755.4754.3
Thermom. C. 8.8 15.3; 10.3 11.0
Dunslsp. mm 7.7 9.9 8.7 8.8
Rel. Feuchtig¬

keit (“Io) . 94 77 94 88.3
WindriclitungSO . 1SO . 2 O. 1
Niederschlags):

höhe (mm)! —
Höchste Temperatur 16.0.
Niedrigste Temperatur 7.6.

*) Die Barometerangaben sind auf
0® C. reduziert.
Auf - und Nntersaug für Könne

(S ) „ u'o Mond ( 4).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬

europäischer Zeit.)

Aufg. >Unter«.
Uhr Änn.jUdr Mrn

©
p-J im SüdMusgangi Unterg
w  iUhr M jUhr M .jUhr M.
W.U2 >2 7 1 5 21 jl 5lN .!857V .*

*) Hier geht ( -Untergang dem Auf¬
gang voraus

Königlich- d ^chauipi-Ie.
Dienstag , den 22. Oktober.

227. Vorstellung.
Bei aufgeüobenem Abonnement.

Zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages
Ihrer Majestät der Kaiserin u. Königin:

Armide.
Große Oper von Ouinault Votz.
Musik von Christoph Wilibald Ritter
von Gluck. Freie szenische und textliche
Neubearbeitung in einem Vorspiel und
3 Akten(9 Bildern ) von Georg v. Hülsen.
Musikalische Ergänzung : Josef Schlar.

Personen:
Hidroat , Fürst von

Damaskus, ein
mächtiger Zauber-
greis . Herr Schwegler.

Armide, seine Nichte,
Priesterin und
Magierin . . FrauLeffler -Burckard.

Sidomc, Pricstcrin
und Vertraute
Armidens . . . Frl . Hanger.

Phenice, Priestcrin u.
Vertraute Armidens Frl . Krämer.

Aront, der Feldhaupt-
mann v. Damaskus Herr Engclmann.

Rinald , Untcrfeldherr
im Heere Gottfrieds
von Bouillon . . Herr Henscl.

Sncno , ein dänischer
Ritter , im Heere der
Kreuzfahrer . . . Herr Henke.

Ubald, im Heere der
Kreuzfahrer . . Herr Geisse-Winkcl.

Die Furie des Hasses~Frau Schröder-
Kaminskh a. G.

Eine Najade . . . Frl . Müller.
Grobe von Damaskus, der Oberpriestcr,
Priester und Priesterinnen des heiligen
Feuers, Krieger, Sklaven, Volk, Gcnren,

Furien , Bajaderen.
Zeit : 1098 unter der Scldschucken-

Dynastie in Damaskus.
Ort der Handlung:

Vorspiel: 1. Bild : Gemach und Halle
im Tempel des hl. FcucrZ
zu Damaskus.

1. Akt: 2. Bild : Wilde Felsenschlncht
im Antilibanon bei Damas¬
kus.

3. Bild : Der Verführungspfnd.
4. Bild : Armidens Zaubergärtcn

in der Ebene Ghutäh bei
Damaskus. — Durch die
Lüfte.

2. Akt: 5. Bild : Armidens Zauberinsel
im Atlantic. — Ocde Felsen¬
grotte.

6. Bild : Im Reiche des Hasses.
— Zum Licht empor!

7. B.ild : Unter den Rosen.
3. Akt: 8. Bild : Halle in Armidens

Zauberschloß.
9. Bild : Am Grab der Liebe.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/- Uhr.
Erhöhte Preise.

Dkittwoch, den 23. Okt. 228. Vorstellung.
5. Vorst-llnng im Abonnement SS.
Cavalleria rusticana . Hannele.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 22 . Oktober.

Anlässlich des Geburtstages Ihrer
Majestät der Kaiserin und Königin:
Nachmittags 4 Uhr im Abonnement,

im grossen Konzertsaale:
Fe$t-Konzert.

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Ugo Afferfii , städt.

Kurkapellmeister.
1. Jubel -Ouvertüre . . C.M.v.Weber
2. Gratulationsmenuett L.v.Beethoven . >
3. Lieblingswalzer der Königin Luise

von Preußen (um 1800).
4. Königin -Gavotte . . Job . Stoauß.
5. Sang an Aegir,

Seiner Majestät Wilhelm II,
6. Dankgebet , altnieder¬

ländisches Volkslied.
7. Potpourri über patrio¬

tische Lieder . . . A. Üonraw.

Abends 8 Uhr im Abonnement,
im grossen Konzertsaale:

Musikalischer Abend.
Solisten : Frl . Elisabeth Sehilkowskt
(Klavier ) . Herr Kapellmeister Herrn.

Jrmer (Violine ) .
Programm:

1. Sonate für Klavier
und Violine , op . 13 . E. Grieg.

Fräulein Schilkovski und
Herr Kapellmeister Jrmer.

2. Introduktion et Rondo
capriocioso fürVioline
allein . Saint -Saena.

Herr Kapellmeister Jrmer.
3. a ) Nocturne op . 47 Th . Leschetitzky.

b) Tarantella „Venezia
e Napoli “ . . . F . Liszt.
Fräulein Schilko 'vski.

4. Violin -Vorlriige:
a) Adagio aus dem

IX . Konzert . . L . Spobr.
^b ) Menuett . . . W .A. Mozart,

Herr Kapellmeister Jrmer.
Eintritt gegen Vorzeigung von Abon>

nementskarten (Jahresfremdenkarten,
Saisonkfirten und Einvrohnerkartcn ) .
Für Inhaber von Tageskarten gegen
Lösung einer Zuschlagkarte zu I Mk.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in dea
Zwischenpausen geöffnet.

Städtische Kurverwaltung.

Restdenx -Ttzeater.
Direktion: Dr. phil . A. Ranch.

Dienstag , den 22. Oktober.
Dntzendkarten gültig . Fünfziger»

karten gültig.

Die große Gemeinde.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Rud.

Lothar und Leopold Lipschiitz.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Conte Ettore Me.riani,

Staatssekretär . . HeinzHetebrngge.
Christian Lordano,

Bankier . . . . Georg Rücker.
Fiamctta , seine Frau Agnes Hammer.
Baronin da Mincio Sofie Schenk.
Bice, ihre Tochter . Luise Delosca.
Professor Scarpa . . Ncächold Hager.
Eesare Colonna . . Rudolf Bartak.
Der Hoteldirektor . Gerhard Sascha.
Ein Engländer . . . Friedr . Degener.
Ein zweiter Engländer Willh Schäfer.
Erste junge Dame . Theodora Porst.
Zweite junge Dame . Margot Bischoff.
Dritte junge Dame . Alice Harden.
Fernando, ' Diener

Marinnis . . . . Theo Dachauer.
Ein Kellner. . . . Wolfgang Leßlcr.
Ein Pikkolo . . . Helene Lcidenius.
Ein Liftjuiige . . . ManeAdelSheim.
Der 1. u . 3. Aufzug spielen in einem
Strandhotc ! am Lido. Der 2. Aufzug
'Dielt in der Wohnung Marianis in
Rom. Zwischen dom 1. n. 2. Aufzug
ist ein Zeitraum von einigen Mo¬
naten . Zwischen dem 2. u . 3. Auszug

ist ein Zeitraum von 3 Jahren.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9‘A Uhr.

Mittwoch, den 23. Oktober. Dutzend¬
karten gültig. Fiinfzigerkarten gültig.
Die gelbe Gefahr.

Donnerstag , den 24. Okt.: Fräulein
Josette — meine Frau,
ceitcm, den 25. Oktober : Gastspiel
C. W. Miller : Herthas Hochzcrt.

Samstag , den 26. Oktober : Gastspiel
C. W. Büller : Charleys Tante

Sonntag , den 27. Oktober, nachm.
8.80 Uhr : Der Tauzhusar . Abends
7 Uhr : D,e schöne Marseillaiserin.

Montag , den 28, Oktober : Gastspiel
C. W. Büller : Die von Hochsattel.

Walhalla-Theater.
Stürmischer Erfolg

des neuen wunderbaren Programms.

Pie Tma - Truppe,
phänomenale Akrobaten,

Max SteHing,
Englands greatest Illusionist,
6  Rocking Girls

und

y  sensationelle
® Novitäten. •

pagr Anfang - 8 l ' tir.

Walhalla
Proszeniumsloge.
Fremdcnloge. .
Orchcstersessel. .
Balkon . . . .
1. Parkett . . .fromcnoir. . .Parkett . , .
Parterre . . .
Entree . . . .

Theater.
Mk. 4.-

. 3.-

. 3.-
„ 2.50
. 2.50
. 2.—
v 1.50
. 1.—
. 0.70

Bioahen-Theater.
Wilhelmstrasse6. Hotel Monopol

Täglich Beginn 4 */» Uhr.
Senes Programm!

Itgl . Preuss . Kammersängerin E<la
Hiedler in „ Margarethe “ v. Gounod.
Opernsänger üjuäwiis - Uaurich,
I .iebeslied aus „Walküi -e“. IBnett «lea
l ’ a )iageno »». <1. Papagena aus
„Zauberfiöte “. The Darktowns : Sousa
comes , Ständch . a .„Boccaocio “.Alpen-
manäver >. d . SfliWciz . BVnrcU
d . VEIUrosSiop : Stiergefeoht , Steeple
chase v. Liverpool . Priefterzett aus
„Schützenliesl “.

Loge 2.—, I . Parkett 1.50, H . Parkett
1.— Mk., Parterre 50 Pf. 9093

Stadttheatcr in Mainz.
Direktion Mai äächrerart . Tel. 268.
Mittwoch , 23 . Okt. D)»7. Grösster
Opercttcn-Schlayer!Di « instige Witwe.
Erstklassige Besetzung. Städt . Orchester.
Anfang 7 Uhr. Gewöhnt. Preise. Ende
972  Uhr. Biltettbesicll. an d.Reisebürcans
Engels, Schottenfels & Eie. u. D. Frenz
in Wiesbaden oder an die Theaterkasse
in Mainz erbeten. F552

Walhalla -Tlieater , Mauritiusstr . 1a.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Ubr abends.

Ncichshallen-Tbcater . Stiftstratze 16.
Spezialitäten > Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Kaiser - Panorama , Rheinstrabe 37.
Diese Woche: Serie 1: Reise im

malerischen Tirol . Das Pustertal
über Mühlbach bis Dölsach.
Serie 2 : Eine bequeme Reise
durch die herrliche Dauphine.
(Frankreich.)
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I) Amsterdamer Industrie-
Palast 10 Fl.- Lose von 1367.
82.Serienziehung am 1. Oktober 1907.
Prämienziehung am 1. Novbr . 1907.

Serie 185 872 425 450 584 713
727 790 1019 1068 1792 2191
2690  35 18 36 04 3976.

2) Braunschweigische
Prämien-Anl. (20 Taler-Lose).
139.Prämienziehg . am30 .Septbr .1907.

Zahlbar am 81. Dezember 1907.
Am 1. August 1907 gezogene

Serien:
110 167 361 398 898 553

817 1225 2642 2623 2671 2822
2900 2996 3599 3775 3935 394»
4120 4417 4451 4575 4732 5877
6140 6212 6572 6619 6917 7674
7757 7768 7989 8008 8011 8046
8208 8491 8519 8610 8755 8939
9091 9266 9827 9511 9313 9773
8811 9825 9827.

Prämien:
Serie 167 Nr . 27 (90,000 ), 1225

60 (6000), 2671 16 (2406), £900 44
(300), 2996 8 (300), 3599 26 (210),
4732 10 (300), 5877 16 (210), 6917
42 (4600), 8208 20 (300) 36 (300),
8610 44 (210), 8755 17 (210), 9511
1 (300) 41 (300), 9513 31 (210) 38 (300),
9773 24 (300) 40 (21.0), 982 7 60 (300).

Alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn .sind mit 7 8 gezogen.

3) Braunschweig-
Hannoversche Hypotheken¬
bank, 3 '/2°/o Pfandbriefe.

Verlosung am 21. September 1907.
Zahlbar am 1. Januar 1908.

Serie 2 vom 1. Januar 1873.
Lit . A. k 3000 JL  69 60 77 93

219 222 242.
Lit . B. äTiöOO JL  409 662 684

725 728 828 849 852 906 936 983.
Lit . C. ä 300 JL  1167 188 213

446 605 656 666 662 681 694 786 948
962 2021 219 326 377 469 491 606 612
626 628 630 069 764 814 863 876 973
976 3070 091 IPt 127 100 186 208 321
836 411 433 469 613 633 636 680 691
702 892 897 971.

Serie 3 vom 1. Januar 1873.
Lit . A. k 3000 M 3 47 176 319

321 346 372.
Lit . B. k 1500 JL  401 419 444

466 483 676 699 647 888 971 978.
Lit . C. ä 300 JL  1006 044 046 204

272 309 324 336 337 360 374 396 433
632 622 640 646 724 780 806 844 848
874 976 2021 028 066 069 191 337 369
431 487 649 600 739 814 839 866 906
964 3004 110 330 337 344 381 562 684
602 734 904.

Serie 5 vom 1. Januar 1874.
ä 800 JL  96 207 226 280 396 416

497 600 686 767 906 1087 186 189 236
284 396 407 468 473 523 646 796 796
919 959 976 2206 267 288 336 346 460
475 486 638 611 733 887 969 976 3006
037 103 236 295 313 317 319 326 468
619 654 606 816 821 827 838 908 936
940 4014 024 045 394 626 660 664 667
730 845 864 9»2 923 982 999 5000 071
800 478 621 623 646 649 678 796 825
834 849 871 886 919 991 6001 010 020
087 109 186 292 366 383 462 606 633
661 637 678 816 870 7013 021 061 «59
130 199 203 320 366 386 484 606 637
666 711 808 861 964 8138 166 168 228
256 272 281 294 387 412 413 438 476
648 662 883 967 910 936 970 978 9016
046 056 072 104 112 316 394 420 443
484 568 666 681 723 917 925 928.

Serie 8 vom 1. Januar 187(1.
Lit . A. k 5000 M,  6 67 162.
Lit . B. ä lOOO JL  206 281 292

371 466 616 647 627 657 779 861 875
973 1030 061 087 104 216 361 670 730
769 792 794 821 893 970 983 2009 064
111 215 238 308 478 480 692 674.

Lit . C. ä 500 JL  2764 769 767
772 790 876 899 934 968 984 3021 168
257 402 446 449 486 611 609 712 776
981 4044 096 117 137 211 324 463 644
698 749 910 938 943 944 964 974 998
5007 106 267 291 345 602 571 647.

Lit . s . k 200 JL. 576 ! 860 886
<5004 093 224 288 367 437 451 461 481

603 668 604 629 682 695 782 869 939
942 964 7018 140 203 311 314 365 400
466 626 577 8018 232 336 341 433 483
666 609 664 676 885 898 923 9021 113
138 142 290 331 489 508 637 639 663
687 690 691 736 10010 013 080 142
197 230 279 295 631 699.
Serie 19 vom 1. Januar 1895.
Lit . A. k 5000 JL  180 317.
Lit . B. k 1000 JL  862 989 1020

772 838 2103 337 347 467 486 602 661
3421 434 4930 5364 370 716 6676
716 861 7172 290 378 757 8034 300
9991 10044 069 347 647 979 11126
260 716 986.

Lit . C. ä 500 JL  12226 13040 171
404 640 671 14304 428 15164 387 404
16002 161 367 466 687 17189 844 961.

Lit . D. ä 200 JL  18212 663 770
896 19146 666 690 20423 663 609.

Lit . E. k 300 JL. 21708 22498
663 746 771 842 23067 080 24182 490
901 25056 164 500 20134 773 960.

4 ) Deutsche Grundkreditbank
inGotha ,Prämien -Pfandbriefe,
Prämienziohungam 1. Oktober 1907.

Zahlbar am 30. Dezember 1907.
I . Abteilung.

Aml . Jnnil90 ? gezogene Serien:
45 01 105 108 311 324 362

367 403 427 444 445 446 470
485 542 546 577 621 638 642
649 661 686 717 735 765 792
805 809 831 853 854 881 925
940 962 981 998 1033 1036
1057 1183 1187 1233 1240 1274
1275 1282 1286 1298 1307 1329
1359 1372 1393 1386 1439 1453
1477 1479 1510 1500 1058 1661
1082 1091 1706 1708 1740 1749
1763 1775 1781 1815 1836 1881
1903 1925 1942 1956 1964 1985
2025 2026 2058 2072 2091 2095
2103 2136 2145 2190 2193 2208
2222 2339 2364 2367 2375 2407
2421 2423 2425 2426 2439 2441
2456 2462 2463 2466 2482 2492
2495 2551 2624 2647 2686 2694
2719 2754 2759 2785 2786 2802
2821 2847 2875 2881 2895 2946
2954 2956 2969 2996.

Prämien *
1208 1217(900) 7331 7*839 8063 8630

8634 9392 (900) 9393 14338 (3000)
14340 14689 (1600) 16291 (3000) 17064
20656 20709 (1500) 21136 24649 (900)
26467 26468 (1600) 26713 (900) 26133
28769 33204 33210 (900) 34107 34117
34160 36244 36260 36491 (900) 36497
36712 (900) 37611 40482 (900) 41144
(1600) 42712 (3000) 44146 47332 47489
(1600) 47496 (90,000 ) 48125 48767
49304 (1600) 49313 49622 63863 64361
(900) 66040 69066 (16,000) 69366 (900).

II . Abteilung.
Ami . Juni 1907 gezogene Serien:

3074 3085 3115 3143 3170
3174 3175 3230 3288 3338 3364
3373 3377 3413 3537 3551 366«
3690 3760 3780 3893 3899 3903
3977 4014 4037 4078 4109 4166
4171 4184 4210 4241 4278 4279
4338 4345 4404 4405 4418 4419
4423 4513 4639 1684 4700 4707
4740 4778 4807 4825 4963 5010
5024 5034 5045 5048 509 » 5116
5199 5219 5252 5272 5275 5295
5358 5362 5399 5420 5489 5524
5658 5680 5733 5787 5802 5807
5850 5851 5919 5951 5988 6021
6100 6172 6270 6396 6431 6436
6459 6526 6529 6537 6543 6557
6595 6816 6833 6841 6860 6910
7046 7110 7193 7202 7287 7341
7345 7376 7392 7410 7446 7463
7466 7500 7519 7541 7550 7638
7697 7729 7815 7908 7924 7970
7980 . Prämien:

61475 (1500) 62284 63388 (3000)
63494 66767 (3000) 68242 70729 70731
73789 77963 77966 (30,000 ) 79632
(1600) 80276 (3000) 83804 (30,000)
83668 (1.600) 83675 84803 86887 86896
88080 90264 92763 (1600) 92766 (1500)
96132 100187 100198 (16,000) 100944
(1600) 100947 106039 105S96 106897
107160 107229 107970 110406 113160
114642 116023 116026 120418 128701
(3000) 130726 130735 130800 (15,000)
137188 (1600) 142196 143867 146736
146806 1481.97 149260 149998 160813
160986 154678.

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 600 JL,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit  300 JL gezogen.

5) Lübeckische 3 1 /20/0Staats-
Präm .-Ani. (50Tlr .-L.) v.1863.
46.Serienziehung am 1.Oktober 1907.
Prämienziehung am 2. Januar 1908.

Serie 12 83 34 41 00 186 172
195 218 260 284 21)0 300 309
355 389 405 443 417 442 447
47 « 581 « 12 « 47 692 822 845
877 89 » 930 961 970 1031 1044
1113 1142 1149 1153 1171 1187
1223 1256 1297 1318 1368 1381
1387 1410 1488 1453 1491 1495
1555 1583 105 « 1711 1713 1837
1008 1914 I960 2044 2082 2694
2106 2121 2144 2172 2186 2192
2204 2215 2230 2248 2249 2281
«340 2356 2359 2379 2414 2460
2472 2506 2538 2543 2567 2568
«605 2634 2647 2648 2682 2687
£68 » 2713 2721 3728 2759 2762
2775 2787 2799 28 !3 2832 2846
288 » 294 » 295 » 362 ! 368 « 3166
8261 332 » 3838 3344 335 » 338»
3892 8462 . . . .

6) Mainzer 3 1/2°/o Stadt-
Obligationen Lit. 11 von 1894.

Verlosung am 1. Oktober 1907.
Zahlbar am 1. April 1908.

ü 200 JL  11 18 202 24ö.

ä 500 JL  633 702 823 1644 716
781 2132 180 189 237.

k 1000 JL  2363 384 626 3090 132
240 792 869 4105 285.

k 2000 JL  4312 663 993 5106
200 228.

7) Ostender 25 Fr.-Lose
von 1858.

68. Verlosung am 2. September 1907.
Zahlbar am 1. Januar 1908.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
30 Fr . gezogen.

17 81 242 430 485 489 502 694
815 868 (100) 897 910 923 1269 286
390 421 433 528 564 619 651 678 794
831 861 887 (100) 910 938 2080 082
086 (100) 118 200 340 394 510 520
550 (100) 567 702 761 857 991 3019
039 151 228 (100) 256 301 (100) 453
477 519 636 676 911 967 4008 095
313 (100) 380 449 460 586 833 965
5053 111 130 244 278 297 407 443 444
460 485 487 531 580 584 762 871 6095
138 139 (100) 196 200 628 760 780 958
7044 127 152 355 362 410 472 484 524
645 690 779 877 879 909 962 8105 229
489 572 704 769 878 917 948 962 »015
088 097 217 454 503 533 551 552 571
578 668 669 715 775 885 894 10055
068 185 294 304 484 488 560 785 866
11128 200 217 270 334 388 473 544
599 712 760 949 12012 146 214 221
349 405 497 655 720 (100) 13174 290
325 362 375 490 659 714 777 792 839
955 973 14021 175 180 197 237 314
338 626 648 675 691 810 839 959
15058 061 094 114 (100) 241 289 383
(100) 399 414 439 463 514 700 876
16000 079 171 256 288 412 424 467
591 600 715 798 835 855 884 888
17014 058 116 120 199 232 339 371
394 (100) 412 823 18095 108 163 167
171 204 321 592 639 645 680 19059
080 084 131 137 321 363 536 582 613
686 829 20079 124 163 169 175 255
420 (100) 490 564 956 970 (100) 31031
394 476 487 666 806 842 870 22026
252 258 297 339 417 476 505 770 812
859 898 964 993 (100) 23002 087 144
161 (100) 232 (3000 ) 295 435 495 555
600 786 849 34102 231 245 403 409
744 745 940 990 992 25018 048 120
174 233 238 247 289 321 427 506 522
702 938 26042 134 151 197 320 391
446 511 679 628 785 906 984 2T058
112 (100) 136 149 279 296 425 520 606
610 652 703 715 749 896 28082 207
275 322 (100) 330 460 514 623 714 723
29015 048 090 198 415 506 583 585
703 802 837 888 901 993 30028 047
309 421 463 600 615 698 710 733 961
31125 133 146 171 204 217 276 337
356 372 440 441 544 642 645 649 655
699 732 935 32009 098 157 186 244
277 306 367 374 722 757 864 33072
123 102 176 244 427 468 487 533 539
721 34119 155 164 261 283 306 427
494 511 (100) 853 882 006 919 923 928
35036 039 296 402 421 429 753 818
924 36015 069 075 096 158 214 221
492 521 536 544 579 613 669 749 801
810 819 881 886 980 37124 380 433
436 532 553 693 743 758 810 869 870
890 894 918 937 38166 230 279 351
445 562 568 605 616 (100) 682 746 792
867 39008 066 094 112 376 440 467
594 610 908 919 944 962 965 969.

8) Ostender 2% 100 Fr.-Lose
von 1898.

30.Verlosung am 14. September 1907.
Zahlbar am 2. November 1907.

Serien:
462 1507 2780 5194 5208 5386

6866 6935 8047 8649 9060.
Prämien:

Serie 462 Nr . 8 (250), 1507 13,
2780 2 3 23 24, 5194 6, 5208 19,
5386 7 (600), 6866 16 (10,000)
18 (1000) 21 24, 6935 2 3 4 6 22,
8047 7 (260) 26, 8649 9 14, 9060
1 4 22.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

9) Portugiesische Staats-
Anleihen v. 1888,1889 u. 1890.
Verlosung am 2. September 1907.

Zahlbar am 1. Oktober 1907.
4 y2% Anleihen von 1888 u. 1889.

33021 —030 34261 —260 37231 —240
100726 - 736 119461 —100 137876
—885 144011 —020 154146 173 176
—179 207 223 241 242 288666 —668
670 671 761 984 985 289010 011
2 90747 —766 319591 - 600 841—860
328306 —316 327311 —320 329931
—940 3 31081—090 332571—680
711—720 345131 —140 346261 - 260
350191 —200 351721 —730 3 5 5081
—090 356701 —710 761—760 3 68371
—380 374691 —600 381011 —020
390901 —910 397661 —670 411221
—230 415001 —010 416121 —130
512711 —720 513431 —440 515231
—240 557961 - 960 709381 374 390
—397 827643 —661 784 869936 936
966- 962 870464 481 482 604—609
686 885436 —441 665 667—669
»29763 —767 848—862 » 50301—310
955461 —460 909050 062 101—107.

4% Anleihe von 1890.
11191 —200 648- 656 43745—754

75638 —642 648—662 » 1786- 796
115483 - 488 496 661—663 637- 642
646— 649.  _
10) Rumänische 5°/0 amorti¬

sierbare Rente von 1894.
(Anleihe von 6,500,000 Fr .)

Verlosung am
81. August/13 . September 1907.
Zahlbar am 1/14. Oktober 1907.
ä 5000 Fr . 4 36 116 452.

ä 500 Fr . 774 818 890 913 1229
854 648 758 2077 416 770 813 828
3021 138 610 4071 293 609 680 788
5018 068 367 666 639 724 944 978 984
60 67 339 465 466 690 617 8917061 087.

II) Russische 4 % Staats-
Anleihe von 1902.

6.Verlosung am 1/14.September 1907.
Zahlbar am

19. Dezember 1907/1 . Januar 1908.
ä 5000 JL  5461 - 470 7471—480

20101 —110 971—980 21847 860 862
903 939 967 966 976.

k 2000 JL  23426 —460 59976—
60000 66626 —550 8 5776—800 93261
—276 94976—95000 96602 609 629 562
608 634 664 700 740 770 786 786 789
803 806 838 882 889 892 897 944 961.

ä 1000 JL  115001 —026 124426
—460 128426 —460 138861 —876
170451 —476 178201 —226 184661
—676 196701 —726 202701 —726
206483 604 681 690 695 609 676 679
696 716 728 784 801 804 824 868 872
903 911 916.

ä 500 JL  829201 —226 235961
—976 239076 —100 241176 —200
252640 669 683 742 800.

12) Starnberg-Penzberg-
Peißenberger Eisenbahn-Anl.
43.Verlosung am 16. September 1907.

Zahlbar am 16. Dezember 1907.
7 38 61 96 114 202 203 232 248 271

291 325 331 354 392 406 440 441 469
529 569 622 665 715 726 777 816 833
846 910 934 987 1004 080 145 158 209
286 287 346 372 376 402 404 445 468
497 610 512 557 591 637 639 640 653
689 709 741 783 858 891 921 929 950
961 977 990 999 2009 061 071 094 101
116 233 344 403 413 468 490 526 541
793 795 822 935 967 968 983 995 3018
030 044 068 074 086 131 135 145 161
228 229 258 269 334 344 351 393 444
445 487 501 605 521 574 584 587 603
632 635 661 663 694 700 705 789 795
804 823 871 890 901 918 93Q 955 961
4078 123 186 195 230 252 285 322 412
491 600 615 633 639 683 702 729 765
846 875 896 900 5051 089 182 207 229
352 354 379 441 457 464 489 567 617
655 670 680 711 744 759 794 854 860
866 867 880 940 955 967 988 995 6004
055 171 234 279 284 297 313 323 362
384 410 411 439 467 468 515 556 671
701 704 783 806 819 882 7011 012 026
039 045 120 124 155 181 225 250 302
321 340 368 439 454 475 491 546
569 673.

13) Stuhlweißenburg-
Raab-Grazer 2,/2°/0 Prämien-

Anteilscheine von 1871.
73.Prämienziehg . am 1.Oktober 1907.

Zahlbar am 2. Januar 1908.
Am 1. Juli 1d07 gezogene Serien:

218 760 1853 1860 1874
1972 3662 3705 4191 4452 4461
472 « 4761 4959 5010 5225 5908
6000 6331 6432 6620 7219 7325
7668 7875 8240 8427 8763 8871
8979 9110 9341 10094 10177
10274 11252 11297 11332 11532
11608 11749.

Prämien:
Serie 76» Nr . 10 (460), 3662 9 (450),

4461 1 (3750), 4726 2 (750), 6331
9 (150,000 ), 8240 2 (12,000), 8871
1 (760), 11382 7 (760), 11532 10
(760), 1174 9 9 (450).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
300 Kr. gezogen. _

14) Süddeutsche
Donau-BampfschifFahrts-

Gesellschaft in München,
4% Teilschuldverschr.

12.Verlosung am 14. September 1907.
Zahlbar mit 3L Amortisations¬

zuschlag am 2. Januar 1908.
14 23 102 134 461 631 671 607 877

922 1217 326 342 716 744 801 821
827 879 899 940.

15) 4% Theiß-Regulierungs- u.
Szegediner Präm.-Anl.v. 1880.
66. Verlosung am 1. Oktober 1907.

Zahlbar am 2. Januar 1908.
Serien:

46 »0 170 220 233 447 519 667
894 912 1040 1147 1244 1338
1424 1541 1642 1725 1739 1768
1782 1831 1848 1861 1987 2225
2351 2355 2558 2635 2772 2890
3189 322 » 3251 3275 3726 3737
3764 3784 3803 4064 4199 4386.

Prämien:
Serie 447 Nr . 94 (2000), 519 26

(180,000 ), 1782 17 (2000) 86 (2000),
2355 97 (2000), 3726 66 (2000).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
240 Kr . gezogen.

16) Türkische 3% 400 Fr.-
Eisenbahn-Lose von 1870.

226. Verlosung am 1. Oktober 1907.
Zahlbar am 1. November 1907.
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigelügt ist , sind mit
400 Fr . gezogen.

1966—960 20001 - 003 004 (1000)
006 25201—20686276 - 278 279(1000)
280 42836—840 15906—970 51606—
610 «4411—415 83781 782 783 (1000)
784 785 98356 357 (1250) 358—360
104951 (10.000) 952 963 964 (1000)
966 113941 — 946 124041 045
129286 - 290 134491 - 495 149966
-970 157686 —690 184171 —176
£04861 - 866 225926 - 930 227871
-5,876 235366 —370 239926 —930

242676 677 (1000) 678—680 S439? 6
—980 2 49136—140 251931 —935
304661 —665 306561 —665 320286—
290325671 —676357946 —9603 67161
162 (1000) 163—166 377636 —640 636
—640 389626 —629 630(1000) 395761
762 (1000) 763—766 408976 —9»»
424491 - 493 494 (1250) 496 43 4384—
285438881 —886456676 - 6804 8 1 646
—660 492601 —605 493446 —460
499636 —640 501116 —120 80 2681
—686 503186 —190 553706 —7 « }
557771 —775 564146 - 160 5 7 5561
—563 664 (1260) 666 589811 ( l000 ,
812—815 604976 977 (1260) 978 (lonm
979 980 «07036 —040 618626 627
(26,000) 628—630 619891 (1000) 89^
—895 624886 —890 627336 —34»
676166 —160 678726 —730 « 91266
267 (1260) 268—260 69 5361 —356
700236 —240 701126 —128 129 n 0001
130 729686 — 690 7 69116 — 120
77 2736- 740 780116 - 120 780701
762 (2000) 763—765 809016 (20001
017—020 813616 —620 818201 —206
823326 - 330 830336 - 840 8 3614,
—146 841471 —473 474 (12601 475
847441 —446 872661 - 665 881846
—860 897386 —390 904156 157 (10001
158—160 905936 —940 »07386 —39«
911796 - 800 915246 - 260 818251
—266 923401 —465 936431 —4*
»42786 —780 967691 —696 9731 (1
—116 976806 —910 977146 __tffl»
991761 (1000) 762- 755 lOOHtt-
116 1018026 —030 1028871872 « okro
873—876 1031876 —880 loä -anm
—006 1049736 —740 1060226 —03«
1069586 — 590 1071696 — 7«,
107 3916—920 1124021 —024
(1000) 1130316 317 (1250) 318 —MI
726—730 1148021 - 026 lleatsil-
183 184 (1000) 186 1168561
663 (1260) 664 666 1174641—
646 (1260) 1181066 —059 060 nnnffl
1192316 — 320 1197961 JL qw
1198926 —930 1214836 837 mnm
838 (1000) 839 840 1220861 —sö
1223491 — 495 1239671 —
1245236 — 240 1270686 — «»,
1276906 — 910 1277861 —
1285241 — 245 1307776 — -
1330666 —659 660 (2000) 1359096
—100 1383681 —686 139469, —Xqs
1414136 - 140 14 19196- 198 S
(1000) 200 786—790 1423211
143 0306—310 1 4-17716 717
718—720 1457116 —120 *

1622876 — 880
1646016 — 020
1554981 — 986
1605511 — 616
1637176 (1260)
—630 1654761

645 1464671 672 673 (300,0001 K?i
675 1467246 - 250 148003, ' iS
1488696 697(1000) 698—700 I4 .0n .~ 1
—226 1506371 —376 1520201 Ss

1543706 —
1551426 — m
14579066 — CVS
1013896 — 25

177—ISO
-766 1684306 —aal

310 (10,000) 166 5591 692 (1k>sL " °«
(1250) 694 696 1607136 —UaL  1
746 1696441 —445 17041 » ,
1725276 - 280 461- 466 1733m«
870 1738296 —300 174 « 1->j ,L
1744336 - 340 176032]
1764631 632 (1000) 633 634 635
1775861 — 865 1805821
1818071 (2000) 072—076 ImToS,
—094 096 (1000) 1807101 »*
1869651 —664 666 (2000)
—380 1894716 - 720 1809861
864 (1000) 856 1904311 —316
-429 430 (1000) 1920346 - 369
1929036 - 040 19 + 1381 —75*
1943171 — 175 1947926 _
1933191 —193 194 (1000) 19k 7k,
766 1977621 —626. <Di"

17) Wormser Stadt-
Schuldverschreibungen

Verlosung am 16. September jgsj.
Zahlbar am 1. Januar too«

Lit . R. ä 20 « ^ 122 146 oia
284 290 320 646 648 615 646 7I0 SK
841 887 891 945 947 962. “

Lit . 8. k 500 JL  66 191 ,
425 427 607 516 616 620 621 A,

Lit .T.a 1000 JL  112 113 122 1»,
184 219 232 265 544 585 633 «fSVA*

Lit . U. ä 500 JL  31 39 aS  U
618 664 625 661 664 690 802 soa l -,
875 893 915 1004 007 048 283 3n, fSj
384 601 618 666 666 680 666 tt-
744 773 906 926 960 964. ü

Lit . V. ä 1000 JL  118 n « . . .
269 285 291 293 403 417 469 47 « f,?
749 802 803 818 856 881 884 d

Lit . V. ä 1000 JL  181 363 '30, .. .
482 625 662 760 871 899 900 »yL „ S1

Lit . Z. ä 500 JL  200 347 3? « ™
Lit . A. ä 1000 JL  71 90 2 fq
Lit .B. kSOOJL.  106 143 148 lo.
Lit, C. a 1000 JL  23 176 ^

664 702 705 713 768 767 1206 »47
367 360 361 373 388. 269

Lit .D. (Anlehen von 1896) •> „
12 338 381 396 496 497 498*4?,? ° ;*33_

733 768 766.
Lit .D. (Anlehenv . l871) ül7 -« „

61 65 58 69 82 97 113 114 , Ä’ 43 r*
123 126 138 168 181 184 19̂ 122

Lit . E. ä, « 42 .86 JL  26 49 »7 . .
101 117 122 129. J 07 80

Lit . F. ä 857,14 JL  9 10 M 9l  „49 83 166 169 172 176. " «
Lit . G. ü 1714,28 M 6 32 49 fia  o,
Lit . N. a 1000 M 1 u «8 91,

78 90 113 130 135 166 170 7- > ‘4
176 182 194 212 264 262 26». ‘2 l,J

Anleihe von 1902 Pit . »
Die diesjährige Tilgung iJV T*

Ankauf er folgt . 1ûreb

18) Grätl. Vssnburgl '
Meerholz’sches Anl. von io,,

(Berichtigung .) ia *A
In der Verlosung vom , 0

tember 1907 muß es bei d. n Sep¬
ia t . C., welche am 2. Janus oken
zahlbar sind , statt Nt.  68 5- ^908
66 heißen . Uchtig
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.£ GD Si,
G3 «> Id  p S

2  3
5 s a P a
® ° * «° E S

•7ÄA0 3
UÖ a 3r : ä

^iß -jß « >S5
2 a ** rr 2
S ® e « Z
ß — ß —

£ g ' S . 5

X .

KL gKg ^ a a
*“ -■ß ^ p § oft £ ß
ja  ß aß -ft* <3 2 S”

| BB ^ " 'g ^ ZBß LKZ gßZ ' B 2 -UBASß ^ § -

.GL ^ ZP »R Z ß -s - ß § ZKZ § Pß ' BAa aT . 5 'sß ^ Z g aZK3 'Z

s £ ^ GIZa ^ LsH ^ - - sl.G ,g  w G J3 ^ © t— G © G p G G ' © cy © " ^ G >̂—»vQ ~>© er y© *G >»4- . G 33 G
p,! cy <3 © Ci) g  33 G P G ’G G S ^ © P P P G G G »>-» cy _» G Lp _ji . y—j yy} p --p C£> © CT ©  ui CD p CJ G • ‘ >_\ yG' yG' © ßO 2 G ^ P-»fU C>»Ci , r~r- © p ©

fcSsß wc £ . S cjS ? 01 © hC ? s + ! + ! us -WSS juBcßa uSc » * wßß ? ßuj

jp ^ >g P £3cT ^ vQ . Q a
»2 PcP <?- 0: pi3 -a P ß a ° cf

■° 2S -S g § 3
:» O © ssaS

■ e  p .-ßd "' . e

a » -
P >ca- jo

Ojp P̂

"BSE

4ß; ^ 3
,ß <3

a P
© )y© an
g  cy ,_.
G pj G ) P ©

^ °C? CD
g ^ ' "K ' £ °äZ .a

43 S .P ' a 33 - IgB
ggcS SC ^ I C

a -Pß ^jo ® ß

ß ^ pTLZTZ

°4o‘ S to | „ - ‘££ ß +u a

H P T.

y© ‘
G. © G )3

^ S :d©
© ä  c » gP ©

d
P->

■G
’uO PJ _

Ö o . fft © o . 13

G) Ä
G

„3 -

T . gZ

a ’g

p -pg ß K 'i§ »»
ßg W a , 2
cy p^ h " C i

*G g *3 ~- P © ©
^G -r » i ^ C ' © ^©
AiÄ -LZ £ 'ß §
p P g rgß „•«- » © G )P G P G

yi©T * ro © yL>
y© yJ©

© G
d £

G ©

DK
« •V

B « « - :

; 5^

G G
S G

y© g 2
33 G Gyr > G
o 0-. .4- . G G

GQ £ GQ G . 5

G «£ )
:

py
v©

’S
G

!o « | jG G C)
I w © Gi :
!

: p -=>ß;
-•s g « f

P a»
ßd c  °
ß K,L^

KZß'

!§

» S Es
ß a 3 g

l - : £
B * S .s

g c (Jö

G G G

iG- G E
—* uO GJ

G :G

» OG
v=r G

» jO ©

J *E VS'
© s

s
i G ©

i ■§ ©
“ « ©
: ’S »4
r ^ 8

f P r- ,

<A^
© G

GS ©
«£

ö vy3
St’(7$*•y©
© g '

s ©

p E
§ « A

© * . a
a S ,2.
54 Vg 11—OS “

- w°
. © _
i ® ^o w  G

v0 G

§B
<3

t >3©

G ' "

.«-> p Cv>

p ,ß a d
Wo a j
*-» (T'> :©S ©G ’
.3 - -— G ?.«ft—u©
2 a- S  !

JßJ
* * .2 '©i

3j  o©
py g

p»

p ^

« •©

ß p - p

. '© B .-p

-T gß
,2 ° gIrr PC^

: » £

G

p ’S c J
£ + 4 ^ 0
44 5^

5 s « ©S « « ’Z
£ äwö)

©

MZ

o© G
s o
.13
uQ P

§ "°
Ä P

r ©
- G. -G v

J JD ® ,t <3 !

" o
3 £

cj G

&

« «
®S
wO G
G
§ !"

i :2• p

N

ila"

?,£ ■ £ a P

a g te> j4

g ^ 2 s
© CS ) <35

; :<3
G

O w
G L)

V

G ©
6 ? Z

^ «
P G
^ PG yr>r« ©
- 'S

« a
ß a

« « ]
«aßG c> °
E ,t±Cs5sCj' .ÜT
-v» E G
■« s  ^
iß a u_
a a a

54 V

II

ß ’S
■s  2
■2

E

© © *
G
G

® ö 5)

2 S .£ »
«P P
-o & a
UP « o

! © ■

>.ß ĝ
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Kbend -Ausgabe.
1. Mtcrtt.

Das Spirrtusmonozm!.
Das Wart , „man kehrt inimer zu seiner ersten Liebe

zurück", gilt anscheinend auch für die Finanzminister,'
bezw. für den Staatssekretär des Reichsschahamtes.
Mehr als zwei Jahrzehnts sind verflossen, seit am
27. März 1,886 das vom Altreichskanzler Fürsten
Bismarck mit so viel Eifer befürwortete Branntwein¬
monopol oder, richtiger ausgedrückt, Spiritusmonopol
im Reichstage mit allen gegen drei Stimnien abgelehnt
wurde . Aber feit der Zeit haben diese Monopolpläne
immer wieder gespukt, und bei den Verhandlungen über
die Reichsfinanzreform im vorigen Jahre ist darüber
hinter den Kulissen ernstlich verhandelt worden . Schon
damals war bekannt , daß der Staatssekretär Freiherr
v. Stengel  ein Anhänger des staatlichen Spiritus-
mostopols und dies Monopol das Endziel oder wenig¬
stens eines der Endziele seiner Stcucrpläne sei. Damals
nahm die Regierung hiervon Abstand, weil die
Stimmung im Reichstage dem Monopolplan sehr un¬
günstig zu sein schien und die Aussichten für die anderen
Steuervorschläge günstiger waren . Indessen schon da¬
mals hieß es, daß aufgeschoben nicht aufgehoben sei, und
setzt verlautet mit aller Bestimmtheit , daß das große
Loch, welches die stellenweise verunglückte Reichsfinanz¬
reform noch im Reichssäckel gelassen hat , mit Hilfe des
Spiritnsmonopoles zugestopft werden soll.

Wie es heißt, will die Reichsregierung dem Reichs¬
tage noch in dieser Tagung eine Vorlage , betreffend die
Einführung eines Reichsspiritusmonopols , zugehen
lassen. Die Verhandlungen der Regierung mit dem
Spiritus s y n d i k a t sollen so weit gediehen sein, daß
eine Einigung  über das Monopol mit Sicherheit zu
erwarten fei. Überraschend kommt diese Nachricht
keineswegs, denn schon seit etlichen Wochen munkelte
man in Interessentenkreisen über .den Monopolplan der
Regierung , und cs wurden daraufhin sogar namhafte
Spekulationsankäufe  in Spiritusaktien vor¬
genommen. die sa auch zu einer Steigerung der Kurse,
geführt haben.

Die genaueren Einzelheiten des Monopolplans wer¬
den selbstverständlich geheimgehalten , doch weiß man,
daß dessen Grundlage die Verstaatlichung des Spiritns-
syndikats bildet . Die großen Spiritussabriken sollen
vom Reiche aufgekauft , die kleineren aber unter Ge¬
währung einer entsprechenden Abfindung ausgehoben
werden . Die Brennereien sollen den verstaatlichten
Spritsabriken den Rohspiritus zu festgesetzten Preisen
liefern , die den Branntweinbrennereien inindestens den
jetzigen Ertrag garantieren . Die Hauptpunkte sind
demnach folgende:

Die Reichsregierung verstaatlicht das Spiri¬
tus  s Yn d i ka t in seiner jetzigen Form und Gestalt.

Die großen Spritfabriken  werden vom Reich
aufgekauft:  die kleineren wepden entsprechend aü-
gefanden.

Die Reichsregierung bietet den Spiritusproduzenten
die Gewähr , für den zu liefernden. Rohspiritus der¬
art i g h o h e Preise  zu zahlen , daß sic den unter den
jetzigen Verhältnissen erzielten Preisen zum mindesten
gleich kommen,  wenn nicht gar darüber hinausgehen.

Die Branntwein preise  werden dement¬
sprechend erhöht:  die Mehrkosten sind also vom
Konsumenten  zu tragen.

Der Reinertrag  des Branntweinmonopols wird
für die nächsten Jahre auf ca. 7 0 Millionen  be¬
messen. Später soll die Einnahme aus dem Monopolgesteigert werden.
Es handelt sich also, wie man sieht, nicht etwa um

die Verstaatlichung  der mehr als 680 000
Brennereien,  die es in Deutschland gibt, sondern
um die Verstaatlichung der Rektifikationsanstalten , der
Spritfabriken , durch das Reich, nebst dem Zwang für
die Brennereien , ihren Rohspiritus  bezw . Brannt¬
wein u u r an d i e s e zu verkaufen. Früher aufgestellte
Berechnungen geben dahin , daß zum Ankauf, bezw. zur
Abfindung der Spritsabriken etwa 60 bi§ 70 Millionen
Mark erforderlich wären.

Was den Monopolplan an sich betrifft , so werden die
grundsätzlichen Gegner der Staatsmonopole immerhin
in diesem Falle einen Einwand gelten lassen müssen,
daß wir nämlich ohnehin schon das Spiritusmonopol
haben, zwar kein staatliches, aber ein privates
Monopol des Spiritussyndikates,  welches
heute tatsächlich die Preise auf dem Spiritusmarkt dik¬
tiert . Freilich würde dies dem Syndikat nicht gelingen,
wenn nicht die Kontingentierung des zum ermäßigten
Steuersatz zugelassenen Spiritus und der hohe Schutz¬
zoll  das Syndikat in den Stand setzten, die In¬
lands  preise nach Belieben zu s chr a u b e n. Gegen¬
über den heutigen Zuständen mit der B r a n n t w ei n-
l i e b e s g a b e auf der einen und der A u s f u h r -
Prämie  aus der anderen Seite , mit deren Hilfe die
deutschen Verbraucher dafür zahlen, daß das Ausland
den deutschen Spiritus billiger bezieht, ist eine Ver¬

schlimmerung überhaupt nicht mehr möglich, und sogar
in den Interessentenkreisen . werden diese Zustände als
auf die Dauer unhaltbare bezeichnet. Ist es doch ein
offenes Geheimnis , daß heute eine große Menge des
denaturierten Spiritus , der von der Verbrauchsabgabe
befreit ist, dem Trinkverbrauch zugeführt wird , sei es
daß die Denaturierungsmittel sich verflüchtigen, sei es
aus anderem unkontrollierbaren Wege.

Wenn nun auch über den Monopolplan bisher noch
nichts Genaues bekannt ist, so scheint es doch nicht, als
ob es sich dabei etwa um eine Einschränkung  der
sogenannten Liebesgabe  und um eine Kürzung der
Ausfuhrprämie handelt , sondern die Mehreinnahmen
durch das Monopol sollen —- offenbar durch eine Er¬
höhung der Branntweinpreise  erzielt werden.
Eine solche Erhöhung würde aber naturgemäß einer
Verminderung _des Branntwein Verbrauchs  im Ge¬
folge haben, eine an sich gewiß wünschenswerte
Folge , die aber wiederum die finanziellen Wirkungen
des Monopolplans entsprechend beeinträchtigen würde.
Schon hieraus erhellt , daß ganz abgesehen von den
grundsätzlichen Einwänden gegen ein solches Staats¬
monopol auch sonst hierbei sehr schwierige und die aller¬
sorgsamste Prüfung erheischende Bedenken in Frage
kommen, Bedenken, deren voller Uncsang natürlich erst
nach der Bekanntgabe der Einzelheiten des angekündig¬
ten Monopolplans ermessen werden kann.

Berlin , 22. Oktober . Die „Deutsche TageSztg." kann
auf das bestimmteste versichern, daß der Reichstag in
seiner nächsten Tagung sich mit einer Vorlage über ein
Spiritus -Monopol nicht zu befassen haben wird.

Das Befinden Kaiser Lrnm Josephs.
lick. Wien, 22. Oktober. Das Befinden des Kaisers

hat sich im Vergleich zu vorgestern infolge des ruhigen
Schlafes wesentlich gebessert.  Der Kaiser beschäftigte
sich gestern wieder eifrig  mit R e g i e r u n g s s a che n.
Mittags unternahm er mit dem Leibarzt v .r. Kcrzl in
der großen Galerie deö Schlosses eine fast einstündige
Promenade,  die ihm gut bekam und die bei gutem
Wetter täglich wiederholt werden soll. Nachmittags be¬
suchte die Erzherzogin Valerie  den Kaiser in seinem
Arbeitszimmer und fand den Monarchen besser als bei
ihrem letzten Besuch. Auch spät abends war das Be¬
finden des Kaisers relativ günstig. Den ganzen Nach¬
mittag über war der Kaiser frischer als sonst. Seine
Stimmung ist sehr gut. Der Katarrh ist jetzt milder,
das Fieber ist verschwunden und der Husten läßt nach.

Politische Übersicht.
Zur Enteignnngsfrage.

Die Regierung ist in bezug auf die beabsichtigte oder
vielleicht nicht beabsichtigte, jedenfalls aber zur Er¬
wägung stehende Frage eines antipolnischen Ent¬
eignungsgesetzes in einer außerordentlichen Ver¬
legenheit.  Man kann von einer kr i s en-
artigen  Verlegenheit sprechen. Innerhalb der
Staatsregierung gibt cs in dieser Hinsicht Meinungs¬
gegensätze, vielleicht nicht sowohl sachlicher als taktischer
Natur , aber sie sind darum wohl nicht weniger schroff.
Man weiß schon seit Jahresfrist , daß die Regierung
nicht gerade begeistert von dem Gedanken ist, ein Ent¬
eignungsgesetz oder ein demselben Zweck aus ähnliche
Weise (etwa durch Einspruchsrecht) dienendes Gesetz
einzubringen . Die gegen ein solches Vorgehen sprechen¬
den Bedenken sind ersichtlich auch an den leitenven
Stellen mit verdienter Sorgfalt gewürdigt worden.
Der Entschluß, ans eine Vorlage in dieser Richtung zu
verzichten, wurde zu Beginn der letzten Wintersession des
Landtags dadurch erleichtert, daß die vertraulichen Be¬
sprechungen mit den konservativen  Führern im
Abgeordnetenhause deren entschiedenen Widerspruch
gegen jedes Eingreifen in die privatwirtschaftliche
Rechtssphäre ergaben . Wie könnte cs nun geschehen,
daß gleichwohl ein Gesetzentwurf, wenn nicht ausge¬
arbeitet , sa doch derartig vorbereitet wurde, daß seine
Einbringung in der bevorstehenden Session als ganz
sicheres Ereignis behandelt werden konnte? Anscheinend
hat eine Richtung im L-taatsministerium gemeint, die
Sache werde sich irgendwie schon machen lassen, und
man sollte zunächst nur mal damit anfangen . Daß aber
Fürst Vülow bereits entschlossen wäre , seine ganze Kraft
an dies Enteignungsgesetz zu wenden, davon hat man
bisher nichts gehört , und wir haben gute Gründe zu der
Vermutung , daß es n i cht geschehen wird . Es wäre
ja auch schwer zu begreifen , wie die Staatsregierung
uni die materiellen wie um die staatsrechtlichen Klippen
des Enteignungsproblems herumkommen könnte, um
den neuerdings wiederholt bekundeten Widerspruch der
Konservativen gegen ein solches Gesetz und uni die

Schwierigkeit einer landesgesetzlichen Regelung , wäh¬
rend doch sogar von Kronjuristen  eine reichs¬
gesetzliche  Regeluiig als allein zulässig  be¬
zeichnet worden ist. -Lo wird es denn wohl zu einem
abermaligen Verzicht auf das Vorhaben komnien müssen.
Aber was im vorigen Jahre als eine aus Zweckmäßig¬
keitsgründen gewählte Vertagung unbedenklich schien,
das könnte jetzt einen für die Regierung unangenehmen
Beigeschmack bekommen. Man sicht, es darf wohl von
besonderen Verlegenheiten gesprochen werden.

Japans Rüstungen.
a. Tokio,  20 . Oktober.

Kein Zweifel : Japan rüstet , und Japan rüstet mit
einer Energie und einer fieberhaften Eile , Die zu denken
geben. Aber gegen wen? In Wirklichkeit geht es wohl
gegen Amerika, und , wenn nicht gegen einen nahen , so
gegen einen künftigen Angriff der Fankees , mit dein
man hier rechnet lind den die Kriegspartei vielleicht
provozieren zu können hofft. Hiesige russische Kreise,
in denen sich die Anschauungen der russischen Botschaft
widcrspiê eln, glauben es anders . Japan vermehrt
seine Landarmee um 100 Prozent , ist mit der Neube¬
waffnung der stark verniehrten Artillerie beschäftigt,
es legt in Korea zwei neue große Kricgshäfen , Port
Lasarew und Sontschin , an : es ist dabei, die an der
Küstenstraße nach Wladiwostok liegende koreanische
Stadt Chamchyn zu einem Proviantdepot allergrößten
Stils zu machen. Es baut in Korea und in der Mand¬
schurei, die beide im Eiltempo mrt japanischen Reser¬
visten besiedelt und mit japanischen Priestern und In¬
strukteuren übcrsät werden, in fieberhafter Tätigkeit
Eisenbahnen und bezahlt trotz seiner schlechten Finanz-
tage das Material der schnelleren Lieferung halber mit
dem doppelten Preis , und es attachicrt sich die mongo¬
lischen Chans , die Stanimesfürsten , mit Eifer und Erfolg.
Wozu das , fragen die durch den letzten Krieg mit heil¬
losem Respekt vor den Japs erfüllten Russen, wenn
Japan nicht gegen Rußland arge Dinge im Schilde
führt ? Was soll die Vermehrung der Landarmee , der
Kavallerie und der reitenden Artillerie für einen Krieg
mit Amerika ? Dafür käme doch nur die Flotte in Be¬
tracht !̂ Nein , Japan hat Appetit auf die 60 Millionen
Dessatinen fruchtbaren Ackerlandes im russischen Amur-
gcbiet und in Transbaikalien , und die aus der starken
Kriegsbereitschaft der Japs notwendig entspringende
starke Kriegslust wird , wie der Dampf im Kessel gegen
die schwächste Stelle des Widerstandes drückt, gegen
Rußland als den zurzeit schwächsten Widerstand gegen
die japanische Erpansionslust sich richten. Das sind
zweifellos müßige Hirngespinste . Aber es ist ergötz¬
lich zu sehen, wie sich der russische Optimismus unter
den japanischen Lieben in schwärzesten Pessimismus
und in eine Art Angstineiertum verwandelt hat.

Deutsches Weich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der K a i s e r êmpfing

gestern mittag u. a. im Sterncnsaale des Königlichen Schlosses
den P. Kornelius Kniet O. S. B., Prior der deutschen Bene¬
diktiner an der Marienkirche auf dem ision zu Jerusa¬
lem,  zum Vortrag über diese Kirche. Zu derselben Audienz
waren geladen Gcbeimrat Landeshauptmann Klein , Vize¬
präsident des Deutschen Vereins vom heiligen Lande, und
Domvikar Hütten lCöln ). Später wurden die Herren von
der Kaiserin  empfangen . Der Kaiser war in bester
Stimmung und trug das von ihm gestiftete Jerusalcmkreuz.
Unmittelbar vor der Audienz hatte der Kaiser den türkischen
Botschafter empfangen , der ihm eine Anzahl herrlicher Vasen
und Kandelaber , •sowie eine kostbare Standuhr als Geschenk
des Sultans überreicht hatte . Von P. Kniel ließ sich der
Kaiser an Hand der vorgelegten Photographien eingehend
über den gegenwärtigen Stand der Sionsbautcn Bericht er¬
statten.

Der Großherzog von Oldenburg  tritt eine mehr-
wöchige Kur in Krssingen an.

Prinz Heinrich  v o n P r c u s; c n ist gestern abend
aus der Schweiz zum Besuch im Jagdichloß Wolssgarten
eingetrosfen , woselbst auch die Prinzessin Heinrich noch zum
Besuche weilt.

Der Großhcrzog von Toscana,  der Vater der Frau
Tpselli und des Herrn Wölfling , ist in Lindau schwer er¬
krankt. Eine Augenoperation mußte verschoben werden, da
sein Zustand bedenklich ist.

D-cr frühere hannoversche Staatsminister Freiherr von
Hodenbcrg  ist in Hudemühlen gestorben, v. Hodenberg
gehörte dem letzten Ministerium unter König Georg V. an,
das im Herbst 1865 berufen wurde.

* Fürst Hohenlohes Abschied. Der Kaiser hat den
Wunsch des Statthalters Fürsten zu Hohenlohc-Langen-
burg , im Hinblick auf sein hohes Lebensalter und aus
Gesundheitsrücksichten mm seinem Amte als Statthalter
abbcrufen zu werden , unter dem 18. Oktober nunmehr
genehmigt und an den Fürsten folgendes -Handschreiben
gerichtet: Ich habe Sie durch Erlaß vom heutigen Tage
von dem Amte als Kaiserlicher Statthalter in Elsaß-
Lothringen abbernscn . Es ist mir aber ein Herzens¬
bedürfnis , Ihnen für die treuen und erfolgreichen
Dienste , welche Sie in den langen Jahren Ihrer Statt¬
halterschaft mir und dem deutschen Vatcrlande , insonder¬
heit dem Reichslande, mit unermüdlicher Hingebung
geleistet haben, meisten wärmsten Dank  noch beson-
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ders auszusprechen. In voller Anerkennung
Ihrer nrrvergänglichen Verdienste und als Zeichen
meines unveränderten Wohlwollens  habe
ich Ihnen zugleich das Kreuz der G r o tzko m iure
meines Hausorücns  von Hohenzollern verliehen,
dessen Abzeichen Ihnen hier neben zugchen. Mit dem
innigen Wunsche, daß Gott der Herr Ihnen nach den
Jahren schwerer und aufopferungsvoller Arbeit noch
einen langen und glücklichen Lebensabend schenken möge,
verbleibe ich mit herzlicher Zuneigung Ihr wohlgeneigter
und dankbarer Kaiser Wilhelm I . R.

* Ein parlamentarisches Jubiläum . Zum Jubiläum
des Abg. Lotichius  wird der „Naiwnallib . Korresp."
noch ergänzend geschrieben: Der nationalliberale Lanö-
tagsabgeorüucte Dr . Lotichius zu St . Goarshausen , wel¬
cher am 26. ö. M . aus eine 25jährige parlamentarische
Tätigkeit zurückblickeu kann, hat während dieser Zeit
ununterbrochen den Wahlbezirk Rheingau - St.
Goarshansen -Meisenheim im Hause der Abgeordneten
vertreten . Das Mandat war oft heiß umstritten und
bedroht, aber Lotichius hat stets den Sieg davongetragen,
gestützt namentlich auf das Z n sa m m e n g ehe n der
beiden  liberalen Parteien . Lotichius ist in den .Kom¬
missionen, wie im Plenum des Parlaments oft aus¬
getreten für die Interessen Nassaus.  Er war Mit¬
glied der Kommission, welche die Kreis - und Provinzial¬
ordnung für Hessen-Nassau, und der Kommission, welche
die Stadt - und Landgemeinöeordnung für diese Provinz
-zu beraten hatte . Er setzte seinen Antrag über die Er¬
haltung des kollegialen Gemeindevorstandes in den
Landgemeinden der Provinz Hessen-Nassau sowohl in
-der Kommission wie im Plenum des Abgeordnetenhauses,
trotz des Widerspruchs der Konservativen und des
Herrenhauses , in wiederholter Beratung durch und hat
stich dadurch ein -großes Verdienst um die
Selbstverwaltung  der Gemeinden dieser Provinz
erworben . Auch war Lotichius Mitglied der Kommission,
die sich mit dem Volksschulunterhaltungsgcsetz zu befassen
hatte, und trat hier wie im Plenum entschieden ein für
die Erhaltung der S i m u l t -a n s chu l e n in Nassau,
wie überhaupt für die Förderung derselben in der
Monarchie.

* Diploulateuschiebungeu. Der deutsche Gesandte im
Haag Herr v. Schlözcr kommt, wie bereits gemeldet,
als preußischer Gesandter nach München. Nach dem Haag
kommt Herr v. Müller , der deutsche Gesandte in Stock¬
holm, Graf v. Pückler, deutscher Gesandter in Luxem¬
burg , wird Nachfolger v. Müllers in Stockholm, der
preußische Gesandte in Weimar Herr v. Below geht in
gleicher Eigenschaft nach Stuttgart.

* Die Erhöhung der sächsischen Zivillifte . In dem
sächsischen Staatshaushalt für die Finanzperiode 1908/09
findet sich die königliche Zivilliste mit 8 650 000 M. gegen
8 550 000 M - im Boretat , mithin um 100 000 M . höher
eingestellt. Diese 100 000 M. sollen einen Zuschuß behufs
Gewährung von Wohnungsgeldzuschüssen  an
die aus der Zivilliste , sowie den Apanagen der Mit¬
glieder des Königlichen Hauses besoldeten Beamten
und Diener bilden.

* Die erste Konsercnz der Zentralstelle für Bolks-
wohlfahrt . Die erste Konferenz der Zentralstelle für
Bolkswohifahrt wurde von Ministerialdirektor Thiel
in Anwesenheit von Vertretern des Staatsministeriums
llnd des Reichsmarineamts gestern in Berlin eröffnet.
6is April dieses Jahres gehörten der Zentralstelle als
Mitglieder an : 33 Staatsbehörden , 72 Kommunen und
andere Behörden , 140 Vereine und 885 Industrielle und
private . Geh. Justizrat Prof . Dr. Stammler -Halle legte
die Gedanken und Ziele der Wohlfahrtspflege dar:
Wohlfahrtspflege ist eine freie Tätigkeit zur Besserung
sozialer Schäden, die im Rahmen der Rechtsordnung
nicht erreicht werden kann, weil der Staat zumeist nicht
bis an die Grenzen des Möglichen geht oder niit seinen
Maßnahmen Schiffbrnch erleidet . Zn dieser Wohlfahrts¬
pflege gehört die Armenpflege, die Verbreitung guter
Literatur und die Fürsorge für Wöchnerinnen und
Kinder. Dr . v. Gröber  g-Bcrlin teilt die Aufgaben

FerülleLsm»
Aus Kunst und Febsrr.

* Düsseldorfer Ausstellung für christliche Kunst 1888.
Soeben ist auch das interessante Programm für die „Aus¬
stellung für christliche Kunst Düsseldorf 1908" des näheren
festgelegt worden . Sie soll den Gesamtstand der moder¬
nen Knnstproduktion auf christlichem Gebiet zeigen und
ein reiches Vergleichsmaterial für ein eingehendes
Studium aller künstlerischen Regungen vvrführen . Des¬
halb wird auch die Ausstellung , die als ein selbständiges
Unternehmen durchaus unabhängig von der im nächsten
Jahre in Düsseldorf stattfindenden Katholikenvcrsamm-
lung ins Leben tritt , keineswegs ans katholisches Kunst¬
schaffen sich beschränken, sie wird vielmehr interkon¬
fessionell sein und einen Überblick über die gesamte Knnst-
prodnktion auf christlichem Gebiet geben. Ed. v. Gebhardt
wird mit der Ausstellung sein, Fritz v. Uhde und Max
Li-ebermann werden in ihr gebührend vertreten sein. In
einer Abteilung retrospektiver Art wird die Ausstellung
durch sorgsam ausgeivählte Stichproben ans dem 17. bis
19. Jahrhundert eine Fortführung der Entwickelnngs-
reihen geben, die auf Len Düsseldorfer kunsthistorischen
Ausstellungen von 1902 und 1904 zu sehen waren . In
diese Abteilung kommt auch eine umfangreiche Samm¬
lung farbiger Originalaufnahmen von monumentalen
mittelalterlichen Wandmalereien , eine etwa 200 Blatt
umfassende Kollektion von Aufnahmen aus rheinischen
Kirchen, die seit dem Akademiebranöe von 1872 nicht mehr
öffentlich gezeigten Aquarellkopien der Bambouxschen
Sammlung , eine Auswahl der hervorragendsten kirch¬
lichen Bauten des Mittelalters in Aufnahmen der Kgl.
preußischen Meßbild«nstalt u. a . Besonders soll in der
historischen Abteilung für die Rheinische Malerschnle eine
möglichst weitgehende Vorführung von Bildern der
Nazarener-  Rymgntrkerschule äuge strebt werden . —

MrsdaderrrN TagbLatl.
der heutigen Wohlfahrtspflege in drei Gruppen ein, in
Aufgaben , die Gesundheit und Leben des Menschen,
seine wirtschaftliche Existenz, sowie ein sittliches und
geistiges Leben betreffen ; zu diesen drei Gruppen kommt
noch, daß durch die wirtschaftliche Entwickelung ein
ganzer Stand so berührt werden kann, daß die Wohl¬
fahrtspflege eingreifen muß. Besonders groß sind die
Gefahren , die durch die fortschreitende Industriali¬
sierung  für Leben und Gesundheit entstehen und die
Abhängigkeit der Existenz einzelner und ganzer
Familien von der Verschiebung zwischen Angebot und
Nachfrage. Dazu kommt die Vergiftung der Phantasie
der Jugend  und die zunehmende Lebensvcrflachung,
eine Folge davon, daß bas Christentum nicht Mehr der
Hauptfaktor unserer Volksbildung sein kann. Zum
Schlüsse befürwortet Redner die Schaffung eines allge¬
meinen Bildungssyndikats.  Sodann referiert
Geh. Admiralitätsrat Harms  über Staat und
Wohlfahrtspflege,  die einander unterstützen
müssen. Eine hohe Aufgabe erwächst dem Staat als
Arbeitgeber . Dabei darf der Staat nicht vom patriarcha¬
lischen Standpunkt ausgehen , sondern mutz die Arbeiter¬
fürsorge als eine soziale Pflicht auffassen. Dieser Ge¬
danke kommt stark zum Ausdruck in der sozialen Botschaft
von 1881 und hat so starke Wurzeln gefaßt, daß er nicht
wieder verloren gehen wird . — Nachdem Pastor
Scheffcn -Berlin und Direktor Dr . Hohn -M .-Gläd¬
st ach über die Tätigkeit der Kirche im Dienste der öffent¬
lichen Wohlfahrt gesprochen haben, weist Stadtrat Dr.
F l e sch-Frankfurt a. M. auf die hohen Pflichten hin,
die die Kommunen gegenüber der öffentlichen Wohlfahrt
haben.

* Das Pvlizeikostengcsetz. „Zu den kleineren Ge¬
setzen", schreibt man dem ,Hann . Kur .", „die mit dem
höheren und für den Laien oft schwer erkennbaren Zweck,
einer ,/rusgleichenden Gerechtigkeit" zu dienen , den Vor¬
zug verbinden , dem FiskuS einige Millionen zu ersparen,
gehört das Polizeikostengesetz. Die großen Städte , die
mit der königlichen Polizei begabt sind, sollen zu deren
Kosten in höherem Grade hcrangczogen werden . Das
Gesetz ist vorbereitet , ausgcarbeitet und angekündigt
worden , als noch kein Prophet von einem Block etwas
geweissagt hatte . Es wäre auch, da die Vertreter der
Großstädte im Dreiklassenparlament nicht gerade allzu
zahlreich sind, wahrscheinlich gegen lauen Protest leicht
angenommen worden , wenn die Regierung es noch im
vorigen Jahre vorgelegt hätte . Der Landtag würde ihm
wohl auch jetzt zustimmen, aber das Blockhaus, das be¬
kanntlich nicht auf Fels gebaut ist, würde eine unsanfte
Erschütterung erleiden . Uns will scheinen, als ob diese
Besorgnis auch bei der Regierung herrscht. Zwar wird
immer noch erklärt : das Gesetz komint: aber während
früher nur noch die Unterschrift des Königs als Punkt
auf dem i fehlte, wird jetzt dem Wißbegierigen die Ant¬
wort zuteil , die Erwägungen schweben noch. Diesen Zu¬
stand halten Erwägungen bekanntlich sehr lange ans.
Beabsichtigt die Regierung , dieses Gesetz in den Ranch-
sang -des Blockhauses zu hängen ? Ignoramus . Auf jeden
Fall wird es — und wir klagen nicht darüber — noch
eine ganze Weile dauern , bis man wieder von dem Ge¬
setz etwas hört ."

* Erzbergcr und die gestohlenen Keimbriefe. Zu der
Meldung , daß der Abg. Erzbergcr vor Gericht eine Aus¬
sage über den während der letzten Reichstagswahlen im
Flottenverein verübten Briefdiebstahl verweigert
habe, weil er -durch die Aussage der Wahrheit sichs e l b st
die Gefahr strafgcrichtlicher  Verfolgung znziehcn
würde , bemerkt die „Germania " : Wir wissen nicht, was
an der Sache ist, müssen aber entschieden dagegen Ver¬
wahrung einlegen , wenn nun in einigen Blättern trium¬
phierend ausgcrufen wird , es sei also doch erwiesen, daß
das Zentrum mit der angeblichen Diebstahlsangclcgen-
heit in Verbindung stehe. Man sollte meinen , das
Gegenteil gehe allein schon aus der Erklärung Dasbachs
hervor , daß er es abgclchnt habe, etwas über die Agi¬
tation -des Flottcnvereins in die Presse zu bringen , weil
ihm Erzbergers Quelle nicht tadellos erschien. Ist tat-

Die moderne Abteilung rvill zeigen, in welchem Umfang
und mit welcher Kraft die große persönliche Kunst von
heilte den kirchlichen Bedürfnissen und Anschauungen
Rechnung zu tragen vermag . Allen deutschen Künstlern
steht die Beteiligung an ihr offen. Auch das Ausland
soll, soweit es zweckdienlich erscheint, zngelassen sein. Ent¬
scheidend für die Zulassung ist die persönliche Einladung
durch den Knnstausschntz und die . in Düsseldorf zu kon¬
stituierende Jury , die auch als Zentraljury für auswär¬
tige Sammelstellen fungiert . Die Ausstellung wird im
städtischen Kunstpalast während der Monate August und
September bis Mitte Oktober stattfinden. A. St.

* Der vielbeschäftigte Liliencron . Detlev v. Lilien-
c r o n behauptet, einer der befchaftigsten Menschen der
Gegenwart zu sein. Zur prompten Beantwortung der
Anfragen , mit denen Liliencron täglich in großer Zahl
überhäuft wird , hat er jetzt eine Postkarte Herstellen
lassen, die folgenden originellen Inhalt hat : „Euer Wohl-
geboren zur Nachricht, Latz ich wegen ewigen Besuchs,
ewiger Einladung , ewiger Störung , wegen schwerster
Überlastung mit Korrespondenz, Manuskript - und
Büchcrsendnngen, wegen Anfragen , Rundfragen , Wohl¬
tätigkeitsanliegen , wegen Bestürmung mit Aufrufen,
Depeschen, zahlreichen Bitten und Gesuchen jeder Art,
z. B . um Prologe , Epiloge , Hochzeitscarmina , Grab¬
sprüche, Festgedichte, Stammbuchverse , Autographen nsw.
usw. völlig außerstande bin , auf jede Einsendung , Zu¬
schrift und dergleichen zu antworten . Erlauben Sie mir
gütigst. Ihnen in dieser Form meinen tiefempfundenen
Dank auszusprechen. Akt-Rahlstedt, Datum des Post¬
stempels. Detlev Baron Liliencron ."

* Münchener Künstlcrerinncrnngen . Louis Corinth
beendet im neuesten Heft der „Kunst für Alle" seine Er¬
zählungen aus dem Münchener Allotria -Kreis . Leibl
spielte hier des Abends in Ruhe seinen Tarock, aber ein-
uial ward er durch einen elegant gekleideten Herren ba=
bei gehindert, der ihm zwischen, die Karten hin -eine
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sächlich der Abg. Erzberger der Gewährsmann -des „Bayer.
-Kuriers", so ist das seine Privatangelegenheit.
Das Zentrum hat damit , sowie mit einem etwaigen
Briefbiebstahl im Flottenverein nichts zu tun . — Zu deru
Diebstahl im Flottenverein wird der „Germania " weiter:
mitgeteilt , daß die Zeugnisverweigerung  des
Abg. Erzber -ger in keiner Richtung das Zugeständnis
bedeuten soll, daß es sich um einen Diebstahl handelt,
bei dem er, wenn auch nur indirekt , beteiligt sei. Die
Zeugnisverweigerung erfolgte , weil der Abgeordnete
Erzberger Grund zu der Besorgnis hatte , das Verhör
könnte ihn vielleicht nach einer anderen Richtung irr
Konflikt mit dem Staatsanwalt bringen . Bei der Ver¬
öffentlichung der Keim-Briefe kommt kein Diebstahl
in Frage . Dies ist, wie der Untersuchungsrichter aus¬
drücklich erklärt hat, das Ergebnis der bisherigen Unker --
suchnng.

* Zur Frage der Feuerbestattung in Bayer » hat
das Ministerium des Innern bei der Generaldebatte zuur
Etat erklärt : „Ob auf die Dauer die Nichtzulassung der
Leichenverbrennung sich wird halten lassen, dürste
zweifelhaft sein. Die Zahl der Verbrennungen nimmt
fortwährend zu. Es ist sicher kein befriedigender Zu¬
stand, wenn Leichen in größerer Zahl nach auswärts ge¬
bracht werden müssen. Gelegentlich der Reform des
Polizeistrafgesctzbuches wird jedenfalls diese Frage
wieder zur Erörterung gelangen ." Und was erwiderte
Herr Schädlcr darauf ? Die Ausrede mit dem Polizei-
strafgesetzbuche gelte nicht. Hier heiße es Farbe bekennen«
d. h. also schwarz, oder der Minister kann sich begraben
lassen.

* Landtagsersatzwahl . Bei der Lanötagsersatzmahl
im Wahlkreise Bielefeld-  Halle-Herford wurde der
konservative Kandidat Kolon Rudorf mit 420 Stimmen
gegen den nationalliberalen Kandidaten Kaselowsky, auf
den 884 Stimmen fielen, gewählt.

* Das Parteigericht über Kvlb und Dr. Frank . Die
sozialdemokratischebadische Parteikonferenz nahm gestern
zu der Beteiligung der beiden Genossen Kolb und Frank
an der Beisetzung des Großherzogs von Baden Stellung
in einer Resolution , in der es u. a. heißt : Die .Konferenz
erkennt an, daß die Abgeordneten Frank und Kolb bei
der Beteiligung an der Beifetznngsfeierlichkett für tzcn
verstorbenen Großherzog von Baden in dem guten
Glauben  handelten , dabei der Partei einen Dienst za
erweisen. Die Konferenz mißbilligt cs aber, daß die
beiden Abgeordneten über das Empfinden der Partei¬
genossen hinweg im Gegensatz zu ihrer republikanischen
Gesinnung und den bisherigen Gepflogenheiten her
sozialdemokratischen Partei sich an den Beisetzungsfeier¬
lichkeiten beteiligt haben, und erwartet , daß die Ver¬
treter der Partei sich in Zukunft von allen Veranstalimu-
gen rein monarchischen  Charakters f e r n z a -
halten  haben . Die Konferenz bekundet aber ausdrück¬
lich, daß die Abgeordneten Frank und Kolb nach wie vor
bas Vertrauen der Parteigenossen des Landes geniesten.

* Regelung des DisziplinverfahrcrrS . Zu den im
preußischen Landtage geäußerten Wünschen nach einer
Regelung des Disziplinarverfahrens wird gemeldet,
daß ein Beschluß des Staatsministeriums noch nicht
vorliegt.

* Die von der Friedenskonferenz angenomNerum
Konventionen und Erklärungen sind in folgender
zahl von den Staaten unterzeichnet : Reglement betreffs
der Behandlung von internationalen Konflikten : 81; $>(,.,
treffend die Einziehung kontraktlicher Schulden : 27; über
die Eröffnung der Feindseligkeiten : 31; über Gesetze
Gebräuche des Landkrieges : 82; über die Stellung x̂ r
Neutralen im Landkriege: 32; Vorschriften für Handels¬
schiffe bei der Eröffnung von Feindseligkeiten : 80; über
die Umwandlung von Handelsschiffen in Kriegsschiffe; gg.
über das Legen von unterseeischen Minen : 25; über die
Beschießung durch Seemächte zu Kricgszeiten : 29; iibcr
die Anwendung der Grundsätze der Genfer Konvention
für den Seekrieg : 32; über die Beschränkung des Kapxx.
rechts im Seekrieg : 29; über die Errichtung eines tnter-

Menge Tansendfrankscheinc auf den Tisch zählte und da-
bei lebhaft in französischer Sprache auf ihn einrcöete . Der
Maler saß trotz dieser seltsamen Belästigungen in breiter
ruhiger Gelassenheit La und nahm Stich auf Stich, wah¬
rend Neugierige dicht herumstanden , um zu sehen,
Sache enden werde. Endlich schob Leibl die Banknoten
beiseite, so daß einige auf den Boden flatterten , und sagte
ärgerlich in seinem gurgelnde :: cölnischen Dialekt : „Ätzer
nun lassen Sie mich doch endlich meinen Tarock zu <§;we
spielen." Der Franzose zog nun widerwillig ab ; es war
der Pariser Kunsthändler Goüpil , der ihm sein wunder¬
volles Bild ,/Jn der Kirche" hatte abkaufen wollen. Aber
Leibl forderte 100 000 Frank und wurde darin von Ge - on
bestärkt, der ihm immer wieder sagte: ,/Nimm nicht weni¬ger, das Bild ist besser wie eines von Holbein."
mußte denn Goupil endlich das Vergebliche seines Han¬
delns und Bestürmens einsehen und unverrichteter Sackic
abreiscir. Bei den Vergnügungsabcnden der „Allotria"
unterhielten die ersten Künstler das launige Malervolk
Gurax sang Balladen , Nachbaur, der große Tenor , tẑ n
man seiner Vorliebe für Edelsteine wegen den „Brüst - ŵ
ten-Nazi" nannte , sang seinen ewigen „Posttllon von
Lonjumcau ", Generaldirektor Levy gab etwas auf
Klavier zum besten, der Komiker Dreher erheiterte ^
seinen Schwänken und der „Fischer-Franzl " donver/.
noch früh am Morgen , die Virginia im Mundwivkcs
wuchtige Wagnerakkoröe auf dem zitternden Klavje"
Dann kamen wohl die Kellnerinnen vorn aus der +'
schüft zu ihm hereingeschlichen und baten : „Gengen 's* *
Herr Profecfser, hörcn 's auf ! un spüelens ein Franasä"
Der „Fischer-Franzl " spielte auch gehorsam
Frangaise , aber die Tänzerinnen waren mit seiner Stuny
manchmal gar nicht zufrieden und schimpften: „Ja,
war denn dös, der „Fischer-Franzl " kann ja nit a r
ein Frangsä spucken." Dann mußte der Künstler *,■
ganze Tour von neuem anfangcn und im strafferen T-Vr*
noch einmal heruntcrhämmern . Der große Tag
„Allotria " kam heran , als V i Smarck  während
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nationalen Prisengerichts : 22; über die Rechte und
Pflichten der neutralen Mächte im Seekrieg : 26; über
das Verbot , Explosivstoffe ans Luftschiffen auszuwerfen:
22. Die Schlußakte der Konferenz wurde von Vertretern
von 42 Staaten unterzeichnet.

* über die Aussichten des Baumwollanbaues in
Deutsch-Ostafrika sind in der Presse die widerspruch-
vollsten Äußerungen laut geworden. Insbesondere hat
die „Berl . Morgenpost" in einem Reisebericht des Herrn
Alberti ctn direkt abfälliges Urteil über die Aussichten
der Baumwollkultur in Ostafrika gefällt. Dieses Urteil
ist jedoch nicht zutreffend . Zunächst kann gar nicht genug
darauf hingewiefen werden , wie wichtig die Erzeugung
von Baumwolle auf deutschen: Gebiete für die gesamte
deutsche Textilindustrie ist. Seit einigen Jahren haben
die Großspekulanten in Amerika ihre Machenschaften
auch auf den Artikel Baumwolle ausgedehnt und die
deutschen Verbraucher um Hunderte von Millionen ge¬
schädigt. Der Preis der Baumwolle ist seitdem fort¬
während sprunghaften Schwankungen ausgesetzt, und
zwar bei andauernder Erhöhung des Preisniveaus . Es
ist daher einerseits eine das loyale Geschäft auf die Dauer
höchst schädigende Unsicherheit eingetreten , andererseits
müssen den Amerikanern Preise bewilligt werden , wie
sie von ihnen ganz willkürlich diktiert werden . Es ist
ein Verdienst Dernburgs , daß er diesen, die Interessen
aller Textilindustrie betreibender Länder gefährdenden
Umstand erkannt hat und daß von seiten der deutschen
Regierung alle auf die Anpflanzungen von Baumwolle
in Ostafrika gerichteten Bestrebungen tatkräftigste Be¬
förderung finden . Übrigens geht die englische Regierung
in Britisch-Ostafrika ebenso vor . Auch die Qualität des
deutschen Kolonialerzeugnisses verdient keinesfalls die
abfällige Beurteilung , die ihr zuteil wird . Es sind ja
zwar bisher nur sehr geringfügige Quantitäten ost¬
afrikanischer Baumwolle nach Deutschland gekommen
und verarbeitet worden , aber die Baumwolle , die auf den
Markt gelangt ist, ist kein mittelmäßiges , sondern iogar
ein hervorragend gutes Produkt , welches den besten
ägyptischen Marken ebenbürtig zur Seite gestellt wer¬
den kann. Man darf daher der Entwicklung des Baum¬
wollanbaues in Dentsch-Ostafrika mit begründeten Hoff-
nnngen entgegensehen. (Hier in Wiesbaden  ist
übrigens Gelegenheit geboten, sich von der Qualität der
ostafrikanischen Baumwolle zu überzeugen , indem die
Firma Naffauischc Leinen-Industrie I . M. Baum gegen¬
wärtig Gewebe aus ostafrika "ischer Baumwolle in ihren
Schaufenstern ausgestellt hat.)

Wit  Ereignisse in Mnrolcks.
Im spanischen Senat  erklärte der Minister des

Äußern auf eine Anfrage , die Ausführung der Alge-
:irasakte sei Ehrensache  für Spanien . Der
Minister versicherte, daß alle Mitglieder der Regierung
immer in vollem Einvernehmen über die Marokkofrage
gewesen seien, und fügte hinzu , die praktische Ausfüh¬
rung der Beschlüsse von Algeciras hätten Reibungen
mit Frankreich verursacht, die aber schon beseitigt seien.
Etwa entstehende zukünftige Reibungen würden gleich¬
falls beseitigt werden , denn die Regierungen in Paris
und Madrid seien von den besten Wünschen beseelt.

Arrsllmd.
Österreich-Ungarn.

Der neue deutsche Botschafter v. Tschirschky  ist
mit Gemahlin gestern in Wie n eingetroffen.

Uirtzlarrd.
In dem vornehmen Hotel de France in Petersburg

vurde der amerikanische Millionär William , der Jour¬
nalist Walling und dessen Frau und der finnländischc
Professor Malmbrecht verhaftet . Auch in das

Besuches bei Lenbach dem Verein die Ehre antat , bei ihm
zu erscheinen. Mit brausendem Hoch wurde er empfan¬
gen. Alle Augen hingen an seiner Riesengestalt, an
seinem verhältnismäßig kleinen Kopf und dem hellrosigen
Teint des Gesichts. Ein ungeheurer Humpen ward her-
beigeschleppt, der wohl ein ganzes Faß Bier enthalten
mochte, und Bismarck hob ihn federleicht mit einem Arm
empor, führte ihn zum Munde und trank auf das Wohl
und Gedeihen der „Allotria ". Kaum aber hatte er die
Gesellschaft verlassen, da drängte sich alles zu dem Bier¬
glas , um die Lippen an dieselbe Stelle legen zn können,
an der er getrunken . Besonders die Damen drängten sich
wie Rasende herbei, um ein Tröpfchen aus diesem Hum¬
pen zn erhaschen, nach dem sich unzählige Arme und
Hände ausstreckten. Der Humpen, ein mittelalterliches
Meisterwerk, das Bismarck, allein mit einer Hand hatte
heben und zum Munde führen können, ward ihm dann
von der „Allotria " zum Andenken verehrt.

* Nietzsches Grab . Aus Leipzig  schreibt dem
,V. T ." ein Mitarbeiter : Eine Wanderung , die anderen
Zielen galt , führte mich dieser Tage nach dem weltver¬
lorenen Dörfchen Röcken südwestlich von Leipzig, wo
Friedrich Nietzsche geboren ist und begraben liegt;
:rst als ich den stumpfen Glockentnrm der alten Röckener
Kirche ans der endlosen Ebene emporsteigen sah, kam es
mir zum Bewußtsein , daß gerade der 5. Oktober,
Nietzsches Geburtstag  war , — Grund genug, einen
Umweg zu machen und einmal wieder das G r a b zu be¬
suchen, das nun gewiß seine traurige Verlassenheit für
ein paar Tage unter frischen Blumen und Kränzen ver¬
gessen durfte . Aber bald mußte ich bedauern , daß ich
nicht selber zuvor auf den Feldern wenigstens ein paar
verspätete Mohnblüten gepflückt hatte, denn was war
ruf dem Grabe Nietzsches an diesem Tage Freundliches
und Liebes zu .finden ? Nichts! Nur morsche Über¬
bleibsel einer Schleife und eines Kranzes lehnten an dem
Grcmitstein, und auf der Marmorplatie stand — ein
trostlos häßliches Bild — eine alte Konservenbüchse, ja

Wiesdttdener Tagd!att.  _
Bellevue -Hotel drangen Geheimpolizisten ein, ver¬
hafteten drei Finnländer  und legten sie in Ketten.
In dem Gepäck der Verhafteten fand man zahlreiche
kompromittierende Schriften. Sie verfügten über
große Geldmittel , mit denen angeblich die revo¬
lutionäre  Bewegung unterstützt werden sollte. Auf
dem finnländischcn Bahnhöfe wurden ebenfalls Masscn-
verhaftungen vorgenommen . Auch in den Straßen
wurden viele Personen festgenommen.

27 Werst von Petersburg entfernt führten Jagdhunde
in der Nähe des Schienenweges bei Pamlowsk Jäger zu
einer mit Stroh , Erde, Lehm und Planken bedeckten
Stelle . Beim Abräumen fand man verschiedene Grab-
instrnmnete und man stieß auf zwei Männer , die damit
beschäftigt waren , eine Mine zu graben.  Die Leute
trugen Pläne für die Mine bei sich, sowie Telegramme
von Komplicen, in denen diese sich nach dem Gange der
Arbeiten erkundigten . Beide wurden verhaftet  und
der Gendarmerie in Zarskoje Ssclo übergeben. An¬
scheinend ist es damit gelungen , ein geplantes Ver¬
brechen gegen den Zaren  zu verhindern , denn der
Schienenstrang wird gerade von den Mitgliedern der
kaiserlichen Familie benutzt. ScÜ der Rückkehr des
Zaren aus den Scheren wird die Residenz und ihre
Umgebung außerordentlich scharf bewacht.

In der vorletzten Nacht wurden in der Warschauer
Zitadelle sieben Revolutionäre und zwei Banditen ge¬
henkt.

Franstireir 'i.
Präsident Fa klier es  ist gestern vormittag von

Rambouillet nach Paris zurückgekehrt.
Uirderlanve.

Der „Nieuwc Rotierdamfche Courant " meldet aus
Batavia,  daß holländische Truppenabteilungen auf
der Insel Flores (Kleine Sundainseln ) in den Distrikten
Bonday und Sarah 70 feindliche Eingeborene
getötet  haben . Die Armeepolizei nahm das feind¬
liche Lager ein und tötete dabei 16 Eingeborene.

Serbien.
Gemäß einer Vereinbarung der Führer der

Oppositiousgruppcn sollen im ganzen Lande Protest¬
versammlungen  wegen der Vertagung der
Skupjchtina  abgchalten werden . Die erste Ver¬
sammlung findet Sonntag statt. Nach dem Meeting folgt
ein demonstrativer Umzug der Studentenschaft durch die
Stadt . Die Regierung trifft schon jetzt Anstalten , um au
dem Tage die Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten.

Neveinigte fyta&tsn.
Die „Morning Post" erführt aus Washington , der

Präsident entsende die Flotte  in den Pacific nach Be¬
fragung einer oder mehrerer Mächte, um der japanischen
Vorherrschaft entgegenzutreten und die nach dem bevor¬
stehenden Tode der chinesischen Kaiserin - Witwe  zu
erwartenden Unruhen zu verhindern.

Die „Tribnna " in Rom meldet ans New Pork : In
mehreren Stadien des Staates Mississippi wollen die
Einheimischen die italienischen  Kinder aus den
Schulen  a u s s chl i e tze n. Der italienische Attache
für Auswanderung benachrichtigte das General¬
kommissariat für Auswanderung , mit den Lokalbehöröen
eine Untersuchung zn veranstalten . — Die „Tribnna"
fügt hinzu, die italienische Gesandtschaft in Washington
werde cs nicht an den notwendigen Schritten fehlen
lassen, um die gebührende Genugtuung  zu ver¬
langen.

Südafrika.
Auf der Nerv Moddcrfvutein -Grube meuterten , wie

aus Johannesburg gemeldet wird , chinesische Kulis . Sic
verbarrikadierten sich auf dem Grundstück und zer¬
störten die Geschäftsräume der Grubengesellschaft. Die
Polizei wurde von einem Hagel von Steinwürfen
empfangen und war außer stände, den Haupteingang zu
erzwingen . Nachher vermochten sic durch die Küchen

eine Konservenbüchse mit längst verwelktem Strauß
darin . . . Dazu der verwilderte alte Kirchhof, die be¬
drückende Enge zwischen Kirche und Dorfschule, das
elende Nest selbst mit einem übelriechenden stehenden
Gewässer, in dem schmutziges altes Gerümpel schwimmt
und fault , und endlich in der Runde die grenzenlose
Einöde unermeßlicher Rübenfelder , eine einzige, flache,
allen Reizes bare Ebene : dort hat man Friedrich Nietzsche
begraben ! Aber wenn man ihm nun einmal diese von
allen Schauern der Verlassenheit umkreiste Grabstätte
bereitet hat , sollte man sie dann nicht wenigstens aufs
würdigste pflegen  und hegen und zum mindesten
zweimal im Jahre , an Nietzsches Geburts - und Todes¬
tage, für einen neuen Kranz und ein paar frische Blumen
Sorge tragen ? Wir reden und schreiben unendlich viel
über Nietzsche, Tausende in aller Welt danken ihm ein
gut Teil ihrer Entwickelung, danken ihm Befreiung und
Ermutizilng — so bedarf es vielleicht nur dieses An¬
stoßes» damit hin und wieder die Dankbarkeit sichtbaren
Ausdruck finde und dieses Grab schmücke, das der Nation
gehört. Würde zu dem Zwecke eine bestimmte Summe
zur Verfügung sieben, so ließe sich von Leipzig ans eine
regelmäßige Ausschmückung des Grabes leicht bewerk¬
stelligen.

Theater nud Literatur.
„W a S ein Weib werden kann"  lautet der

Titel eines Lustspiels von Edgar Allan Poe,  das
erst jetzt entdeckt wurde und , von Ehr . Flüggen für die
deutsche Bühne bearbeitet , im „Literarischen Verlag in
München" erschien. Das Stück erlebt seine Uraufführung
im nächsten Monat im Münchener VolkStheatcr.

Die Frauenbewegung Hai in Belgien  einen
neuen Erfolg zu verzeichnen. Der Minister für Wissen¬
schaft und Kunst Baron Descamps hat die beiden er¬
ledigten Professuren für Literatur  an der
staatlichen Normalschule für Lehrer mit Frauen  be¬
seht. Beide Damen sind, wie die „Voss. Zig ." meldet,
namhafte Schriftstellerinnen , die eine, Mme. Maurice
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einzudringen , wurden aber hier durch die Kulis über¬
fallen und genötigt , von der Schußwaffe Gebrauch zu
machen. Endlich gelang es der Polizei , den Eingang zn
erobern , wobei sie wiederum auf die .Kulis feuerte , die
schließlich in ihre Wohnungen znrttckgctrieben wurden.
Es wurden 19 Chinesen verwundet , einer getötet  und
24 verhaftet . Die Meuterei ist durch Agitatoren hervor¬
gerufen worden, die den Chinesen vorredeten , sie
brauchten am Sountag nicht zu arbeiten.

Aus Stadl rmd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  22 . Oktober.
Handwerks - und Gewcrveausstellung.

Im „Darmstäöter Hof" fand gestern abend eine gut
besuchte Versammlung des Preß - und Agitationsans-
schnsses statt. Von der Mitteilung des Herrn Kammer¬
sekretärs Schröder,  daß die Eröffnung der Aus¬
stellung erst im Frühjahr 1909 stattfinden könne, nahm
die Versammlung mit Bedauern Kenntnis , während an¬
dererseits die Aussicht, im Jahre 1909 ein in jeder Be¬
ziehung vorzügliches, in der Nähe desHauptbahnhofs und
der Hauptverkehrsstraßen gelegenes, nach Bedarf in
weitestem Maße ausdehnbares Ausstellungsgelände be¬
stimmt erhalten zu können, beifällige Aufnahme fand.
Aus den weiteren Mitteilungen des Herrn Schröder ist
zu entnehmen , daß bereits eine stattliche Anzahl von vor¬
läufigen Anmeldungen von Ausstellern eingelaufen ist,
ebenso bereits eine Reihe von Zusagen betreffs Annahme
der Mitgliedschaft im Ehrenausschuß seitens einer Reihe
angesehener Wiesbadener Persönlichkeiten. Dem Um¬
stand, daß man in Frankfurt von gewisser Seite nochmals
für die Veranstaltung der Ausstellung in Frankfurt
agitiert hat, mißt die Versammlung wenig Bedeutung
bei, sondern glaubt bestimmt, daß die auf den 5. Novem¬
ber cinzuberufenüe allgemeine Versammlung Frank¬
furter Handwerker sich ebenso einstimmig für die Betei¬
ligung an einer in Wiesbaden zu veranstaltenden Aus¬
stellung erklären werde, wie dies der Frankfurter
Jnnungsausschuß getan . Die Versammlung nahm fer¬
ner mit Vergnügen Kenntnis von der Tatsache, daß in
den Kreisen der Weinbauer des Rheingaues lebhaftes
Interesse für die Ausstellung herrscht und eine umfang¬
reiche Beteiligung bestimmt zu erwarten ist. Es wurde
im Laufe des Abends der einstimmige Beschluß gefaßt,
daß in Zukunft die Berichterstattung über alle Sitzungen
der einzelnen Ausschüsse einheitlich für die gesamte
Presse durch den Schriftführer , Redakteur Godschalks, er¬
folgen soll. Mit einer rührigen Agitation zwecks Heran¬
ziehung von Ausstellern aus Industrie - und Gewerbc-
kreiscn, soweit diese zugelassen sind, soll in aller Kürze
begonnen werden. Der geschäftsführcnde Ausschuß soll
ersucht werden, zu diesem Zweck baldmöglichst im Verein
>aii dem Bauausschnß feststellen zu wollen, welche Platz-
mietc für den Quadratmeter zu erheben ist. Sobald diese
Frage erledigt ist, werden die erforderlichen Kredite zur
Durchführung einer erfolgreichen Propaganda erbeten
und ohne Zweifel vom Finanzausschuß auch bewilligt
werden. Eine Reihe wichtiger Arbeiten von einschneiden¬
der Bedeutung stehen somit dem Preß - und Agitations¬
ausschutz für die nächste Zeit bevor.

— Personal-Nachrichten. Versetzt sind die Eisenbahn-
Bau - und Betriebsinspektoren Petri,  bisher in Leipzig,
früher in Wiesbaden , als Mitglied (auftrw .) der Königlichen
Gisenbahndirektion nach Cassel, Schosser,  bisher in Frank¬
furt a. M., nach Obcrlahnstein zur Verwaltung der daselbst
neu errichteten EisenbahnbeGi -bslnspektion, V erkühn,
bisher in Cöln, nach Frankfurt o.  M . als Vorstand (auftrw .)
der von Wiesbaden dorthin verlegten bisherigen Eisenbähn-
üetriebsinspl 'ition Wusbaden 2, ictzigen Eiscubahnbetriebs-
inspekiion Frankfurt a . M., Julius Metzger,  bisher in
Wiesbaden , zur Königlichen Eisenbabndirektion nach Essen
a. d. R„ K o e st e r , bisher in Westerburg , nach Montabaur
als Vorstand der von Wcstcrbn.rg dorthin verlegten Eisen-
bahnbauaibteckung: die Elsenbahnbauinspeitoren K c r st e n ,
bisher in Limburg a. d. L., als Vorstand der Eistnba 'hn-

Belyal , mehr bekannt unter dem Namen Blanche
Rousseau, die zweite Mlle . Marie Clvsser, die sich unter
dem angenommenen Namen Jean Domique zu ver¬
bergen pflegt.

Wissenschaft und Technik.
Die Münchener Polizeidirektion  hat

nach dem Stuttgarter Vorbild jetzt auch eine Polizei¬
assistentin  angestellt , deren Aufgabe nicht aus krimi¬
nellem Gebiet, sondern in der sozialen Fürsorge für die
weiblichen Verhafteten liegt . Auch in M a i n z soll eine
Polizeiassistentin angestellt werden.

Rutot in Brüssel hat bei Boncelles nahe Lüttich ans
dem die Täler der Maas und der Ourihe dominierenden
Plateau eine durch zahlreiche Konchylienfunde als un-
bczwcifelbares oberes Oligocün nachgewiesene Schicht
entdeckt, die zahlreiche Eolithe enthält . Am 30. September
hatte er 34 belgische Kollegen, Geologen und Prähistoriker
an die interessante Stelle geführt , und alle fanden seine
Darlegungen unanfechtbar . Durch diesen Fund ist das
Alter der Menschheit  abermals um ungcmessenc
Zeiträume hinaufgerückt, denn die ältesten Nachweise der
eolithischen Steinvcnntzung von Menschenhand führten
bisher nur vis znm obersten Miocän . Es handelt sich
also um das Plus von einer ganzen geologischen For¬mation.

Die nächste Ausschußsitzung des Deutschen
Museums in München,  die ausnahmsweise in
Berlin unter der persönlichen Leitung des Kaisers ab-
gehalten werden soll, ist vorläufig auf den 16. und 17.
Dezember festgesetzt. Voraussichtlich wird ihr auch der
Prinz Ludwig von Bayern beiwohnen.

Leopold v. Rankes „Geschichte der Päpste
während der vier letzten Jahrhunderte " ist in englischer
Übersetzung in drei Bünden für den außerordentlich
billigen Preis von 6 M. bei Bell in London erschienen.
Wären wir in Deutschland mit solchen Büchern doch auch
so weit!
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maschinerrinspektion nach Minden, Lamm,  bisher in Minden,
als Vorstand der EisenbahnwerrstattLninspektion nach Lim¬
burg a. d. L., und Spohr,  bisher in Mainz, als Vorstand
(auftrw.) der Eisenbahnmaschincninspektion nach Lyck.

o. Gerichts -Personalien . Rechtskandidat Otto Mehl
oon Foftt'haus „Rheinblick" bei Frauenstein wurde zürn Refe¬rendar ernannt und dem Amtsgericht Langenschwalbach zur
Beschäftigung überwiesen.

— Verlagsbuchhänöler C. W. Kreidet . Aus unserem
Leserkreise wird uns geschrieben: Den zahlreichen Freun¬
den des vor nun 17Jahren zu Wiesbaden verstorbenen Buch¬
händlers Christian Wilhelm Kr erd e l, dessen unter der
Sprtzmarke „Fürsorge für Psarrerstöchier " in Nr . 488,
Abend-Ausgabe vom 18. d. M ., als Wohltäter in ver¬
dienter Weise Erwähnung geschehen ist, wird es von eini¬
gem Werte sein, bei Berichtigung einer kleinen Unge¬
nau igk eit einiges aus dem Leben dieses edlen Mannes
und Wiesbadener Mitbürgers zu erfahren . Es ist in
jener Mitteilung die Rede von dem für elternlose ältere
und ledige Töchter evangelischer Geistlichen im Konsistv-
rialbezirk Wiesbaden gestifteten Vermächtnis Kreidels,
bestehend in dem „Luisenstift", dem nach Kreidels Mutter
benannten , an der Kapcllenstraßc belogenen ehemaligen
späteren Wohnhaus desselben, samt ansehnlichem Kapi¬
talvermögen ; zum Hause gehört aber auch ein prächtiger,
großer Garten . Buchhändler Kreidel , ein sehr beanlag-
ter , tüchtiger Geschäftsmann und zuletzt lauge Zeit hin¬
durch narr Berlagsbuchhändler , ein Mann von hervor¬
ragender geistiger Gewandtheit und Liebenswürdigkeit,
der seine geschäftliche Ausbildung vornehmlich, wo nicht
ausschließlich in Leipzig empfangen hafte und als lediger
Herr im Alter von 73  hl Jahren nach kurzem Kranksein
im September 1890 verschieden ist, war nicht der Sohn
eines Pfarrers , wie dort behauptet ist, sondern eines
braven , ehrlichen, schlichten Geschäftsmannes , vermutlich
Buchhalters zu Wiesbaden , dessen sich hochbetagte Wies¬
badener wohl noch erinnern werden, und der frühe ver¬
starb tn bescheidenen Verhältnissen . Da wurde nun der
seine ersten Dienstjahre in der Nähe Wiesbadens , zu
Kloppenheim und Sonnenbcrg , später Wörsdorf ver¬
lebende evangelische Geistliche, der spätere Pfarrer und
Schuliuspektor von Haigcr und Reftert Wilhelm
Friedrich F e l l er , der im September 1868 im Alter von
Mfya Lebensjahren als Pfarrer von Dauborn verstorben
ist, des jungen (am 20. März 1817 geborenen ) Buchhänd¬
lers Kreidel Wohltäter dadurch, daß er als Freund von
dessen Eltern eine Fürsprache für eine nicht gerade große,
doch auch nicht ganz kleine Geldsumme zugunsten dessel¬
ben (oder der Familie ) leistete, die dem Mehrgenannten
die Gründung eines eigenen Geschäfts ermöglichte. Die
neue Buchhandluug nahm ob Kreidels rühriger , umsichti¬
ger und redlicher Tätigkeit bald einen sehr hübschen Auf¬
schwung und wurde bei des Besitzers Menschenfreundlich¬
keit und vielseitigem Bildungsstreben für weite Kreise
!eine Stätte regen geistigen Verkehrs und erwünschter,
gelegentlicher Ansprache. Die pädagogiale Vorbildung,
die Kreidel zu Wiesbaden genossen hatte, verstand der¬
selbe sehr hübsch auszubauen , und mancherlei, selbst ge¬
lehrte Freunde erquickten sich an seiner trefflichen Ge¬
sinnung und seinem guten Urteil , dem merkwürdiger¬
weise die kirchliche Seite der Betätigung ziemlich fern¬
blieb. Groß aber und herzlich, wohltuend für jung und
alt , blieb sein ganzes Leben lang Kreidels Freundschaft
zu dessen Fürsprecher und zu dieses Wohliäters Familie.
Jnr Haufe des Pfarrers Feller zu Rettert ist, ziemlich be¬
jahrt , Kreidels Mutter gegen Ende der vierziger Jahre
des vorigen Jahrhinlderts nach einigem Kranksein und
dem Empfang liebevoller Pflege von seiten der Psarrer-
familie aus dem zeitlichen Leben geschieden (beerdigt
wurde die Leiche zu Wiesbaden ) — cs war eine gebildete,
sehr einfache Frau von regem Geiste und großer Herzens¬
gute, zu welcher der einzige Sohn , das einzige Kind, eine
tiefe, unverlöschliche Verehrung und Liebe im Herzen
trug . Dann aber zeigte sich Kreidels Dank und Edelsinn
und sein hilfsbereites Wohltun nt all ihrem Glanze , zu¬
mal gegenüber den Angehörigen des Hauses Feller . Be¬
kannt sind übrigens die mancherlei wohltätigen Stiftun¬
gen Kreidels für andere Kreise. Ehre seinem Andenken!
Der Name der Krcidelftratzc gibt Zeugnis ! W. F.

— Gewerbeschule. Die Hiesige Gewerbeschule bietet
nicht nur der im fortbildungsschulpflichtigen Alter
stehenden Jugend , sondern auch Erwachsenen weitgehende
ilnterrichtsgelcgcnheit . So besteht eine Klasse, in welcher
Architekten, Maler , Bildhauer nnd Lithographen , die die
Gewerbeschule zwar besucht haben, sich aber zeichnerisch
noch weiter ausbilden möchten, Sonntagvormittag
nnd Mittwochabend Zeichenunterricht gerfteßen (Lehrer
Aerr Maler Bouffier ). Gepflegt wird u. a. auch Portrait-
und Figurenzeichnen nach lebendem Modell, ferner
Aquarell - und Olmalcu . Anmeldungen für diesen
Unterricht werden noch im Bureau der Gewerbeschule
!(Zirmner Nr . 11) entgegengenommen.

— Vom Bahnhofsplatz . Von den Gehölzen, welche
die Eisenbahndirektivn in ihren Anlagen vor dem Hanpt-
bahnhof anpslanzen ließ, sind verschiedene im Lause des
Sommers eingegangeu. Besonders gilt dieses von den
Koniferen . Ranch, Ruß und die dort herrschende Zug¬
luft werden wohl die Hauptursache gewesen sein. Jeden¬
falls wird für Ersatz gesorgt werden und dürfte es sich
bei Vornahme dieser Arbeiten empfehlen, das kleine,
direkt vor dem Hauptportal befindliche Anlagendreieck
ganz zu entfernen . Dieses bildet zurzeit ein richtiges
Verkehrshindernis und die Fläche ist auch viel zu klein,
um einen besonderen gärtnerischen Schmuck, welcher eine
Umgehung rechtfertigen würde , darauf anbringen zu
können. Die Einfriedigung aus Spalierlättchen ver¬
deckt das bißchen Anlage vollständig. Lange wird
übrigens die Einfriedigung an jener Stelle auch nicht
standhalten . Die Hotelhausburschcn benntzen sie in
Ermangelung eines Besseren als Sitzgelegenheit, und
daß sie diesem Gebrauch nicht gewachsen ist, davon kann
man sich an Ort und Stelle überzeugen. Also fort damit!

— Aus unseren Anlagen . Mit dem Blütenschmuck
geht es zu Ende. Man ist eben dabei, die Blumenbeete
abzuräumen und die Lorbeerbäume , Palmen nnd sonstige
ausdauernden Gewächse einzuwintern.

WiesLmdrmsx Tagdlrrlt.
o. Todesfall . In der verflossenen Nacht starb hier

Pfarrer Karl Albert  im Alter von 68  Jahren . Der
Verstorbene , in Runkel geboren, war zuletzt in Mens¬
felden, Kreis Limburg , tätig und lebte seit einigen
Jahren hier im Ruhestand.

— Die Tanmtsreitnbahn . Im Klubhciru öeS Frank¬
furter Automobilklubs fand am Montagnachmittag auf
Anregung des Frankfurter Automobilklubs eine Be¬
sprechung über die Rennbahnfrage statt. In längeren
eingehenden Besprechungen kam man zu der Ansicht,
daß gegen das in Aussicht genommene Eifelprojekt mit
allen verfügbaren Mitteln in ganz energischer Weise
Front gemacht werden müsse. Bon verschiedenen Seiten
wurde darauf hingewiesen, wie vollständig verfehlt die
Schaffung einer Automobilrennbahn in der Eifel sein
würde und dargelegt , daß nur der Taunus für die Er¬
richtung einer Automobilrennstraße ernstlich in Frage
kommen könne. Es wurde beschlossen, bei Herrn Fried-
länder -Fuld und dem Vorstand des Kaiserlichen
Automobilklubs aufs eutschicbenste gegen die Eifelbahn
zu protestieren . Weiterhin wurde beschlossen, daß in
allernächster Zeit eine General -Versammlung des Ver¬
bandes der Motorfahrzeug -Industrien einberufen wer¬
den soll, die sich ebenfalls gegen das Eifelprojekt und für
die Taunusrennstraße aussprechen dürfte . Die beiden
anwesenden Vorsitzenden des Verbandes waren der An¬
sicht, daß dies der einzige richtige Weg sei, um zum Ziele
zu kommen. Das neuerdings aufgetauchte Projekt einer
Automobilstraße Frankfurt -Berlin wurde in der Sitzung
nicht besprochen. Dem Regierungspräsidenten Dr . von
Meister wurde von dem Klub Mitteilung über die Be¬
schlüsse der Sitzung gemacht.

— Privatbcamterrtag irr Frankfurt a. M . Die Siebe-
nerkommisston des Hauptausschusses für Herbeiführung
der staatlichen Pcnsions - und Hinterbliebe¬
ne n-  V e r s i che r u n g hat in letzter Zeit kurz nach¬
einander in verschiedenen Städten Sitzungen abgchalten,
um alle die Anregungen und Vorschläge zu sondieren,
die von berufener nnd unberufener Seite in so großer
Zahl eingegangen sind, und es ist ja nun auch bereits
darüber Klarheit geschaffen worden , ob der Anschluß an
das bestehende Jnvaliden -Versichcruugsgesetz emp¬
fehlenswert sei oder nicht, denn alle im Hauptausschuß
vertretenen großen Organisationen haben sich gegen den
Anschluß ausgesprochen. Am kommenden Sonntag findet
rinn in Hamburg eine weitere Zusammenkunft der
Sicbenerkommission statt, während der Hauptausschuß am
16. November in Frankfurt a . M . wieder zusammcntritt.
Um nun einen großen Teil der beteiligten Kreise über
die Arbeiten des Hauptausschusscs und über den Stand
der Frage überhaupt zu unterrichten , hat der Ausschuß
beschlossen, am folgenden Tage, also am Sonntag , den
17. November, einen Allgemeinen deutschen Privatbc-
amtentag zu veranstalten , der im „Hippodrom" in Franl-
furt a. M. abgehaltcn werden soll und der sich ausschließ¬
lich mit der „Penstonsversicherungssrage " beschäftigen
wird . Die offiziellen Redner sind noch nicht bekannt;
sicher ist aber , daß mehrere Retchstagsäbgeordnetc
sprechen werden. Diese Tagung soll sich zu einer macht-
vollen Kundgebung gestalten, und es ist in Anbetracht
der großen sozialen Bedeutung der Frage daran auch
gar nicht zu zweifeln.

— Die Endstation der Elektrischen Nr . 7. Schon vor
einiger Zeit wiesen wir darauf hin , daß die Arbeiten
an der Geleiseverlegung und der Einführung in die
Bahnhofstraße bis znm Bahnhofe Dotzheim beendigt
seien. Es fand auch schon eine Besichtigung dieser neuen
Strecke statt, doch konnte die endgültige Abnahme nock)
nicht erfolgen . Denn die Bahn führt dicht an dem Ge¬
länder des znm Gasthaus „Zum Adler " gehörigen Grund¬
stückes vorbei , welcher Umstand nach Eröffnung dieser
Bahnstrecke leicht Unglücksfälle hätte verursachen können.
Es wurde deshalb nach Vereinbarung mit dem Besitzer
des Gasthauses „Zum Adler " noch ein Streifen des er¬
wähnten Grundstückes zur Anlage eines Trottoirs be¬
nutzt, was nicht nur im Interesse der Verkehrssicherheit
mit Freuden zu begrüßen ist, sondern auch der Dotzheimer
Bahnhofstraße selbst nur zum Vorteile gereicht. Hoffent¬
lich stehen nun einer baldigen Benutzung dieser Strecke
keine Schwierigkeiten mehr im Wege.

— Zigarettensteuer . Nach § 13 der vom Bundesrat
erlassenen Ausführungsbestimmungen zum Zigaretten-
stcucrgesetz steht es den Verkäufern von Zigaretten und
Zigarettentabak frei, beim Verkauf einen höheren Preis
zu nehmen, als aus den Packungen angegeben und durch
die ans ihnen angebrachten Steuerzeichen gedeckt ist, so¬
fern sie die Steuerzeichen durch Verweudung von Zu-
schlagssteuerzeicheu entsprechend ergänzen . Nach einer
vom Finanzminister im Einverständnis mit dem Reichs¬
kanzler (Reichsschahantt) erlassenen Verfügung vom
5. Oktober d. I . ist es nicht erforderlich, daß die Zu¬
schlagssteuerzeichenüber die in der Packung enthaltene
Stückzahl lauten ; es genügt vielmehr , wenn die ur¬
sprünglich verwendeten Steuerzeichen und die Zuschlags-
stauerzeichen zusammen die für den erhöhten Verkaufs¬
preis vorgeschriebene Steuer ausmachen oder jedenfalls
nicht hinter ihr zurückbleibcn.

— Der Gerechte erbarmt sich auch seines Viehes.
Der Knecht Krey fuhr eines Tages mit einem schweren
Möbettvagen , vor welchen nur ein Pferd gespannt war,
irr der Richtung vom Bahnhof den Kaiser Friedrich-Ring
entlang . Das Pferd vermochte die schwere Last nicht zu
ziehen, um es aber zur Anstrengung seiner letzten Kräfte
anzufeuern , schlug Krey in unbarmherziger Weise airf
dasselbe ein. Das Schöffengericht verhängte gestern
über den Mann wegen Tierquälerei eine Geldstrafe von
20 Mark.

—Viehzählung . Ans Beschluß des Bundesrats findet
im Deutschen Reiche am 2. Dezember d. I . eine allge¬
meine Viehzählung statt. Gleichzeitig wird die Zahl der
in der Zeit vom 1. Dezember 1906 bis einschließlich 30.
November 1907 vorgenommenen , von der amtlichen
Schlachtvieh- und Fleischbeschaubefreiten Schlachtungen
ermittelt werden. Man darf wohl annehmen , daß es,
ivie bei früheren Zählungen , auch diesmal gelingen wird,

Personen zu gewinnen , die sich dem Zählgeschäft ohne An¬
spruch aus eine Vergütung unterziehen . Zn diesem Zweck
sollen die Staats - und Gemeindebeamten , insbesondere
die Lehrer zur Beteiligung an der Zählung angeregt
werden . Die örtliche Ausführung der Zählung ist Sache
der einzelnen Gemeinden und Gutsbezirke , welche ver¬
pflichtet sind, die durch die Annahme von Zählern etw «,
entstehenden Kosten zu tragen . Vergütungen an Zähler
können aus der Staatskasse nicht beansprucht werden,

— Ein Zusammenstoß aus der „Elektrischen" creig,
nete sich heute vormittag um 1V2 Uhr in der Wiesbadener
Allee zu Biebrich bei den Sandgruben . Die Veranlassrrng
dazu war ein Wagen einer Hiesigen Milchkuranstalt , der
gerade über die Schienen fuhr , als ein Wagen der gelben
Linie heransauste. Durch sofortiges Bremsen konnte ein
Zusammenstoß mit dem Milchwagen verhütet werderp
durch den starken Nebel aber , der zu dieser Zeit herrschte,
konnte der Führer des auf der gelben Linie folgenden
Wagens der grünen Linie nicht sehen, daß ersterer still-
stand, und so rannte er denn mit voller Wucht auf diesen
auf , wodurch die große Laterne an seinem Vorderteil
zerbrach und der gelbe Wagen auch sein Teil abbckanv
Die Fahrgäste wurden gehörig durcheinander gerüttelt^
kamen jedoch mit dem Schrecken davon, was nur Lern
Umstand zu verdanken ist, daß die Wagen zu Berg
fuhren . Wäre der Anprall aus der abfallenden Strecke
passiert, dann wäre wohl ein Unglück nicht zu vermeiden
gewesen, zumal morgens der ganze Verkehr nur nrit
einem Wagen, ohne Anhänger , bewirkt wird und gerade
derjenige der gelben Linie jeden Tag so übersüllt ist, daß
die Fahrgäste noch in dem Gang stehen nrüssen.

— Wegen 2 Mark zusamurengeschossen. In Frank¬
furt a . M. brach aus der Straße ein junger Mann zu¬
sammen und schrie: „Ich bin geschossen!" Eine Kugel
!var zwcschen den unteren Rippen in den Leib eingedrun-
gen. Der Verletzte ist der 29jährige stellenlose Kellner
Joachim Proschka.  Er hatte mit einem Kaufmann
Billard gespielt nnd mar davongelaufen , als er ansge-
fordert wurde , 2 M . Spielschulden zu zahlen. Der Kauf¬
mann holte ihn ein und — es ist kaum zu glauben
schoß ihn nieder . Dann entfernte er sich ohne erkannt
worden zu sein.

0. Ein rücksichtsloser Automobilist richtete am ig,
ö. M . nachmittags ans der Erbenheimer Landstraße
mehrfaches Unheil  an . Er kam in rasendem Ternpo
von Erbenheim her, rannte in der Nähe der Birkscheu
Ziegelei einen Erbenheimer Milchwagen um, so Laß
dieser zum Teil in Trümmer ging , und fuhr dann un¬
mittelbar darauf so scharf an einer Möbelrvlle vorbei,
daß der darauf sitzende Fuhrmann von dem Automobil'
erfaßt und an beiden Beinen verletzt wurde . Der
Nummer nach gehört das Automobil einem Wiesbadener,
.der sich demnächst wegen dieser Rücksichtslosigkeiten, die
geeignet sind, die Animosität gegen den Automobilsperi
noch mehr zu bestärken, zu verantworten haben wird.

0. Ein großer Skandal wurde in der Nacht ztrrn
Sonntag wieder von mehreren Gästen der S .scheu Wirt¬
schaft in der Vlücherstratzc verübt . In der Torsahrt der
letzteren waren sic aneinandergeraten und gebärdeten
sich wie Wilde ; nicht nur , daß sie aufeinander schlugen
und stachen, cs fielen auch einige Rcvolverschüsse, die
wie das wüste Geschrei, Las die Raufbolde verübten , die
Anwohner der Blücherstraßc und des Blücherplatzes in,
Schlafe störten und an die Fenster lockten. Vor einiger
Zeit war dieselbe Wirtschaft der Schauplatz eines ähn¬
lichen Krawalls , bei dem ebenfalls geschossen wurde . Die
Nachbarschaft im weiten Umkreise hat den dringenden
Wunsch, daß diesem Unfug Einhalt geboten wird und sie
in ihrer Nachtruhe mehr geschützt werde.

— Selbstmord . Aus Erbenheim  wird uns be¬
richtet, daß sich der Maurer Christian Braun  cins
Nordenstadt  beim Distrikt „Einer " von der Eisen-
bahir hat überfahren lassen. Er blieb auf der Stelle tut.

0. Die Sarntiitswache wurde gestern abend 9
nach der Kirchgasse, Ecke Luisenstratze, gerufen , wo der
Taglöhner Albert Finger  infolge eines Schwäche¬
anfalles wcgunfertig geworden war . Die Wache brachte
ihn nach seiner Hellmundstraße 28 belesenen Wohnung.

— Kurhaus. Die morgige, Mittwoch, Wagensahrx
ab 3 Uhr nachmittags vom Kürhause, nimmt ilsren Weg über
Clareutbal, den Taunusblick, Gcorgenborn über Schlangen-ba'd zurück nach dem Knrhaufe.

— Westlicher Bezirksverein. Die satzungsgemäße Herftsi,
Versammlung findet Mittwoch, den 23. Oktober, abends
8y„  Uhr beginnend , im oberen Saale der Turnhalle , Hell-
mündstraßc 25, statt. Auf der Tagesordnung stehen u. er -
Erstattung des Jahres - und Kassenberichts und Neuwahl de«
Vorstandes, das Walkmühltal und die diesjährigen Staotven-
ordnetenwahlen. Auch Nichtmitgliederhaben Zutritt.

— Botanischer Ausflug. Morgen Mittwoch, den 23. Oktg.
der. veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilnno
des „Nassäuischen Vereins für Naturkunde"
einen Ausflug in die herbstlichen Taunuswaldungen. Die
Teilnehmer sammeln sich2 Uhr am Endpunkt der elektrisch^
Bahn „Unter den Eichen", von wo der Marsch nach der Platteund von dort nach Niedernhausenangetreten wird.
A'benldzug von dort wird zur Rückfahrt benutzt. Die Mit¬
glieder und Freunde des Vereins werden zur regen Teill
nähme eingeladen. _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der morgigen Aufführung

der Oper „Cavalleria rusticana" singt Fräulein M ü I l p 5zum erstenmal die Partie der Santuzza.
* Kurhaus. Mittwochabend8 Uhr findet im Abonnement rn*

kleinen Konzertsaale eine Kammermusik - Soireeausgesührt von den Herren Konzertmeister van der Voî k
(1. Violine), Schotte (2. Violine),,Grober (Brasche), Hew.-r
(Cellol, Wemheuer (Baß) nnd Fischer (Klavier) statt. TJs
Programm ist ein sehr gewähltes. Von Beethoven ;bm,Jr
Quartett in D-Moll, op. 18 Nr. 3 und von Schubert Q-nj *
teil, op. 114, das sogenannte Forellen-Quintett, zur Ans
fübrung. Zum Eintritte berechtigen AbonnementSkarstsv«
cIahresftemdenkarten, Scnsonkarten und EinwohnerkartenlInhaber von Tageskarttn haben zum Eintritte eine o,,'
schlagskarte von 1 M. zu lösen. Es empfiehlt sich rechtzeitiges
Erscheinen, da die Eingangstüren zum Saale und den Gan,
rün nur in den Zwischenpausen geöffnet werden. Das abo>,-
liche Abonnunents-Konzcrt
großen Konzertsaale statt.

abenr>.
irr.findet unbeschadet dessen

. . „ , , - Wie wir schon mitteilten, hiss
die Kurverwaltung für das an: Freitag dieser Woche st<nc
findende große Konzert  Herrn Professor Eugene Dscrpü'
unstreitig Der allererste unter den modernen Violin-VirtuojP„
engagiert. Der Kartenverkauf zu diesem Konzerte ist bereitsein lehr reger. 13
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* Biophontheater . Das neue Programm heute DienÄag

ürrngt an Biophonvorträaen : Königl. Kammcrsänger -rn J 'da
HieÄer «Äs „Margarete " in Gounoids „Faust ", PapagenoLuett
aus der „Zaubecftote ", Briesterzett aus „Schutzenliesl,
Ludwig Mauricks Lied „Winterstürme weichen dem Wonne¬
mond "' von Rich. Wagner , Ständchen aus „Boccaccw und
„The Darktowns Sousa comes to Coontown ". Thaumato-
geaph-Darbietungen : Wpenmanüver in der Schwerz, große
Steeple chase zu Liverpool. Durch das Mikroskop: Leben m
einem Waffertropfen , Pestfliege , Blutzirkulation rm Gold-
ftschschwanz, Mikroben , MAben, Kornwurm usw. Stieraefeast
m Sevilla und zwei Humoresken : „Der neue Chauffeur und
„Eine fixe Idee ".

* Sprengst off-Vortrag im Volksbildungsverein « Hier¬
mit sei nochmals auf den Mittwoch, den 23. Oktober, abends
8% Uhr, im Kasino itattfindendsn Vortrag des Herrn
Dr . G r ünihu  t über Schießpulver und Sprengstoffe hm-
gewiesen.

* Verein Frauenbildung —Frauenstubium . Mittwoch, den
23. Oktober, nachmittags 5 Uhr, findet Oranienstraße 15,, 1
die nächste Bereinssitzung statt . Frau M. Frendenberg wird
über den Kongreß für höhere Frauenbildung in Cassel de-
cicfjtc?t.

* Gesundheitspflege . Der zweite Teil des Vortrages
Das Ohr und seine Erkrankungen " wird am Mittwoch, den

23. d. M-, abends 8>/? Uhr, im Vereinslokale des Kneipp-
vereins . Restaurant „Gambrinus ", gehalten werden . Inter¬
essenten sind willkommen.

'* Grabdenkmal . Das Schaufenster des Wiesbadener
Blumensalons Ernst Wahl  in der Wilhelmstraße ziert zur¬
zeit ein  wohlgelunaenes Kunstiverk unseres heimischen Bild¬
hauers Nicolaus Grünthal er (Inhaber des bekannten
Bildhauer -Ateliers und Grabdenkmal -Geschäfts , an der
Platterstraße , gegenüber dem neuen Friedhof ) . . Ein jugend¬
licher Genius init erloschener Fackel gibt es die Füge eines
verstorbenen Kindes in sprechender Ähnlichkeit wieder und
erregt durch die große Anmut die Bewunderung des Be¬
schauers . Das Werk, welches in den nächsten Tagen , auf
dem hiesigen Friedhof Aufstellung finden wird , macht seinem
Schöpfer alle Ehre.

* Mainzer Stadttheater . (Spiel plan .) Dienstag,
den 22. Oktober : „Die Meistersinger von Nürnberg ". , (Gast¬
spiel Otto Goeritz vom Metropolitan -Opera -House in New
Aork.) Mittwoch, den 23.: „Die lustige Witwe ". Donners¬
tag , den 24.: „Eine lustige Doppel-Ehe". Freitag , den 25.»
neu einstudiert : „lOOlNacht". Samstag , den 26.: „Johannis-
feuer ". Sonntag , den 27., nachmittags 3 Uhr : „Die lustige
Witwe ". Abends 7 Uhr : „Rigoletto ". (Gastspiel des Kammer¬
sängers Otto Goeritz.) Montag , den 28.: „Tcll " (Rossini) .

* Frankfurter Stadttheater . (SPielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 22. Oktober : „Die Meistersinger von
Nürnberg ". Mittwoch, den 23.: „Zar und Zimmermann ".
Donnerstag , den 24.: „Salome ". Freitag , den 25.: Ge¬
schlossen. Samstag , den 26., znm erstenmal : „Die rote Gred ".
Sonntag , den 27., nachmittags 3% Uhr : „Undine ". Abends
7 Uhr : „Norma ". Montag , den 28.: „Der fliegende Hollän¬
der". — Schauspielhaus.  Dienstag , den 22. Oktober:
„Baccarat ". Mittwoch, den 23.: „Esther". Hierauf : „Der
Misanthrop ". Donnerstag , den 24.: „Ein Blitzmädel ".
Freitag , den 25.: :,Vater und Sohn ". Samstag , den 26.:
„Die Ralbsnsteinerrn ". Sonntag , den 27., nachmittags
8'ch Uhr : „Husarenfieber ". Abends 7 Uhr : „Esther". Hierauf:
„Der Misanthrop ". Montag , den 23., zum erstenmal : „Außer¬
halb der Gesellschaft". Drama in 3 Akten von Erich
Schlaikjer . (Uraufführung .) Hierauf , zum erstenmal:
„Liebe". Komödie in 1 Akt von Gustav Wied.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Wein -Preisliste ». Soeben bringt die Weingroßhand-

krng I - Rapp,  H . S . Hoflieferant , Morihstraßc 3l , mit
Zweigverkaussstelle Neugasse 18/20, ihre Preislisten zum' Ver¬
seuch. Das reichhaltige, übersichtlich geordnete Heftchen ent¬
hält eine große Anzahl Rhein -, Mosel-, Italienische,
Bordeaux - und Südweinmarken van den billigsten Preislagen
an bis zu Hochgewächsen. — Auf der ersten Seite sind die
Jubiläumsmarken . (rerne Natur - und Originalweine ), vor¬
zugsweise 1904er, verzeichnet, die besondere Beachtung ver¬
dienen . Interessenten sei die Durchsicht des Heftchens auch an
dieser Stelle empfohlen.

ifiafiauifdje  Siacöi -idjte «.
* Wiesbaden , 21. Oktober. Das „Militär -Wochenblatt"

neidet : Kunau,  Oberst z. D. und Kommandeur des Landw .-
Lezirks , Magdeburg , in gleicher Eigenschaft zum Landw .-Be-
rirk I Hamburg versetzt. Stern n. Walther v. M o n -
oarv,  Oberst und Kommandeur , des Schleswig -Holstein.
Fns.-Rcgts . Nr . 163, mit der gesetzlichen Pension zur Dis¬
position gestellt und zum Kommandeur des La»bw.-Bezirks
Magdeburg , v. dem Borne,  Oberst rmd Kommandeur der
Kriegsschule in Danzig , zum Kommandeur des Schleswig-
Holstein. Jnf .-Regts . Nr . 163 ernannt , v. Stockhausen
(Mar ), Major , aggregiert dem Füs .-Rogt. v. Gersdorff (Kur-
Hess.) Rr . 80, als Bats -̂Kommandeur in das Königs-Jnf .-
Rcgt . (6- Lathring .) Nr . 145 versetzt. Nitichmann,  Ober¬
leut . im Jnf .-Rcgt. Freiherr Hitler v. Gaertingen (4. Posen .)
Nr . 59, in das 2. Nass. Jnf .-Regt. Nr . 88 versetzt. Thiele,
Lcut . im 1. Raff. Jnf .Rcgt . Rr . 87, zum Oberleut , befördert.
Metzler,  Ünteroff . im 1. Nass. Jnf .-Regt . Nr . 87, Braß,
Unteroff . im 2. Nass. Jnf .-Regt . Nr . 88, zu Fähnrichen be¬
fördert . Gr . v. Brühl,  Gen .-Major und Kommandeur der
9. Kav.-Br -gade, unter Verleihung des Charakters als Gen .-
Leut . in Genehmigung seines Abschiedsgesuchsmit der gesetz¬
lichen Pension zur Disposition gestellt. Gerstenberg,
Oberst z. D. und Kommandeur des Lcmdw.-Bezirks I Ham¬
burg , unter Verleihung des Charakters als Gen .-Major der
Abschied mit Pension bewilligt . Dr . Simon (Wiesbaden ) ,
Oberarzt der Res., zum Stabsarzt befördert . Or . Nolte
sWieslbaden) , Assist.-Arzt der Res., Or . Macke (Öberlcchn-
stein) , Assist.-Arzt der Res., zu Oberärzten befördert.
Or . Friedländer (Wiesbaden ), Stabsarzt der Res.,
Or . Böllinger (Höchst ) , Stabsarzt der Landw. 1. Aus-
aekots , Or . Brühl ^Wiesbaden ), Stabsarzt der Landw.
jl. Aufgebots , der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen
ilrer bisherigen Uniform bewilligt.

dl- Biebrich, 22. Oktober. Heute feiert der Büchsenmacher
Albert Hofmeister  sein 4 0jähriges Dienstjubi¬
läum  bei der Königl . Uuteroffizierschule . Aus diesem An¬
laß brachte die , Musikkapelle derselben dem Jubilar heute
morgen e;n Ständchen . Eine Nachfeier findet heute cchend
in der Wuthschen Halle statt.

v. Sonnenberg , 21. Oktober. Die seit einigen Tagen in
Betrieb befindliche Beleuchtungsanlage  in unserem
Rathause  hat sich gut bewährt und findet allseitige An¬
erkennung . Die Anlage wurde durch Herrn Schlossermeister
Wilhelm Bach jun . von hier ausgeführt und umfaßt sämt¬
liche Buroauräume , die rm Erdgeschoß liegenden Sitzungs-f'-rmner der Gemeindekörperschaften sowie die Treppen undlure . Im ganzen sind ca. 22 Flammen in Form von Steh-

Mipen, Lüster und Wandarmen vorhanden . Durch diese
Anlage , welche verhältnismäßig hohe Kosten verursacht hat
— mußte doch die Hauptgasleitung durch das ganze Hof-
gartengolande geführt werden —, wurde einem großen Be¬
dürfnis abgcholfen. Außerdem wurden an der Außenseite
des Rathauses aus der Seite nach dem Hofgartengelände zu
zwei Laternen , von denen dre eine die ganze Nacht hirrdurch
brennt , angebracht , um eine bessere Beleuchtung dieses früher
in gänzliches Dunkel gehüllten Platzes zu erzielen . Die
Bureauräume hoben dadurch eine bedeutende Erweiterung
erfahren , daß die früher im ersten Stock befindlichen Wohn-
räume noch in Bureauräume umgewandelt wurden , ^ as
früher rm Erdgeschoß belcgeue Amtszimmer des Herrn
Bürgermeisters ist nach dein ersten Stock verlegt und so cm
besserer Verkehr für das Publikum sowohl als auch für die
Beamten gefchcrsfM worden . — Die hiesigen Gewerbetreiben¬

den werden darauf aufmerksam gemacht, daß am Montag,
den 4. November d. I ., vormittags 11 Uhr, im Kretschame rn
Wiesbaden , Lessingstraße 16, Zimmer 28, die Wahl der
Abgeordneten und Stellvertreter der Ge¬
werbe steu erk  l a f f e 3 und am 5. .November d. I . eben¬
daselbst diejenige der Gewerbesteuerklasse 4 stattfindet.

— Schierstem, 21. Oktober. Die Jubiläums¬
feier,  welche die Firma Söhnleinu. Ko.  anläßlich
der 40jährigen Dienstzeit ihres Angestellten Herrn Jakob
Ott veranstaltete , gestaltete sich zu einem großen Fest, an
dem u. a. auch Herr Lanürat Kammerherr v. Heim¬
bur  g und die Ortsgeistlichen , sowie Vertreter der Bahn-
und Postverwaltnng teilnahmen . Herr v. Heimbnrg
überreichte dem Jubilar im Auftrag des Kaisers das
Allgemeine. Ehrenzeichen. Das Schulische Männerquar¬
tett vom Wiesbadener Hoftheater verherrlichte die Feier
durch eine Reihe packender Gesangsvorträge.

-r - Niederseelbach, 20. Oktober. Die Bewohner unseres
Dorfes wurden gestern mittag um 1 Uhr durch eine große
Kalamität  in eine furchtbare Verlegenheit gebracht. Die
hiesige Wasserleitung,  die bisher so reichliches und
vorzügliches Wasser lieferte , versagte  plötzlich. Sie lieferte
nur noch ganz wenig Wasser für die Bewohner des unteren
Teiles des Dorfes . Am Abend war auch hier kein Wasser
mehr . Diese Wassernot  ist um so unangenehmer , da
heute und nwrgen hier Kirchweihe ist. Mag nun auch an den
Rüsttagen für die hiesige Kirchweihe viel Wasser verbraucht
worden sein, so ist es doch weiter eine Tatsache, daß der Zu¬
fluß zum hiesigen Wasserreservoir ein ganz geringer ist. Wir
sind der Ansicht, daß nicht nur dies Wasser, sondern alle , die
Quellen,  die in der Mähe der hohen Kanzel aus der nörd¬
lichen und südlichen Seite dieses Höhenzuges liegen , durch
die Anlegung des Kellerskopsstollens,  der ja in der
Nähe der hohen Kanzel endet, abgegraben  worden sind.
Das Fl a chs b ä ck>l e i rt in der Plantage bei unserem Dorfe,
das ja » wie sein Name sagt , ein Bächlein  war , hat keinen
Tropfen Wasser mehr . W a s n u n ? Es sollte aber hier ein
Brand ausbrechen  wie vor einigen Monaten . In der
Tiefe des Kcllerskopfes , wo lauter Letteboden  war , hat
man bei der Anlegung des Stollens kein Wasser gesunden,
wohl aber im Daisbachtal und in der Tiefe unter der hohen
Kanzel , wo große Quarzitlager sind. Die Stadt Wiesbaden
wivd in absehbarer Zeit unserer Gemeinde anderes Wasser
beschaffen müssen, denn in dem Vertrage , den sie s. Zt . mit
der Stadt Idstein  wegen den Wasserschürfungen in den
H öh e n w a ld u n g e n abschloß, hat sic versprochen, für
allen Schaden,  der aus den Schürfungen entsteht, auf¬
zukommen.

K. L. Idstein i. T ., 19. Oktober. In den Ortschaften
Ehrenbach und Eschenhahn  wurden landwirt¬
schaftliche Fortbildungsschulen  eingerichtet.
Zur Teilnahme am Unterricht haben sich in erfreulicher
Weise auch Verheiratete gemeldet.

off. Höchst a. M., 20. Oktober. Auf den Hiesigen
Farbwerken  ereignete sich am Samstag gegen Abend
ein s chw e r e r Unfall.  Dortseldst läßt die Firma
Klett und Kramer aus Nürnberg einen elektrischen
Lastkranen aufstellcn. Dabei stürzte plötzlich das Ge¬
rüst zusammen. Der Monteur Franz Koch aus Wasser-
sum in Böhmen fiel herunter und wurde von einem
schweren Gerüstteil derart getroffen, das; ihm das linke
Bein vollständig zerschmettert wurde . In das städtische
Krankenhaus verbracht, mußte ihm das Bein abge-
nommcn werden.

K. L. Limburg , 19. Oktober . Bereits am 14. Septem¬
ber d. I . fand hier rm Gasthof „Zur alten Post" eine
Organisten - und Kantorenversammlung statt, in der die
Gründung eines „Vereins n a s sa u i s che r Orga¬
nisten- und  K a n t o r en" beschlossen wurde . In der
heutigen Versammlung , die von ca. 40 Lehrern besucht
war , wurden die von dem provisorisch gewählten Bor¬
stand entworfenen Statuten eingehend beraten und der
Vorstand definitiv gewählt . Er besteht aus den Herren
Scheid-Lnbach, 1. Vorsitzender, Weber-Sinn , 2. Vorsitzen¬
der, Mankel -Weilburg , 1. Schriftführer , Dinges -.Heikholz-
hausen, 2. Schriftführer , Zimmcrmann -Herborn - Kassie¬
rer , Gräb -Biebrich und Haas -Nassau als Beisitzer. — Der
ncugegründete Verein stellt sich keineswegs in Gegensatz
zu dem Allgemeinen Lehrerverein , vertritt Mich keines¬
wegs den einseitigen Standpunkt zur Erlangung einer
besseren Organisten - und Kantorenbesolünng , sondern
will vor allen Dingen den Sinn für echte
kirchlicheMusikpflegen.  Zn diesem Zweck sollen
an den Jahresversammlungstagen , die innncr mit der
Generalversammlung des Allgemeinen Lchrervercins zu¬
sammenfallen, Kirchenkonzerte  veranstaltet wer¬
den. Der ncugegründete Verein hofft, daß seine Bestre-
Lungen sowohl bei den Geistlichen als auch bei dem Kon¬
sistorium nicht nur Anklang , sondern auch wirkliche Un¬
terstützung finden, was nur zu wünschen wäre . — Näch¬
sten Mittwoch findet hier ein Wettspielen der
Lehrer - Spielvereinigung  des hiesigen Krei¬
ses statt, zu der außer Herrn Regierungs - und Oberschul¬
rat Petcrsen auch die Herren Landräte und Kreisschul-
inspektoren des Bezirks geladen sind und zum Teil auch
ihr Erscheinen Zugesagt Haben.

II. Riedertrcfcnbachv. Nassau, 19. Oktober. Eine Un¬
vorsichtigkeit,  die leicht ernste Folgen haben konnte,
setzte heute hier die Gemüter in Aufregung. Ein hiesiger,
alleinstehenderälterer Mann wollte sich vor dem Weggange
zur Arbeit im Hause mit einer glühenden Kohle  die
Pfeife anstecken. Nach Gebrauch entfielt ihm die Kohle, ohnedaß er's merkte, in eine Kiste mit alten Kleidern. Bald be¬
merkten die Nachbarn, wie dichter Qualm den Fenstern ent-
strömte„ Man verschaffte sich durch Erbrechen der Türe Ein¬
laß und konnte glücklicherweise den ausgsbrochenen Brand
rwch im Keime ersticken, nachdem Kiste und Kleider verbranntwaren.

b. Ems , 21. Oktober. In A r z b a ch fand gestern eine
von etwa 500 Personen besuchteB ersainmlung  statt,
welche sich mit dem Bahnprojekt Montabaur-
E m s beschäftigte. Die Versammlung wurde von Herrn
Pfarrer Gerlach-Arzbach eröffnet, der auch als Vorsitzen¬
der^gewählt wurde . Herr 'Bürgermeister Or . Schnbert-
Ems erklärte , die in Nassau ausgestellte Behauptung , daß
Ems endgültig ans sein Projekt verzichtet habe, sei un¬
wahr. Die Emser städtischen Behörden seien grundsätz¬
lich für die Linie Montabanr -Ems , aber nur , wenn die
Linie an der Stadt vorbei und nicht durch die Stadt ge¬
führt werde, und wenn .Ems keine Opfer für den Grund¬
erwerb 'bringen müsse. — Der Landrat Herr v. Marschall-
Akontavaur versprach, alles zu tun , um den Wünschen der
'Bevölkerung gerecht zu werderr. Reichstagsabgeordneter
Dr. Dahlem wandte sich heftig gegen die seinerzeit von
der Stadt Ems .gefaßten Beschlüsse, welche,die ganze -An¬

gelegenheit ins St -ocken gebracht hätten . Nach langer
Debatte einigte man sich schließlich auf folgende von
Herrn Pfarrer Gerlach eingcbrachte Resolution : „Die
Versammelten verpflichten sich, 1. in eine erneute energi¬
sche Agitation  für das Projekt Montabaur -Ems ein¬
zutreten, ' 2. wiederum beim Mini  st e r i u m der öffent¬
lichen Arbeiten vorstellig zu werden,' 8. dahin zu wirken,
daß die Emser städtischen Behörden den Beschluß von
1906 aufhcben und rückhaltslos für das Projekt Dionür-
baur -Ems sich erklären ".

o. Bornhofen , Kreis St . Goarshausen , 21. Oktober.
Heute morgen brannten Hier die Gastwirtschaften von
Breitbach, Knp, Hosfmann und Jung nieder . Das Feuer
entstand in der Stallung des Gastwirtes Knp. Die Ur¬
sache weiß man nicht.

! Herborn , 20. Oktober. In der letzten Stadtveroridneten-
sitzung gedachte Herr Stadtverordnetervorsteher Apotheker
Stock des auf so tragische Weise verschiedenen
Metzgermeisters Ferd . Nies.  Wir berichteten von seinem
Tod. Herr Nies war einer der tüchtigsten Stadtvertreter
unserer Gemeinde, nur seine finanzielle Lage hatte ihn in
den Tod getrieben . Mit Recht sagte Herr Stoll : „Wir wollen
ihn im Gedächtnis behalten als getreuen Verwalter des ihm
üLertrageiren Ehrenanrtes , ihn und seine Arbeit und seine
Sorgen um das Gedeihen seiner Vaterstadt ." N. war eine
Über die Grenzen unserer Stadt weithin bekannte Persön¬
lichkeit. — Der höchstgelegene Teil nnserer Stadt soll nun
auch Entwässerungsanlagen  erhalten . — In Rück¬
sicht auf die gestiegenen Preise für Lebensmittel mußten auch
die Tag essätze  bei Ausnahme ins städtische Kranken¬
haus erhöht  werden , und zwar wie folgt : In Klasse 1
auf 6 M ., Kl. 2 auf 3.50 M., Kl. 3 auf 2.50 M. für Aus¬
wärtige , 1.75 M. für Einheimische pro Tag . — Die Stadt-
verordnetenwahlen sind auf 4. November festgesetzt. — Unser
„Hcvborner Tagblatt " meldet : Bei der Eisenbahndirektion'
Frankfurt soll die löbl. Absicht bestehen, demnächst auf der
Strecke Cölu - Greßen2 Eilzüge  verkehren zu lassem
Die beiden neuen Züge sollen etwa mittags 2 Uhr Cöln resp.
Gießen verlassen. Dem reisenden Publikum weroeu dieselben
söhr willkommen sein, da der Erlzug ab Gießen in Cöln die
Anschlüsse an den Eilzrrg 5 Uhr 30 Min . und den Schnellzug
6 Uhr 1 Min . nach Aachen und Belgien , an den Gilzug
5 Uhr 55 Min . nach Elberfeld -Barmen , an den Schnellzug
6 Uhr 10 Min . über Neuß -Kreseld-Cleve nach Holland und
an den Schnellzug 6 Uhr 47 Mrn . nach Düffeldorf -Duisburg
erreicht. Der Gegenzug bekommt in Gießen Anschluß an den
Schirellzug 5 Uhr 55 Min . nach Frankfurt und Süddeutsch -^
lon'd, an den Schnellzug 6 Uhr 48 Min . nach Cassel-Hannover,
an den Schnellzug 5 Uhr 56 Min . nach Covlenz-Metz und an
den Personenzug 5 Uhr 52 Min , nach Alsfeld -Fulda . — Unsere
Nachbarstadt Haiger  ist gezwungen, einen neuen Schul¬
hau  s n eu b a u aufzuführen . Cs werden zurzeit Unter¬
handlungen betr . Arnaufs eines geeigneten Grundstücks ge-
pflrgen . Wahrscheinlich wird der „Pfarrhos " zum Preise
von 4000 M . angekanst . — Die Ber gs ch ule in Dille n -
bürg  hat 26 neue Schüler ausgenommen . Im November
nächsten Fahres feiert die Anstalt das 50sährige Jubiläum
ihres BestehenS. ^— Herr Postsekretär Emmerich von
Dilleuburg ist nach Wetzlar  versetzt und Herr Post¬
sekretär Wehr von Siershahn  nach Dillenburg.
— Im benachbarten Nied er scheid ist der Spar-  uttj
Darlehenskassenverern aufgelöst  worden.

Ans der LsMeieSrnrtx.
ra. Bingen , 22. Oktober. Heute nachmittag sprang

in der Nähe vom Franzosenhaus ein in den vierziger
Jahren stehender Mann ans Schwelm in Westfalen in
den Rhein . Ein in der Nähe weilender Eisenbahn-
beamter sah dies, sprang dem Lebensmüden  nach
und brachte ihn wieder ans Land. Ans Dankbarkeit
für die Rettung be sche n kt e der Gerettete den Beamten
mit hundert Mark.

rs. Coblenz, 21. Oktober. Bon beteiligter Seite wer¬
den der ,>Cobl. Ztg." über den überfall , den der
Bürgermeister  von Cochem  Freiherr R a itz v o n
Frentz  auf seine Frau am Samstagabend unternahm^
noch folgende Einzelheiten gemeldet: Freiherr v. Frentz,
der dem Alkohol sehr ergeben ist, hatte schon in der letz¬
ten Zeit seine Familie n n m e n schl i ch b eh a n d e l t.
Der Frau rvar sowohl von ihren Verwandten wie von
denen ihres Mannes die Scheidung rrahcgelegt worden,'
sie kam aber immer aus Rücksicht auf die Heranwachsen¬
den Töchter davon ab. Am Samstagabend packte sie mit
Hilfe ihres Mannes ihre Koffer, um sich am anderen Tage
nach Coblenz zu ihrer Mutter zu begeben. Ihr Mann
richtete nun - plötzlich ohne jeden weiteren Grund ein Ge¬
wehr auf sie, um sie zu erschießen. Der Frau gelang es^
aber , den Laus zurückzuschlagcn. Als sie sich dann nm-
wanöte , stand Frentz wieder vor ihr , zielte abermals,
um sie ins Herz zu treffen , der Schutz ging aber fehl und
traf die Frau in den Arm,  der ihr dann gestern a b -
genommen  wurde . Die geschossene Frau eilte die
Treppe hinab zu dem Hausbesitzer, der mit einem dicken
Strick die Adern abband , um eine Verblutung zn ver¬
hüten . Bald darauf , gegen 11 Uhr, kamen auch zwei
Gendarmen , um Frentz zu verhaften , warteten aber da-
mit bis früh ö Uhr . Um 2 Uhr kam Frentz die Treppe
hinunter , um an den Wlntspuren zu sehen, wie stark wohl
die Verletzungen seiner Frau seien. Zn dem Hausbe¬
sitzer sagte er dann : „Das ist ja gar nichts, das ist ein
Unglück, wie es jedem passieren karnsttz Nach seiner Ver¬
haftung verlangte er, auf Ehrenwort freigclassen zn wer¬
den. Die hier wohnende Mutter der Baronin v. Frentz'
erlitt bei der Nachricht von der Tat ihres Schwieger¬
sohnes einen S ch lagan -fa  l l,- sie ist ans der linken
Seite gelähmt und hat die Sprache verloren . — Am
Samstagvormittag fand auf dem Hose der Telegraphen -'
kaserne die Einwethungsfeter des von dem Pionier --
Bataillon  znm Andenken an die im siidwestasrikani-
fchen Kriege gefallenen Angehörigen des Bataillons er¬
richteten Gedenksteines  unter Mitwirkung des
Musikkorps des Bataillons statt.

* Mainz , , 2L Oktober. , Rheinpegel:  10 cm gegen15 cm am gestrigen Bormittag . ü w

Grrichtssakü.
Wies bade ne r Strafkammer.

FahAchnsindel.
Der Schlosier Wilhelm K. und der Fabrikarbeiter

Joseph R . von Hattersheim  sind im Besitz von
Arberter -Wochenfahrrarten zwischen Hattersheim und
Höchst. Sie dürfen damit nur die 4. Wagenklassebenutzen.
Nichtsdestoweniger stiegen sie am .frühen Aiorgen des
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27. Februar in einen Wagen 3. Klasse ein, wurden jedoch
bemerkt, vor den Stationsbeamten geführt , und außer,
daß sie wegen Verstoßes gegen das Bahnreglement in
eine Geldstrafe genommen wurden , wurde auch eine
Anklage wegen versuchten Betrugs wider sie erhoben.
'Das Schöffengericht verhängte über den einen von ihnen
lv M., über den anderen 5 M. Geldstrafe und die Straf¬
kammer bestätigte dieses Urteil.

Wiesbadener Schöffengericht.
Ohne im Besitz von  Geldmitteln zu sein,

gelüstete es zwei junge Leute von hier eines Tages
darnach, Cöln einmal ihre Visite abzustatten . Aus dem
hiesigen Bahnhof schmuggelten sie sich in ein Brcms-
häuschen hinein , indem sie dabei von der Annahme
ausgingen , daß dieses Häuschen nicht benutzt und sie nicht
bemerkt werden würden . Darin nun aber sahen sie sich
getäuscht. Schon gleich zu Anfang der Reise wurden sie
bemerkt, festgehalten und dann oorläufig in Hast genom¬
men. Das Schöffengericht hatte sie gestern wegen Be¬
trugs vor sein Forum gezogen und jeder von ihnen ver¬
fiel dort in 20 M. Geldstrafe, eine Strafe , die jedoch als
durch die Untersuchungshaft verbüßt anzusehen ist.

v . Landau (Pfalz ), 22. Oktober. Die Strafkammer
verurteilte vier Rhoder Winzer wegen W e i n f Li¬
schu n g, und zwar Heintz zu 2 Monaten Gefängnis und
600 M. Geldstrafe, Schneider zu 3 Wochen und dessen
Sohn zu 10 Tagen Gefängnis und Krapp zu 6 Wochen
Gefängnis und 1300 M. Geldstrafe.

ü . Krakau , 22. Oktober . Gestern abend endigte nach
14tcigiger Verhandlung der Prozeß gegen die sieben gali-
zischen Händler , die wegen Fälschung deutscher
Stempel  und Siegel an Lombarden und Türken¬
losen, die nach Deutschland eingeführt wurden , angeklagt
waren . Nach längerer Beratung verneinten die Ge¬
schworenen sämtliche Schuldsragen , weshalb die Ange¬
klagten freigesprochen wurden.

Sport.
* Sport -Verein Wiesbaden , E. V. Auf dem Germama-

Sportplatz in Frankfurt stand am Sonntag die erste Mann¬
schaft des Sportvereins der Frankfurter Germarna gegen¬
über. Sportverein hatte zwei Ersatzleute (Tor und Rechts¬
außen ) einstellen müssen, während Germania nnt voller
Mannschaft spielte. Das erste Tor erzielte Germania , der
Torwächter des Sportvereins Wiesbaden war herausgelaufen,
kennte aber den Ball nicht mehr erreichen und dre Germanra-
stürmer konnten leicht in das leere Tor schießen. Bald daraus
konnte Sportverein durch seinen Halblinken ausglecchen, trotz
(vielfacher gegenseitiger Angriffe wurden bis Halbzeit weitere
Erfolge von den Verteidigern vereitelt . In äußerst flottem
Tempo geht das Spiel nach der Pause weiter , cs dauerte aber
lange , bis Germania durch einen weiten schuß des Unten
Verteidigers , der unerwartet auf das Tor kam, die Führung
gewinnt . So bleibt das Resultat bis 15 Minuten vor Schluß.
Sportverein drängt jetzt und der gegnerische Torwart hat alle
Hände voll zu tun , die Schüsse, die aufs Tor kommen, zu
halten . Einen vom Linksaußen kommenden Ball kann er
«stier nicht mehr halten und Sportverein hat ausgeglichen.
Einige Angriffe Germanins werden von der Verteidigung
des Sportvereins Wiesbaden sicher abgewiesen. Fünf Minuten
vor Schluß tritt der Halblinke Wiesbadens das stegbringende
Tcr . Die beiden Mannschaften waren ziemlich gleichwertig,

!beider Stärke liegt in der Verteidigung . Resultat 3:2 für
'Sportverein . Die zweite Mannschaft des Sportvereins
zeigte sich der der Germania , die als die beste Frankfurts
gilt , ebenfalls überlegen . Mit einem Siege des Sportver¬
eins von 3 :1 Toren endete das ebenfalls interessante Spiel.

* Athletik. Der Stemm - und Ringklub „Athletia ", ge¬
gründet 1892, Mitglied des Deutschen Athleien -Verbandes,
veranstaltet am kommenden Sonntag , den 27. d. M., einen
Klübwettstreit , bestehend aus Sechskampf iu 2 Klassen, ver¬
bunden mit leichtathletischen Übungen (olympischen spielen)
auf dem Exerzierplatz an der Schiersteinerstraßc . Beginn
nachmittags 2 Uhr. Anschließend daran von 4 Uhr ab ini
Saale „Zum Jägerhaus " bei Herrn Koob Unterhaltung mit
Tanz . Dortselbst auch Preisringen . Das Preisstcmmen
findet am kommenden Freitag , abends um 8 Uhr, im Kkub-
(okal Restauration „Zum leckeren Müffelche", Wellritz¬
straße 27, stait.

* Das Gordon -Bennett -Rennen der Lüfte nahm
am Montag in St . Louis seinen Anfang . Es starteten
beim Wetlfliegcn 8 Ballvns : 3 amerikanische, 3 deutsche,
2 französische und 1 englischer. Die deutschen Luftschiffer
galten als Favoriten . Die vornehmsten amerikanischen
Klubs haben ihnen für die Dauer ihres Aufenthaltes
in St . Lvuis die Mitgliedschaft verliehen . Ein beson¬
deres , aus Dclltschen und Amerikanern bestehendes
Komitee mit den. Doktoren Förster und Schleiffarth an
der Spitze, sorgte für die Führung und Unterhaltung
der deutschen Gäste. Augustus Busch,  der Besitzer der
„Größten Brauerei der Welt", hat den Luftschiffern
einige seiner Automobile zur Verfügung gestellt. Für
das Rennen stehen außer dem Goröon -Bennett -Preis
im Werte von 12 800 Frank noch zur Verfügung eine
Prämie von 12 500 Frank in bar für den Sieger , 1000
Dollar für den Zweiten , 750 Dollar für den Dritten , 300
Dollar für den Vierten und 250 Dollar für den Fünften.

KetzLe Nachrichten.
Kontinental - Telegraphen - Kompagnle.
Rotterdam , 22. Oktober . Die streikenden Arbeiter

nehmen seit 24 Stunden eine drohende  Haltung an.
Eine Getreidearbeiterversammlung beschloß, entgegen
dem Rate der Führer , den Streik fortzusctzcn. Die
Gewalttaten gegen die Arbeitswilligen nehmen zu. Drei
derselben wurden schwer, einer tödlich  verwundet.
Die Polizei mußte in den letzteil Tagen wiederholt
chargieren. Mehrere Tumultuanten wurden dabei ver¬
wundet.

Lissabon, 22. Oktober . Mehrere frühere Minister
und Angehörige der Partei der Regeiccradorcs sind
unter dem Vorsitze Vilhenas zusammengetreten . Sie
beschlossen nach Prüfung der politischen Lage des
Landes einstimmig, an die Regierung das Ersuchen zu
richten, unverzüglich die Wahle  n anzuordnen , damit
das Parlament zum 2. Januar 1908 zusammenlrcten
könne

Depeschenburcau Herold.

Berlin , 22. Oktober. Gestern abend fand eine impo¬
sante Volksversammlung statt als Abschieds¬
feier für Dr. Karl Liebknecht,  der übermorgen
seine anderthalbjährige Festungshaft  in Gl  atz
antretcn wird . Schon um 6 Uhr war der Saal gefüllt
und wurde polizeilich gesperrt. Auch die angrenzenden
Straßen und der Vorplatz waren von einer großen
Menschenmenge gefüllt. Als Dr. Liebknecht mit dem
Reichstags -Abgeordneten Fischer angcfahren kam, be¬
reitete ihm die Menge eine stürmische Ovation . Als
Liebknecht später ans der Straße wieder erschien, erreichte
die Begeisterung der Menge ihren Höhepunkt. Unter
Absingung der Marseillaise gingen die Massen aus¬
einander und verliefen sich, ohne daß die Ordnung ge¬
stört worden wäre . Die Polizei war zahlreich aufge-
boten.

Berlin , 22. Oktober. Für den Erweiterungsbau des
Kaiser Wilhelms - Kanals  wird in dem Reichs¬
haushaltsetat 1908 den Blättern zufolge ein Betrag von
20 Millionen angcfordert werden.

Trier , 22. Oktober . Der Bürgermeister von
St : Johann , Dr . Reff , forderte den Dr . Tille , Redak¬
teur der südwestdeutschen Wirtschaftszeitung aus
Pi ft o I e n, weil dieses Blatt in einem Artikel über die
Vereinigung der Saar -Städte schwere Vorwürfe gegen
Br . Reff erhoben hatte.

Itzehoe, 22. Oktober. Die Polizei verbot  in letzter
Stunde einen Lichtbildervortrag des Genossen Grcmpe
über Karikaturen,  obwohl gegen Grempe wegen
seines früher gehaltenen Vortrags über Rußlands Frei-
heitstämpfc nicht einmal ein Strafverfahren eingeleitet
worden ist.

Kopenhagen, 22. Oktober . Königin Alexandra
von England wird am Donnerstag abend an Bord ihrer
Jacht „Victoria and Albert " wieder nach England zu-
rückkehrcn.

Paris , 22. Oktober . Der „Matin " bringt aus New
Dort folgendes Telegramm : Während der Truppen¬
schau, die bei der Enthüllung des Denkmals des Gene¬
rals Siegel  stattfand , bemerkte man plötzlich, wie
Japaner das neue d re i zöllige ameri¬
kanische Feldgeschütz  von mehreren Seiten
photographieren wollten . Nur die anwesenden zahl¬
reichen Polizisten schützten die japanischen Spione vor
der Lynchsustiz, welche die empörte Menge an ihnen voll¬
ziehen wollte.

Tonlon , 22. Oktober. Die Untersuchung des Tor¬
pedobootes 243, welches infolge des jüngsten Unfalles
ins Trockendock gebracht worden ist, hat eine volle S e e-
untüchtigkeit  des Schiffes ergeben. Das Torpedo¬
boot wird infolgedessen demnächst öffentlich versteigert
werden.

Petersburg , 22. Oktober. Der entdeckte unter¬
irdische Gang (Siehe unter Ausland .) hat in Hof¬
kreisen große Beunruhigung  hervorgerufen.
Der eine Verhaftete ist der Sohn eines Eisenbahnbe¬
amten namens Alexejcw, der andere ist ein Bauer . Man
hält es für möglich, daß es sich nicht um einen Anschlag
gegen den Zaren,  sondern um Vorbereitungen zu
einem Überfall auf einen E i s e n b a h n z u g handelte.

Odessa, 22. Oktober . Schwarze Banden  ver¬
übten gestern wieder Ausschreitungen aus Anlaß der
Verlegung ihres Versammlungslokals . Gegen 80 Juden
wurden mehr oder weniger schwer verletzt, einem Knaben
wurden die Augen ausgestochen.

Rom, 22. Oktober. Die Kammer wird sich demnächst
mit einer Petition zu befassen haben, welche von einer
Anzahl Italiener in Alexandria  unterzeichnet wor¬
den ist und worin die Petenten sich über den Minister
des Äußeren , Tittoni , beklagen, weil er ans der
italienischen Schule in Alexandria eine Gedenktafel
Garibaldis mit nnfreuudlichen Worten gegen bas Papst¬
tum entfernen ließ.

London, 22. Oktober. Die hiesigen Blätter kündigen
die bevorstehende Vermählung des Fräuleins Botha,
der Schwester des früheren Vuren -Generals und
jetzigen Ministerpräsidenten von Transvaal , mit Herrn
Haveking,  Sekretär des Klubs der Achtziger, an.
Dieser Klub besteht aus politischen Persönlichkeiten,
welche meist der radikalen Partei angeboren und von
denen mehrere lebhaften Anteil an der Opposition
gegen den südafrikanischen Krieg genommen hatten.
Fräulein Botha hat die Bekanntschaft des Herrn Havc-
king gelegentlich ihrer Anwesenheit in London, wohin
sie ihren Bruder zur Kolonial -Konfercnz begleitete,
gemacht.

wb. Berlin , 22. Oktober. Zwischen den Stationen
Reinickendorf und Blanckenfelde der Reinickendorf-
Liebenwalder Nebenbahn wurde ein Fuhrwerk von
einem Zug ersaßt und zertrümmerst.  Beide In¬
sassen wurden nur leicht verletzt. Das Pferd wurde ge¬
tötet.

hd. Gotha, 22. Oktober. Das Ministerium entschied die
B ü rg er m e i stc rw a h l in Waltershausen zuungunsten
des bisherigen Bürgermeisters Hartmann und bestätiqte den
Gerichts-Assessor Weigelt-Oschatz.

hd. Bresla», 22. Oktober. Ein tollwütiger Jagdhund
hat im Stadtkreise Breslau 8, im Landkreise Breslau 6, im
Kreise Ohlau 4 und Brieg 7 Personen gebissen. Sämtliche
25 Verletzte sind nach der Tollwutstation Breslau gebrachtworden.

wb. Dünkirchen, 22. Oktober. Der Hafenarzt er¬
klärte zwei Matrosen des aus Tunis eingetrofsenen
Dampfers „Provencia " als p e stk r a n k. Alle übrigen
Matrosen , sowie die Verlader des Schiffes wurden so¬
fort mit Antipestscrum geimpft und auch sonst wurden
alle zweckmäßigenMaßregeln getroffen.

Mailand , 22. Oktober. Der Tessin d u r chb r a ch in
der vergangenen Stacht auch den Damm oberhalb Pavia.
150 Geniesoldaten , die an dessen Verstärkung arbeiteten,
wurden abgeschnttten und konnten nur mit Mühe gerettet
werben. Drei Dörfer und 10 000 Hektar Ackerland wur¬
den überschwemmt

Volkswirtschaftliches.
Marktberichte.

Fruchtpreifc , mitgeteilt von der Preisnotierungsstelle der
Landwirtschaftstammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden
am Fruchtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag , den
Wetze
bis ~

50 Pf . “ M-
Viehmarkt zu Frankfurt a. M. vom 21. Oktober. Znm

Verkaufe standen : 456 Ochsen. 42 Bullen , 992 Kühe, (Jtmibcr
und Stiere , 239 Kälber , 344 Schafe und Hammel , 18Ä
Schweine, 2 Ziegen. Bezahlt wurde für 100 Pfund : Ochsen"
n) Jollsteischlge ausgemastete höchsten Schlachtwertes bis -st
b Jahren (Schlachtgewicht) 81—86 3DL, b) junge, sleischicm
nicht ausgemastete und ältere ausgemästete 72—75 w
c) mäßig genährte junge , gut genährte ältere 66—70 M"
i >uHün: a) vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70—72 M'

mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere 66 h{£
68 M. Kühe und Färsen (Stiere und Rinder ) : a) fanrr=
ilmschiqe, ausgemästete Färsen (Stiere und Rrnder ) höchsten
Schlacht wer tes 72—74 M„ b ) vollfleischiae ausgemästete
Kühe höchsten schlachtwertes bis zu 7 Jahren 67—69 M
es altere ansannastete Kühe und wenia gut entwickelte jüncist-
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder ) 56—58 M„ d) mafem
genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder » 50—52

ul i ivi ' ' ur 1 Kälber : a) feinste Mast- (Voll417I
Mast ) und beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 92—95
lLebendgcwiebt) 45—57 Pf ., b) mittlere Mast- und gut-
Saugkalber (Schlachtgewicht) 84—92 Pf ., (Lcvendgetvickti
49— wringe  Saugkälber (Schlachtgewicht) 65 ist-
70 Pf . Schafe : a) Mastlammer und lungere Masthämmel
— —"2 Pf ., b) ältere Masthämiuel
(Schlachtgewicht) 74—76 Pf ., c) mäßig genährte Häininel
Uno sa,afe (Märzschafe ) (Schlachtgewicht) 68—70 Ps
Schweine : a) vollsleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 1% Jahren (Schlachtgewicht
64 Pp , (Lebendgewichti 50 Pf ., b) fleischige (Schlachtgewichte
63 Pf ., (Lebendgewicht) 49% Pf ., c) gering entwickelte, ststst
Sauen und Eber (Schlachtgewicht) 53—55 Pf . e

Mainzer Herbstpserdemarkt . Zu dem am Donnerstag
den 24. Oktober, stattfindenden Pferdemarkt sind schost
alle im Vieh- und Schlachthofe verfügbaren Stallungen
geben und die Anmeldungen zur Prämiierung so zählreito
erfolgt , daß ein Auftrieb von mehreren hundert Lurus-
Arbeits -, Wagen- und Züchterpferden und Fohlen zu erwart,st
ist. Auch die Ausstellung von .Maschinen, Geräten , Waaen
Geschirren usw. wird reichhaltig sein und den Vormärkten
nicht nachstehcn. Zum Prcisrciten - und -fahren liegen reichliche Meldungen vor. J”

BUspse*
Letzte Kotierungen vom 22. Oktober.

(Telegramm des „"Wiesbadener Tagblatt “.)
YorletzteDiv. %

9 Berliner Handelsgesellschaft . . 154.50
6‘/i Commeiz - u. Discontobank
8 Darmstädter Bank . . . . . 127.25

12 Deutsche Bank. . 228.25
1 Deutsch -Asiatische Bank . 136
o Deutsche Effecten - u. Wechselbank 102.50
9 Disconto -Commandit . . . .
8 l/j Dresdner Bank. . 140.90
7 'h  Nationalbank für Deutschland . 119.25
9’/* Oesterr . Kreditanstalt . . . . 199.75
8.22 Roiehsbank.
8V* SehaafYliausener Bankverein . . 138.40
71/» Wiener Bankverein . .
4 Hamburger Hyp .-Bank . . . . 98.50

8 Berliner grosse Strassenbahn . . 174.80
6 Süddeutsche Hisenbahngesellschaft. . 115.70

10 Haraburg -Amerik . Packett ’ahrt . 127.40
87 » Norddeutsche Lloyd -Actien . . 112.40

67 « Oesterr .-Ung . Staatsbahn .
Oesterr . Südbahn (Lombarden) . 28.75

7.4 Gotthard.
5 Oriental . E.-Betriebs . . 121.75
57 » Baltimore u. Ohio .
ö 1/* Pennsylvania . . . .
63/s Lux Prinz Henri . . . . 125.40
87 » Neue Bodengesellschait Berlin . 116.10
5 Südd . Immobilien . . 9250
8 Sohofferhof Bürgerbräu . . . . 131.25
8 Oementw . Lothringen . . .

30 Farbwerke Höchst . .
22’/» Ohem . Albert . . .

97a Deutsch Uebersee Elektr . Act. . 143.75
10 Felten & Guilleaume Lahm . . . 153.50

7 Lahmeyer .
5 8cbuckert . . . . . 104

10 Khein .- Westf . Kalkw.

25 Adler Kleyer . . . .
25 Zellstoff Waldhof . . .

15 Boehumer Guss . . . .
8 Buderus.

10 Deutsch -Luxemburg . . . 118
14 Esehweiler Bergw. . 209.30
10 Friedriohshütte . 149.50
11 Gelsenkirchnor Berg . .
5 do. GU83 . . . .

11 Harpener . . . . . 202.-90
15 Phönix .
12 Laurahütte . . . .

Notier
lotjte

u»g.
155
114.75
127.40
229.35

98.50
174.80
115.50
127.80
113
140.10
29.20

121.90
86.00

115.70
92.50

130.75
125
460
420
114.25
158
110.60
105.60
124.75
3U
332
204
116.
149.
211.
148.
186.
81

203.
179.
224.

10
50
50
5«
25
75
70
60
90

Ötti

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Wcilburg (Landwirtschaftsschule).

Wettervoraussage,  ausgegeben
22. Oktober:

Morgen teils heiter , teils nebelig, ohne wesentlich
Niederschläge, schwache Luftbewcgung . " 1*

Genaueres  durch die Wcilburger Wetterkarten
(monatlich 50 Pf .), welche au den Plakattafeln
„Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt -.
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße g
täglich angeschlagen werden . ’

Die Abend-? irsgabe «infatzt 10
Leitung: W. Schulte vom Brüht

Verantwortlicher Redakteur für Politik : A. Hegerhorst : für da» stseuilleto^
I . Kaisler : für Wiesbadener Nachrichten, Sport und Volkswirtschaftliche»
C. Rölherdt : für Nassauiche Nachrichten, Aus der Umgebung. Vermischt!!»
und Gerichtssaal: H Diefenbach : für die Anzeigen und Reklamen: H Tarn tu #;

sämtlich in Wiesbaden. ' »
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckereim
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Abend-Ausgabe.
2 . matt. Viksbaitener lagMai

Dienstag.

23 . Oktober 1907.
SÄ. Jahrgang.

2. Deutscher ArbeiterKongreß.
(Sonderbericht unseres Lehn.-Korrespondenten .)

Berlin , 21. Oktober.
Der große Festsaal der Germaniasäle gewährt heute

nicht mehr, wie gestern bei der Begrüßung , das festliche
Bild . Der lange , weißgedecktc Tisch, an dem gestern die
Regierungs - und Fraktionsvertreter saßen, ist zur Hälfte
für die Vertreter der Presse reserviert . An dem linken
Flügel des Tisches sitzen allein die Abgeordneten Erz-
b c r g e r und L e n z und in einigem Abstand davon ein
Stab Geheimräte , von der Regierung entsandt.

Abg. B c h r e n s eröffnet die Sitzung und begrüßt
den anwesenden Staatsminister Exz. v. Berlepsch.

Erster Punkt der Tagesordnung ist ein Referat des
Generalsekretärs des Gesamtverbandcs der christlichen
Geiverkschaften A. St cg e r wa l ö - Cöln über

die allgemeine sozialpolitische Lage.
Er führte aus : In Deutschland setzte die industrielle

Entwickelung verhältnismäßig spät  ein , dafür aber mit
einer Energie , wie in keinem anderen Lande. Die in¬
dustriellen Lohnarbeiter mußten demnach ein bedeut¬
sam  e r S ta  n d werden . Die gesetzgebenden Gewalten
standen bis tief in die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts
,unter dem Einfluß der damals geltenden Wirtschafts¬
theorie und auf dem Standpunkt , der Staat  habe sich
in das Verhältnis zwischen Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer n i cht hincinzumischen. Die sozialdemokratische
Bewegung habe man mit dem Sozialistengesetz Nieder¬
halten wollen und so Märtyrer geschaffen. Da die eigent¬
liche Kulturarbeit in Deutschland meist den Bundes¬
staaten und Gemeinden obliegt, an denen sich die unteren
Klassen durch die plutokratischen  Wahlsysteme
nicht beteiligen können, wurde der Sozialdemokratie
günstiger Resonanzboden gebildet. Nur Fanatiker
können bestreiten, daß in Deutschland viel ans dem Ge¬
biete des Fürsorgewesens geschehen ist. Die sozial¬
demokratische Agitation mit der „Bettel s n p p e n -
Politik"  ist scharf zurückzuweisen. Deutschland muß
nicht nur um der Arbeiter willen, sondern auch seiner

selbst willen Sozialpolitik treiben . Wir unterschätzen
nicht die Bedeutung des Kapitals in einer modernen
Volkswirtschaft, aber die deutsche Industrie wäre auch
nicht vorwärts gekommen ohne einen intelligenten,
schuf f.'c nssreudigen Loh  st,a r b ,e i t c r sta n ö.
Hinsichtlich der öffentlich rechtlichen Stellung
der Arbeiter  ist Deutschland noch sehr r ü ck st ä n -
ü i g. Die letzten Jahre waren äußerst a r m au sozial¬
politischen Leistungen. Der preußische Landtag hat mit
der völlig unzureichenden Berggesetznovelle iu Arbeiter¬
kreisen große Erbitterung  hervorgerufen . Durch
den § 23 des preußischen Einkommensteuergesetzes, wie
durch die einseitige Besteuerung der Konsumvereine hat
man Ausnahmebestimmungen in die Gesetze hinein-
gebracht. Redner geht auf die sozialpolitischen Gesetze,
die in Vorbereitung sind, deS näheren ein, nachdem er
für die staatlichen Angestellten „uneingeschränktes
Oraanisationsrecht " gefordert hat . Im besonderen sind
neu zu fordern : eine moderne Gesinöeordnung , ein
Fremden recht, Proportionalsystem bei den sozialen
Wahlen und Handelsinspektoren im Handelsgewerbe.
Redner schließt: Die Kultnrmisflvn i&ex christlich-natio¬
nalen Arbeiter muß sein: die Arbeiter materiell , geistig
und sittlich zu heben und sic zu lebensfrohen deutschen
Staatsbürgern zu machen. Die Losung muß sein: Gegen
H e r r e n m e n s che n t n m von oben, gegen Klasse n-
kampf  von unten , für sozialen Fortschritt . (Lang-
anhaltender Beifall .)

Nach Verlesung einiger Bcgrüßungstelegramme
wird in die Diskussion eingctretcn . Vorher kommt cs
zu einem

stürmischen Zwischenfall.
Der Saar -Arbeiter -Berbanö bittet in einer schrift¬

lichen Erklärung um die Einladung der Hirsch-Dunker-
schen. Gcwerkvcreine  zum dritten deutschen Ar¬
beiterkongreß , und fragt an , warum das nicht schon jetzt
geschehen sei. (Gelächter und Lärm .) Der jetzige Kon¬
greß sei eine antisemitisch - konservativ-
u l t r a m o n t a n e B e r s a m m l u n g. (Minutcn-

Dunkerschen in der „Cöluischcn Zeitung ", nach der die
Hirsch-Dunkerschen Gewerkschaften eine Beteiligung an
dem Kongreß ans die öffentliche Einladung hin ablehnen,
weil die Bekennung zu dem chr i st l i che u Standpunkte
verlangt werde und die Hirsch-Dunkerschen Gewerk¬
schaften Partei - und ktrchenpolitisch  unab¬
hängig sind. (Lärm und lautes Lachen.) Unsere Be¬
dingungen , fährt Behrens fort , sind weitherzig gestellt.
Wenn die Dunkerschen pikiert sind, hätten sie ja kommen
können : wenn sie aber mit uns nicht arbeiten wolle»,
dann mögen sie draußen bleiben . (Stürmischer Beifall .)
Wir haben mit den Hirsch-Dunkerschen Gewerkschaften
nicht die besten Erfahrungen gemacht. Trotz größten
Entgegenkommens hatten sie die Beschickung des Frank¬
furter Kongresses abgclehnt . (Hört ! hört !) Wir haben
keine Schuld, daß sie zum zweiten Male den Anschluß
verpaßt haben . (Stürmischer Beifall .)

Es ist ein Antrag eingegangen , über die Angelegen¬
heit zur Tagesordnung überzngehen , Bartsch-  L-aar-
verband fragt den Staatsminister v. Berlepsch, ob cs
wahr sei, daß er sich, allerdings ohne Erfolg , bemüht
habe, die Einladung der Hirsch-Dunkerschen zu veran¬
lassen. S t e g e r w a l d - Cöln bedauert den geringen
Takt seines Vorredners . Gegen 9 Stimmen wird zur
Tagesordnung überzugehen beschlossen.

Behrens:  Damit ist die Sache erledigt . (Jubeln¬
der Beifall .)

Zn dem Referat liegen 7 Rc s o l u t i o n c n vor:
1. gegen die gelben  Gewerkschaften , 2. gegen das un¬
gerechte Vorgehen gegen die Steiger , 3. für ein
Reichsberggesetz,  4 . gegen die K o n f u mv er -
eins-  Ausnahmebestimmungen , 5. gegen die Ver¬
schlechterung des K n a p p s cha f ts g e s etz e s , 6. für
Einführung der R e i chs t a g s w a h l e n im Land¬
tag,  7 . gegen die Aushebung der kleinen Renten.

In der Diskussion sprechen 20 Redner . Sie bringen
Einzelrvünschc vor . Nach kurzer Begründung dieser
Resolutionen und nachdem einige Diskussionsredner
Spezialwünsche vorgebracht haben, wird die Abstimmung
über die Resolutionen zurückgestcllt und Mittagspauselanges Gelächter.)

Behrens  verliest die Erklärung der Hirsch- gemacht.

Eszirsa foüSSger*

Rsmh  Olle, patent gestrickt,woiss,schwarz,farbig, 48 Pf.
TrikOt"Damen-Handscliuhe,schwarz,gefüttert. . . 25 Pf.

so lange vorrätig. 93S3

Carl Claes.
Bahnhofstrasse SO.

«r lohess
s®

ie
erhielt heute infolge Telegramm -Verstümmelung

ZOO Mistei in Kommissionu
Um schnell damit zu räumen , verkaufe dieselben

per Kiste , y.irka 3 © Stück , Hk . 1.50,
bei 5  Kisten per Kiste „ 3 . 40,

19 1.35.
Die Ware ist von tadelloser frischer Itnalität !

Frickels Fischhalle, Orabeostrasse 16.
NB. Der Engros -Verkauf findet nur im Hauptgeschäft Grabenstraße 16 statt.

Eiserne- 1380
Geldkassetten

empf. billigst
Franz Flössner
Wellribsiraüe 6.

leinten Angel-KMU
Nordsee- Kabeljau im Ausschnitt
jeden Donnerstag frifch eiiitreffcnd. 1399

Fricdr.Schaab, Grabenstr. 8.
Seiest).125.

® ®®® ®® ®® ©®® ®®@© ©f>
Straußfedern -Manufaktur

Blanck , *
@

w
Friedrichstr . 29, 2. Stock.

S' ovi w ä 1tr ende r Hümsfang'

Straussfedern — Fanta :iefedern.
Reiher , Vögel , Flügel,
Blumen , Filzhüte etc . eto.
Boas und Stolas.

— Beste und billigste Bezugsquelle . _
® Bitte genau auf Firma zu achten ! ©

Straußfedern -Manufaktur

* Blanck , *
Friedrichstr . 29, 2, Stock.

Weltruf
besitzende bayerische Großbrauerei, deren Direktor z. Zt . dahier
anwesend, sucht behufs Einführung ihrer erstklassigen Biere
in Wiesbaden mit Herren behufs Ueberrrahme der Ver¬
tretung in Verbindung zu treten.

Zu sprechen: Hotel- Restaurant Zum neue » Adler,
Goethestraße 16, heute abend 8 Uhr und morgen früh ab 9 Uhr.

Telephonruf KGTV.

von

Hhijs -- lind Küchengeräten,
Heinnickel -, Aluminium - und Emaille -Kociigeschirren
Hänge -, Wand - und Klavier - ILaniijen für Spiritus und
Blumentischen , Palmständern , Kohlenkasten , Ofens«

Kupfer - und Mckelwaren in Ia Qualitäten

1# — §5# ° /® Rabatt

Conrad Krell,
Taunnggtrasse 13,

Heidelbeerwem
(Blutwcin),

Icschmack wie feinster Südwein , sehr zu
unpschlen für Blcichsnchtige , Blut¬

arme und Magenkranke,
fS®*  Preis per */i Fl . 05 Pf.

Martin Hatte in er,
Obstwein-Kelterei.

rldalfstraste3. Albrechtstraße 24.
Telephon 3888.

„Mexico " , M
« . l» . i» s »eii , Wel,ergasse46 . 1174

Das Echolnugshcim
direkt am Wald

Freseuiusstratze 45
hat jetzt

TelcphKK- Anschluß mit
Ur. 3130.

Kaiserkosfer, Handkoffer
werden billig verkauft bei 1221

M. Lammert , Metzgergasse 33.
Zwiebeln 10 Pfd. 50 Pf.

fi«1. Müller , Nerostraße 35.

5E$y* ioljienfleru.ißü£ii,
ioijleiüüffel ii. Mtzeiseng

billigst Wellritzstr. 43 , Eisenhdl.
fein

Anzündeholz»
gespalten, per Ztr . Mk. S.2(

Brennholz
per Ztr. Mk. 1.30»

liefert frei Haus B409
Heb . Klemer,

Dampfschreinerei, Dotzhcimerstraße 96.
, Tel. 760. Tel. 76«.

Ein gut erhaltenes Chaiselongue
billig zu verk. Hellmundstr . 28, 1 lki
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Hotel Adler Badhaus.
v . Jychlinski , Fr . Direkt ., Köln . —

Jacobsohn , Fr ., D em .ed , Berlin.
1 Gatyens , Kfm , Hamburg . — Bein¬
hardt , Forstmstr , m . Fr ., Friedrich¬
roda.

Hotel tarn nenen Adler.
Behning , Er , Oberlehrer , Moskau . —

Voss , Fr, , Staatsrat . Moskau . —
Freund , Kfm , m. Fr , Berlin . —
Dlauss, München . — Jung , Kfm , mit
Fr , Breslau . — Schmidt , Fa .br , mit
Fr , Bad Kissingen .— Rotbard , m . Fr,
Warschau.

Rotel Aegir.
Bruyant , Offizier a . D, m . Fr , Paris.

r-  Küppers , Kfm , m . T , Rheydt . —
feeelaerts van Blokland , Fr , Haag . —
/Stubenrauch , Ass . a . D , Eisenach.
V Alleesaal.

Scheftel, , Kfm , Worms . — Hoeber,
.Geh. Rat , m- Fr , Homburg .— Phönix,
Kfm , St . Johann . — Reis , Kaufmann,
St . Johann . — Lichtenstein , Dr . med,
m. Fr , Neuwied . — Bruner , Dr . med,
m . Fr , Kassel . — Eetig , Fabrikbes,
Berlin . — Jacobsohn , Kfm , Berlin . —
Krayer , Kommerzienrat , m . Frau , Jo¬
hannisberg . — Escher , Fabrikbes , mit
Fr , Chemnitz . — Biegcr , Rent , Harz¬
burg . — Leyer , Fahr , m . Familie.
Düsseldorf.

Astoria - Hotel.
Schmidt , Fr , Rent , m . Bed , Han¬

nover . — Schmidt , Rent , mit I ’rau,
Hannover.

Bayrischer Hof.
Siebenpfeiffer , Rent , m . Fr , Mal-

statt . — .Tudowska , Frl , Bromberg.
Belgischer Hof.

Maj , Kfm , Turin.
Bcllemaa

Bracke , Kfm , Gr .-Denkte . — Rey-
nold, General , Paris . — Finger , cand.
jur ., Bonn.

Hotel Bemdex -.
Murray , Oberleut , Lyck . — Wester,

Frl , Rent , Strassburg.
Hotel Biemer.

Kubier , Dir , m . Farn , Brüssel . —
Gillespie , Major , m . Fr , Winchester.
— Gräfin Dohna , Zölp . — Solling , Ff,
Essen . — Colby', Fr , Stanstead . —
Colby , Frl , Stanstead.

Schwarzer Bock.
Neubauer , Kfm , m . Fr , Karlsbad.

/— Sommer , m . Fr , Erfurt . — Toelle,
Barmen . — Hartmann , Pastor , Ar¬
bergen . — Stoops , Kfm , Brüssel '. —
Perl , Kfm , Berlin . — Demuth , Kfm,
m. Bed , Berlin . — Marcuse , Frau,
Berlin.

Meinke , Kfm , Hamburg .— Manduk,
Dr . med , Warschau . — Eisfeld , Ivfm,
Schöningen .— Silberschlag . Fabrikbes,
Eichstedt . — Dickinson , Kfm , Berlin.
— Wolff , Fr , Rent , Charlottenburg.
— Röhl . Frl , ’Charlottenburg . — Uhse,
Kfm , Königsberg . — Baron v. V/eichs
an der Glor , Oberstleut , m . Fr,
Altona . — Rehfeld , Hauptm , m . Fr,
Offenbach.

Zwei Böcke.
Probst Frl , Rent , Bonn . — Rudolf,

Fr , Rent , Bonn . — Eberins , Frau,
Halle.

Hotel Bnrghof.
Lambrecht , Kfm , m . Fr , Leipzig.

— Scheuer , Ing , m . Fr , Düsseldorf.
— Hülsmann , Amsterdam.

Centn 1- Hotel.
Müller . Kfm , Chemnitz . — Walsch,

Agent , Belfast . — Müller , Architekt,
Kassel '. — Hirschberg , Dr . med , Paris.
— Schulte , Dir , m . Fr , Wolfach . —
Schütze , Kfm , ’m. Fr , Würzburg . —
Nussbaum , Kfm , Fulda . — Messer,
Kfm,i Frankfurt . — Mertens , Fräul,
Köln . -— Ba.rdaeh , Dr . med , Kreuz¬
nach . — Geller , Kfm , Leichlingen.
Hotel u . Badhans Continental.

Littauerowal , Fr , Petersburg . —
Schlichter , Münster . — Feige , Kaufm,
Hamburg . — Beeton , Kfm , m. Farn,
London.

Junghenn , Fahr , Hanau . — Rosen¬
stein , Kfm , Landshut (Schl .) . —
Wurster , Fahr , Stuttgart.

Hotel Dahlheim.
Delius , Kfm , m . Fr , Hamburg.

Darmstädter Hof.
Ortmann , Kfm , Hannover . — Haas,

Rent , m. Farn , Hamburg . — Frank,
Kfm , m. Fr , Darmstadt.

Kuranstalt . Diet .enmiihle.
Chelstowsska , Fr , Berlin .— Krocker,

Fr , Berlin.
Hotel Einhorn.

Jährlichen , Kfm , M .-Gladbach . —
Gretz , Kfm , Leipzig . — Peschke,
Kfm , Zweibrücken . — Wagner , Kfm,
Berlin . — Petermann , Kfm , Berlin.

Schmitz Kfm , Duisburg . — Bens-
wings , Kfm , Mannheim . — Fink,
Kfm , Koblenz . — Frankel , Kaufm,
Berlin.

Eisenbahn -Hotel.
Tönnes , Kfm , Diiren . — Jagielski,

Schauspieler , Warschau . — Müller,
Kfm , Bremen . — Reuling . Kaufmann,
Hanau . — Schmidt , Heidelberg . —
Baruch , Frl , Hamburg . '— Fraenkel,
Hamburg . — Kretsch , Kfm , Radolf¬
zell . — Tiaske , m Fr , Hannover . —
Hainthaler , m . Fr , Heidelberg . —
Machauck , Kfm , Maffersdorf.

Englischer Hof.
Löwenthal , Kfm , Berlin . — Hirsch,

Kfm , m. Fr , Ulm.
Schwanck , Rent , m . T , Berlin . —

Sünner , Brauereibes , m . Fr , Kalk . —
'Kaplan , Kfm , Lodz . — Barschack,
Fr . Leipzig . — Saslawsky , Kfm , mit
Tochter , Elisabethgrad.

Hotel Erbprinz.
Pfundstein , Fahr , Rodalben . —

Schmidt , Kfm , m. Fr , Ludwigshafen.
— Herdt , Frl , Bad Wildlingen . —
Schraub , Frl , Bad Wildungen . —
Adiclus , Kfm , Berlin.

Rossbach Frl , Neinheim . —• Franz,
Frl , Neuwied . — Herweg , Kaufmann,
Düsseldorf . — Rössler , Frankfurt,
Hackenberg , Ing , Düsseldorf . — Pyk-
stra Kfm . Kassel . — Lai , Frl , Frank¬
furt ! — ' Bonne , Frl , Koblenz . —
Mittler , Rent ., in. Fr ., Berlin.

FratH83efli '»Wer’2z@SchB*is.
Europäischer Hof.

Troitsch , Buchhändler , m . Tochter,
Chemnitz — Grünwald . m . Fr , Zabrze.
-- Kruse , Fahr , Barmen . — Gätmg,
Kfm , Pleisse . — van Veen , Kfm,
Berlin . — Schiebeier Maler , m . Frau,
Frankfurt . — Schmidt , Rent , m . Fr,
München . — Krug , Rent , Wuste-
waltendorf . — Sachs , Berlin . — Ass¬
mus , Fahr , Berlin . — Drücker , Fahr,
Berlin

Hebeier , Frl , Bochum . — Hebeier,
Rent , Bochum . — Teelge , Karlsruhe.
— Fischer , Fahr , m . Fr , Treuen . —
Hartmann , Fahr , m . Fr , Zwickau . —
Probst . Kfm , Hamburg . — Schwarz¬
wald . Fahr , Berlin . — Thiilig , Rent,
m . Fr , Rheine . — Simon , Kaufmann,
Frankfurt.

Hotel Falstaff.
Lied , Ing , m. Fr , Wittlich.
Stichelroann , 2 Frl , Diiren . —

Singer , Kfm , Leipzig , — Storks , Rent,
m . Fr , Duisburg.

Emmlkifnrter Hof.
Hillmer . Kfm , Aschersleben . —

Kurten , Kfm , Antwerpen . — Simons,
Antwerpen . — Korpweibel , Antwer¬
pen . — Pomme , Antwerpen.

FrieArichshof.
Elfenkämper , Kfm , M .-Gladbach . —

Eikelmann , Kfm , m . Fr , Berlin . —
Müller , Med .-Rat ’, Kenzingen.

Hotel Fuhr.
Preute , Hotelbes , m . Fr , Kupfer¬

dreh . — Pothmann , Kfm , Dortmund,
— Laturell , Kfm , m . Fr , St . Johann.
— Barthelemy , Kfm , Koburg.

Hotel Villa Germania.
Breslich , Oberleut , Trier.

Grüner 'Wald.
Heller . Kfm , Teplitz . — Lohmüller,

Kfm , Köln . — Pauling , Dir , m . Fr,
Innsbruck . — Michaelis , Kfm , Berlin.
— Popp , Kfm , Berlin . — Bosmüller.
Kfm , Wien . — Kraatz , Kfm , Ham¬
burg . — Altenberg , Kfm , Berlin . —
Paatz , Kfm , Frankfurt . — Dierez,
Kfm , Koblenz . — Hackeschmidh,
Kfm , Dessau . — v. d . Kerkhoff , Kfm,
Krefeld . — Seheurenberg , Kfm , Ber¬
lin . — Strael , Kfm , m . Fr , Neuwied.
— Teischkowsky , Kfm , Hamburg . —
Auherlen , Fahr , Stuttgart . — Felder¬
hoff , m . T , Mosel . — Greift , Kaufm,
Frankfurt . — Schüller , Dr , m . Frau,
St . Johann . — Delank . Pfarrer , Bud¬
berg . — Klimmacher , Kfm , Köln . —
Oahn , Kfm , Mannheim . — Rosen¬
busch , Kfm , Karlsruhe . — __ Meier.
Kfm , München . — Harbers , Kfm , m.
Fr , Hannover . — Fuld , Kfm , Frank¬
furt . — Jaeckel , Kfm . Dortmund . —
Schmuck , Kfm , München . — Gross,
Kfm , Berlin . — Selvweikert . Kaufm,
Berlin . — Knecht , Fahr , Kannstatt.
— Seibert , Dr , Panrod.

Allgäuer . Kfm .,, Baden -Baden . —
Beller , Kfm , Berlin . — Henzler , Fahr,
Hanau . — Sallmann , Kfm , m . Frau,
Leipzig . — Frank , Kfm , Hanau . —
Pröpsting , Kfm , Hanau . — Jacob,
Kfm , m . Fr , Hamburg . — Büchner,
Kfm , Düsseldorf — Spanz , Kfm , m.
Fr , Metz . — Eycke . Kfm , Danzig . —
Genesheim , Kfm ., Bielefeld . — Frei «-,
leben . Kfm , Leipzig . — Fellbeimer,
Kfm , m Fr , Stuttgart . — Gilgen¬
berger , Ivfm , Berlin . — Bohlender,
Kfm , Berlin . — Schomann , Kaufm,
Frankfurt . — Nachmann , Kfm , Ber¬
lin . — Neu , Kfm , Köln . — Barasch,
Kfm , Hellbronn . — Rosin , Kaufm,
Süchteln . — Werner , Kfm , Dresden.
— Dietrich , Kfm , Frankfurt . — Herz,
Kfm , Krefeld . — Kreuzer , Kaufm,
Offenbach . — Maass . Kfm , Berlin . —
Bührer , Kfm , m . Fr , Biberach . —
Heller . Metz . — Bleidorn , Ing , Karls¬
ruhe . K Rick , Stud , Köln . — Kohnen,
Fr , m . T, Brühl . — Scholl . Kaufm,
Berlin . — Schmitt , Kfm , m . Frau,
Hamm . — Breith , Oher -Landesger .-
Rat , m . Fr , Zweibrücken . — Hahn,
Kfm , Berlin . — Nachm arm, Kfm,
Berlin . — Versö , Kfm , Köln.

Hotel Hahn.
Schönwolf , Kfm , in . Fr ., Nürnberg.

Hotel Haptml,
Strobel , Kfm . München . — Salzer,

Kfm , Stuttgart . — Strobel , Fr , Geh.
Rat , Karlsruhe.

Goldberg , Kfm , Berlin - — Hart¬
mann , Kfm , Leipzig . — Göbel . Kfm,
m . Fr , Köln.

Hotel Prinz Heinrich,
Scholl , Hamburg . — Nikolaywitsch.

m . Farn , Köln.
Hotel Hohsnzollern.

Funke , Buenos -Aires . — Reinke,
Geheimrat Prof , Dr , m . Fr , Kiel.

Vier -Jahreszeiten.
Helberger . Fr , Rent , Berlin . —

Thamling , Fr , Schleswig . — Bergos,
Rent , Schleswig . — de Sulkiewic/,
Oberst , Polen.

Hotel Imperial.
Flinsch , Stud , Darmstadt . — Pierre,

Bergwerksclir , m . Fr , HSerien . —
Reichel , Fr , Oberin , Wien.

Schiekendäntz , Rent , m . Fr , Berlin.
— de Spanoghe, ’ Fr , Baronin , Brüssel.

Intros Hotel garni.
Schlegclmilch , Fahr , Luhl . —-

Brosset , Rent , Toulon . — Jungebladt,
Oberbürgermstr , m . Fr , Münster i.
W . — Kadinski, ' Ivfm , m . Fr , Peters¬
burg.

Kaiserbad
Kunde , 2 Frl , Bonn — Beek , Frau,

Mannheim . — Bolza , Hauptm , Bisch¬
weiler.

Kaiserhof.
Braus , Fr , m T , Ronsdorf .— Kahn,

Paris.
Kölnischer Hof.

Wulff , Hptm , Strassburg . — Pross,
Kfm , Dülken.

Wulff , Hauptm , Strassburg . — luhl,
Rent , Röpt . — Vogel , Gutsbesitzer,
Toestorf.

Goldene Kette.
Heinemann ., Frl , Schriftstellerin,

Hannover . — Heinejnann . Kaufmann,
Hannover.

Badhans znm Kranz.
Bruckner , Rechtsanwalt , Kolberg.
Auerbach , Fabrikbes , m. Frau,

Saalfeld.
Goldenes Kren *.

Rosenfeld , Fr , m . T , Homberg . —
Hild , Pfarrer , Borniet.

Hotel Znm Lanüshcrg.
Hubert , Rektor , m . Fr , Winterthur.

— Hardt , Frl , Bad Waldungen . —
Schaub , Frl , Bad Wildungen.

Leiberock , Lehrer , Feilbingert . —
Charrois , Lehrer , Bingert.

Weisse Lilien.
Hirsekorn , Frl , Rent , Ilsenburg . —

Müler , Baumeister , Berlin.
Hotel Meier.

Rosenthal , Kfm ., Breslau . — Erck,
Hauptm , Colmar . — Wilberg , Apler¬
beck.

Metropole u . Monopol.
Reinicke , Fbr , Eisenberg . — Oppen¬

heimer , Kfm , Köln . — Weber , Ham¬
burg . —■ Gaismann , Paris . — Rehfeld,
Oberlt , m . Fr , Prenzlau . — Schmidt,
Kfm , Neuwied . — Scheitel , Kopen¬
hagen . — Bodenstab , Dir , Hannover.
— R.uekdeschel . Kommerzienrat , mit
Tochter , Gera -Reuss,

Hirschland , Essen . — Willig , Dr.
med , m . Fr , Amsterdam . — Weis-
müller , Düsseldorf . — van der Bracht,
Advokat , m . Fr , Tournai . — Hers,
Paris . — Chrambacb , Berlin . — Rose,
Frankfurt . — Weigel , Hannover . —
Beck , Kfm , Berlin . — Hengstehberg,
Amtsger .-Rat , Essen . — Fleck , Hptm,
Berlin.

Kotei Minerva.
Rietz , Oberstleut , m . Fr , Saarburg.

— Naumann , Dr . med , m - Fr , Berlin.
Bitterieh , Fr , Mannheim . — v . d.

Dollen . Maier , Kassel . — Greve , Dr.
jur , Düsseldorf.
Hotel Hassan u . Hotel Geeilte
Ehlers , Konsistorialrat , Dr , Frank¬

furt . — Riese -Helbing , Fr , Geheim¬
rat , m . T . u , Bed , Berlin . — Russell,
Reg .-Ref , Rheinland . — Arnolds,,
Hauptm , m . Fr , Rheinland . —
Francken , Stockholm . — Vopelius , Fr,
Sulzbach . — Seisser , Frl , Oberin,
Würzburg . — Lesning , Geh . Justizrat,
Berlin . — Reed -Hatfield , Major , mit
Fr , Philadelphia . — v . Schwerin , Reg .-
Präs , Westfalen . — Bright , London.
— Barett , m. Fi’, Essen . — Aders,
Fr , Elberfeld — Kanzow , Fr , Ham¬
burg . — van Beers , m . Fr , Erdingen.
— de Greiff , Rt , Krefeld . — Wagner,
Hotelbes , m . Fr , Marienbad . — Herr¬
mann , Rittergutsbes , in . Fr , Stein¬
bach.

Staerker . Leipzig . — Knauer , Frank¬
furt . — Thalberg , m . Fr , Wetzlar . —
Rocholl , Fr , Radevormwald . — Hai¬
bach , Rade vormwald . — Michaels,
Apothekenbes , Dr , m . Fr , Berlin . —
de Neuter , Fr , Oberst , m . Bedienung,
Brüssel . — Burrer , Maulbronn . —
Weerth , Fr , Darmstadt -. — Rollfs,
Fr , Bad Kissingen . — Rollfs , Bad
Kissingen . — v. Hammerstein , Frau,
Baronin , Abentheuer . — v. Durewieff,
Fr , m . T . u . B , Petersburg . — Breit¬
haupt , Berlin . — Trübner , Bent , mit
Fr , Frankfurt . — Stellpp , Bergwerks-
Dir , m . Fr , Ratingen . — v . Laue,
Offizier , m . Fr , Altenburg . — Hill¬
mann , Fr , Kommerzienrat , Bad Kis¬
singen . — v. Sydor , Fr , m . Bedien,
Berlin.

Hotel National.
Stange , Hotelbes , m . Fr , Neuenahr.

— Besser , Tanga.
Kurhaus Pntl . Herotal.

Alhner , Frl , Berlin.
Hann enliof.

Schiunk , Kfm , Altona . — van Dork,
ni . Fr , Amsterdam . — Sommer , Ivfm,
Freiburg . — Schmidt , Konzertmstr,
m . Fr , Baden -Baden . — Oehm , Bau¬
meister , Wittlich . — Ilzen . Pfarrer,
Dörnberg . — Hönn , Kfm , Mannheim.

Poullet . Kfm , Frankreich . — Neu,
Kfm , Nürnberg . — Lange , Kaufm,
Chemnitz . — Ilzen . Pfarrer , Dörnberg.
— Hahn , Prof , Berlin . — Walter,
Kfm , Hamburg . — Kahn , Kaufmann,
Frankfurt.

Prof . Po genstech er e Klinik.
Bumsel , Fr , m . T , Lüttich . —

Keiler , Fr , Staadt . — Zölönov , Ivapit,
in . Fr , Petersburg . — v. Schinkel . Fr,
Tidö . — Leite . Fr , Paris . — V. Buch¬
mann , Fr , Petersburg . — Schaefer,
Fr , m . Tochter , Luxemburg.

Llabres . Kfm , Madrid . — Marshall,
Fr , m . T , New York . — Frenz , Frl,
Mainz.

Palast - Hotel,
Struncius , Rent , m . Bed , Hamburg.

— Arcowitsch , m . Fr , Leipzig . —
Götz Posen . — Heyme , Kfm , Köln.
— Meyer , Brüssel . — v . Espinol , Fr,
Hauptm , Pfaffendorf . - Jaroenski,
Kfm , Lodz . — Silberstein , m.  Frau,
Berlin

Pal ost -Hotel.
Iveferstein . Ivfm , Berlin . — Seehold,

Hotelbes , Neuenahr . — Orenstein,
Fr , Berlin.

Hotel dn Paro u . Bristol.
Thilges -Harrison , London.

Pariser Hot.
Lachnitt , Rendant , Dortmund.

Schwehm , St . Ingbert . — Grabert,
Reg .-Rat , Berlin.

Hotel Petersburg.
Brennenstuhl , Stuttgart . — Peters,

Ivfm , Rothweil . — Graf Leutrum von
Erringen , Oberhofmarschall a . D,
Stuttgart.

Pfälzer Hof.
Schäfer . Ivfm , Flacht . — Lanczi,

Ivfm , Wien.
Zur guten Quelle.

Bohley , Steinbruclibes , Münster¬
appel.

Hotel Quisisana.
Winchenbach , Frl , Hornburg v. d.

H . - Buschberg , Marinebaurat , mit
Fr . Stettin . — v . Ivreiyne , Dr , Dord-
i echt . — Doepke , Rittergutsbesitzer,
Dessau . — Schotte , Frl , Dessau.

Hotel Beichshof.
Elbing , Kfm , m . Fr , Nauen . —

Otto , Dir , Scheuern . — Kamel , Hotel-
Besitzer Bad Wildungen.

Rhein - Hotel.
Loos , Dir , m . Fr ., Neuenburg . —

Engenbacb , kn. Fr , London . — Reese,
Kfm , Kassel . — v . Olsenski . Gutsbes,
Warschau . — v . Okecki , Gutsbesitzer,
Warschau.

Kitters Hotel u . Pension.
Meimcke , Fabrikdir , m . Fr , Bran¬

denburg.
Hotel Riviera.

Claussen , Fr , Dr . jur , Bremerhafen.
RömerhaA.

Rotbard , m . Fr , . Warschau . —
Arensta .mm , Kfm , Riga . — v. Four-
nier , Rent , Jägershöhe . — Schoellcr,
Kfm , Alexandrien.

Hotel Rose.
Hammerschmid , Fr , Kommerzien-

Rat Bonn . — v . Wolf , Fr , Baronin,
Dresden . — Gerdes , Landrat , Wald¬
bröl . — Ladenburg , Geh . Kommerz .-
Rat , m . Fr , Mannheim . — Siegmann,
Rechtsanwalt , Köln . — van Lidth de
Jende Fr , Utrecht . — Gerlings , Fr,
Utrecht . — Peschynski Dr . med , m.
Fr , Russland . — Marx . m . Frau,
Amerika . — Whelpley , London . —
Simon , m . Bed , Berlin . — Fraser,
Frl , Schloss Nieder -Arnsdorf . —
Schmiege , Fr ., Schloss Nieder -Arns¬
dorf . — Battlehner , Dr . med , Karls¬
ruhe.

Hotel Säofcsisclier Hot*
Ehbauer , Frl ., Homburg . — Ziegler,

Frl ., München . — Plöckl , Frl ., Hom¬
burg , — Schöffling , Zahnarzt , m - Fr .,
Kreuznach.

Savoy -Hotel.
Gryandler , Kfm , Warschau . — Elb-

linge'r , Fr , m , Frl , Warschau .̂ —
Läufer , Kfm , Lodz . — Krengel , Ivfm,
Antwerpen . — Glaser , Kfm , Posen.

Schützenhof.
Klencker , Frau Rent , m . T , Braun¬

schweig . — Uhlborn , Kfm ., Wilhelms¬
hafen . — Dreesmann -Penning , Kfm,
m . Frau , Emden . — Hauch , Fräul,
Berlin.

Schweimsbergs
Hotel Holländischer Hof,

Beck , Maler , m . Fr , Landau . —
Hauer , Kfm , Friedberg . — Helmich,
Ivfm , Düsseldorf.

Sen dijg- Eden - Hotel.
Dinine Hofrat , m . Fr , Odessa . —

Berson , Frau Gutsbes , Warschau . —
Steege , Kfm , Hamburg . — Lefebre,
Rent , Hamburg.

Spiegel.
Schäfer , Frl , Mainz . — Metzger,

Kfm , Mainz . — Gottbeil , Kfm , mit
Fr , Lodz . — Frank , Prof . Dr,
Tübingen.

Znm goldenen Stern.
Schleich , Frl , Dittenhaim.

Schnabel , Schwaigern . — Meraner,
Eppern.

Tannhänser.
Schweibert , Kfm , München . —

Rothe , Kfm , m . Fr , Bonn . — Meyer,
Dr . med , m . Fr , Strassburg.

Taunus - Hotel.
Fischer . Kfm , Düsseldorf . — Grün¬

baum , Kfm , Berlin . — Walter , Kfm,
Amsterdam . — Kriegsheim . Ing , Ber¬
lin . — Danz , Ing , Berlin . — Müller,
Kfm , Deventer . — Wantzen , Hotel¬
bes , m . Fr , Eschweiler . — Schönfeld,
Fabrikant , m . Fr , Plauen . — Lange,
Fabrikant , m . Fr , Plauen . — Bremme.
Kfm , Berlin . -— Eckmann , Kfm , Ber¬
lin . — Arndt , Baurat Graz . — Alsina,
Kfm , Florida . — Rehn ., Rent , m . Fr,
Hamburg . — v . Vahl , Rittmeister.
Gleiwitz.

Hotel Union.
Walter . Fabrikant , Darmstadt . —

Krause , Kfm , Leipzig . — Schaefer,
Kfm , m . Fr , Ronneburg.

Victoria - Hotel u . Badhans.
Frinken , Dir , Trier . — Haa .se. Dr.

med , m - Fr , Homburg V. d. H . —
Säuret , Prof , ra . Fr , Chicago .— Kiese¬
kamp . Amtsrichter , Duisburg . —Weid,
Fr , Boston . — Goxdloe . Frl , Levrag-
stone . — Goxdloe , Fr , Levingstone.
Burchhardt , Magdeburg . -— Spangen¬
berg , Justizrat , Hannover.

Hotel Vogel.
Dreissig . Leipzig . — Herzog . Fabrik-

Besitzer , Leipzig . — Hübler , Chemnitz.
— Dost , Chemnitz . — Dittrich . Chem¬
nitz . — Fuchs , Dr . med , m . Schwest,
Stuttgart . — Freyer , Lichtenberg . —
Seifert , Lichtenberg . — Claas Guts-
Besitzer , Lichtenberg . — Hamann,
NiederlischnitZ.

Hotel Weins.
Lossen , Würzburg . — Staaden , Berg¬

verwalter . m . Fr , R.odheim , — Nürn¬
berg , Fabrikant , Ulm . — Sporaer,
Fabrikant . m . Sohn , Nürnberg . —
Wentzel Kfm , Strassburg . --- Baum¬
garten , Kfm , Strassburg.

Westfälischer Hof.
Dörchen , 2 Damen , Remscheid.

Hotel Wilhelm n.
Hüsgen , Architekt , m . Fr , Bannen.

In Privathänserni
Abeggstrasse 9:

v . Hanenfcldt , Fr , Livland.
Pension Albion:

Grünbaum , Frl , Eisenach . — Meck¬
bach , Frau Bürgermeister , Danzig . —
Meckbach , Stadtrat , Frankfurt.

Privathotel Balmoral:
v . Cretius , Rittergutsbes , mit Frau,

Georgenburg . — v . Busse , Leutnant,
Berlin.

Vjlla Bertha:
Wourgaft , Ing , m . Fr , Ekaterinos-

law . — Wourgaft , Bankdirektor , Kiew.
Brüsseler Hof:

Hauff , Frl , Riga . — Welsch , Wein-
händler , Landau.

Pension de Bruyn:
Borshtin , Rent ... m. Fr , Nelz.

Privathotel Corden:
Neuhoff , Frl , Bonn . — Dreyer,

Kfm , Köln . — Sonneborn , Ivfm ., Mar¬
burg . ’ — Dietrich . Eberswalde.

Büdingenstrasse 8:
Hüllemann , Greiz.

Pension Credö:
v . d. Hagen , Frl , Königstein . —

v , Stepanow , Fr . Geheimrat , Peters¬
burg.

Eisfeiler , Kfm , Elberfeld.
Pension Daheim:

Reichenberger , Frl , Kaiserslautern.
Dambachtal S:

Hamann , Polizei -Inspektor , Mülheim
an der Ruhr.

Dambachtal 11:
Delank , Pfarrer , Budberg.

Delaspöestrasse 2:
Frhr . v . Weber , Leut , Dresden.

Pension Fortuna:
Luch , Fr , New York . — Borinski

San .-Rat Dr , m . Fam , Breslau.
Villa Frank:

Salomon . Kfm , Berlin.
Friedrichstrasse 5:

Pierer , Major der Schutztruppe,
Berlin.

Pension Grandpair:
Hosse , Pfarrer , in . Fr , Altroggen

rahmede . — Weintraud . Fr , Orpieg.
ton . — Gassen , Frau Rent , m . X.,
Köln . — Karthaus , Bürgermeister , m.
Frau , Weiiburg . — Baron v. Düster¬
lohe , Rittergutsbes , Kurland . — Boh¬
ley , Fr . Fabrik , Esslingen . — Rarns-
perger , Fr . Rent -, Esslingen . — Oster¬
hausen . Frl , Esslingen . — Mühlhäuser
Frl , Heilbronn . — v- Pückler -Lim-
purg , Graf , mit Gräfin , Gaildorf . —.
v . Feilitzsch , Fr . Baronin , Hemers-
grün . — Köhler , Fabrikant , Paris . —
Bartou , Frl , Philadelphia.

Villa Helene:
de Vries , Offizier , mit Fam , Breda.

Christi . Hospiz II:
W’einming , Fr . Oberlehrer , Russ¬

land . — Voss , Fr . Staatsrat , Russ¬
land . — Vorhusch . Mühlheim.

Villa Humboldt:
v . Eichel , Frau , Wreimar.
Wilhelmi , Major , Köln.

Pension Internationale:
Hewitt , Frau Rent , m . Töchter,

Lee . — Sternberg , Rent , m - Rra, u>
Reading . — Raymond . Frl , LouJoiu
— Morse , Frl , Amerika.

’Kapellenstrasse 80:
Korn , Schriftsteller , Ludwigshafen.

Leberberg 15:
Senger . Fr , Bonn . — Nehry . Frau

Rent , Edam.
Nehoy , Fr . Rent , Edam . — Senger,

Bonn.
Pension von Lengerke:

Danielsson , cand . phil , Lund.
Luisenstrasse 2, 1:

Zdarsky , Fr , in. T , Wien.
Luisenstrasse 3:

Baron de Posson , General , Holland.
— de Posson , Baronesse , mit Bedien
Holland.

Villa Marienquelle:
Pfannenbecher , Direktor , mit Frau,

Kassel.
Pension Margareta:

Lutkie , Pensionsinhaber , m . Frau,
Amsterdam — v . Hemilian , Exzell
Fr , Petersburg . — v, Hecker , '
Petersburg . — Schierenberg . Fräul'
Rent , Petersburg . — Menke . Fabrik,
Singen.

Pension Mon -Repos:
Niemrnzow , Fr ., m . T ., Hamburg .̂ _

Michels , Fr , Uberdorn . — Fra suche!
Kfm , Hamburg . — Barnut , FräiH .;
Hamburg . — Schmidt , Frl , Freiburs
im Breisgau.

Nerostrasse o:
Ulryeh . Fr , Warschau . — Otto,

Frl , Berlin.
Nerostrasse 18, 1:

Frumes , Witibsk.
Pension Nerotal 12:

Geretwensky » Fr , Kiew.
Pension Villa Normal

Rumpel , Fr . Rent , Traben Trarbach.
— Mauss , Fr . Rent , Trahen -Trarbach .'

Villa Gianda u . Villa Beatriee:
V. Andel Oberleut , m . Fr , Breda

— Pels -Lensden . Frl , Kierspe . —!
Steinert , Frau Direktor . Köln -Linden¬
thal . — Noelle , Frl . Rent , Lüden¬
scheid . — Lorenz , Fr , Berlin . — E r he
Frl , Lüdenscheid . — Grosse , Frau
Landesrat , Berlin.

Stäuber , Prof . Dr , Aachen.
Pension Primavera:

Schiill , Fr , Düren . — Buddecke
Frl . München . — Dillenbera . Kf m ’
Krefeld . — Schuhmacher , Frl , Frie <i'
richshafen.

Geppert , Oberst , m . Töcht , Stettin.
— Grunwald , Ing , Frankfurt.

Rösslerstrasse 5:
Jungeblodt , Oberbürgermeister Dr.

ni . Frau . Münster in Westfal.
Saalgasse 38, 2:

Schmidt , Ziegeleibes , mit, Bedienung
Berlin . — Pfeil , Frl , Berlin.

Villa Speranza:
Philipp . Kfm , Dresden . — R[ orn

Bankdirektor . Kassel.
Villa Stefanie:

Pechowitsch . Frau , Moskau.
Stiftstrasse 2, P .:

Stiller , Essen.
Taunusstrapse 9, 1:

Ettinger , Bauunternehmer , m . Frau
Bohranisk . — Ettinger , R , Frl . s tud  -
Bobranisk . — Ettinger , J , ^ -
Bohranisk . — Ettinger , Ingeni eu^‘
Bobranisk.

Taunusstrasse 22:
Rosenblatt , Fr , Lodz . — stein , Fl

Rent , Ekaterinoslaw . — Natnü sori '
Frau 'Ehrenbürgerin , mit Gesellschaft -, ‘
Petersburg.

Taunusstrasse 11:
Frind . Stud , Leipzig . — Rittenb - c»

Frau Rent , m . T , Warschau . *»
Taunusstrasse 49, 2:

Garalus . AmöneburgsPension W' ild:
Zahn , Fr . Stabsarzt , Berlin.

Augen Heilanstalt:
Tietz , Karl . Wirges . —

Kfm , Niedererbacli . —
Eisenbahnassistent , Lorch.
Gretha , Bingen . — Wendel,
Staudenbiibl.

-T. “-aiser.J Sl Ppgen;
Ph ;r a sler >
PhJl Ppiae,



Nr . 494. SÄsvd-AuSgabe, 1. Matt. Wiesbadener Tagblatt.
OeMWe DerßklgeniW.
Mittwoch, den 23. Oktober b. I .,

nachm. 3 Mir, werden im Pfandlokal
Kirchgaffc 23 hier:

1 Partie frisches Obst «. Gemüse,
2 vollst. Betten , 2 Schreibtische , ein
Kleiderschrank, 1 Spiegelschrank,
1 Eisschrank , 2 Diwans , 1 Vertiko,
2 Sofas u. 2 Sessel, 8 Rohrstühle,
1 Waschkommode, 2 Ringe u. a . m.

gegen bare Zahlung öffentl . zwangs¬weise versteigert,
Wiesbaden , den 22. Oktober 1907.

Habcrmann , Gerichtsvollzieher.
Will ! .

Mainzer
Pferde - Lose.

1 Los 1 Mk.. 11 St . 1« Mk.

Ziehung nßdjflen Freiing,
den 25. Oktober. _

W Barzahlung “W
der lebenden und gröberen Gewinne mit
Mit 70"/», der Silbergewinne mit 80"/»

garantiert.
General-Vertrieb : NAnrl An ^ er,

Mainz, Große Bleiche 57. In Wies¬
baden zu haben bei: Carl Cassel,
Kircbgasse 41 und Marktstraßc 10,
U . Nrrii »it »er,Langgasse6 , Stasscn,
Bahnhofstraße 4 u. Kirchgassc 51. 1400

der beste hydranlisebc

Tlir-
siliesser

(Me Umstellnng
recJrtsn.Ms branchliar.

Bestes Material
Weitgehendste

Garantie.
IVIetlerlage bei:-

L D. Jung,
Eisenwarenhandinng,
Kirchgasse 47.

K198I

Hervorragend gut schmeckende
gesunde

..WMe "-KlirtsffelL,
sowie Diels , Gellerts Butterbirne re.
verkauft

Hofgut Geisherg,
_ Wiesbaden. _Hotel®1Ä

Morgen Mittwoch abend:
»rische Hausm . Bratwurst mit
Kraut, Wellfleisch „>it Kraut,

Schweinepseffer.
Donnerstag:

Metzelfuppe,
wozu freundlichst einladet

SbritM Bcuiler.

Schwalbachcrstratze 32.
Morgen Mittwoch:

Mlltzt-M
wozu freundlichst einladetCarl Tiiriei ».

Neßmlliit RkllhSHstl,
imerstratze 116.

Morgen Mittwoch:

MchclsuDc
wozu freundlichst einladet

Sastav Stahl.

Verreist: vom bis

I>r. med . 1». Vaubel , Luisenstrasse 4. 19. Oktober 10. Dezember

Dienstag , 22 . Oktober 1907 . Seite ^ ^
jg. Damen möchten gesell. Verein

oder Kränzchen beitreten . O^ ertenJ .' M ." 60' tzauptpostl aaern d. B 4926

Wilhelisinenstr.2.ÄS
1. Etg., 5 Zimmer, 1 Bad, 2 Baikone,
2 Maus., 2 Keller, a. 1. Okt. za m
Anzusehen v. 11—1 1 br u. v. 3 bis
4 Uhr. Näheres 3. Stock. 3618

Alleinstehende Dame
s. gut möbl. Zimmer bei, bess. Farn .,
w. mögt, aufs Freie . Offerten unter
A. 584 an den Tagbl .-Verlag ._ ■

iS.
I

Kurhaus 211 Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 21. bis 27. Oktober 1907.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Mittwoch, den 23. Oktober.
Nur bei entsprechender 'Witterung : Afa ^ em -Ansilng (Mail-coach) : Klaren-
tal—Taunusblick—Georgenborn—Schlangenbad und zurück. — Abfahrt vom
Kurhause : 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Karten¬

lösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 8 Uhr im Alionnement im kleinen Konzertsaale:

Kammermusik-Soiree.
Die Herren : Konzertmeister A . van tler ¥oort (I. Violine), I ». Schotte
(II . Yioline), M . <5roher (Bratsche), 3”. Mertel (Cello), E . 'WemheiiCr

(Bass), W . Eischer (Klavier).
Programm . Quartett , B - dur von L. van Beethoven. Quintett,

op. 114 (Forellen-Quintett), von F. Schubert. — Eintritt gegen Vorzeigung
von Abonnementskarten (Jahresfremdenkarten , Saisonkarten und Einwohner¬
karten ). Für Inhaber von Tageskarten gegen Lösung einer Zuschlagkarte
zu 1 Mark. _ _

Donnerstag, den 24. Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : Wag -en -ArasBag (Mail-coach) : Nerotal
—Herrneichen—Rundfahrweg—Neroborg—Griechische Kapelle. Abfahrt vom
Kurhause : 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Karten¬

lösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 8 Uhr in » Abonnement im großen Konzertsaale:

Operetten -Abend.
Städtisches Sittrorehester . Leitung : Herr Ilgo AtTerni,

städtischer Kurkapellmeister.

Freitag, den 25. Oktober.
Nur hei entsprechender Witterung : Wag «> *Ausflug - (Mail-coach) : Nero¬
tal—Fasanerie—Chausseehaus—Clarenthal und zurück. Abfahrt vom Kurhause:
3 Uhr nachmittags. Fahrpreis 5 Mark für die Person. Kartenlösung' bis

1 Uhr an der Tageskasse.
Abends 'S1/» Uhr im großen Konzertsaale:

Leitung : Herr Cgo Affemi , städtischer Kurkapellmeister . Solist: Herr
Professor Eugene Ysaye aus Brüssel (Violine). Orchester : Städtisches

Kurorchester.
Programm . 1. Ouvertüre zu „Prometheus “ von L. van Beethoven.

2. Tiolin -Konzert E-dur, op. 52 von Emanuel Moor. (Herr Professor Ysaye.)
3. Irrlichtertanz , Sylphentanz , Ungarischer Marsch aas „Fausts Verdammnis“
von H. Berlioz. 4. Konzertstück A-dur für Violine (in einem Satze) von Saint-
Saens. (Herr Professor Ysaye.) 5. Ouvertüre zu „Ruy Blas“ von F. Mendelssohn.

Eintrittspreise : Rangloge 4 Mark, I . Parkett 1.—12. Reihe 4Mark,
I . Parkett 13.—22. Reihe 3 Mark, II . Parkett 3 Mark St * Pf., Ranggalerie
3 Mark SO Pf., Ranggalerie Rücksitz 3 Mark. 14 arten ver Ihn,ji  fab Montag,
den 21. Oktober, vormittags 10 Uhr , an der Tageskasse im Hauptportale.

Samstag, den 26. Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : Wagen - AnsBug (Mail-coach): Nero¬
tal—Platte —Rundfahrweg und zurück. Abfahrt vom ICurhause: 3 Uhr nach¬
mittags. Fahrpreis S Mark für die Person. Kartenlösung bis 1 Uhr an der

Tageskasse.
Ab 87» Uhr abends in sämtlichen Sälen:

Blumenfest n « g| FO&&eF Ball.
Anzug: Geselischaftstoiletfco(Herren : Frack oder dunkler Rook).

Zum Eintritte berechtigen Tages-Festkarten zu 4t Mark, für Abonnenten
Vorzugskarten zu 3 Mark.

Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung der
Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptporta ].

An diesem Tage gelöste Tageskarten werden bei Lösung einer Karte zu 4 Mark
in Zahlung genommen, jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte.

Um 71/» Uhr abends werden diese Säle für den Verkehr der Abonnenten
und Karten-Inbaber geschlossen und in die Fest -Veranstaltung einbezogen.

Sonntag, den 27. Oktober.
Nur bei entsprechender Witterung : Wa ; enitusl !ug (Mail-coach) : Wald¬
häuschen—Rundfahrweg—Bahnholz—Dambaclital und zurück . Abfahrt vom
Kurhauso : 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person. Karten¬

lösung bis 1 SJhr an der Tageskasse.
Vormittags II 1/» Uhr im ibounement im grossen Konzertsaale:

Org ?el -9E atin @e.
Frau Maj -Affemi -Brammcr (Violine). Herr t 'go AtTerni , städt.

Kurkapellmeister (Orgel). Herr A. Blnhn (Harfe).
Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskartell (Jahresfremdenkarten,

Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nichtabonnenten gegen Sonntagskartenzu 3 Mark.
Abends 8 Uhr im Alumnement im grossen Konzertsaale:

Symphonie -Konzert.
Leitung : Herr ülgo Atlerni , städt .Kurkapellmeister . Solistin : Frau Hedwig
Marx -I&irsch aus Mannheim (Klavier). Fräulein Elsa , Ŵesternlorf,
Opernsängerin aus Breslau (Mezzo-Sopran). Orchester : Städtisches Mur¬orchester.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahresfremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nichtabonnenten gegen Sonntagskarten
zu 3 Marli.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden. -— Das UBaraehc » ist in allen Innenräumen (mit Ausnahme
der Restaurationsräume ) stets strengstens untersagt . F244

Städtische Kurverwaltung ’.
Achtung! Gelegenheitökauf!

Pr. Sauerkraut Psd. 7 Pf.,
so lange Vorrat reicht, bei B492o

jei ». JPrinz, Bertrawstr. 12 -_
Spiegelschrank, ev. Kleiderschrank,

Veränderung halber billig zu verk.
Neroftraße 36, 1 rechts.

Grabkrimze,
naturpräparirt , sehr dauerhaft, auch
zum Versandt geeignet, in gr. Auswahl.

Knnstblnme»geschäft
B . v. Saute »»,

ManritinSstraLe 8»

WiefeNbirzren,
geschüttelte, Pfd . 6 Pf . bei M ache-
prang , Scknersteinerstratze 27, Gth.

Mitttvoch und Donnerstag sind
grosse gelbe Zucker- u. Senfgurken, sowie
schöne Einmachgurken (letzte Sendung)
zu haben auf  öcm Markt.

l!»di Ieiferet und Rep aratnr -Werkstä tte
Aujeltsllll für alle Gebrauchsartikel.

Pli. Krämer, 9326
Tel. 2079» Metzgcrgaffe 27.

H Frauenschnt; !!
K -größte Auswahl, stets Eingang
(C; von Neuheiten.
Ä Drogerie Sanitas , MauritiuS-
Ä straße 3. Tel. 2115.
7g Filiale Rauenrhalerstrasze14.
M Tel . 4030. 13 ls

Eichhörnchen,
sowie 1 od. 2 Käsige billig au verk.
Nikola sstraste 17, St . P art ., oo. 1 St.

Goldene Damen -Uhrkette,
seltene Anhängsel daran , aold. Porte¬
monnaie u. ein Brillant -Ring , Mar¬
kisenform, zu verkauf. Helencnstr . 12,
1. Et age. Zwischenhändler verbeten.

2tür . Kleiberschrank, 1 Bett,
Erkeraestell m. 3 Glasplatten , 2 Oel-
gemäloe, eis. Kinderbett bill. zu verk.
Zimmermannstraste 4, Hth. 1 rech ts.

t dßrscrl. Rklwimiit
hier ist mit schönem Hans bet8- bis
10,000 Mk. Anzahlung zu verkanfen.
Uebernahme jederzeit. Offerten unter
V. ssa an den Tagbl .-Verlag
AufM. K̂kile ssHBihek

werden per 1. 1. 08 Mk. 5000 von pa.
Zinszahler gesucht. Ortsgcrichtstaxe ist
Mk. 23,800.—, erste Hypothek ist auf
Mk. 10,000—■ Dff. A. ät « Tgbl.-Verl.

Geivinn-
Beterligung.

Junger Architekt, von vorn.
Ersch. Gesinnung» wünscht mit
Herr» od. Dame, zwecks Auf »,
eines Kap. von 800 Mk., zur Aus¬
deutung seiner hochwertigen Er¬
findung in Berdindnng zu treten.
Rückg. « ach Uedereinkunst. Off»
uut . ss an die Tagbl.-Haupt-
Slgentur, Wil hel mstrafie0. 9381

Rolladen,
Jalousien und Gurtwickler werden
gut und billig repariert . W. Roth,
Herrnmühlaasse 3.

Herrenklei-er-̂ W ?"'
w. g. besorgt Albrechtstraße 46. B 4855

Perf . ältere Weißzeugnäherin,
im Ailsbessern u. Maschinenstopfen
sehr tüchtig, hat noch Tage frei.
Schwalbacherstraßc 23, Mtb . Part.

Junges Mädchen
t.

unge„ - - „
aus anftänd . Familie sucht Stellung.
Platte rstraste 2, Hth.

Verloren obere Dotzheimerstratze
b. Langgasfe kl. Grnnatbrosche (Form
von Schnällchen). Abzugeb. geg. gute
Belohn, vorm. Do tzheimers traste 60, 3.

Ein goldenes Armband,
mit drei Steinen besetzt, verloren auf
dem Wege v. Oranienstraße bis zum
neuen Bahnhof . Gegen sehr gute Be¬
lohnung abzugeben Oranienstraße 4,
im La de n. __

Taschenuhr mit gold. Kette ver¬
loren. Gegen Belohnung abzu-
gebeu Blücherst ratze 9, 1 liuks.  j

Damen -Regenschirm, silb. Bügel,
mit Monogramm , Verl. Abzugeben
gegen Belohnung  Rhein -Hotel._

Ein goldenes Kettchen
mit 8 Steinen gefunden . Abznholen
Lan ggasse  25 , Obstgeschäft._ _

Gürtel im Walde gefunden.
Abzuholen Wörthstraß e 3, 2 links.

Ehrensache.
Junger Mann , 30 I . alt , angenehm.
Aeutzere, mit einem Einkommen von
über 3000 Mk., wünscht die Bekannt¬
schaft einer Häusl, erzog, jg. Dame,
zwecks Heirat , zu machen. Off . mit
Photogr . u. genauer Angabe der Ver¬
hältnisse unter I . 726 an den Tagbl .-
Verlag zu richten. Diskretion Ehren¬
sache. ’ Anonym zwecklos. _

M E 8.
Mittwo ch 23. 10 Uhr
«auntag von mir nur : — „Finde nicht

durch — 2t.  L . Gr. a. I. —"
De nen Rat durchzusühren — nicht

in meiner Macht.
Kö. Du i. m. H. sch. — Du würd.

m. la. ncholf. bab. — BI. du i. gut: bitte.
‘ _ Gruß.

Bitte den Brief JB. 14
postlag. Berliner .Hof abznholen.

!t ■* .

Mresdadener
Bcstaltnngü-

InMnt
Gedr. Airrrgebaner.

Daiupf-Schrriuerer.
Gegr. 1856.

Telefon 411. 1124

Zargmagazin
Kchrvnldachevstr . 22.
Liefer anten des Vereins

für F euer bestatt ung
n. des Beamteu -Bereins.

Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir anr einfache An¬
zeige bei un? alle weiteren
Kesorgnngen und Gänge.

Todes -Anjeigs.
Hiermit die traurige Nach¬

richt, daß meine liebe Frau,
Mutter , Schwester, Schwägerin
und Schwiegertochter,

Henvrette Knauer»
am Montag morgen 63/* Uhr
im Atter von 37 Jahren sanft
versdsteden ist. *

Im Namen
dertranernden Hinterbliebenen:

Heinrich Knauer«
Wiesbaden . 22. Okt. 1807.

Die Beerdigung findet am
Donnerstag nachm. 4‘/» Uhr
vom Leichcnhause aus statt.

8tatt jeder besonderen Anzeige.
Heute morgen verschied plötzlich sanft unsere innigstgoliebte

Mutter, Grossmutter, Schwägerin und Schwiegermutter,

Frau Sauitätsrat Br . EfetIZ,
Josefine, geb. Wever.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Ferdinand Eienz
Wiesbaden, den 21. Oktober 1907.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 24. Oktober, vor¬
mittags 9l/a Uhr, vom Sterbehause, Augustastrasso 1, aus statt.
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Toietißt eine riesige Auswahl unter Tausenden von Stücken und werden
die billigen Preise, sowie prima Qualitäten von keiner Seite erreicht.

jfcti eingetvoffeti ! dtosse delegetiheifskätife
_ _ _ T . i ' 1 1. ^ 1^ 'S an e < qiic* *7rm SmYHVlL SsAlf

in

m

IG

in

in

hocheleganten P]ha ©!£©n !^l ©Mi ©t*®i in Liftboy- und
Schneiderjacken-Fa<jons,

hochaparten At »@BB«lmällfeS 3l , alle Farben , in
wunderbar schönen Ausführungen,

hocheleganten Frawen - Paletos , in allen Weiten,
selbst für die stärkste Fiamr passend,

gutsitzenden {UcfIiiBi©i €i ©F- jP «tl ©l© tS9 auf Seide
gearbeitet,

halbweiten «Jacketts aus Tuch, Plüsch u . Astrachan,
überraschender Auswahl von JEllgl . Paletots aus

hochmodernen Stoffen,
apart gearbeiteten Talllesikletdern in Wolle,

Sammt und Seide,
hochmod. K ©stäsime - M ©ckeil in schwarz u. farbig,
fussfreien @j»©Ft - Xi© ckeil aus den neuesten karierten

Stoffen,

in hocheleg. Jlllisen aus Spitzen, Sammt, Seide u. Wolle,
in jyj ©r | yeiiF ©ek .eii 9 UmterFoeSveiB in Seide

und Wolle,
in JSackliscii - ®£ ostilmeii , - «Jacken inatl

-Mänteln.

lOOO Stück
neue Kinder - cfaeken n . - Mäntel

in allen Preislagen und Gtrossen.

lOOO Stück
neue Kinder -läJeider,

das Neueste und Eleganteste der Saison.

Anfertigung nach Iflass in kurzer Zeit ohne Preisaufschlag.
Total -Äusverkauf

IPelz - Jackeii , ^ el * - St ©las , dabei sehr edle
Stücke, direkt zur Hälfte des Preises.

Total -Ausverkauf
in Knaben «Anzügen u . Knaben -J*alet ©ts,

in diesem Artikel habe nur das Beste auf Lager,
jetziger Verkauf mit 20 —50 °/o Kabatt.

S . Hamburger
r «« ' - ^

EIsGmG ÂfaschtischG
(rund u. viereckig ) von 1—10 Mk.

Wasch-Garnituren
ein großer Posten bedeutend im Preise

ermäßigt . K 67

Kaufhaus Führer
fiirchgasse 48.

Muftiiche Blumen
für Mode und Dekoration in großer

Auswahl . — Brautkränze.
B- v.Santen,

8 Ma uritiussiraßc 8.__

Reisekoffer,
Nohrpl.-, Kaiser-, Wonne«-. Tchisfs-
«nd Handkoffer, Reisetaschen und
Körbe re. s. billig Wevergasse3, H. P.

i

K43

We WriiWl litt -iartofelit
tu unerreicht und einzig dastehender Qualität treffen erster Tage ein .

©ans besonders weise darauf hin. das; meine Firma nur echte Lburmger
Eier-Knrtoffeln bezieht und keine sogenannte Eierwarc in den Handel bringt.

Schwanke Mael »f . „

wie Zeichnung,

Uass-Aifertipng ftK
- Oil Mark.ohne Preisaufschlag,

in allen Farben .

J . Rapp,
Herz. Sachs . Hoflieferant,

Weinbau und ¥/eingrosshand!ung,
„2Ä Moritzstr.81.vSFfs Jeugasse 18/20,

bringt sein grosses Lager

Mi-, Mosel-,-Italien.,Borösaux-
liii -Wß] n.s.w.

nach der soeben zum Versand gekommenen Preisliste
in empfehlende Erinnerung . 1403

Auf die grosse Auswahl 1004er reiner Matur¬
weine erlaube ich mir besonders hinzuweisen.

Proben und Preislisten in beiden Geschäften gratis.

,ST HQVViA

^ Mittwoch . den 23 . «»Nt .. 8 ' /. 11,1 -, im Oartsii'
&  saal des „ Hotel Vogel “ , Eheinstrasse:
I Oeffenti.

von Herrn Ingen : Ernst tfirorseBiaann - Bremen;
„Ueber den Verkehr mit der Geisterweit “.

Eintritt 50 Pf . — Res . Platz 1 Mk.

GW Hilft WlMllM« , Ihlk ütfttljtil,
KkhftiiftllillS Hilft Perljütunß.

lieber dieses Thema läßt der Unterzeichnete Verein am
Mittwoch, den 23. Oktober d. I . , avcndS 8',2 rthr,
im großen Saale der Loge Plato (Friednäfftr . 27) durch
Herrn » r . med . Hcli . Sctimidt von hier einen

__  öffentlichen Bortrag
halten. Eintritt für Mitglieder frei . Eintrittspreis für Nichtmitglicder5« Pf,

Bereit» für volksverständlicheGesundyeitspfleg«.(E. B.) 1?444

inter -Kartoffeln!
Thüringer « ierkartoffel» n. Magnnm bonnm, badische Magnun»

von« «', Pfälzer Blau «, gelb« Englische und Manschen empftehlt
Zf. Müller , Nerostraße 35,37. Tel. 3730.

Mit der Fabrikation meiner weltheruhrnten

Fnmbfurfer Wehen
habe für diese Saison begonnen und den

jUldmierkauf für Wiesbaden
HerrnZ. C. Xeiper9 52 Hirehgasse 52,
wie seit ahr n, übertragen.

Frankf nrt - Ügircudlingen , September 1907.
Ificli . Miilier , Hoflieferant.

Hierauf höfliehst bezugnehmend , empfehle die anerkamo
vorzüglichen

Frankfurter Würstchen
in täglich frischer Sendung das Stück zit 1 .8 und Ü

Sämtliche Schinken werden zu den Würstchen mitverarbeitet,
datier uiierreictit bestes VoSirilisit . 1212

äiircbaasse
SS. X g Jeiper,

liircligasse
52 .

Telephon 114.
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